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Vorlcemerkung

Mit diesem Bericht werden die Ergebnisse der Kostenstrukturstatistik 1991 ftir einen Teil der

Freien Berufe, nämlich für Praxen von Rechtsanwälten und Anwaltsnotaren, Wirtschaftsprüfern,

vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten sowie Büros von Architekten

und Beratenden lngenieuren der alten Bundesländer vorgelegt. Ergebnisse für die Praxen von

Azten und Zahnäzten werden für die alten und neuen Bundesländer in einem weiteren Bericht

zusammen mit den Ergebnissen für die Tieraatpraxen der alten Länder veröffentlicht. Für weitere

Dienstleistungsbereiche der alten Bundesländer (Unternehmen der Wirtschafts- und Unterneh-

mensberatung sowie der Heilpraktikerpraxen einerseits und der Design-Unternehmen und der

Psychologischen Praxen andererseits) liegen Ergebnisse für das Berichtsjahr 1990 vor, welche in

der gleichen Fachserie, Reihen 1.6.3 und 1.6.4 publiziert wurden. Für eine Auswahl von Dienstlei-

stungsbereichen der neuen Bundesländer sind Ergebnisse für das Berichtsjahr 1991 in einem

Sonderheft 'Kostenstrukturen der Dienstleistungsunternehmen in den neuen Ländern und Berlin-

Ost 1991' veröffentlicht.

lm ersten Abschnitt wird ein allgemeiner Überblick über die Grundlagen und Methoden dieser Sta-

tistik einschließlich einiger hochgerechneter Eclsiverte für alle Teilbereiche gegeben, Der zweite

Abschnitt enthält umfassende Erläuterungen zum Auflcau und lnhalt der Tabellen. Da die ausge-

wiesenen Tatbestände auf das allgemeine Frageprogramm der Kostenskukturstatistik ausgerich-

tet sind, bieten sich nicht nur gewisse Vergleichsmöglichkeiten mit den Ergebnissen der vorheri-

gen Erhebungsjahre an, sondern auch mit den jeweiligen Ergebnissen anderer Erhebungsteilbe-

reiche. Der Tabellenteil bildet den nächsten Abschnitt; es folgen im Anhang ein Formblatt firr einen

Bekiebsvergleich, die Erhebungsunterlagen sowie die Rechtsgrundlage.

An dieser Stelle danken wir allen Kammern und Berufsorganisationen sowie den befragten Pra-

xen, Büros, Sozietäten und Gesellschaften nochmals für ihre Mithilfe und ihre Auskunftsbereit-

schaft.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abtellung "Preise, Löhne, Dienstleistungen' von Oberregie-

rungsrat Dr. Wittmann und Mitarbeite(n/innen bearbeitet.
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gung), Handwerk, Wirtschafts- und Unternehmensbera-
tungl ), gs;loruktikerpraxenl ), Urternehmen der Designer2)
sowie Praxen der Psychologenzl:

1 Allgemeine und methodische Erläuterungen

1.1 Rechtsgrundlage, Periodizität, Erhebungs-
bereiche

Die Kostenstrukturerhebungen werden angeordnet durch
das Gesetz über Kostenstrukturstatistik in der im Bundes-
gesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, veröffent-
lichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch §'13
Abs. 1 des Gesetzes vom 6. November 1975 (BGBI. I

5.27791 in Verbindung mit der Verordnung zur Abände-
i'ung der Reihenfolge der Kostenskukturerhebungen vom
20. August 1986 (BGBI. I S. 1333) und dem Gesetz über
oie Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-
BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezem-
ber 199O (BGBI. I S.2837). Sie finden in den einzelnen
Erhebungsbereichen in einem vierjährlichen Turnus statt.
Bisher wurden für folgende Bereiche und Berichtsjahre
Kostenskukturerhebungen durchgeführt:

lndustrie (einschl. Energiewirtschaft und Wasseryersor-

(BGBI. 1990 ll S.885,1234) wurden ftir das 2. Halbjahr
1990 Kostenstrukturen in den mejsten Wirtschaftszweigen
der neuen Bundesländer erhobenS).

Durch die Statistikanpassungsverordnung (StatAV) vom-
26. März 1991 (BGBI. I S. 846) ist aufgrund des Artikels 3
in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik im Produ-
zierenden Gewerbe für die Bereiche Bergbau und Verar-
beitendes Gewerbe, Baugewerbe sowie Elektrizitäts-,
Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung die Anzahl der
zu befragenden Einheiten frir die jährlichen Kostenstruktur-
erhebungen mit Auskunftspflicht erhöht worden, um diese
Erhebung in den neuen Bundesländern ebenfalls durchftlh-
ren zu können. Darüber hinaus werden aufgrund des Arti-
kels 6 der StatAy' in Verbindung mit dem Gesetz über Ko-
stenstrukturstatistik in den übrigen Erhebungsbereichen
der neuen Bundesländer frir 1991 und 1992 jährliche
Kostenstrukturerhebungen auf freiwilliger Grundlage durch-
geführt. Für diese Berichtsjahre ist für alle genannten
Erhebungsbereiclie eine höhere Anzahl der einzu-
beziehonden Unternehmen festgelegt. Ab Berichtslahr
1993 gelten für die drei Erhebungsbereiche des pro-
duzierenden Gewerbes ftir die gesamte Bundevepublik
Deutschland neue Stichprobenhochstgrenzen, während für
die übrigen Erhebungsbereiche ab Berichtsjahr 1993
wieder der in § 5 des GeseEes über Kostenstrukturstati-
stik vorgeschriebene Erfassungsgrad von 5 v.H, aller Un-
ternehmen der gesamten Bundesrepublik Deutschland gilt '

Die Ergebnisse werden in deq.Fachserien 2 und 4 - ggl.
als Sonderhefte - veröffentlicht6).

1.2 Erhebungszweck

Aufgabe der Kostenstrukturstatistik ist es, die von den
Unternehmen erwirtschaftete Gesamtleistung und den
Leistungsaufwand in tiefer Gliederung dazustellen. Sie ist
damit eine Ergänzung jener Statistiken, deren primäres Ziel
es ist, das Ergebnis der Wirtschaftstätigkeit (Produktion,
Umsatz usw.) zu messen,

S)Die Ergebnisse aus diesen Erhebungen wurden teitweise
veröffentlicht und zwar in sogenannten Arbeitsunterlagen
des Statistischen Bundesamtes: Kostenstrukturstatistik im
Produzierenden Gewerbe (ohne Baugewerbe) im Gebiet
der ehemaligen DDR, Kostenstrukturstatistik des
Baugewerbes im Gebiet der ehemaligen DDR und
Kostenstrukturstatistik des Handwerks im Gebiet der
ehemaligen DDR, jeweils im 2. Halbjahr 199O. Diese
Arbeitsunterlagen sind direkt beim Statistischen
Bundesamt zu beziehen.

6)Die Ergebnisse für das Berichtsjahr 1991 sind in der
Fachserie 2 Unternehmen und Arbeitsstätten in der Reihe
I .S, 1 Kostenstruktur der Dienstleistungsunternehmen in
den neuen Ländern und Berlin-Ost, in der Reihe 1.S.2
Kostenstruktur im Groß- und Einzelhandel sowie im
Gastgewerbe in den neuen Gndern und Berlin-Ost sowie
ln der Reihe 1.S.3 Kostenstruktur im Hanowerx in oen
neuen Ländern und Berlin-Ost veröffentlicht worden.

1 958, 1 962, 1 966, 1 970, 1s7 43), 1 978, 1 982, 1 986, 1 990

Verkehrsgewerbe, Freie Berufe:

1959, 1963, 1967, 1971, 1975, 1979, 1983, 1987, 1991

Großhandel, Verlage, Handelsvertreter und Handelsmakler:

1960, 1964,1968, 1972, 19764), 1980,1984, 1988,1992

Einzelhandel, Gastgewerbe:

1961, 1965, 1969, 1973, 1977, 1981, 1985, 1989

Aufgrund der Anlage ll Kapitel XVlll Abschnitt lll des
Einigungsvertrages vom 31. August 199O in Verbindung
mit Artikel 1 des GeseEes vom 23. September 1990

1)Zum ersten Malfür das Elerichtsjahr 1986.
2)Zum ersten Mal für das Berichtsjahr 1990.
3)Für die lndustrie (einschließlich Energiewirtschaft und

Wasserversorgung) wurden im Rahmen dieser Statistik
letztmalig Ergebnisse für 1974 erstellt, da gemäß Gesetz
über die Statistik im Produzierenden Gewerbe vom
6. November 1975 (BGBI. I S. 2779) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 30. Mai 198O (BGBI. I S. 641)ab
1975 im Produzierenden Gewerbe jährliche
Kostenskukturerhebungen durchgeführt werden (siehe
Fachserie 4, Reihen 4.3,1 , 4.3.2,4.3.3, 5,0 und 6. 1),

4)Für Verläge, die Zeitungen oder Zeitschriften verlegen,
wurde der vierjährliche Turnus durch das Gesetz über eine
Pressestatistik vom 1 , April 1 975 (BGBI. I S. 777)ab 1 976
auf einen zweijährlichen Turnus verkürzt, Die Ergebnisse
'arerden leweils in der Fachserie 11, Reihe 5 voröffentlicht
und ab Berichtsjahr 1988 auch in der Fachserie 2,
Reihe 1.2.1 abgedruckt.
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Angaben über die Kostenstruktur und über die Entwicklung
der Kostenrelationen liefern den Ressorts und staatlichen
Stellen werWolle Anhaltspunkte fr.ir die Beurteilung wirt-
schaftspolitischer Fragen, wie z.B. die wirtschaftliche Lage
von kleineren und mittleren Unternehmen oder die Gestal-
tung adminiskierter Preise.

Außerdem bildet die Kostenstrukturstatistik zusammen mit
Umsatzstatistiken eine unentbehrliche Grundlage für die
Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts nach Wirt-
schaftszweigen im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen. Sozialprodukts. bzw. Volkseinkom-
menszahlen und von ihnen abgeleitete Produktivitätsmeß-
ziffern werden für viele Zwecke der staatlichen Wirt-
schafts-, Finanz- und Sozialpolitik gebraucht. Sie dienen
außerdem internationalen Organisationen als allgemeiner
Maßstab für Vergleiche der wirtschaftlichen Lage und
Entwicklung ihrer Mitgliedsländer.

Nicht zuleEt die Wlrtschaft selbst kann eine Reihe von Er-
kenntnissen aus den Ergebnissen der Kostenstrukturstati-
stik gewinnen. Angaben über die Struktur der Kosten und
die Bedeutung der einzelnen Kostenarten in den verschie-
denen Zweigen und Unternehmensgrößen sind nicht nur
für die Wirtschaftsprüfung, die Steuer- und Unternen-
mensberatung, die Kreditwirtschaft, die Kammern uno
Wirtschaftsverbände von Nutzen, sondern können insbe-
sondere auch den einzelnen Unternenmen Anhaltspunkis
für die Überprüfung der eigenen Kostensituation und oe:
Wirtschaftlichkeit des Unternehmens geben. Um diese
Aufgabe zu erleichtern, werden die Ergebnisse sehr detail-
liert nach Wirtschaftszweigen und nach Größenklassen
aufgegliedert.

Abschließend sei noch eruähnt, daß Unterlagen über die
Kostenstruktur auch für die wirtschaftswissenschaftliche
Theorie, die empirische Wirtschaftsforschung, die Ausbil-
dung und die berufliche Fortbildung von Bedeutung sind.

1.3 Abgrenzung der Erhebungsberelche, Erhebungs-
einheit, Erhebungsmerkmale

Zum Erhebungsberelch zählen hier Rechtsanwälte mit
und ohne Notariat, Wirtschaftsprüfer, vereidigte Buchprü-
fer, Steuerberater und Steuerbevollmächtigte, Architekten
und Beratende lngenieure.

Erhebungseinheit ist in diesem Erhebungsbereich die
Praxis bzw. das Büro. Neben Einzelpraxen gelten auch
Sozietäten im Sinne der §§ 705 ff. BGB als Erhebungsein-
heit, Bei Bürogemeinschaften, in denen jeder der Beteilig-
ten eigene Einnahmen hat und die Kosten des Büros nach
einem vereinbarten Schlüssel getragen werden, sollte jeder
Befragte für sich berichten. Bei den Wirtschaftsprüfern,
vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern und bei den Ar-
chitekten sowie den Beratenden lngenieuren wurden auch
Personen- und Kapitalgesellschaften erfaßt.

Unter den Erhebungsmerkrnalen nehmen die Kosten den
größten Raum ein. Erfaßt werden die Kosten nach Kosten-
arten, wie z.B. Personalkosten, Mieten, Fremdkapitalzin-
sen, Kosten fur Kraftfahzeughaltung oder Abschreibun-
gen. Sofern es sich bei den Befragten um Gesellschaften
handelt, sind auch Gewerbe- und Vermögensteuer Be-
standteil des Kostenkataloges. Darüber hinaus werden die

Aufwendungen ftlr Praxisübernahme sowie d're sogenann-
ten Aufwendungen privater Natur, also solche frir Alters-,
lnvaliditäts-, Hinterbliebenen- und Krankenversicherung
erfragt.

Als weiferer wesentlicher Erhebungstatbestand sind die
Einnahmen bzw. die Umsatzerlöse zu nennen. Sie wurden
mit und ohne Umsatzsteuer erbeten. Ohne UmsaEsteuer
dienen sie als Bezugsgrundlage frir die Kosten. Außerdem
enthält der Erhebungsvordruck eine Reihe allgemeiner
Fragen, die sich je nach Erhebungsteilbereich leicht unter-
scheiden. Diese Fragen beziehen sich auf die Kennzeich-
nung der Praxen oder Büros, auf die ausgeübte Tätigkeit
und auf die tätigen Personen. Diese allgemeinen Angaben
dienen vor allem zur fachlichen Gruppierung der Praxen
und zur Bildung wichtiger Beziehungszahlen. Auch liefern
sie Anhaltspunkte, um die Plausibilität bestimmter Anga-
ben zu überprüfen.

1.4 Erhebungs-undAuswahlverfahren

Die Kostenstrukturstatistik wird vom Statistischen Bundes-
amt durchgeführt, ist also eine zenkale Statistik (§ 7 des
Gesetzes über Kostenstrukturstatistik). lm Gegensatz zu
den meisten anderen Statistiken ist das Statistische Bun-
desamt damit für Vorbereitung, Erhebung, Auhereitung
und Veröffentlichung allein verantwortlici-,.

Die Erhebungen werden auf repräsentativer und freiwillige
Grundlage durchgeführt, Der im GeseE über Kostenstruk-
turstatistik vorgeschriebene Repräsentationsgrad von 5 9o
(§ 5 des Gesetzes über Kostenstrukturstatistik) aller Erhe-
bungseinheiten bezieht sich auf den Erhebungsbereich als
Ganzes. Er variiert je nach den sachlichen Erfordernissen
in den einzelnen Tätigkeitsbereichen und Größenklassen,
ln Bereichen mit uneinheitlicher Kostenskuktur müssen
verhältnismäßig mehr Praxen, Büros oder Gesellschaften
erfaßt werden alp in Beöichen mit überwiegend einheitli-
cher Kostenzusammensetzung.

Da die Beteiligung freiwillig ist und sich erfahrungsgemäß
nur ein Teil der angeschriebenen Praxen oder Büros an der
Erhebung beteiligt, muß dieses bei der Auswahl durch eine
höhere Zahl der anzuschreibenden Praxen oder Büros ent-
sprechend berücksichtigt werden. Dabei muß die Aus-
wahlquote um so höher sein, je älter und,/oder unzwerläs-
siger das verwendete Anschriftenmaterial ist.

Die Befragung der ausgewählten Rechtsanwaltspraxen
erfolgte zentral durch das Statistische Bundesamt. Dieser
sogenannte direkte Erhebungsweg wurde wiederum auch
für die Büros und Gesellschaften der Beratenden lnge-
nieure gewählt, was notwendig war, um die Ergebnisse auf
eine bessers repräsentative Grundlage zu stellen. Bei der
Adressenbeschaffung waren - wie in den Vorjahren - der
Verband Beratender lngenieure e.V., der Bund Deutscher
Baumeister, Architekten und lngenieure e.V. und der Ver-
band unabhängig beratender lngenieurfirmen behilflich.
Darüber hinaus stellten der lngenieurverband Wasser- und
Abfaltwirtschaft e.V. sowie die zum Zeitpunkt der Erhebung
existierenden lngenieurkammern Adressen zur Verfr.igung.
Zum ersten Mal wurden auch die Praxen und Gesellschaf-
ten der Wirtschafts- und vereidigten Buchprüfer auf dem
dkekten Erhebungsweg befragt. Für die Erhebungseinhei-
ten der übrigen beiden Erhebungsteilbereiche wurde hin
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gegen der indirekte Erhebungsweg gewählt. Das bedeutet,
daß die Erhebungsunterlagen den Praxen der Steuerbera-
ter, der Steuerbevollmächtigten und den Steuerberatungs-
gesellschaften unter Beteiligung der Bundessteuerberater-
kammer und dor 16 Steuerberaterkammern zugeleitet
wurden. Den zu befragenden Büros von Architekten wur-
den die Erhebungspapiere nach Absprache mit der Bun-
desarchitektenkammer über die Landesarchitektenkam-
mern zugestellt"

1.5 Vergleich der Stichprobe mit der Grundgesamt-
heit

Um eine Aussago über den Grad der erfaßten Unterneh-
men treffen zu können, werden üblichenrueise die Ergeb-
nisse der Kostenskukturstatistik den Ergebnissen einer
einschlägigen und aktuellen Totalstatistik gegenübergestellt
und nach Möglichkeit hochgerechnet. ln den Erhebungs-
bereichen der Kostenstrukturstatistik, für welche keine
Zensen durchgeführt werden, werden hierfür auch die Er-
gebnisse der Umsatzsteuerstatistik benutzt. Da diese Sta-
tistik für 1991 nich.t durchgeführt wurde, mußten die Er-
gebnisse für 19gO1) zum Vergleich verwendet werden. Bei
der Beurteilung der Prozentsätze in der folgenden Tabelle
müssen also die unterschiedlichen Erhebungsjahre beach-
tet werden. lm übrigen weichen die Zahlen der Unterneh-
men (Steuerpflichtigen) der Umsatzsteuerstatistik aus me-
thodischen Gründen von anderen amtlichen und nichtamt-
lichon Bestandszahlen (zum Teil erheblich) ab. lnsoweit ist

1)Siehe Fachserie 14 Finanzen und Steuern, Reihe g
Umsatzsteuer 1990.

der ausgewiesene Grad der erfaßten Unternehmen auch
durch die Wahl der Vergleichsstatistik beeinflußt.

Es ist ferner darauf hinzuweisen, daß aufgrund der ver-
schiedenen Rücklaufquoten innerhalb der unterschiedli-
chen Schichten (d.h. Einnahmen- oder Beschäftigtengrö-
ßenklassen) die Repräsentationsgrade unterschiedlich
hoch sind. ln der Tendenz sind die mitileren Schichten in
der Regel besser besetzt, die Randschichten hingegen
weniger.

Werden dio auf der Basis der Umsatzsteuerstatistik ermit-
telten Prozentsätze der erfaßten Unternehmen der letzten
beiden Berichtsjahre verglichen, so ist zunächst allgemein
festzustellen, daß trotz d_er vorgenommenen Erhöhung der
Anzahl der angeschriebenerl Unternehmen nur bei den
Rechtsanwaltspraxen und bei den lngenieurbüros ein er-
höhter Erfassungsgrad - gemessen an den Einnahmen
bzw. Umsätzen - ezielt werden konnte, Bei den Rechts-
anwaltspraxen mit Notariat stieg der Erfassungsgrad um
8,5 Prozentpunkte auf 19,6 % und bei den Rechtsan-
waltspraxen ohne Notarial um 2,2prozentpunkte auf
7,9 % und bei den Beratenden lngenieuren um 4,9 pro-
zentpunkte auf 10,1 o/o; dagegen beträgt er bei den wkt-
schaftsprüfenden und steuerberatenden Berufen bei einer
Reduktionsrate von 2,2 Prozentpunkten 20,2 yo. Bei den
Architekten ist der Erfassungsgrad mit S,9 % nur um 0,6
Prozentpunkte geringer.
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Tabelle 1

781 I I RechtoanwahspHen mit Notarht
davon

Nr
Erfas-

9,1 2 530 692 496 697 .19,6

5,9 7 336 934

74 879
421 818

576 895 7,9

a 196 01 1

380 885

13,2 17 496 755 3 531 416

o 1 294574

o 10 076

20,2

243 252

387 938
582 265

7t 043
604 985

257 01 3

159 3l 1

181 377
1 631 857

718 483

283 901
620 437
595 074

sunos-
graä s)

Einzelpraxon

4 462

22 638

32 229

a

28 761

444

195
249

1 328

929
399

4 250

2 9t9

26

348

649
1 554

342
498

155

137
198
833

48

10t
673

1 245

990
242

16
9s3

758
.t83

12

o
a

a

c

78t 13

781 4t
biB
781 75

784 1

Sozietälen ...,

Rochtsanwaltspraxen ohno Notariat
davon
Einzelpraxen
Soziotätsn ...,

Praxon von Wirtechafteprüforn, ver-
elJigton Buchprüf€rn, §euerberal€rn
und §euerbevollmächtigten, Wirt-
Bchaft 6prüf unge- und §euerbera-
tungsgo8elhchaftsn insgeeaml ...,......

diluntor
Einzelpraxen

Einzelpraxen von Wirtschaft B-
prtrfern .......,........

Einzelpraxen von \ frtSchaftsprüfern mit
der weileren Beruf6qualilikation alo
Steuerberater

Einzelpraxen von vereidiglen
Buchprüfem

Einzelpraxen von Steuerbemtem ......,
Einzelpraxen von Steuerbevoll-

mächtigton
Soziotälen

Sozietäten von Wirtochaftspüfern mit
der weitorsn Borulequalifikation ale
Steuerberater....,

Sozletäten von vereiligten Buch-
prü|ern ................

Sozietätsn von §euerb€ratern .........
Gosellechaften

W'rtechaft sprüfungsgeeellechatten ....

Wrt6chaft sprufungegeeellschaft en, dio
zugleich §euerberatungs-
geBelhchaften shd

§euoöoratungsges€lhchatten . , . . . . . . . .

AchitekturbUroo h8gesamt ...................

a

a

a

a

a

a

a

a

a

5,9
a

4,3

aa

a

a
a

.t0 088 803
davon
Einzelbüroe a

au6 784 I

aus 784 I

au6 784 1 lnnenarchitekturbüroe
düunter

Sozieläten
Geselhchatton......
Achiteklurb0roe (Hochbau) .......,.,.......,.
davon
Einzelb0roe
Sozietäten
Geeollschatten......
Garten- und Landschaft earchilektur-

boroo ...................
darunter
Einzelbüros
Sozietäten

c
a
o

a
!
a

o
a
a

o

a
a
c

e

a
o
a

a

a

'163

'132
30
73

65

a

§4 674
244 364
46 037

445 683

222ca1
193 778
29824

71 677

43 684
27 638
20 437

18 380

c

Einzelbüroe

a

ao

1) qtrtomatik der \Mrtechaftaareige mit Erliluterungen, Auegabe 1979.
2) Siehe Fachaeri€ l4 Fhanzen und Slsuorn, Fleihe I Umsatzot€uer 1990.
3) Bei der lnt€rprotalion d6r ermittelton Worte l8t zu beachlen, daB die zugrunde legenden Zahlon wsgen der Unterechiedlichkoiten beiJer §atbtikon und der

vorach'rerlenon Berilhtoiahre nur bedingt vorgleichbar eind.

Nirtschaftszweioe rJ Unternehmen
Steuerpflich-

tige lt.
Umsatz-
steuer-
statistik
1990 2)

Praxen, Büros
und

Gesellschaften,
von der Kosten-

struktur-
statistik 199'l

erfaßt

Erfas-
sunos-
grad 3)

It.
Umsatz-
steuer-
statistik

1990

It, Kosten-
struktur-
statistik

199.1
Bezeichnung

Anzahl o/o 1 oot ]DM

I

o
o

a

ae

a

a

a
o
a

o

a

o
ca

a

e
a

a



Nr

aus 784 1

784 3

784 31

784 33

784 35

784 37

Architektudcirros für Stadt-, Orts-,
Regional- und Landesplanung ...,.

darunter
Einzelbüros........
Sozietäten ........
Büros beratender lngenieure

insgesamt
davon
Elnzelbüros
Soletäten
Gesellschaften
lngenieurlcüros für bautechnische

C€samtplanung
davon
Einzelbüros
Soletäten
Gesellschaften
ingenieurbüros für technische

Fachplanung
davon
Einzelbüros
Sozietäten
@sellschaften
Baufachlich€ Gutachter
darunter
Einzelbüros
Büros für technisch-wirtschaftliche

B€ratung
darunter
Einzelbüros........
Gesellschaften .. .

45616

13 901

24 266

1 403

6 046

59

35
21

421

583
118
120

295

sunos-
grad 3)

aaa

a
O

a

Erfas-

57 277

20 528
20 891

1,8 32 333 439 1 781 654 5,5

379 218
289 900

1 112535

2,1 7 705837 7e1 491 10,1

143024
125 524
512 942

1 ,8 20 1 93 123 636 592 3,2

a
a
o

o

I
a

207
38
50

432

310

48
51

a
o

c

3,6

a
o

o

15,3
a

461 577

201 608
134 581
300 402
70 666

40

43

23 49S

o,7 3972902 292 905 7,4

11 087
280 1SO

26
.15

a

1) Systernatik der \Mdschaflszweige mit Er1äuterungen, Ausgabe 1979.
2) Siehe Fachserie 1 4 Finarzen und Steuern, Reihe 8 Umsatzsteuer 1 990.
3) Bei der lnterprelalion der ermitlelten Werte ist zu beachten, daß die zugrunde liegenden zahlen wegen der Unterschiedlichkeiten beider

Slalistiken und der verschiedenen Berichtsjahre nur bedingt vergleichbar sind.

/Virtschaftszweiqe '/ L

Steuerpflich-
tige lt.

Umsatz-
steuer-
statistik
1990 2)

Praxen, Büros
und

Gesellschaften,
von der Kosten-

struktur-
statistik 1991

erfaßt

Erfas-
sungs-
grad 3)

It.
Umsatz-
steuer-
statistik

1990

It. Kosten-
struktur-
statistik

1991
Bezeichnung

Anzahl 1 000 DM

10 -

a

C

a

o

a

O

a

a

a

a

a

a

o



1.6 Durchführung und Auflcereitung der Erhebung

Die Versendung der Erhebungsvordrucke fur diesen Erhe-
bungsteilbereich der Freien Berufe konnte im September
1 992 abgeschlossen werden.

Die Prtifung und Auflcereitung der Erhebungsvordrucke
wurde zentral durch das Statistische Bundesamt vorge-
nommen. ln zahlreichen Fällen mußten Rückfragen zu un-
vollständig oder ungenau ausgefüllten Erhebungsvor-
drucken bzw, zur Klärung von bedeutsamen Zweifelsfra-
gen gestellt werden. Die Zustellung der-Rückfragen unter-
schied sich je nach dem angewendeten Befragungsverfah-

Tabelle 2

Unternehmen
(Praxen, Büros bzw. Gesellschaften) von

Rechtsanwälten mit und
ohne Notariat 23 m1

Wirtschaftsprüfern und
vereidigten Buchprüfern

Steuerberatern
Steuerbevollmächtigten
Architekten
Beratenden lngenieuren

1.7 Grupplerung der Praxen, Büros und sonstlgen
Unternehmen; Darstellung der Ergebnlsse

Grundsätzlich wurden die erfaßten Unternehmen nach den
Wirtschaft sklassen der "Systematik der Wirtschaftszweige
mit Erläuterungen, Ausgabe 1979" gruppiert.

Alle Erhebungseinheiten wurden entsprechend ihrer ftir
1991 ermittelten Einnahmen bzw. Umsätze in Größenklas-
sen zusammengefaßt. Bei den Architekten und Beraten-
den lngenieuren ist über den Nachweis nach Einnahmen-
größenklassen hinaus auch eine Veröffentlichung nach Be-
schäftigtengrößenklassen erfolgt. Durch dies€ Größenklas-
sengliederungen können sowohl Strukturunterschiede zwi-
schen Unternehmen unterschiedlicher Größe als auch ver-
schiedener Fachrichtungen gezeigt werden.

Für alle Teilbereiche gilt, daß nicht zuletzt auch auf Wunsch
der Konsumenten eine moglichst tiefgegliederte Darstel-
lung ängestrebt wurde. Das bedeutet, daß sowohl nach
der jeweiligen beruflichen Tätigkeit, als auch nach der
Kennzeichnung des Unternehmens (Einzelpraxis oder -bü-
ro, Sozietät und ggf. Gesellschaft) differenziert wird.

Als Grundlage frir die Gruppierung der Praxen wurde für
den Bereich der Wirtschaftsprüfer, vereidigten Buchprüfer,
Steuerberater und Steuerbevollmächtigten wiederum die
Berufsqualifikation unter Berücksichtigung gewisser Kom-
binationen gewählt. Dementsprechend war (ähnlich wie bei
den vorangegangenen Erhebungen) im Erhebungsvordruck
die Frage nach den Berufsqualifikationen (Wirtschafts-

ren. Beim direkten Erhebungsweg wurden die Rückfragen
direkt dem Befragten zugestellt. Beim indirekten Erhe-
bungsweg wurden - wie oben dargestellt - die nur mit der
Kenn-Nummer versehenen Rückfragen in einem ver-
schlossenen Umschlag an die den Kenn-Num-
mernschlüssel haltende lnstitution geleitet, die ihrerseits
nach Auhringen der entsprechenden Adresse die Rück-
frage an die jeweilige Praxis weiterleitete.

Die nachstehende Übersicht zeigt die Zahl der jeweils ver-
schickten und für die Ergebniserstellung venrverteten Erhe-
bungsvordrucke:

Verwertete
Erhebungsvordrucke
in % des Versandes

1 776

1 477
2 427

346
1 248

821

prüfer/in, vereidigte(r) Buchprüfer/in, Steuerberater/in,
RechtsanwalV-anwältin sowie Steuerbevollmächtigte(r)
gestellt worden. Die Aufgliederung der Ergebnisse erfolgte
entsprechend der Übersicht auf Seite 9.

lm Gegensatz zu den Beratenden lngenieuren wurde bei
den Architekten für das Berichtslahr 1983 zum erstenmal
nach der vonrviegend ausgeübten Tätigk€it gefragt. Ziel
war, eine exakte statistische Zuordnung zu ermöglichen
und somit tiefer gegliederte Ergebnisse ermitteln zu kön-
nen. Diesem Ziel konnte ftlr das Berichtsjahr 1991 insoweiL
noch näher gekommen werden, als nicht nur Ergebnisse
für lnnenarchitekturbüros sondern auch frlr Garten- und
Landschaftsarchitekten sowie frir Architekturbüros mit
übenruiegender Tätigkeit im Bereich der Stadt-, Orts-, Re-
gional- und Landesplanung veröffentlicht werden können.
Wie bereits angedeutet, konnte trotz Erhöhung der Anzahl
der angeschriebenen Unternehmen der Beratenden lnge-
nieure um rund 30 clo aut 1285 der Erfassungsgrad nur
auf 10,1 % erhöht werden, so daß auch hier wie für 1987
die Ergebnisdarstellung fiir Einzelbüros von baufachlichen
Gutachtern und ftlr die Büros für technisch-wirtschaftliche
Beratung erfolgen konnte, wenn auch leider nur ftir Einzel-
büros und mit Einschränkungen hinsichtlich der Aussage-
kaft der Ergebnisse, die durch Klammersetzung ausge-
drückt sind.

Für die Freien Berufe werden auch dieses Mal trir die je-
weils nach Größenklassen gruppierten erfaßten Praxen,
Büros und Gesellschaften nicht hochgerechnete Ergeb-
nisse nachgewiesen. Es ist bei diesen Ergebnissen zu be-

6 BB4
I 585
1 810

13 403
I 285

7,7

21,5
25,3
19,1
9,3
9,9

t

Erhebunosvordrucke

versendet
in der

Ergebniserstellung
verwertet

Anzahl
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achten, daß nur die durchschnittliche Kostenstruktur der
erfaßten Unternehmen für Größenklassen dargestellt wird.
Hieraus lassen sich also weder Angaben uber die tatsäch-
liche Besetzung der verschiedenen Größenklassen noch
Angaben über die Durchschnittseinnahmen oder Durch-
schnittseinkommery'-überschüsse aller erfaßten Praxen,
Büros oder Gesellschaften bzw. aller Unternehmen einer
jeweiligen Grundgesamtheit ableiten.

Da nicht in jedem Fall angenommen werden kann, daß die
Verteilung der erfaßten Praxen, Büros und Gesellschaften
nach Größenklassen der Verteilung in der jeweiligen
Grundgesamlheit voll entspricht, sind Kostenstrukturdaten
für Wirtschaftszweige oder Zusammenfassungen von Wirt-
schaftszweigen zu einem Gesamtergebnis (2.8. bei Steu-
erberatern und -bevollmächtigten) nur durch Hochrecl.r-
nung zu ermitteln. Wegen der Freiwilligkeit der Auskünfte
und der daraus sich ergebenden unterschiedlichen Reprä-
sentationsgrade in oen einzelnen Größenklassen führt eine
freie Hochrechnung zu sehr fehlerhaften Schätzwerten.
Auf eine gebundene Hochrechnung wurde bislang eben-
falls verzichtet, da für alle erfaßten Freien Berufe kein ge-
eigneter Hochrechnungsrahmen zur Verfügung stand.

1.8 HochrechnungderKostenstrukturdaten
Methode und einige Eckwerte

1.8.1 Vorbemerkung

Bis zum Berichtsjahr 1983 wurden für die unterschiedli-
chen Teilbereiche der Freien Berufe lediglich Ergebnisse
für die in der Kostenstrukturstatistik erfaßton Unternehmen
(Praxen, Büros, Gesellschaften) nach Einnahmengrößen-
klassen, aber ohne Zusammenfassung zu - wie auclr im-
mer delinierten - Gesamtergebnissen nachgewieson. Weil
diese tiefe Ergebnisgliederung den Vergleich möglichst
homogener Einheiten zuläßt, ist diose Darstellung für Be-
triebsvergleiche - einem in der Begründung zu dem Gesetz
über Kostonstrukturstatistik genannten Zweck - angemes-
sen. Trotz des wachsenden Bedürfnisses nach gesamt-
wirtschaftlichen Daten wurde aber - im Gegensatz zu an-
deren in der Kostenstrukturstatistik erfaßten Bereichen -
bis zum Berichtsjahr 1987 wegen des Fehlens geeigneter
Hochrechnungsrahmen für alle Bereiche der Freien Berufe
auf eine Hochrechnung der Ergebnisse verzichtet. Erst-
mals seit Bestehen der Kostenstrukturstatistik wurde also
versuchsweise für die Ergebnisse des Berichtsjahres 1gB7
eine Hochschätzung der erhobenen Daten für alle Freien
Berufe vorgenommen.

Für den äztlichen und zahnärztlichen Bereich stehen zwar
nach wie vor keino einschlägigen Hoclrrechnungsrahmen
der amtlichen Statistik zur Verfügung. Dieser Mangel
konnte aber auch für das Berichtsjahr 1991 dadurch aus-
geglichen werden, daß dem Statistischen Bundesamt ex-
terne Totalstatistiken zum Zwecke der Hochrechnung zur
Verfügung gestellt wurden. Für alle anderen Bereiche der
Freien Berufe wurde die Umsatzsteuerstatistik herangezo-
gen.

1.8.2 Hochrechnungsrahmen und Methodik

1.8.2.1 Hochrechnungsrahmen

Wie bereits bei der Erörterung der Vergleichstabelle er-
wähnt, ist die Umsatzsteuerstatistik nicht ohne Einschrän-
kungen als Hochrechnungsrahmen geeignet. Zum einen
differieren die gesetzlich festgelegten Berichtsjahre beider
Statistiken, zum anderen sind zum Teil erhebliche Differen-
zen zwischen Umsatzsteuerstatistik und anderen Totalsta-
tistiken (2.8. Kammerzahlen) erkennbar, die neben den
unlerschiedlichen Einheiten durch unterschiedliche steuer-
rechtliche und veranlagungstechnische, aber vor allem
durch methodische, insbesondere durch unterschiedliche
Abgrenzungen des Hochrechnungsmerkmals Umsatz, und
durch wirtschaftssystematische Zuordnungsproblemo so-
wie durch Verzerrungen der Stichprobe wegen der Freiwil-
ligkeit bei der Auskunftserteilung zu erklären sind.

Um aber nicht auf Ergebnisse für Zusammenfassungen
verzichten zu müssen, wurde eine Hocl.rschätzung auf der
Grundlage der Umsatzsteuerstatistik vorgenommen, Diese
Hochrechnung erfolgte für die in der Vergleichstabelle auf
S.9 aufgeführten Wirtschaftszweige (S-steller) in der
Gliederung nach Einnahmen- bzw. Umsatzgrößenklassen,
soweit die Besetzung dafür ausreichte. Letzteres war - wie
unter 1.7 bereits gesagt - für baufachliche Gutachter und
für die Büros für technisch-wirtschaftliche Beratung nicht
gegeben. Da das Bezugsjahr für don Umsatz bei der
Umsatzsteuerstatistik das Berichtsjahr 1990 ist, wurden
die unterschiedlichen Berichtsjahre bei der Ermittlung der
Hochrechnungsfaktoren durch einen Faktor rechnerisch
ausgeglichen, der die Entwicklung der Umsätze der in
Frage stehenden Wirtschaftszweige zwischen 1gg0 und''!991 wiedergibt. Ferner waren aus wirtschaftszweig-
systematischen Gründen und aufgrund mangelnder Beset-
zung innerhalb der Hochrechnungsgrößenklassen Zusam-
menfassungen, etwa zweier Größenklassen oder Rechts-
formen (2.8. Sozietäten und offene Handelsgesellschatten)
oder gar zweier Wirtschaftszweige (Unternehmen von
Steuerberatern und -bevoilmächtigten) notwendig. lnner-
halb der einzelnen Hochrechnungsklassen wurden die aus
der Gegenübersiellung der Umsätzo der Umsatzsteuer
und der Einnahmen aus selbständiger berufliclrer Tätigkeit
der Kostenstrukturstatistik gewonnenen Hochrechnungfak-
toren für alle in der Kostenstrukturstatistik erfaßten und in
den Tabellen der hochgerechneten Ergebnisse dargestell-
ten Tatbestände venrvendet, so daß innerhalb einer Hoch-
rechnungsklasse die Relationen (Strukturen) zwischen c.len
erhobenen Tatbeständen durch die Hochrechnung nicht
verändert werden. Die Strukturen bzw. die Angaben je
Unternehmen für zusammengefaßte Bereiche unterschei-
den sich bei den hochgerechneten Werten in der Regel je-
doch von den nicht hochgerechneten Angaben der Ko-
stenstrukturerhebungen, da durch die Hochrechnung die
Unterschiede in den Repräsentationsgraden der einzetnen
Klassen soweit wie moglich ausgeglichen werden.
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ln den sich unter 1.8.3 unmittelbar anschließenden Tabel-
len sind einige Eckwerte je Unternehmen, je Praxisinha-
berlin und je Beschäftigten enthalten. Das Verfahren zur
Ermittlung dieser Durchschnitte und Beziehungszahlen
wird wie folgt beschrieben:

1.8.2.2 Ermittlung der Ergebnisse je Unternehmen

Die in der Umsatzsteuerstatistik nachgewiesenen Steuer-
pflichtigen sind sowohl zum Teil insgesamt als auch nach
Umsatzgrößenklassen wegen der oben erwähnten Gründe
nicht als Divisor für die Ermittlung der hochgerechneten
Durchschnittswerte je Unternehmen geeignet. Deshalb
wird ersatzweise die Anzahl der erfaßten Unternehmen als
Erhebungstatbestand behandelt und mit den auf Basis
Umsatz ermittelten Hoclrrechnungsfaktoren hochge-
schätzt.

Die Errechnung eines Durchschnittswertes x erfolgt nach
folgender Formel:

Beziehungszahlen "Einnahmen je Büroinhaber/in" oder
"Einnahmen le Beschäftigten" (2) bzw. "Reinertrag je Büro-
inhaber/in' (3) muß in gleicher Weise, wie unter 1.8.2.2 ge-
schildert, verfahren werden, d.h. die Praxisinhaber/innen
bzw. die Beschäftigten als Gesamtzahl aller tätigen Perso-
nen eines Unternehmens werden als Erhebungstatbestän-
de hochgerechnet und als Divisor den entsprechenden
anderen hochgerechneten Erhebungsmerkmalen gegen-
übergestellt:

(z) br
e e

r-
oder b1

B*

e-k r(o) b2 r lo

wobeigilt

Hochrechnungsgrößenklasse 1 - L

Summe der Ausprägungen der jeweiligen
Erhebungsmerkmale in der Hochrechnungs-
größenklasse h der Stichprobo

Summe des Umsatzes der Hochrechnungs-
größenklasse h des Hochrechnungsrahmens
Summe der Einnahmen aus selbständiger Tätigkeit
der Hochrechnungsklasse h der Stichprobe

Summe der auf Basis y (= Umsa2) hoch-
gerechneten Gesamteinnahmen für die Grund-
gesamlheit

Anzahl der auf Basis y (= Umsatz) hochgerechneten
Praxisinhaber/innen der Grundgesamtheit
Anzahl der auf Basis y (= Umsatz) hochgeschätzten
durchschnittlich in den Unternehmen tätigen
Personen der Grundgesamtheit

Summe der auf Basis y (= Umsatz) lroch-
gerechneten erfaßten Gesamtkosten für die Grund-
gesamtheit

e-k = Summe der auf Basis y (= Umsatz) hoch-
gerechneten Reinerträge als Differenz aus hoch-
gerechneten Gesamteinnahmen und hoch-
gerechneten Gesamtkosten für die Grundgesamt-
heit

xh=

Yh =

Y6
Hochrechnungsfaktor

nh=

Summe der auf Basis y (= Umsatz) hoch-
gerechneten Anzahl der Unternehmen

Anzahl der Unternehmen in der Hochrechnungs-
klasse h der Stichprobe

1.8.2.3 Ermittlung der Ergebnisse je Büroinhaber/in
bzw. je Beschäftigten

Die Umsatzsteuerstatistik gibt zwar Auskunft über die An-
zahl der Unternehmen, sie ist aber aus methodischen
Gründen für die Ermittlung von Beziehungszahlen der be-
schriebenen Art nicht brauchbar. Die Umsatzsteuerstatistik
enthält darüber hinaus nur zum Teil Angaben über die Bü-
roinhaber/innen und überhaupt keino lnformationen über
die Anzahl der tätigen Personen, schon gar nicht auf Voll-
zeitbeschäftigte umgerechnet. Auch für die Ermittlung der

L

e=

tr _

E=

k=

r-

lr
Yh1f

h=1
h

XL h
(1) X= h

hN vhLn,
f,n

\- h=1
h=1

wobei gi[

h

Yr.' = 1.8.3 Ecl<werte

Tabelle 3 zeigt die Einnahmen je Unternehmen (Praxen,
Büros, Gesellschaften) sowie je Praxis-/Büroinhaber/in und
je Beschäftigten. Die anschließende Tabelle 4 stellt darüber
hinaus ausgewählte Kostenarten dar sowio den Reinertrag
(Einnahmen minus Kosten insgesamt), und zwar je Unter-
nehmen und le Praxis-/Büroinhaber/in. Es muß hier noch-
mals betont werden, daß Verzerrungen bei diesen hochgo-
rechneten Ergebnissen nicht auszuschließen sind. Dies ist
zum einen darauf zurückzuführen, daß die Hochrech-
nungsfaktoren aufgrund der Freiwilligkeit der Stichprobe
und den daraus folgenden z.T. sehr geringen Besetzungs-
zahlen in einzelnen Wirtschaftszweigen und Größenklassen
- insbesondere in den Randklassen - stark beeinflußt sind.
Zum anderen ist nochmals auf die Ausführungen über die
Eignung der Umsatzsteuerstatistik als Hochrechnungsrah-
men hinzuweisen (s. 1.8.2), insbesondere darauf, daß es
durch die Hochschätzung der Anzahl der Unternehmen,
die als Divisor fur die Eleziehungszahlen 'je Unternehmen'
genutzt werden, zu Vezerrungen - insbesondere bei den
absoluten Werten, also z.B. 'Einnahmen ie Unternehmen'
oder 'Reinertrag je Unternehmen' - kommen kann,

Yh

N*
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,e Unlemehrnen
je Praxis- bzw.

Büroinhaber/in2)Bezelchnung

Tabelle 3: Einnahmen je Unternehmen, je Praxis- bzw. Büroinhaber/in sowie
je Beschäftigten 1991 nach Wirtschaftszweigen

Wirtschaftszwolgel )

Rochtsanwaltspraxen mit Notariat .....,.
Rechtsanwaltspraxen ohne Notariat ....

Praxen von Steuerlc€ratern, Steuerbe-
ratungsgesellschaften sowie Praxen
von Steuerbevollrntichtigten

Praxen von Wirtschaftsprüfem, \Mrt-
schaftspnifungsgesellschaflen ...,,....

Architekturbüros
lngenieurbüro9 für bautechnische

cresamlplanung
lngenieurbüros für technische

Fachplanung

55,5
32,7

44,8

45,1

Einnahmen aus selbstäindiger beruRicher Tätigkeit
ohne Umsalzst€uer

1 000 DM

368,2
237,9

321,9

529,2

279,O

353,0

447,A

56,6

54,6

Je
Nr.

781 11

78t 13
781 41/
781 45

781 71

784 10

784 3t

784 33

,8327

622,3

471,2

1948,9

354,O

592,0

855,0

82,2
78,6

78,2

179,2

93,0

107,0

128,0

1 ) Systennt ik der Wrtschattszweigs, Ausgabe 1 979.
2)Einnahrner/Urnsatzerlöse sind hier nur insoweit benicksichtigrt, als sie sich auf tätige lnhaber/innen beziehen. Umsatzerlöso von

Kapitalgesellschaften sind also nicht enthalten.

Tabelle 4: Kosten je Unternehmen sowie Reinertrag je Unternehmen und
je Praxis- bzw. Büroinhaber/in 1991 nach Wirtschaftszweigen

781 11 Rechlsanwaitspraxen mit
Notariat ............

Rechtsanwaltspra(en ohne
Notüiat ........,...

Praxen von Steuerberatem,
Steuerlceratungsge!ellschaften
sowie Prax€n von
Steuerbevollrnächtigten ........

Praxen von Wirtschaftsprüf ern,
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaften

Archilekturbrlros
lngenieurbüros für baulech-

nischs Gesarntplanung .........
lngenieurbüros tür technische

Fachplanung

3,2 6,5 1,4
781 13

3,'l

76,0 113,3 115,0
781 71

Nr

1 000 DM

Je

Praxis-/
Büroin-
haberln

.t59,8

107,9

192,7
100,0

781 41/
781 45

7U 10
784 3i

784 33

4,6

28,5

24,9

47,3

6,6 1,1

o,7

4,1

4,3
1,2

3,3
88,5
66,0

2,6

3,4

2,6

270,1

148,8

223,7
120,0

2,1

4,9
10,6a)

10,7a)

P,2a)

3,8

1,1

1,6

1,3

1,l

2,8 79,9 119,0 111,0

2,1 78,8 181 ,0 1 51 ,O3,5

1 ) Systenntik der Wrtschaftszweige, Ausgabe 1 979.
2)Reinertrag = Einnahrnen baiv. Umsatzerlöse minus Koslen lnsgesamt.
3)Bel der Ermittlung dieser Belehungszahl sind Einnahmen nur insoweit b€rückslchtigt, als sie sich auf tätige lnhaberlnnen belehen.

Umsatzerlöse von Kapitalgesellschaften sind also nicht enthalten.
a) Einschließlich Kosten für Leistungen Dritt€r.

Kosten Rein€rlraq

Personal-

kosten

Honorare
für frete

ttiit*-
beiter/
innen

Mieten
Versiche-

rungen

Kosten für
Kraftfahr-

zeug-
haltung

Kosten
insge-
sarnt

je

Unter-
nehrnen

Bezeichnung

0/6 der Elnnahrnen
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2 Aubau und lnhalt der Tabellen

2.1 Aubau und lnhalt der Tabellen bel Rechts-
anwaltspro<en mlt und ohne Notarlat

lm folgenden Abschnitt werden der Auflcau der Tabellen
und insbesondere die Begriffe in den Tabellenköpfen erläu-
tert. Wie bereits enruähnt, lag den einzelnen in die Erhe-
bung einbezogenen Teilbereichen der Freien Berufe ein
weitgehend einheitliches Frageprogramm zugrunde, das
sich auch im Tabellenprogramm entsprechend nieder-
schlägt. Daher werden nachstehend nur die Tabellen für
die Rechtsanwälte behandelt, während bei den übrigen
untersuchten Freien Berufen lediglich die fachlichen Be-
sonderheiten erörtert werden.

Die Ergebnisse werden zum Teil als absolute Zahlen, zum
Teil als Verhältniszahlen (Prozentzahlen) und als Bezie-
hungszahlen (2.8. Einnahmen je erfaßte Praxis) dargestellt.
Die in DM ausgewies€nen Werte sind in tausend DM dar-
gestellt und auf eine Nachkommastelle gerundet. lm übri-
gen ist zu beachten, daß die einzelne Zahl auf die kleinste
zur Darstellung gehngende Einheit gerundet ist, so daß
kleine Differenzen in den Summen auftreten können.

2.1.1 Erfaßte Praxen und Einnahmen

Tabelle 'l .1 gibt zunächst einen Überblick über die erfaßten
Praxen und die erfaßten Praxisinhaber/innen sowie über
die Einnahmen aus selbständiger beruflicher Tätigkeit.

Dio Einnahmen der Rechtsanwaltspraxen gliedern sich zu-
nächst in Einnahmen aus selbständiger beruflicher Tätig-
keit und Einnahmen aus sonstigen Vertragsverhältnissen.
Bei Rechtsanwaltspraxen mit Notariat untergliedern sich
die Einnahmen aus selbständiger beruflicher Tätigkeit in
Einnahmen aus der Tätigkeit als Rechtsanwalt und in sol-
che aus der Tätigkeit als Notar. Es handelt sich hierbei je-
weils um die vereinnahmten gesetzlichen Gebühren und
Honorare einschließlich Tages-, Übernachtungs- und Ab-
wesenheitsgelder. Die Einnahmen aus selbständiger beruf-
licher Tätigkeit werden einschließlich und ausschließlich der
Umsatzsteuer je erfaßter Praxis und die Einnahmen ohne
Umsatzsteuer je Praxisinhaber/in und je Beschäftigten dar-
gestellt. ln den 'Erläuterungen zum Erhebungsvordruck"
wurde besonders darauf hingewiesen, daß 'Durchlaufende
Posten", die im Namen und für Rechnung eines anderen
vereinnahmt und verausgabt wurden (§ 10 Absatz 1 Um-
satzsteuergesetz), nicht einzubeziehen waren. Hierzu zäh-
len z.B. Vorschüsse des Mandanten auf Gerichtskosten,
auf Streitsummen oder Hypothekengelder, die für den
Mandanten vereinnahmt oder an diesen weitergeleitet
wurden.

Schließlich wird der Anteil der Praxisinhaber/innen mit Ein-
nahmen aus sonstigen Vertragsverhältnissen (2.8. als
Syndikus) an der Gesamtheit der erfaßten Praxen nach-
gewiesen sowie die Einnahmen je Praxisinhaber/in mit sol-
chen Einnahmen,

2.1.2 Kosten und Relnertrag

Zu den in Tabelle 1.2 aufgefrihrten Kosten sollten nach
Möglichkeit nur die auf das Kalenderjahr 1991 ftir das Un-
ternehmen angefallenen Beträge angegeben werden, nicht
die in diesem Jahr tatsächlich gezahlten, Nachzahlungen
für vorhergehende und Vorauszahlungen für folgende
Jahre sollten daher ebensowenig enthalten sein wie Auf-
wendungen für den privaten Haushalt, soweit die Gewinn-
ermittlung gemäß § 4 Absatz 3 Einkommensteuergesetz
erfolgt, sollten alle anfallenden Betriebsausgaben angege-
ben werden, die bei dieser Art steuerlicher Gewinnermitt-
lung absetzbar sind.

Als Personalkosten werden Löhne und Gehälter
(einschließlich Vergütungen an Auszubildende) sowie ge-
setzliche und übrige Sozialkosten ausgewiesen.

Die Löhne und Gehälter stellen die Bruttobar- und
-sachbezüge für die in der Praxis angestellten Vollju-
rist(en/innen, Referendar(e)/innen, fiir das Büropersonal
und die sonstigen Beschäftigten sowie die Auszubilden-
den, dar. Die Lohn- und Gehaltssumme schließt die Steu-
ern und Sozialversicherungsbeiträge der Arbeitnehmer ein,
jedoch nicht die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung.
Die den Arbeitnehmern gewährten Sachbezüge waren mit
dem Wert anzugeben, der dem Lohnsteuerabzug zugrun-
de gelegt wurde. Die als Spesenersatz anzusehenden
Vergütungen sind unter der Posltion 'Reisekosten und
Spesen" ausgewiesen,

Neben den Arbeitgeberanteilen zur Sozialversicherung
(Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) enthal-
ten die gesetzlichen Sozialkosten auch die Beiträge zur
gesetzlichen Unfallversicherung.

Zu den übrigen Sozialkosten zählen u.a. Fahrtkostenersatz
und -zuschüsse für Fahrten zu und von der Arbeitsstätte,
Kosten fur zusätzliche lnvaliditäts-, Alters- und Hinterblie-
benenversicherung u.dgl, (Weitere Beispiele: siehe
"Erläuterungen zum Erhebungsvordruck" im Anhang).

Die Honorare für freie Mitarbeiter/innen wurden separat
erfragt und bilden in Tabelle 1.2 eine eigenständige Ko-
stenart,

lnnerhalb der Mieten ist die Miete für Praxisräume
(einschließlich Garagen) der wichtigste Posten. Es war der
Betrag anzugeben, der tür die Bereitstellung und Nutzung
der Räume zu zahlen war. ln den "Erläuterungen zum Er-
hebungsvordruck" wurde besonders darauf hingewiesen,
daß die Miete für privat genutzte Räume nicht anzugeben
ist. ln den Fällen, in denen die Praxis im eigenen Haus
ausgeübt wurde, sollle ein Mietwert entsprechend der
Miete für Räume in gleichem Umfang und gleicher Lage
eingesetzt werden. Falls dieser nicht zu ermitteln war,
sollten die Kosten des eigenen Grundstücks und Gebäu-
des (einschließlich Garage) angegeben werden, soweit sie
auf die Praxis ehtfielen. Zu diesen Kosten zählen Abschrei-
bungen, lnstandhaltungskosten, Prämien für die Gebäude-
versicherung, Grundsteuer, Gebühren und Eleiträge für
Gebäude, Hypotheken- und Grundschuldzinsen, Die (als
gesonderte Position auszuweisenden) tir die Praxis anfal
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lenden Kosten für Strom, Gas, Wasser und Hoizung waren
hier nicht mit auhuführen. Wegen der stoigenden Anzahl
von Leasing-Geschäften wurden im Rahmen dieser Ko-
stenart für das Berichtsjahr 1991 wiederum die Mieten lür
EDV-Anlagen, Büromaschinen, Kopiergeräte u.dgl. erfragt
und in der Kostentabelle ausgewiesen,

Kosten für Strom, Gas, Wasser und Heizung sind, soweit
sie praxisbedingt anfallen, als weitere Raumkosten erfaßt.

Es folgen die Belträge zu Borufsorganlsatlonen

Die Verslcherungsprämien beziehen sich nur auf Berurfs-
haftpflicht- und Praxisversicherung (Feuer-, Diebstahlversi-
cherung usw.), nicht auf Versicherungen für Gebäude und
Kraftfahrzeuge oder auf sonstige Versicherungen privaten
Charakters.

Die erfragten Fremdkapitalzinsen stellen oie Zinsen für die
im lnteresse der Praxis aufgenommenen Darlehen (2.8, zur
Anschaffung von Einrichtungsgegenständen oder zur Kapi-
talbeschaffung bei der Praxisaufnahme) dar. Nicht einge-
schlossen sind Zinsen für Darlohen, dio für bauliche Maß-
nahmen aufgenommen wurden.

Zu den Kosten für Kraftfahrzeughaltung zählen anteilig
Kraftfahrzeugsteuer, Haftpflicht-, Kasko-, lnsassenunfall-
und Rechtsschutzversicherung, Abschreibungen auf das
Kraftfahrzoug, Reparatur- und lnstandhaltungskosten,
Kraftstoff- und sonstige laufende Betriebskosten. lm Falle
von Leasing-Verkägen fur Kraftfahrzeuge gehören auch
die anteiligen Mietraten (Leasing-Raten) hinzu. lm Erhe-
bungsvordruck wurde darauf hingewiesen, daß nur der
praxisbedingte Anteil der Kraftfahrzeugkosten angegeben
werden sollte.

Reisekosten und Spesen sind Kosten u.a. für Taxen und
Mietwagen sowie Vergütungen für Kraftfahrzeugkosten der
Mitarbeiter/innen.

Die Kosten für wissenschaftliche Kongresse, Fachlitera-
tur u.dgl. wurden nur erfaßt, soweit diese nicht von ande-
rer Seite erstattet wurden.

Aufwendungen für kleinere Einrichtungsgegenständs bis
zum Einzeiwert von B0O DM stellen Anschaffungskosten
von abnutzbaren, beweglichen, selbständig nutzbaren
Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens dar, die im Be-
richtsjahr voll als Betriebsausgaben abgesetzt wurden, weil
die Anschaffungskosten abzüglich der entlraltenen Vor-
steuer für jedes Wirtschaftsgut BOO DM nicht überstiegen
(s. § 6 Absatz 2 Einkommensteuergesetz).

Bei den Abschreibungen auf bewegliche Anlagegüter
(ohne Kraflfahrzeuge) mit einem Anschaffungswert von
mehr als B0O DM handelt es sich um die steuerlichen Ab-
schreibungen auf Geräte, Büromaschinen und sonstige
Einrichtungsgegenstände ausschließlich der auf Kraftfalrr-
zeuge. Abschreibungen gemäß Berlinförderungs- und Zo-
nenrandförderungsgesetz sollten ggf. eingeschlossen sein.

Die sonstigen Kosten umfassen u.a. die Kosten für Büro-
material, Postgebühren, Reparaturen an Einrichtungsge-
genständen sowie EDV-Kosten bei Fremdleistungen. Nicht
zu berücksichtigen waren Kosten für Reparaturen an Ge-
bäuden oder an Kraftfahzeugen, die im Mietwert bzw. in
den Kosten für Kraftfahrzeughaltung enthalten sein sollten,
Einkommensteuer, Versicherungsbeiträgo sowio Postge-
bühren u,dgl. für private Zwecke.

Die Summe dor erläuterton Kostonarten wird als Kosten
lnsgesamt bezeichnet,

Zieht man diese Kostensumme, die außer dem Mietwert
keine kalkulatorischen Kosten, wie Entlohnung für die
unbezahit in der Praxis oder im Büro mitlrclfenden
Familienangehörigen oder Zinsen für das in der Praxis bzw.
in dem Büro investierte Eigenkapital, enthält, von den
Einnahmen ab, so erhält man den Reinertrag.

"Nachrichtlich" wird schließlich nachgewiesen, wie groß im
Durchschnitt die Aufwendungen für Praxisübernahme und
dio sogenannten Aufwendungen privater Natur je Praxisin-
haber/in fur jene Praxisinhaber/innen waren, die solche
Aufwendungen verbuchten, und wie groß jeweils der Anteil
dieser Praxisinhaber/innen an allen erfaßten Prasixinha-
ber(n/innen war, Aufwendungon für Praxisübernahme
können sowohl auf das Erhebungsjahr entfallendo Ausga-
ben als auch Abschreibungen auf einen käuflich erworbe-
nen Praxiswert darstellen. Unter den Aufwendungen priva-
ter Natur sind hier nur solche für die Alters-, lnvaliditäts-,
Hinterbliebenen- und Krankenversicherung des Praxisin-
haberVder Praxisinhaberin und seiner,/ihrer Familie ein-
schließlich der Beträge zu berufsständischen Versor-
gungseinrichtungen gemeint.

2.1 .3 Beschäftigte und Personalkosten je Praxis

Tabelle 1.3 gibt einen Überblick über die Zusammenset-
zung der bei den erfaßten Unternehmen Beschäftigten im
Durchschnitt des Kalenderjahres 1991 , Die im Jahres-
durchschnitt Beschäftigten einschließlich Praxis-/Büroin-
haber/in und ohne Entgelt mithelfenden Familienange-
hörigen sollten aus der Summe der an den Monatsenden
tätigen Personen geteilt durch zwölf errechnet werden,
wobei Teilzeittätige auf Vollzeittätige, etwa nach bezahlten
Arbeitsstunden, umgerechnet werden sollten. über die
Beschäftigten hinaus wird die Anzahl der freien Mitar-
beiter/innen je Praxis angegeben.

Außerdem werden in Tabelle 1.3 die Löhne und Gehälter
sowie die Sozialkosten je Praxis in DM-Beträgen ausge-
wiesen. Zusätzlich werden die gesetzlichen und die übri-
gen Sozialkosten jeweils in Prozent der gesamten Sozial-
kosten dargestellt und darüber hinaus die Sozialkosten in
Prozent zur Gesamtsumme der Löhne und Gehälter.
Schließlich werden hier die in Tabelle 1,2 in Prozent der
Einnahmen dargestellten Honorare für freie Mitarbei-
ter/innen in der Dimension DM veröffentlicht,
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2.2 Besonderheiten der Tabellengestaltung bei
Fraxen von Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und
Steuerbevollmächtigten sowle Büros von
Architekten und Beratenden lngenieuren

2.2.1 Besonderheiten bei Praxen von Wirtschaftsprü-
fern, vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern
und Steuerbevollmächtigten

ln Tabelle 2,2 ist im Unterschied zu Tabelle 1.2 die Ko-
stenart 'Steuern', aufgeteilt nach Gewerbesteuer und
Vermögensteuer, enthalten. Dies ist darauf zurückzufüh-
ren, daß die Kostenstrukturstatistik auch Kapitalgesell-
schaften erfaßt, bei denen unter Umständen Gewerbe-
und Vermögensteuer anfallen. Zum ersten Mal wird wegen
deren Bedeutung der Anteil der Entgelte für die Leisiungen
der DATEV aus den sog. Sonstigen Kosten ausgegliedert.

Tabelle 2.3 enthält als einzige Besonderheit die fachlich
bedingte andere Aufgliederung der im Unternehmen Be-
schäftigten.

2.2.2 Besonderheiten bei Büros von Architekten und
Beratenden lngenieuren

Für die Teilbereiche Architekten und Beratende lngenieure
sind mehrere Besonderheiten festzuhalten. Dem Wunsch
einiger Konsumenten dieser Statistik folgend wurde - wie
bereits ausgefülrrt - für diese Bereiche eine Aufbereitung
sowohl nach Einnahmengrößenklassen als auch nach Be-
schäftigtengrößenklassen vorgenommen, wobei die Grö-
ßenklassen nach den Beschäftigten einschließlich der täti-
gen lnhaber/innen und Mitinhaber/innen gebildet wurden.
Unternehmen, deren Anzahl von Beschäftigten im jeweili-
gen lntervall zwischen zwei Beschäftigtengrößenklassen
iiegt, wurden jeweils der höheren Größenklasse zugeord-
net. Weist z.B. ein Unternehmen wegen der Umrechnung
von Teilzeit- auf Vollzeittätige eine ungerade Beschäftig-
tenzahl von 6,4 aLls, so wurde dieses Unternehmen nicht
der Klasse mit 4 bis 6 Beschäftigten, sondern mit 7 bis 11

Beschäft igten zugeordnet.

Ebenfalls aufgrund von Nachfragen einiger Statistikkonsu-
menten wurde bei den Unternehmen der Beratenden ln-
genieure für das Berichtsjahr 1987 zum erstenmal eine
Differenzierung der Einnahmery'Umsatzerlöse nach Arten
erbeten. Diese Aufgliederung dieser Beträge ohne Um-
satzsteuer wurde aufgrund der Erhebungserfahrungen der

letzten Kostenstrukturuntersuchung leicht modifiziert; es
werden unterschieden: Einnahmery'Umsätze aus Verträgen
nach der HOAI (Honorarordnung für Architekten und lnge-
nieure), EinnahmedUmsätze aus Verträgen außerhalb des
Geltungsbereichs der HOAI und aus dem Auslandsge-
schäft. Diese Aufgliederung ist auch in die Tabellengestal-
tung der Tabellen 5.1 und_6.1 eingegangen.Zur lnterpre-
tation der Ergebnisse ist darauf zu vemreisen, daß in ein-
zelnen Fällen Umsätze nach der Gebührenordnung für
Prüfung gemeldet wurden, die den Umsätzen aus Verträ-
gen nach der HOAI zugeordnet worden sind.

Wie für die Berichtsjahre 1983 und 1987 wurde auch für
das Berichtslahr 1991 das "Eigenkapital' von den Unter-
nehmen erfragt. lm Gegensatz aber zu 1983 werden in
diesem Bericht wie bei den Ergebnissen für 1987 die wie-
derum nicht unproblematischen Ergebnisse für das Eigen-
kapital der Unternehmen im Geschäftsiahr 1991 veröffent-
licht. Die Zahlenwerte sind geklammert, ein Hinweis dafür,
daß der Aussagewert eingeschränkt ist. Die Zahlenwerte
sind insbesondere deshalb vergleichsweise unsicher, weil
die Mehrzahl der Unternehmen in Form einer Einzelunter-
nehmung oder einer Sozietät geführt werden, die das Jah-
resergebnis nach §4 Absatz3 Einkommensteuergesetz
ermitteln, in der Regel also nicht bilanzieren, so daß die
Angaben des im Unternehmen gebundenen Eigenkapitals
auf Schwierigkeiten stößt.

Die Tabellen 3.2 bis 6.2 weisen drei Besonderheiten auf.
Analog dem Bereich der Wirtschaftsprüfer, vereidigten
Buchprüfer und Steuerberater treten auch bei den
Architekten und den Beratenden lngenieuren
Kapitalgesellschaften auf, von denen unter Umständen
Gewerbesteuer und Vermögensteuer zu zahlen ist.
lnsoweit erscheinen auch hier "Steuern" als Kostenart.
Bereichsspezifisch ist die Kostenart 'Kosten ftir Leistungen
Dritter". Darunter sind Entgelte oder Honorare für
beauftragte Leistungen, die durch Einschaltung anderer
Personen oder lnstitutionen erbracht werden, z.B.
Modellbau (aber ohne Honorare für freie Mitarbeiter/innen)
zu verstehen. Durch den Zusatz im Erhebungsvordruck
"Ohne gezahlte Honorare für freie Mitarbeiter/innen' wurde
auf den engen Zusammenhang beider Kostenarten, der
offenbar bei der Angabe der Kosten Schwierigkeiten
bereitete, hingewiesen.

Bei den Tabellen 3.3 bis 6.3 ist wiederum auf die aus
lachlichen Gründen geringfügig veränderte Aufgliederung
der Beschäftigten aufmerksam zu machen,

-17-





Elnnahmen
von ... bie

unler... DM

1 Rechteanwaltspraxen mit und ohne Notariat nach Einnahmengrößenklaeeen ')
1.1 Erlaßte Praxen, erfaßte Praxlsinhaber/lnnen und Einnahmen 1991

Rechteanwahepraxen mlt Notariat

Nachrlchtlloh

Elnnahmen auo eon€tlgen
Vertragsverhällnls66n 2)

le Praxl8-
lnhaber/

ln mh
eolchon

Elnnahmen

1 000 0M

c)
(-)

4,0)

9,5
13,2
19,4
'18,1

14,2
(5s,5)

9,9
15,0

8,1
4,4

17,9
20,4
(16,6)

30 000 -
50 000 .
80 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
700 000 -

1Mill. -
2 Mi[. .
5 Mi[. .

3,0
5,0
4,0

77,o
190,O
121,0
103,0
238,0
120,0
37,0

3,0
5,0
4,0

57,0
a2,o
23,O
14,0
6,0

422,O
668,7
s47,6

1 560,1
3 290,6

(8 082,2)

179,7
370,4
5A7,4
831,5

1 369,8
2 A95,2
(7 1 14,3)

156,4
261,2
315,6
411,7
460,4
627,3
(e61,4)

(r 8,4)
(38,2)
(4s,3)
53,1
66,9
66,8
76,8
82,4

106,9
(1 64,7)

72,5
78,5
83,7

(111,8)

(18,4)
(38,2)
(4s,3)
54,3

(71,6)
(84,7)
(77 ,11
(73,e)

41,4
60,1
61,8
74,4
80,9
s4,9

120,2
(r 64,7)

(4r,2)
60,7
66,6
83,0
(s5,s)

37,1
36,8
40,6
32,1
26,4
(13,2)

(35,0)
(25,1)
(25,4)
39,1
40,9
46,2
47,8

(22,11

(r

(-)
(')

(2s,0)
15,6

(3s,0)
(2s,1)
125,41
(37,3)

(65,0)
F4,s)
F4,6)
62,7
62,9
63,2
59,4
67,9
7 t,6
(86,8)

(44, r)
(70,4)

(107,r)
204,6

3
5
4

67
134
65
51
80
26

5

50 000
80 000

't00 000
250 000
500 000
700 000

'I Mi[.
2 Miil.
5 Milr,

10 Mill.

(38,7) (38,7)(61,s) (61,s)(s4,1) (s4,1)

daruntar:

Elnzelprax6n ln69eramt

30 000 -
50 000 -
80 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -
700 000 -

1 Mill. -

50 000 ....
80 000 ....

100 000 ....
250 000 ....
500 000 ...,
700 000 ....

l Mill. ....
2 Miil. ....

(44,r)
(70,41

(1 07,1)
199,8
412,O
661,9
955,0

(t 348,6)

(202,0)
(429,e)
(737,3)

(1 304,8)

(38,7)
(61,9)
(94,1)
175,4

101,9
185,0
253,3
344,6
441,7
556,0
683,3
(s61,4)

59,1
53,8
52,2

(77,9)

(6s,0)
(74,9)
F4,6)
59,4
57,9
53,2
(86,s)

68,6
68,3
62,1
67,2
76,0
69,5
(86,8)

(67,3)
68,1
64,3
62,0
05,8)

(25,0)
17,5
9,8

17,4
14,3

(16,7)

(33,3)

(-)
c)

(r 4,0)
11,8
29,9
19,6
19,3

(r 5,8)

c)
(-)

4,0)

3
5
4

57
82
23
14
6

(38,7)
(61,s)
(s4,1)
175,4
36 t,6
580,9
838,0

(r 183,3) (l

203,9
384,3
591,0
829,0

1 384,9
2 409,4
3 690,0
(7 114,3)

(18,4) (65,0)
(38,2) (74,e)
(45,3) (74,6)
56,4 60,9

c)
(-)

darunter:

Elnzslpraxen ohno Elnz6lpraxen von Fachanwähen

199,8 175,5 175,5

361,6
580,9
838,0
183,3)

(38,7)
(6r,s)
(s4,1)

1177,21
(377,3)
1647,21
145,0)

Sozietäten lnBge€aml

42,1
46,8

(1 3,1 )

't8,8
8,2

15,6
(-)

30000. 50000.....
50000. 80000.....
80 000 - 100 000 .....

100 000 - 250 000 .....
250000- 500000.....
500 000 - 1 Mill. .....

1 Miil. - 2 Miil. .....

100000- 250000
250 000 - 500 000
500000- lMill.

rMiil.- 2Mill.

120000- 250000
250 000 - 500 000

3
5
4

48
73
32

3

3,0
5,0
4,0

48,0
73,0
32,0

3,0

8,0
7,O
5,0
3,0

(-)
(-)

(2s,0)

(35,0)
(2s,1)
(25,4)
40,6

(38,7)
(61,9)
(s4,1)

(44,1)
(70,4)

(1 07,1)

(r2,5)
(28,6)
(20,0)

(32,0)
(36,2)
(47,9)
(31,6)

(68,0)
(63,8)
(52, l )
(68,4)

1177,21
(377,3)
(647,21
145,0)

(r

409,3 359,2 359,2 71,1
77A3 683,0 683,0 81,4

(1 392,3) (1 221,71 (1 221,71 (215,6)

Einzelpraxen von Fachanwälten lür §euerrecht

12,9
21,9
23,4

(-)

(2,0)
(53,e)

(0,0)
(15,8)

I
7
5
3 (l (1

700 000
1Miil.
2 Miil.
3 Mi[.
5 Miil.

10 Mill.

20,0
108,0
98,0
89,0

232,O
65,0
54,0
37,0

14,0
89,0

145,0
s3,0
18,0

232,2
437,6
672,4
044,8

1 577,2
2745,3
4 183,1
(8 082,2)

28.6
31,4
31,7
37,9
32,8
24,O
30,5
(13,2)

10,0
9,3

12,2
20,2
18,1
16,9
11,1

(5s,5)

0,3
3,1
4,3
2,7

18,0

10
52
42
37
74
15
10
5

71,4

500 000
700 000

1Miil.
2 Milt.
3 Mi[.
5 Mill.

793,0
1 498,3

(2 843,6)

696,4
1315,1

(2 494,71

(1 06,6)
106,7
293,0
46A,7

(693,0)

(32,71
31,9
35,7
38,0
124,21

17,2
19,4

(33,3)

20,8
19,7

(18,6)

3,7
9,4

(34,4)

darunlot:

Sozletälen ohne Sozletälen von Fachanwähen

150000- 250000
250 000 - 500 000
500000- 1Mill.

lMi[.- 2Mill.
2Miil.- 3Mi[. ii:il

(2r 3,3)
386,5

1242,81
440,0

7
43
61
33

5

(14,3) (0,3)
9,0 3,5

2) Sotern 8le aufgrund dor berulliohen Qualitikatlon ezleh wurden (2.8. ale
Syndikus, Aufeichteratsmitglied u.dgl.).

- 19 -

Elnnahmen aus oolb8tändlgor
b6rufllchor Tätlgkolt

elnechlleßllch
Um6atz6leuor ohno UmBalz6touor

Von den Elnnahmen ohne
Umaatzrteuor aut

eelbctändlger borutllcher
Tällgkeit enltielen aufErlaBte

Praxen

ErlaBte
Praxieln-

haber/innen le Praxle le
Praxle-

lnhaber/ln

le
Beschäl-
tlgten 1)

Rooht€-
6nwatt6-

praxle
Notarlat

Antell dor
Praxlein-

haber/lnnen
mlt solchen
Elnnahmen

Anzahl '1 000 DM %

I-Iääfr f IGIs-orech net os Ergebnie.
i) Umla6t alla in der PraxlB tätigen Pergonen.

:.'.l



Einnahmen
von ... blo

unter ,., DM

1 RechtsanwaltEpraxon mit und ohne Notariat nach EinnahmengröBenklaeaen *)

1.1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxisinhaber/innen und Einnahmen 1991

Sozietäten von Fachanwällen für Steu6rrecht

Nachrichtlich

Elnnahmen auo oonstlgsn
Vortrag6vorhättnlssen 2)

le Praxle-
lnhaber/

ln mit
6olchen

Einnahmen

1 000 DM

250 000 - 500 000
500000- 1Miil.

1Milt.- 2Milt,
2Miil.- 3Milt.
3Milt.- 4Mill.

25 000
30 000
50 000
80 000

100 000
250 000
500 000

1Milt.
2 MilI.
3 Milt.
4 Miil.
5 MilI.

25 000 -
30 000 -
50 000 -
80 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

1 Mi[. -

10,0
13,0
46,0
't 3,0
17,0

I
18

3

22,O
58,0
13,0

(3e7,e)
(782,5)

1 680,9

(3 800,8)
(5 1e0,5)

(10 347,0)

(37,0)
(34,8)
34,5
(26,9)
(42,71

(33,3) (e,1)
28,3 29,3(28,21 (38,5)

5
6

15
3
4

(34s,0)
(686,8)

1 475,5
(2 s83,8) (2 617,8)
(3 s53,8) (3 472,61

(55,4)
(75,6)
84,0

) (103,3) C/3,1)
) (128,6) (57,3)

(66,7)
71,7
(7r,8)

25,0
30,2
39,7
44,8
58,3
70,1
83,4
98,1

118,3
(ro3,7)
(r 60,0)
(2o7,11

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
.t 00,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

(174,5)
(317,0)
481 ,1

(604,1
(817,1

t/70,6)
(s45,3)

(63,0)
(65,2)
65,5

(,
(-)

20,5
(-)

(1s,7)

(')
(-)

4,4
(-)

(35,3)

Mi[.
Mi[.
Mi[.

I
2
3

500 000
l Mill.
2 Mi[.

Sozlotäton von Fachanwätten für Arbeitsrecht

(858,0) (t52,71 (307,e) (74,s1
1 504,4 1 321,6 410,2 74,9
(24e7,3) (2 192,6) (506,0) (e5,3)

RochtsanwattBpraxen ohno Notarlat

27,O
39,1
65,0
88,8

169,0
353,9
687,6

1316,7
2 398,5
(3 36r,0)
(4 623,6)
(9 2r6,5)

27,O
37,9
62,8
81,3

150,4
248,9
346,0
45t,3
592,2

(622,41

27,O
39,1
65,2
88,9

167,4
336,0
634,3

(l 176,3)

(33,6)
(74,8)
165,7
364,2
682,6

(l r,1)
(46,7)

(-)

9,1
1 

.1,8

4,4
8,5
7,',t
8,1
5,7

10,9
9,9

10,0
11,2
9,4

10,5
6,1
6,5
4,2

(1 1 ,1)

(2,0)
30,6
(4,41

9,2
9,4

13,3
1 1,7
18,5
't 0,3
20,3
13,9
16,7
(1,0)

(l r,4)
c)

s,2
8,9

13,3
11,7
18,8
9,8
2,O

(35,0)

14

(-)
(-)
,3

10,0
17,0

30 000
50 000
80 000

100 000
250 000
500 000

l Mill.
2 Mi[.
3 Mi[,
4 Mi[,
5 Miil.

25 Milr.

22
99

115
65

436
313
158
85
20

5
5
4

22,O
'102,0
1 19,0
7't,o

490,0
445,0
3t4,0
240,O

81,0
27,O
30,0
39,0

30,8
44,5
74,1

'101 
,1

192,4
402,9
782,5

1 496,9
2 729,4

30
50
80

100
250
500

1

2

000....,1
000....,1
000.....1
ooo .... I

000.,...]
000.....
Mi[......]
Miil......

22
96

111
59

385
194
50
11

22,O
96,0

111,0
59,0

385,0
194,0
50,0
't 1,0

27,0
39,0
65,1
88,8

167,8
340,2
658,3

1185,6

27,O
39,0
65,1
88,8

167,8
340,2
658,3

1185,6

25,0
30,7
40,7
46,3
60,8
76,4
96,1

126,6

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

9,1
10,4
9,0

10,2
7,O
6,7
8,0
9,1

9,2
8,9

13,3
11,7
21,4

9,1
13,2
35,0

darunter:

Elnzelpraxen lneg€€amt

30,8
44,3
7 4,2

101 ,1
191 ,0
387,1
749,4

1 347,8

, darunter:

Einzelpraxen ohne Einzelpraxen von Fachanwähen

25 000 - 30 000 ....
30 000 - 50 000 ....
50 000. 80 000 ....
80 000 - 100 000 ....

100 000 - 250 000 ....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - .t Mi[. ....

'I Mi[. - 2 Mi[. ....

20
89

107
57

342
154
24

9

20,o
89,O

107,O
57,0

342,O
154,0

24,O
9,0

27,O
39,1
65,2
88,9

167,4
336,0
634,3

(t 176,3)

25,O
31 ,1
40,3
46,2
59,4
76,0

103,3
(1 23,1 )

100,0
100,0
't 00,0
100,0
100,0
100,0
100,0
't 00,0

8,0
4,0

30,0
28,0
19,0

30,7
44,5
74,2

"1o1,2
190,6
382,5
721,1

(1 336,5)

413,4
777,8

364,2
682,6

Einzolpraxon von Fachanwälten lür Stouerrecht

25 000 - 50 000 ....
50 000 - 100 000 ....

100 000 - 250 000 ....
250000. 500000.,..
500 000 - 1 Miil. ....

(38,1) {33,6)(85,2) (74,8)
188,7 165,7

127,71
(50,7)
74,7
80,9
93,8

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

I
4

30
28
19

(,
(-)

6,7
7,1

15,8

Elnnahmen aus 6elbotändig6r
beruflichor Tätigkeit

elnechlioBlich
UmBalzstouer ohne Umsatz8teu6r

Von den Einnahmen ohne
UmeqtzBteuer aua

solbotändlgor berullichor
Tätlgkeit entfiolon aufErfaBte

Praxsn

Erfaßte
Praxiein-

haber/innen Je Praxle lo
Praxle-

inhabsr/in

le
Beechäf-
tlglon 1)

Rechts-
anwalts-

praxiB
Notsriat

Antell der
Praxleln-

haber/innen
mit oolohon
Einnahmen

Anzahl r 000 DM %

J f.ticnt nocngorechneteE ErgebniB.
1) UmfaBt alle ln der Praxi8 tätlgen Poroonen.

20

2) Solern aie aulgrund der beruflichen Qualifikation ezleh wurden (2.8. ala
Syndikuc, Autsichtsratomitglled u.dgt.).

::l



1 Rechteanwaltepraxen mit und ohne Notariat nach EinnahmengröBenklaeeen *)

1.1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxisinhaber/innen und Einnahmen 1991

Elnnahmen

untor

100 000 - 250 000 ....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - 1 Mill. ..,,

150000- 250000
250 000 - 500 000

30 000 - 50 000 ....
50 000 - 80 000 ....
80 000 . 100 000 .,..

100 000 - 250 000 ....
250 000 - 500 000 ....

ble
DM

von

Nachrlchtlich

Elnnahmen aus oonsllgen
Vortragsvorhähnl.Eon 2)

ie Praxlc-
lnhaber/

ln mit
solchen

Elnnahmon

l 000 0M

(50,0) (50,e)(-) (-)(-) (-)

(33,3) (3,0)
(25,0) (0,3)

6,0
5,0
6,0

.l s o,o (24s,e) (21s,8)

.l 4 4,0 (3e7,6) (348,8)

6
5
6

6,0
8,0

12,O
105,0
25.t,O
264,O
237,O

80,0
27,O
30,0
39,0

6,0
8,0

12,O
94,0

2 15,0
158,0
132,0

23,O
'18,0

9,0
22,O
43,0
55,0
33,0

(42,8)
(62,6)
(8e,0)

177,A
374,2
701,1

1 336,.1
2 38s,4
(3 361,0)
(4 623,6)
(e 216,5)

142,81
(62,6)
(8s,0)

177,2
377,7
699,5
293,1
411,4)
299,2)

(r 68,7)
364,7
699, I

1 465,7
(2 527 ,sl

(37s,2)
7't7 ,9

13t4,3
(2 205,0)

(21,41
(3r,3)
(44,s)
86,4

(66,7)
(7s,4)

45,1
62,1
80,1
93,6

(1 13,s)
(104,7)

(43,0)
66,1
83,8

109,4
(r24,6)

83,5
(s5,e)

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
t 00,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

2,O\
(-)
(-)

a,7
1 1,0
??,3
13,0
16,7
(1,0)

(l 1,4)
(,

(12,0)
(-)
G)

7,5
11,4
20,7

4,1
(41,5)

(1,0)

c)
6,0

23,5
2,1

(r 6,7)

7,6
9,2
5,3

11,0
10,0

(r 1,1)
(46,7)

(-)

(33,3)

Elnzolpraxen von Fachanwätten fur Arbehsrecht

(r8e,2) (166,0) (166,0) (77,81
(378,8) (332,4) (332,4) (55,4)
(762,6) (66s,0) (66s,0) (82,41

Einzolpraxen von Faohanwähen für Vorwaltungsrschl

(21s,8)
(348,8)

Sozlotäton ln6geEamt

3
4
6

51
119
108

74
19

5
5
4

(2o,41
(23,6)
(33,8)

(48,8)
(71,4)
101 ,3)

(622,4)
(770,6)
(e45,3)

(33,3) (1
(-)
(-)

500 000
l Mill.
2 Mill.
3 Mill.
4 Miil.
5 Mi[.

30 000 -
50 000 .
80 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

1 Mill. -
2 Mill. -
3 Miil. -

202,5
424,4
797,A

1519,0
2 714,6
(3 800,8)
(5 1s0,5)

(10 347,0)

(48,8)
(7 1,4\

(101,3)
201,8
430,2
795,4

r 471,0 |
12 743,2) (2
(3 730,1) (3

(re2,1)
415,8
796,3

1 662,9
(2 873,8)

't78,4
286,8
417,2
566,5

45,1
62,5
78,9
95,3

1 15,5
(103,7)
(160,0)
(207,1)

(21,4)
(31,3)
(44,5)
86,7

(20,4)
(23,6)
(33,8)

50 000 .,...
80 000 ..,.,

100 000 ....,
250 000 ....,
500 000 ....,

l Mi[. ....
2 Mill. ....
3 Mill. ....
4 Miil. ..,,

1Miil. ....
2 Mill. ....
3 Mi[. ...,
4 Mill. ....
5 Mill. ....

25 Mill. ...,

darunler:

Sozielät6n ohns Soziotäten von Fachanwälten

3
4
6

46
102
66
41

6
4

(-)

(0,2)
32

(63,2)
70,3

8,0
48,0
36,0
17,0

rl

Il

(-)
(-)

6,4
179,2
292,2
401,6

9,8
3,8
7,6

(8,7)
(16,7)

(')
9,1

18,6
10,9
(e,1)

(-)

19,4
117,71

Sozletäten von Fachanwähon lür §ouorrecht

(432,3)
818,2

1 497,3
(2 513,7)

(629,0)
(733,21

(/5,0)
165,8
308,9
453,0
(536,2)

( r 89,6)
269,2
438,1
(518,8)

120000- 250000
250 000 . 500 000
500000- lMill.

1Miil.- 2Mill.
2Mi[,- 3Mill.

250 000 - 500 000
500000- l Mill.

lMill.. 2Miil.
2Miil.- 3Mill.

4
10
19
17

7

4
18
12

4

1

Sozlsläten von Fachanwähen t0r Arbeitarecht

TTiic-FI-F6Eh-6erech netee Ers ob n le.
1) Umfa8t alle in der Praxis tätigen Porsonen.

2) Sororn eie eufgrund der bsrutllchon Oualifikatlon ezleh wurden (2.8. ale
Syndikue, Aulelchtsratsmitglled u,dgl.).

Einnahmen aus oolbständlger
borurllchsr Tätlgksh

ein6chlioBlich ohne Umsqtzoleu6r

Von den Einnahmen ohne
Umsatz€louer suo

oelbatändiger berullichor
Tätlgkoh ontfiolon aulErfaßte

Praxen

ErlaBto
Praxleln-

haber/innen lo Praxle le
Praxia-

lnhabar/in tigton 1)

le
Beechäf-

Rochts-
anwatle-

praxle
Notarlat

Antell der
Praxleln-

haber/lnnen
mh oolchen
Elnnahmen

Anzahl 1 000 DM

21
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Po16onalkoeten

Sozlalkostcn

Gehälter f0r
angesteltte

Elnnahmen ohne
Umgatz6teu6r

Je Praxie lnegeeamt

Löhie und
Gehäher l0r

Ralerenda(e)/
innon, Btiroper-
Bonal, Bonstlge

Beechäftlgte und
AuEzubildende

goeetzlicho 0brlgo

Einnahmen
von .., ble

unter,.. DM

1 000 DM

Lfd.

1 Rechtsanwaltspraxsn mit und ohne
1.2 Kosten und

l0r frele
Mitarbeher/lnnen

'ß der

Rechleanwaltopraxen

Nr

'|

2
3
4
5
6
7
I
I

10

't9
20
21
22
23
24
25

30
3t
32
33
34
35
36
37

30 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000
700 000

l Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

(38,7) (25,0)
(1 1,0)
(r 7,8)
28,3
28,3
30,1
27.5
30,4
26,5

(2s,6)

(25,0)
(1 1,0)

(25,0)
(11 ,0)
(17,8)
27,3
29,8
30,1

(18,2)

(-)
(-)
c)

0,5
1,0
2,O
1,7
3,0
2,9

(3,8)

(-)
(-)

50 000 ...
00 000 ...

100 000...
250 000 ...
500 000 ...
700 000 ,.,

I Miil....
2 MiI. ...
5 Mi[. ...

10 Mi[. ,..

G)
(')

(0,5)
o,4
2,3
3,6
4,0

(4,4)

50 000 ...
80 000 ...

100 000 ...
250 000 ...
500 000 ...
700 000 ...

1Mi[....
2 Mill. ...

c)
(-)

(0,5)
0,1
2,4
4,4

(3,1)

(38,7)
(61,s)
(s4, l)
175,5

(61,e)
(s4,1)
175,7 23,6

23,O
23,6
21,5
22,O
19,7

(18,3)

370,4
587,4
831,5

1 369,8
2 895,2

(7 1 14,3)

(38,7)
(0r,e)
(94,1)
175,4
36 t,6

. 580,9
838,0

(1 183,3)

359,2
683,0

11 221,71

203,9
384,3
591,O
829,0

'I 384,9
2 409,4
3 690,0

(7 1 14,3)

(-)
(-)
(-)

0,1
o,2
o,2
0,3
o,2
0,3

(0,4)

G)
G}(,

0,1

(20,e)
(s,6)

(15,6)
22,6

(20,e) (4,1)
(e,6) (1,4)

(15,6) (2,21
4,1
4,2
4,4
4,O
4,3
3,7

(3,2)

(20,s)
(e,6)

(r 5,6)

(4,1)
(1,4)
(2,21
4,0
4,2
4,3
4,2

(4,6)

(4,1)
(1,4)
12,21
4,0
4,3
4,2

(2,s)

14,2)
(3,2)
(4,8)
(e,4)

4,7
4,0
4,4
3,9
4,3
3,9
3,4

(3,2)

(4,6)
3,9
4,3
4,4

(3,s)

22,6
24,1
21,9

(13,4)

28,1
22,8
23,7
21,9
23,O
20,6
'18,4
(18,3)

(0,5)
0,5
1,6
1,8
2,9
2,1
3,2

(5,7)

Einzelpraxen

dar

Einzelpraxen ohne

Einzelpraxen von

Sozletäten

3,8
(5,7)

dar

Sodoläton ohn6

dar

l1
12
13
14
15
16
17
l8

30 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000
700 000

r Mi[.

(-)
(-)
(-)(r 7,8)

27,4
29,1
31,7
25,4

(32,3)

0,6
1,6
3,7
4,5
(t ,71

23,2
23,5
20.4

(20,0)

0,1
0,3
0,3

(0,1)

30 000 - 50 000
50 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- l Mill.

1Mi[.- 2Mi[.

(-)
(-)
(-)

o,7
'l,4
3,8
(1,s)

0,s
2,8
(t,8)

c)
(-)
(-)

0,1
0,1
0,3

(-)

26
27
28
29

(2,1)
(0,s)
(0,5)
(5,s)

loo ooo - 250 ooo .....1
2so ooo - 5oo ooo.....l
5oo ooo - 1 Mi[. .....1

1 Mill, . 2 Mi[. .....1

(177,2) (28,1) t) 123,71(377,3) (23,0) (2,s) (17,1)
1647,21 (33,8) (5,7) (23,3)

(r 14s,0) (47,31 (13,e) l27,ol

(0,2)
(0,2)

c)
(0,1)

0,2
0,3

(0,3)

120 000
250 000
500 000
700 000

l Mi[.
2 Mill.

- 3 Mi[.
5 Mifl.

- 250 000 .....- 500 000 .....- 700 000 .....
:

1,0
0,6
2,7
2,3
3,3

(3,8)

r Mi[......
2 Mi[. ....,
3 Mi[. .....
5 Miil. .....

10 Milt. .....

iii:l

32,S
27,1
29,2
26,7
30,3
27,O
25,4

(25,6)

1,0
o,7
0,9
2,2
't,9
2,4

0,1
0,3
0,1
0,3
o,2
0,2
0,3

(0,4)

(0,1)
0,3

38
39
40
41
42

(213,3)
386,5
696,4

1 315,1
(2 494,71

29,1
30.8

(28,21

t50000- 250000
250 000 - 500 000
500000- 1Miil.

1Miil.- 2Mi[,
2Mill.- 3Mi[.

(33,0)
26,7

G) (0,5)
0,5
o.7
2,5

(2,3)

(28,3)
22,5
23,6
23,2

(22,21

2) Nur Praxleantell.
3) Ohne Prämlen l0r Glebäude-, Krattfahzeug- und prlvate V€r.lcherungen.

1 ttictritrocngorechnotee Eroebnle.
1) Elnechlie8llch l0r Garagen, 6owoh praxlobedlngt.
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Koston l0r Strom,
Gae, Waaeer,

Helzung 2)

Beiträge zu
Beruleorganl-

aationen

Ve16lchorung€-
prämlsn 3)

lür Berufehaft-
pflicht- und
Praxiever-
eicherung

Fremdkapital-
zineen 4)Miete lür

Praxieräume 1)

Mietwert rür
Pra,rieräume lm
eigenen Haue 1)

Miete für EDV-
Anlagen, Büro-

maechlnen,
Koplerge,äto

u.dgl. ein-
echließlich Koeten

lür Loaeing

Notariat nach Einnahmengrößenklaeeen *)

Reinertrag 1991

Mieton

lnsgeoamt

Einnahmen

L'd
Nr.

mh Notarlat

(7,5)

untor:

in69eEamt

(6,2)
(3,5)
(2,3)

(3,6)
(8,7)
(6,o)

(3
(4
(4
12

(0,7)
o,7
0,5
0,3

(-)

(6,8)
5,8
5,6
4,4

(5,2)

(3,3) (0,6)(3,r) (o,s)
(3,s)
1,0
o,7
o,8
o,4
0,3
0,5

(0,5)

(3,3)
(3,1)
(3,s)
1,1
0,8
1,5
0,5

(0,7)

(3,3)
(3,1)
(3,e)
1,2
o,8
1,2

(-)

(0,6)
1,0
1,2
1,4
1,4
0,8
1,3

(0,7)

(3,2)
(2,41
(2,41
1,7
1,1
0,9
0,8
o,7
o,7

(0,6)

I
2
3
4
5
6
7
I
I

10

38
39
40
4l
42

't,3
0,8
0,6
0,6
0,5
0,4
(0,3)

(6,2) (7,3)(3,5) (s,3)(2,3) (3,7)

(7,3) (2,3)
(5,3) (o,1)
(3,7) (0,2)

1,4
1,4.t,0
0,6
0,6
o,2

(0,7)

2,O
1,3
1,0
0,8

(0,6)

(2,3)
(0,r)
(0,2)
1,7
1,7
1,6
0,8

(0,6)

(7,3)
(5,3)
(3,7)
2,O
1,3
0,9

(0,6)

(l,e)
(1,3)
(0,s)
(0,6)

112,71
(10,5)

8,4
6,4
5,7
5,4
4,5
5,2

(5,3)

6,4
4,5
3,5
3,6
3,4
3,4

(4,1)

2,1
1,4
1,2
1,0
1,0
1,0

(t,4)

(7,5)
lt2,7l
(10,5)

8,5

(0,6)
(0,s)
(0,6)

6,8
5,5
6,1

(4,7)

I,O
1,4
1,3
'I,6

(0,6)

1,3
o,7
0,5
0,4

(0,3)

lt
12
13
14
't5
16
17
18

(3,6)
(8,7)
(6,0)
6,5
4,6
2,7
4,0

(3,4)

(3,6)
(8,7)
(6,0)
6,9
4,7
3,2

(4,3) (0,4)

(1,3)
(o,s)
(2,3)
(0,8)

(t,0)
(0,5)
(3,s)
(0,4)

(0,8)
(0,4)

(-)
(1,4)

:31
,0)
,5)

(6,2)
(3,5)
(2,3)
1,3
oJ.
o,4

(0,2)

(t,6)
(0,6)
(0,5)
(0,4)

1,4
0,9
o,7
0,6
0,5
0,5
0,3

(0,3)

(1,4)
0,9
o,7
0,5

(0,4)

(3,2)
(2,41
(2,4\
1,7
1,0
1,0
0,6

(0,6)

(3,2)
(2,41
(2,41

(1,7)
(0,8)
(0,7)
(0,6)

1,7
.t 

,1
0,9
0,8
o,7
o,7
0,8

(0,6)

unter:

Einzolpraxon von Fachanwälten

(7,5)
112,71
(10,5)

12,31
(0,1)
(0,2)

,6
,9
,1

9,1
7,O
5,5

(5,1)

(0,6)
(0,s)
(0,6)
1,0
1,5
1 ,.1

(0,s)

I,1
0,8
1,4
1,3
0,8
1,5
1,1

(0,7)

(1,0)
o,7
1,5
0,8

(1,s)

1,7
't,o
0,8

(0,6)

19
20
21
22
23
?4
25

26
27
28
,,?

30
31
32
33u
35
36
37

Fachanwälten l0r Steuerrocht

(5,7)
(5,7)
t/,s)
(4,21

in6ge6amt

7,s
5,9
5,7
5,2
4,5
4,9
6,5

(5,3)

6,3
4,4
3,9
3,5
3,4
3,3
3,6

(4,1)

(5,0)
4,5
3,6
3,4

(3,7)

0,5
o,7
0,4
0,4
o,2
0, 1

o,8
(0,s)

2,6.t,6
1,3
1,l
1,1
1,l
1,0

(1,4)

12.4)
1,6
1,2
1,0

(1,5)

0,3
't,0
o,7
0,5
0,6
o,2
0,.1

(0,7)

(0,4)
0,9
o,7
0,5

(0,2)

1

untar:

Sozietäten von Fachanwälten

(1,5)
1,1
0,9
o,7

(0,7)

4) Sowoil praxisbedingt, ohne Darlehenezineen lüt bauliche MaBnahmen
(Eiehe auch Soite 29),

-23



Peroonalko6t€n

Sozialkost6n

Gehäher firr
angeslellto

Einnahmen ohne
Um6atz6l€uer

Je Praxle
lnegosaml

Löhno und
Gohälter für

Roforonda(e)/
innsn, BUroper-
eonal, eonetige

Beechäftigle und
Auezubildende

gesetzlicho übrlgo

Einnahmen
von ... bi8

unter... DM

1 000 DM

Lfd
Nr.

1 Rechtsanwaltspraxen mit und ohne
1.2 Kosten und

Honorar6 für lreie
Mitarbeiler/innsn

'ß dar

Sozi€tälen von

1

2
3
4

500 000 -
I Mi[, -
2 Milt. -

(34e,0)
(686,8)

1 475,5
(2 6 r7,8)
(3 472,6)

(75?,71
1 321 ,6

(2 r 92,6)

36r
623,
216,

27,O
39,1
65,2
88,9

167,4
336,0
634,3

(r 176,3)

(33,6)

364,2
682,6

(r8,6)
23,5

( r 6,1)

250 000 - 500 000 .....
500 000 - 1 Mi[. .....

1 Miil. - 2 Miil. .....
2 Miil, - 3 Milt. ,....
3 Miil. - 4 MiI. .....

(-) (27,0\(-) (21,6)
2,3
(t,s)
(3,1)

24,1
(23,4)
( l8,o)

(5,2)
(3,4)
4,4

(4,5)
(3,2)

(4,21 (0,7)(2,s) (0,2)
(2, r ) (0,1)

2,7
4,0
4,5

(-)
c)

0,1
0,4
0,1

(0,s)
(2,1)
2,1

Sozietäten von

Rechteanwahepraxen

dar

Elnzeipraxen

dar

Einzelpraxen ohne

0,3
o,4
0,8
o,2
t,5
3,1
5,2

114,7)

Elnzelpraxen von

c)
c)

2,2
1,2
4,4

(3,2)
4,3

(3,4)

(32,8)
(25,0)
31,0

(30,1)
(?4,7',t

8)
1

3)

(0,6)
(o,0)
o,2

(0,3)
(0,4)

(0,3)
o,2

(o,2)

0,1
0,0
0,1
o,2
0,2
0,3
0,4

?
3

6
7
I

(s
0

(22,
30,

(22,

MiI
MiI
Milt

(6,8)
(5,8)

,9)
,9
c)

I
l0
11
1?
13
14
15
l6
17
18
't9
20

25
30
50
80

100
250
500

.l

2
3
4
5

000
000
000
000
000
000
000
Mi[.
Mi[.
Mi[.
Mi[.
Mi[.

30
50
80

100
250
500

1

2
3
4

25

(0,7)
2,1
(2,6)

:

0,4
0,5
2,4
2.7
3,5
7,7
(4,7)
(6,1)
(5,3)

000.....
000.....
000,...,
000.....
000 ,....
000..,.,
Mili......
Milt,,...,
Mi|t......
MiIt......
Mi|r......
Miil......

27,0
39, I
65,0
08,8

169,0
353,9
687,6

1316,7
2 398,5

3,0
6,2

I 1,9
15,0
23,9
27,8
27,O
27,9
27,9

0,0
0,8
1,4
2,1
3,4
4,O
3,8
3,8
3,3

0,1
0,0
0,1
0,2
o,2
o,2
0,3
0,3

0,3
0,3
o,7
o,2
't,5
2,O

3,0
7,3

10,5
12,5
19,9
21,3
20,3
20,3
16,6

(23,0)
(14,0)
(r 0,5)

2,3
6,9

10,4
.t 2,6
20,5
21,2
17,9

(16,e)

22,O
25,1

(3
(4
(e

0) (32,6)6) (23,r)5) (r 8,0)

3,4
4,0
5,0

(1,21
(2,11
(5,0)

21
22
23
24

26
27
28

t0
30
3l
32
33
34
35
oo

2s oo0 - 30 000.....
30 000 - 50 000 ,...,
50 000 - 80 000 .....
80 000 - 100 000 .....

100 000 - 250 000 .....
250 000 - 500 000 .....
500 000 - 1 Mi[, ....,

r Milt. - 2 Mifl. .....

27,O
39,0
65,'l
88,8

167,8
340,2
658,3

118s,6

3,0
8,1

1 1,8
14,7
24,2
28,&
30,1
29,8

0,1
0,6
3,3
4,5
7,7

3,O
7,2

't 0,4
12,5
20,o
2l,3
21,?
18, I

0,3
0,3
o,7
o,2
1,6
3,0
5,3

12,3

,o
,8
,4
,0
,4
,1
,1

0
0
1

2
3
4
4
3,5

25 000 - 30 000 .....
30 000. 50 000 .....
50 000 - 80 000 ....,
80 000 - 100 000 .....

100 000 - 250 000 .....
250 000 - 500 000 .....
500 000 - 1 Mi[. .....

1 Mi[. - 2 Mi[. .....

25000- 50000.....
50000- 100000.....

100000- 250000.....
250000- 500000.....
500 000 - 1 Miil. .....

(0,3)
(0,s)

(8,5)
(10,o)
16,4

:

0,1
0,6
3,2
5,5

(7,6)

c)
(:)

2,3
3,4

(8,8)
,10,9)
19,2
28,6
33,2

(74,8)
165,7

2,3
7,7

I1,8
14,9
24,O
28,7
27,5

(28,5)

0,8
1,4
2,1
3,5
4,1
3,7

(3,5)

0,1
0,0
0,1
0,2
o,2
0,4

(0,5)

37
38
39
40
41

Nur Praxlsantell.1 NGnt n6ätrgorechnetee Ergebnle.
1) EinachlieBlich lür Garagen, aoweit praxlebedingt,
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3) Ohns Prämlen l0r Gebäude-, Kraftfahzeug- und privato Vereicherungen,



Mieto filr
Praxisräume 1)

Miotwert für
Praxieräume im
oigenen Haue l)

Miete für EDV-
Anlagen, Büro-

maechinen,
Kopisrgeräts

u.dgl. ein-
BchlieBlich Kooten

für Leasing

Koslen für Strom,
Gas, Waeser,

Hoizung 2)

Beiträge zu
Berufsorgani-

sationon

Ver6icherungs-
prämien 3)

für Borufehaft-
pflicht- und
Praxisver-
eichorung

Fremdkapital-
zin8en 4)

Notariat nach Einnahmengrößenklassen ")
Reinertrag 1991

Mieten

in6gesamt

Einnahmen

Fachanwälten für Stsuolrscht

Ltd.
Nr.

(6,5)
(4,8)
3,8

(l ,s)
(-)

0,6
(-)
(-)

(3,0)
(3,8)
2,7

(1 ,5)
(0,s)
o,7

(0,5)
(0,5)

4,6
2,8,,

(0,8)
(0,4)

(l ,6)
(1,0)
0,5
(l ,2)
(t ,3)

,5)
,2)
,0

(1 ,1)
(1,1)
o,4

(0,5)
(o,3)

D

7
I

(1 ,7)
(0,6)
o,7

(0,2)
(0,1)

(0,3)
0,6

(0,2)

1

2

4(5,0)
(4,6)

(8,3)
(5,1)

(11,s)
(s,4)

(3,e)
(3,3)

(0,7)
(0,8)

Fachanwälten f ür ArbeitBrecht

(s,l ) (0,s)
1,3

(1,8)

(t ,0)
o,7

(0,6)

(4,21
3,5

(4,3)
(3,4)

(-)
0,0

(0,5)

4,7
3,5
1,9
0,7
0,9
0,6
0,3
0,3
o,2

(-)
(-)
t',

(0,s)
0,5

(1 ,0)
1,3

(l ,0)

3,9
2,9
2,1
1,8
1,2
1,0
o,9
1,0
1,0

(0,s)
(0,s)
(0,8)

3,9
2,9
2,1
1,8
1,2
0,9
o,7
0,9

(0,4)

2,3
1,7
1,0
0,9
0,6
0,4
0,3
0,3
o,2

(0,4)
(0,2)
(0,2)

4,8
(4, 1)

ohns Notariat

(t ,8)

11,4
8,7

9,3
6,6
5,3
4,5
3,9
3,7

(5,7)

16,2
12,5
9,9

10,7
8,3
6,9
5,9
5,3
5,3

0,1
o,4
o,4
o,7
0,8
'i,0
1,0
1,1
1,4

2,O
1,5
1,1
0,8
o,7
o,7

(0,e)

,1

,4
,6

U

10
l1
12
13
14
15
t6
17
18
19
20

3

(2,6)
(0,8)
(l ,0)

o,9
0,5
1,1

(0,2)
(0,3)

(4,4)

unter:

insgesamt

16,2
12,'l
9,8

10,6
8,3
6,6
5,5
4,9

unler:

Einzelpraxen von Fachanwälton

17,2
12,O
10,0
10,5
8,4
6,8

''5,5
(4,5)

Fachanwälten lür Stsu€rrecht

(0, 1)

1,4
8,4
7,7

6,6
5,0
3,8
3,0

4,7
3,3
1,7
0,6
0,9
o,7
o,7
0,3

0,1
o,4
0,4
o,7
0,8
0,9
1,0
1,6

4,6
2,4
2,2
2,O
'1,5

1,1
0,8
0,7

2,3
1,6
t,0
0,8
o,6
0,3
0,3
o,2

'I ,1
1,5
1,6
1,6
1,4
1,2
1,2
0,7

21
22
23
24
25
26
27
28

12,1
6,4
7,8
9,1
6,7
5,2
4,2

(2,7)

0,t
0,4
0,4
o,7
0,8
1,0
0,9

(t ,4)

4,8
2,8
2,2
1,9
1,5
1,2
0,8

(0,7)

2,3
1,6
1,0
0,8
0,6
o,3
o,2

(0,2)

4,1
2,9
2.1
1,8
1,2
0,9
o.7

(0,8)

5,1
3,2
1,8
o,7
0,8
0,6
0,5

(o:.1

(4,8)
(0,4)

,3
,4

,6
,4
,l
,4

29
30
31
32
33
34
35
§o

,t

(6,2)
(e,0)
5,3

(0,6)

(2,21
(0,4)
1,5
1,1
1,1

(3,o)
(t,s)
1,2
0,8
0,8

(o,s)
(-)

0,5
o,7
0,9

(2,71
(1 ,?)
0,5
0,3
o,2

(2,5)
(t ,e)

7,5
5,9
5,O

3,7
2,9

1,4
0,8
o,7

37
38
39
40
41

7
5
2

ohne DarlehenBzinsen für bauliche Maßnahmen4) Soweit praxiebodingt,
(6iohe auch Seile 3l)
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P6rsonalkootsn

Sozlalko6ton

Gehälter,0r
angestellte

Einnahmen ohne
Umeatzstouor

je Praxle
ln6gs6amt

Löhne und
Gohältor für

R€faronda(e)/
innen, Büroper-
sonal, sonstige

Beochäftlgte und
Auezubildsndo

gosotzliche 0btlge

Einnahmen
von ... bie

untet.., DM

1 000 DM

1 Rechteanwaltspraxon mit und ohne
1.2 Kosten und

l0r frele
Mitarbeher/lnnen

% der

Elnzelpraxon von

1

2
3

1 00 000
250 000
500 000

(1 66,0)
(332,4)
(669,0)

(215,8)
(348,8)

(42,8)
(62,6)
(8s,0)
177,8

(r 5,5)
(37,8)
(2e,2)

(2,0)
(s,1)
(4,3)

(r,6)
(3,5)

(l ,5)
(2,3)
(2,5)
3,1
3,8
3,6
3,8
3,4

(4,2)
(2,s)
(2,11

(1,5)
(2,3)
(2,5)

(2,2)
2,9
3,6
3,9

(3,4)

(21 ,6)

(8,3)
(r 5,0)
(1 2,7)
18,6
21,3
20,4
20,6
16,9

(4,3)
(3,6)
(e,5)

(0,0)
(0,1)
(0,1)

250 000
500 000

1Miil.

(-)
(6,7)
(3,1)

(13,5)
(25,s)

4
5

1 50 000
250 000

250 000
500 000

1Mi[.
2 Mill.
3 Mi[.
4 Miil.
5 Mill.

25 Miil.

(16
(30

,3) t) 14,71,1) (s,8) (16,8)

Elnzelpraxen von

(-) (0,s)(-) (2,2t

Soziotäten

6
7
s
c

10
11

13
14
15
16

30 000 - 50 000
50 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 . 250 000
250 000 - 500 000

(e,8) (-) (-)
c)

(0,1)
o,2
o,2
o,2
0,3
0,3

(0,7)

(-)
(,
(-)

0,3
0,6
2,6
2,5

(1,2)
(2,1)
(s,c)

7
8
tl

(1
(r
2

,3) (-)
,0) (2,71
,9-

500 000 -
1 Mi[. -

376,2
701,t

1 336,1
2 385,4

26,3
oq?

28,7

1

I
I
2

'!,
1,
2,
8,2 Mifl. -

17
18
19
20
21
22
23
24

(-)
(-)

(2,7-l

1,0
?,o
2,4

(6,3)
(3,4)

3 Mifl. -
4 Miil. -
5 Miil. j

30 000
50 000
80 000

I 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mill.
3 Mill.

50 000 .,...
80 000 ,....

100 000 ,...,
250 000 .....
500 000.,.,.

1Mi|t......
2 Mill. ,....
3 Mi[. .....
4 Mill. .....

(3 361,0) (32,6) (4,7) (23,0)
(4 623,6) (23,1i (6,1) (14,0)
(e 216,5) (18,0) (5,3) (10,5)

(8,3)
(15,0)
112,7)
18,6
21,6
't 9,7
20,8

(26,3)
(33,4)

(42,8)
(62,6)
(8e,0)
177,2
377,7
699,5

1 293,1
(2 411,41
(3 299,2)

(e,8)
(l 7,3)
(18,0)
21,9
26,6
25,5
27,2

3,1
3,8
3,6
3,7

(3,4)
(4,2\

(16,3)
(2s,1)

(0,2)
(0, 1)

o,2
o,2

(0,2)

(0,2)
(0,7)

(0,3)
0,1

0,3

dar

Sozlstäton ohn6

Sozietälen von

(0,s)
1,4
6,3
3,1
(l,e)

(-)
c)(,

0,3
o,6
1,9
3,4

(6,0)
(1,4)

26
27
28
29
30

'120 000
250 000
500 000

l Milr.
2 MiL

250 000
500 000

1Mi[.
. 2 Miü.

250 000 ..,..
500 000 .....

1 Mi[......
2 Miil, .....
3 Miil. .....

(1 68,7)
364,7
699, I

r 465,7
(? 527,91

(37s,2)
717,9

1314,3
(2 2o5,ol

(21,5)
23,1
25,2
26,7

(30,8)

(-)
?,3
1,0
2,5

(r 1,0)

(-)
2,5
5,4

(8,0)

(1s,0)
17,7
20,3
20,1
(16,2)

(23,5)
21,O
2"1,1

( l8,o)

G)
c)

(0,1)
o,2
o,2
o,2

(0,3)
0,1
0,6

(0,5)

(4,5)
3,7
4,1

3l
32
33
34

500 000 ...
1 Milr....
2 Mifl. ...
3 Miil. ...

(28,41
27,3
3l,l
(3o,3) (3,8)

Sozleläten von,r

(0,5)
1,1
0,9

(4,3)

J NEEI-E6En[erechnetes Ersebnis.
1) Einechließlich lür caragen, 6oweii praxi6bedingl.

2) Nur Praxlsantoil.
3) Ohne Prämlen für Gebäude-, Kraftfahrzeug. und privato Vereicherungen.
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Behräge zu
Berufsorgani-

€ationen

Versicherunge-
prämion 3)

firr Berufehaft-
pflicht- und
Praxlever-
eicherung

Frsmdkapital-
zinoen 4)

Miotwort ,ür
Praxloräumo im
eigenen Haue 1)

Miete ,ür EDV-
Anlagen, Biiro-

maschlnon,
Kopiergeräte

u.dgl, ein-
schließlich Kosl6n

für Leaelng

Ko6t€n lür Strom,
Gas, Waeeer,

Heizung 2)
Miets für

Praxieräume 1)

Notariat nach Einnahmengrößenklaesen *)

Reinertrag 1991

Mioten

ln6goeamt

Einnahmen

Fachanwält€n lür Arbeitsrecht

(-r 0,7)
(8,7)
(6,6)

(0,6)

(6,0) (5,5) (o,l)(4,s) (3,s) t)

insge6amt

(7,s)
(6,7)
(4,e)

,5)
,6)
,1)

(1,0)
(0,e)

(0,7)
(o,4)
(0,4)

(0,s)
(1,4)
(o,5)

e)(r

Lfd,
Nr.

1

2
3

4
5

Fachanwätten lür VenvaltungBrecht

(-,
G)

(-)
0,3
0,4

(1,1)

(2,3)
(2,0)
(1,7)

(0,3)
(1,0)

(4,5)
(0,1)

(0,6)
(4,2)

(-)
(0,4)

(-)
0,9
1,0
0,8
o,5
0,4

(0,2)
(0,3)
(0,1)

(0,e)
(0,s)
(0,8)

(2,e)
(3,s)
(2,21
1,5
t,1
0,9
1,0

(0,s)
(0,7)

(1,8)
1,0
0,9
1,0

(1,2)

(o,e)
0,9

(0,4)
(0,5)

(2,71
(l,l)
(t,e)
o,7
0,4
0,4
o,3
o,2

(0,4)
(0,2)
(0,2)

12,7',t
(1,1)
(l,s)
o,7
0,4
0,4
o,2

(0,3)
(0,3)

(t ,6)
0,5
0,3
0,3

(0,2)

(24,11
( r 3,7)
(r 1 ,7)

8,1
7,2
6,0
5,4
5,2

17,0)
(6,s)
r 0,4)
6,7
5,8
4,9
4,1
3,6

(5,7)
(4,41
(3,4)

(7,1)
(7,?l
(1,3)
0,6
0,3
0,2
0,3
0,3

(2,s)
(o,v,
(2,21
1,6
1,1
1,O
1,O
1,0

6

I
I

10
1'l
12
13
14
.15

16

(-)
(,
t1
,8
,1

0

1,0
1,O
1,3

(2,6)
(0,7)
(l ,0)

(-)
(-)
(-)

0,6
1,1
1,0
'1,0

(0,7)
(2,e)

(0,8)
0,9
1,5

(1,0)

(3,s)
(t ,7)
(2,4\
1,4
1,0
0,8
o,7
0,8
(0,s)
(o,8)
(0,4)

(3,9)
(1,7)
(2,4\
1,4
1,0
0,8
o,9

(0,7)
(0,5)

1,3
0,8
0,5
(l ,0)

(0,s)
0,8
o,7

(0,5)

(8,3)
(5,1)
(4,4)

(-)
(-)
(-)

(7,1)
(7,2\
(t,3)
0,3
0,3
o,2
o,2

(0,1)
(,

(4,4)
o,7
0,o
0,5

(0,0)

unter:

Sozietäten von Fachanwällen
17
18
19
?o
21
22
23
24

(24,11
(13,7)
(l 1 ,7)

4,2
7,3
6,1
5,2

(4,3)
(7,8)

26
27
28
29
30

31
32
33
34

(2,1)(0,7)
0,9.t,0
o,7

(2,3)

(?,71
4,8
5,9
4,0

(4,o)

(17,0)
(6,s)

(r 0,4)
7,1
6,0
5,0
4,0

(3,5)
(4,s)

(o,4)
o,4
o,3

(0,2)
1,3

(0,s)

(-)
(0,4)

G)
1,O
1,0
0,8
0,5

(0,2)
(0,2)

(-)
0,5
1,6
0,6

(o,s)

(0,e)
0,3
0,4

(0,6)

Fachanwälton tür Steuerrecht

Fachanwälten f ür Albeiterochl

17,7)
6,4
6,9
5,2

(6,3)

(6,5)
5,0
5,8

(4,s)

(5,7)
3,7
3,9

(2,8)

4) Soweit plaxi8bodingt, ohne Darlehenezin6en ,ür bauliche MaBnahmon
(siehe auch Seite 33).
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Koston für
Kraftfahrzeug-

haltung 1 )
und Speeen 2)

Reieekoeten

Kosten fiir wi8-
eonechattliche

Kongreeae,
Fachliteralur

u. dgl. 3)

Autwendungen
für kleinere

Einrichlunge-
gegen6tändo

bie zum
Einzolwert von

8OO DM

Abschrei-
bungen auf
bewegliche

Anlagegütor 4)
mit oinem

Anechaffungs-
wsrt Von
mohr al8
8OO DM

SonBtlge
Koston Inegeeamt 5)

KoslenEinnahmen
von ,.. bie-

unter... DM

1 RechteanwaltEpraxen mit und ohne
1.2 Kosten und

ReinertragLfd
Nr,

% der Einnahmen

Rechteanwaltepraxen

1

2
J

4

6
7
I
I

10

30
3l
32
33
34
35
oo
o,

2 Miil. - 5 Milr. ,..
5 Miil. - 10 Milt. ...

30 000 - 50
50 000 - 80
80 000 - 100

100 000 - 250
2s0 000 - 500
500 000 . 700
700 000 - 1

1Miil,- 2

30 000
50 000
80 000

100 000
250 000
500 000
700 000

1Miil.

000....
000....
000....
000..,.
000....
000....
Milt,....
Miil.....

50 000 ...
80 000 ...

100 000..,
250 000 ...
500 000 ...
700 000 ...

1 Miil....
2 Miil. ...

(2,8)
(0,7)
(0,3)

(6,6)
(5,7)
(5,1)
4,5
3,6
2,9
3,1
2,4
1,7

(t,4)

o,4
0,5
0,5
0,5
0,5
0,6
(t,4)

(4,s)
(1,7)
(t ,0)
1,4
1,2
0,9
0,8
0,6
0,8

(1.0)

(t,1)
(t,21
(l,7)
1,1
o,7
o,7
u,o
0,5
0,3

(0,3)

(1 ,1)
(l ,2)
(l ,7)
1,1
o,7
o,7
0,9

(0,6)

(1 ,1)
(t,21
(1,7)
1,3
o,7
0,6

(0,6)

(0,5)
(1,0)
(t ,7)
(0,5)

0,7
o,7
0,6
0,5
0,5
0,3
0,3

(0,3)

,9)
,8)

(12,6)
,9)
,s)

(2
(3
(2

(8
(7,41
8,7

(82,3)
(56,9)
(5s,3)
61,5
58,0
56,1
53,4
53,6
49,2

(54,0)

(82,3)
(56,s)

54,8
53,3
55, I

(4s,e)

(t7,7',t
(43,1)
144,71

(17,7\
(43,1 )
(44,7)
09,3

(6,6)
(5,7)
(5, l)
4,5
3,3
2,5
2,9

(1,4)

(6,6)

0,9
o,7

(0,6)

2,2
2,O
1,6
1,8
1,7

(t ,3)

(2,6)
(3,e)
(2,5)

8,8
7,9
8,1
8,1
7,O

(e,1)

(12,e)
(8,8)
(t ,4)
4,7
8,6
8,0
7,2

(7,71

,s)

8,6
7,6

(6,0)

(0,6)
(8,0)
(7,8)
(e,6)

9,1
9,2
7,8
8,5
8,1
7,4
6,5

(s,1)

(s,0)
9,2
8,?
8,4
r/,s)

38,5
42,0
43,9
46,6
46,4
50,8

(46,0)

dar

Einzelpraxen

11
12
13
14

.t6
'17

18

19
?o
21
22
23
24
25

26
27
28
29

(2,8)
(0,7)
(0,3)
0,4
0,5
0,5
0,5

(0,7)

(55,3)
60,7
59,7
59,7
56, I

(55,7)

(4,s)
(1 ,7)
(t ,0)
t,4
1,1

(2,6)
(3,s)
(2,5)
1,8
2,6
2,4
1,3

(l,4)

(0,s)
(3,6)
(1,0)
(l,s)

,4
,6
,8
,7
,8
,4

,6)
,8)
,2)
t,7l

(62,8)

2,O
(1,3)

(1,3)
1,5
1,4
2,2

(0,e)

(t,2)
'| ,1
0,8
0,6

(0,6)

30 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

1Mi[.

(5,7)
(5, l)

3,5
2,6

(t ,6)

50 000 ....
80 000 ....

100 000.,..
250 000 ....

(2,8)
(0,7)
(0,3)
o,4
0,5
0,5

(0,4)

(0,2)
(0,3)
(0,2)
(0,e)

(4,e)
(1,7)
(t ,0)
1,4
.1 

,1
0,8

(0,4)

2,O
2,3
2,O

(1,0)

(8,8)
(7,41
9,1

(55,3)
61,4
60,9
57,5

(38,0)

(17,7)
(43,1)
(44,7)
38,6
39, r
42,5
(62,0)

2 (82,3)
(s6,s)

40,3
40,3
43,9

(44,3)

dar

Einzelpraxen ohno

Einzelpraxen von

Sozietät€n

4,2
500 000 ...

1 Mill,...
2 Milr, ...

100 000
250 000
500 000

1 Miil.

250 000 ,..
500 000 ...

1Miil,...
2 Miil. .,,

250 000 ...
500 000 ...
700 000 ...

1 Mi[....
2 MiI. ...

(6,0)
(t,5)
(3,0)
(l,2)

4,9
4,1
3,2
3,2
2,5
1,8
1,7

(l ,4)

34,6
44,5
45,8
47,6
46,5
5t,2
51,0

(46,0)

(1
(1
(r
(0

(58,0)
(48,5)
(6 r ,3)
(74,6)

65,4
55,5
54,2
5?,4
53,5
48,8
49,0

(54,o)

(42,0)
(51,5)
(38,7)
125,41

1 20 000
250 000
500 000
700 000

1Mi[.
- 2 Miil.

3 Miil.
5 Milt.

0,3
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0,7
(l,4)

1,3
1,2
0,9
0,8
o,7
o,7
0,8

(1,0)

3 Miil. ....
5 Mi[. ....

'10 Mi[. ....

38
39
40
4l
42

(4,8)
4,3
3,1

(l,s)

(0,4)
o,7
0,5
0,5

(0,3)

1 Nicnt ttochgerochnetee Ergebnia.
1) Soweit praxlsbedingt, ohne Pereonalkosten, die in der betreffenden

Position enthatten eind.
2) EinechlieBlich Taxen- und Mietwagonkosten aowie Verqütuno tür Kraft-

fahrzeugkoBten der Mitarbeiter/innen.

3) Soweit diese nicht er8tattst wurdsn.
4) Ohn-e Abechreibungen für Krattfahzeuoe, dle ln den Kosten ,ür

Kraftfahzeuohahuno enthahen elnd. -
5) Summe derdarg6otellton Koeten ohne kalkulatorische Ko8ten, aber

einechlieBlich d€B Miotwsrtes.

150 000 - 250 000 ....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - 1 MiI. ....

r Mill. - 2 Mi[. ....
2 Mi[. - 3 Mifl. .,..

(0,3)
0,5
0,5
0,5

(0,4)

dar

Sozieläten ohno

(37,2)
45,2
46,7
44,9

(50,1)
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Notariat nach Einnahmengrößenklassen *)
Reinertrag 1991

Relnortrag

jo Praxie

1 000 DM

mil Notariat

Lfd.
Nr.

(6,s)
(26,7)
(42,1\
69,2

155,6
257,9
387,6
635,4

'I 469,6
(3 273,6)

60,2
109,7
138,6
191 ,9
213,6
3t8,4

(442,41

(6,s)
ea,7\

5,9
10,4
11,5
15,9
32,7

9,1
t-l

(-)
(-)

(2,6)
9,4

15,4
11,8
24,O
(3s,8)

(-)
c)

(2,6)

G)
t-,

(7s,0)
87,0
93,2
ao,2
76,7
64,3
40,0

(70,3)

(66,7)
( 100,0)

(75,0)
93,0
96,3
91,3
92,9

( r 00,0)

(66,7)
(100,0)

(75,0)
95,8
97,3
90,6

( r 00,0)

(3,8)
(8,0)
l7,71
15,4
17,6
t 9,3
17,8
23,3
2r,0
(20,3)

(8
(7
17

(66,7)
(100,0)

(6,s)
(26,7)
(42,1\

t)
c)

(25,0)

(75,0)
(r 0o,o)
( r 00,0)
( r 00,0)

(')
(-)
(-)

(33,3)

(-) c)t) (-)
c) (25,0)0,0 10,4

I
2

4
5
6
7
I
I

10

11
12
t3
14
15
16
17
t8

unlor:

ln6geoamt

(6,e)
(26,71
(42, r)
68,9

145,8
234,2
368,1
(523,7)

unl6r:

Einzelpraxen von Fachanwähen

(6,s)
(26,71
(42,11
67,8

140,6
290,3
(757,0)

Fachanwält€n f ür Steuerrocht

(7 4,4)
(1 94,3)
(2s0,3)
(2s0,5)

in6geBamt

o,2
o,2
0,1
0,1
0,1
t)

10,5
9,'!

14,6
9,7

14,2
(,

(-)
(-)

(25,0)

0,1
0,4
o,2

(0,4)

7,3
8,7
7,1

(16,7)

t1(,
(-)

0,0
0,1
0,3

c)

4,2
8,2
9,4

(-)

(3,8)

(42,11
68,9

145,8
234,2
ooo, I

(523,7)

(6,e)
(26,71
(4?,11
67,8

140,6
290,3
(757,0)

35,3
42,4

1t6,1
164,2
205,5
284,8
348,8

(442,41

(3s,6)
84,5

136,8
209,7

(346,9)

(0,1)
(0,8)

(2,6)
9,4

.15,4

15,9
(-)

(')
(-)
(-)

(3e,8)

,2
22,1
27,2
25,3
13?,71

( r 5,7)
(1e,4)
(30,e)
(35,4)

r,0)
,7)

8,8
1 4,1
17,1
16,3
22,9
20,6
21,9
(20,3)

17,4
24,1
(33,5)

(7 4,41
( 194,3)
(250,3)
(2s0,5)

(-)
(-)

19
20
2',|
22
23
24
25

26
27
28
29

30
3l
32
33
34
35
30
37

(3,8)
(8,0)
(7 ,71
l7,3
22,4
25,7
(2e,s)

70,6
171 ,l
270,9
394,9
644,4

1 234,3
'I 883,6

(3 273,6)

o,2
0,0
0,1
0,0

30,o
13,0
9,2

15,7
9,5
7,7

20,4
(1

4,7
a,2

1 t,5
15,3
32,3
15,3
5,0'

(-)

7o,o
90,7
77,A
74,2
63,4
43,1
35,2
t/0,3)

(57, r)
92,1
72,4
66,7

(66,7)

(-)

u nter:

Sozietäten von Fachanwälten

(7e,3)
174,8
325,3
591,0

(l 248,9)

0,
( 14,3)
15,7
12,4
8,6

(-)

(3,0)
8,2

15,9
44,O

(,

38
39
40
41
42

(s,7)
14,5

0,1

(,

7) F0r die Altere-, lnvalidrtätB-, Hinterbliobonon- und Krankenveralcherung' der Praxielnhaber/innen und der Familienangehörlgen, auch Boiträgs zu
Vereorgungeeinrichtungen der R6ohtsanwätto und Notare f0r dae Jahr
1 991.

Nachrlchtllch

Autwendungon,ür Praxioübernahms 6) Autwendungen privater Natur 7)

jo Praxisinhaber/ln

Darlehenezlneen lür
bauliche MaBnahmen

Antoll der
PraxlEinhaber/innon

mit oolchen
Aufwondungen

le Praxlelnhaber/in
mit eolchen

Aufwendungen

Anteil der
Praxislnhabor/innon

mit eolchen
Autwondungon

le Praxlslnhaber/ln
mlt aolchen

Autwondung€n

% dor Einnahmen 1 000 DM 1 000 DM

6) Ausgaben, die aul dae Kalsnderjahr 1991 entfallen, und/odel Absohlol-' bunlen 10, dae Jahr 1991 aut einen käutlich erworbonen Praxlswert.

29



Kosten r0r
Kraftfahrzeug-

haltung 1) und Spesen 2)
Ro16€kooton

Koet€n ,ür wi8-
oon6chaftllche

Kongreeee,
Fachliteratur

u. dgl. 3)

Autwendungen
für klolnere

Einrlchtung6-
gogenetändo

biE zum
Einzelwert von

8OO DM

Abschrel-
bungon aul
bewegliche

Anlagegüter 4)
mlt elnem

Anechaffunge-
wert von
mehr al3
8OO DM

Sonetlgo
Koeten

Kooton
ln6gosamt 5)

Einnahmon
von ... ble

unter.., DM

1 RechteanwaltEpraxon mit und ohne
1.2 Kosten und

RolnortragLtd.
Nr.

I
2
J

4
5

250 000 - 500 000
500000- r Mill.

1Miil.- 2Mi[.
2Mi[.- 3Mi[.3Miil.- 4Mi[.

(4,21
(3,5)
2,3

(1 ,4)
(t ,6).l

l Mi[......1
2 Mi[. .....1
3 Miil. ...,.1

11,9
8,3
7,4
6,6
4,6
3,3
2,9

(2,2)

(0,2)
(0,3)
0,3

(0,5)
(0,4)

(0,6)
o,4

(0,4)

(1 ,1)
(t,0)
0,6

(0,e)
(0,6)

(0,8)
0,7

(0,7)

(0,3)
(0,8)
0,3

(o,5)
(0,3)

(0,7)
0,5

(0,3)

1,9
2,2
1,8
1,3
.t 

,1
0,8
0,6
o,7
o,4

(0,6)
(0,4)
(0,2)

% der Einnahmen

(:8)
(2,7)
1,3

(1,e)
(1,3)

(3,4)
1,6

(t,7)

4,6
3,1
2,7
3,2
2,3
2,4
2,5

(1,6)

(60,2)
(52,4)
52,4

(56,3)
(48,9)

(6,7)
(e,6)
8,0

c/,5)
(8,0)

Sozletäton von

(3s,8)
(47,6)
47,6
(43,7)
(51,1)

Sozlotäton von

(47,5)
47,4

(5s,0)

Rechlsanwatt6prax6n

6
7
0

500 000 -
1 Miil. -
2 Mill. -

(3,2)
3,1

(2,3)

12,2
8,2
7,3
6,4
4,9
3,7
3,1
2,8
3,2

(1,6)
(1,s)
(1,3)

(10,6)
(6,5)
5,1
2,7
3,2

(0,8)
(2,0)

(7,3)
7,6

(7,1)

1 1,3
9,5
9,3
8,9
8,7
7,5
7,5

(5,5)

(52,5)
52,6
(4r,0)

66,9
56,4
54,1
54,8
58,4
58,5
57,3

(63,7)

I
'10
't1

1?
13
14
15
16
17
18
19
20

25 000 -
30 000 -
50 000 -
80 000 -

100 000.
250 000 -
500 000 -

1 Miil. -
2 Miil. -
3 Mi[. -
4 Mi[. -
5 Mi[. -

30 000 .....
50 000 .....
80 000 .,.,.

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

1 Milt......
2 Milt. .....
3 Milr.'.....
4 Mifl. .....
5 Miil. .....

25 Miil. .....

1,7
1,8
o,7
o,8
0,8
0,8
0,9
0,9
1,2

4,4
3,0
2,6
3,.1
2,3
2,3
2,1
1,9
2,O

10,6
9,6
9,2
9,0
8,7
9,2
7,6
7,9
6,2

65,e
57,7
53,7
54,9
57,8
57,0
54,7
54,9
55,3

34,4
42,3
46,3
45,1
42,4
43,0
45,3
45,1
44,7

(40,0)

3,5
3,2
2,7
2,4
1,7
1,1
1,2
1,0
'I ,1

(t,0)
(t,4)
(1,0)

3,5
3,0
2,7
2,4
1,7
1,2
1,3
0,8

2,7
2,4
1,7
1,2
1,4

(1,e) (s,7) (60,0)
(2,0) (6,6) (46,7)
(1,7) t/,s) (42,e)

(53,3)
(57,1)

dar

Elnzolpraxen

34,4
43.O
46:a

Einzelpraxen ohne

33,1
43,6
45,9
45,2
41,8
41,5
42,7
(38,3)

21
22

24
25
26
27
28

29
30
31

33
34
35
36

25 oO0
30 000
50 000
80 000

I 00 000
250 000
500 000

1Mi[.

0,9
1,1
1,3

30 000
50 000
80 000

100 000
250 0oo
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

1?,2
a,?
7,4
6,6
4,7
3,2
3,0
2,1

1,7
1,8
0,8
0,8
0,8

1,9
2,2
1,8
1,3
1,1
0,8
0,6
1,7

4,4
2,9
2,6
3, 1

2,3
2,4
2,4
1,6

10,6
9,5
9,1
o,7
8,6
7,9
7,3
5,5

65,0
57,0
53,6
54,3
57,8
58,4
59,6
62,4

45,7
42,2
41,6
40,4
37,6

(t,s)

(4,0)
(0,2)
1,3
1,2
0,9

3,5
2,9

2,1
2,2
1,9
1,2
1,1
0,8
0,6
(2,1\

(l,5)
(1,8)

dar

25 000
30 000
50 000
80 000

30 000
50 000
80 000

t,5
1,7
0,8
0,8
o,7
0,8
1,1

(1,6)

37
38
39
40
4t

- 100 000.....
100000- 250000.,...
250 000 - 500 000 .....

-600 000 - 1 Milr. .....
1 Mill. - 2 Mi[. .....

25000- 50000.....
50 000 - 100 000 .....

100 000 - 250 000 .....
250000- 500000.....
500 000 - 1 Mi[. .,...

(0,6)

,21
,3)
,8
,1
,2

(4
(1

1

1

1

1,2
0,6
o,7

2,3
2,2

7,6
7,6

(1,s) (e,5)(0,7) (3,7)2,4 8,6

Elnzelpraxon von

(62,s) (37,1)
(3e,e) (60,1)

46,1
45,7
38,8

53,9
54,3
61,2

JIIö6II6äE!'orechnetes Ersebnts.
1) Soweit praxlsbodingt, ohne Pereonalkoeten, die in der belreffenden

Po6itlon enthalten sind.
2) ElnechlieBlich Taxen- und Miotwagsnkosten 6owls Vorgütuno für Kraft-

lahzougkoeten der Mitarbsiter/innen.

3) Soweit disse nlcht oretattst wurdon,
4) Ohne Abechreibungen für Kraftfahzeuge, die ln den Kosten tOr

Kraftfahzeughattung enthahen elnd. -
5) Summa dor darg6Bt€llten KoBt6n ohno kalkulatorleche Koeten, aber

einechlieBlich dee Mietwertee.
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Notariat nach EinnahmengröBenklaeeen *)

Reinertrag 1991

Relnortrag

,le Praxie

1 000 DM

FEchanwälten f ür Steuorrechl

(69,s)
(r 50,7)
228,9

(r 14s,2)
(l 773,1)

(264,3)
(417,21

Fachanwähan t0r ArbeitBtecht

(1,s)
(-)

4,2
(-)
(-)

(,
0,0

c)

(1 38,s)
(326,6)
702,O

(-)
(64,7)

1

2
3
4
5

(1

(10,8)
(r 3,1)
20,8

(10,6)
(24,'',t

(1s,7)
23,1
(11,3)

(100,0)
(1 0o,o)

82,6
(84,6)
(s8,8)

(77,31
65,5

(38,s)

(,
0,0)

(-)
(s,0)

Ltd.
Nr.

6
7
I

ohne Notarlat

(357,5)
626,4

(r 2e3,e)

(146,3)
194,4

(2s8,6)

9,3
16,0
29,1
36,6
63,7

107,1
156,7
203,7
244,5

(249,0)
(4 r 0,7)
(539,8)

9,3
16,8
30,2
40,5
70,8

141 ,6
265,8
445,0

8,9
17,1
29,9
40,2
69,6

139,4
271,1

(426,e)

1,2

o,2

o,2

(13,6)
13,8

(38,5)

4,6
2,1
0,9
1,7
6,0
3,6
4,0
9,1

86,4
94,1
95,0
94,4
91,4
87,9
41,2
66,9
54,3

6,9
6,6
8,3
8,6

14,2
17,5
19,2
20,9
26,2

6,9
7,O
8,6
9,3

15,1
22,3
24,5
42,7

G)
(15,4)
13,0 34,4

(4,0)
19,1

(15,3)

o,2
0,9
6,0

11,0
13,I
17,8
23,1
19,1

o,2
0,9
6,0

11,0
16,3
35,5

108,8
24,2

9,3
16,5
30,1
40,0
71 ,6

152,3
31 1,5
594,3

unter:

inegeo6mt

9,3
16,8
30,2
40,5
70,8

141 ,6
265,8
445,6

unter:

Einzelpraxen von Fachanwähon

8'9
17 ,1
29,9
40,2
69,6

t 39,4
271,t
(426,s)

Fachanwähon f ür Sleuerrocht

(12,5)
(4s,0)
76,4

166,4
265,2

,2\
(-)
(-)

(40,0)
(-)
t)

0,1
0,1
0,1
0,1
o,2

(-)
(-)
(-)

4,6
2,0
0,8
t,4
5,9
7,0
7,3
9,7

o
10
11
12
13
t4
l5
16
ta
18
19
20

(21,0)
(r6,8)
(10,4)

144,4)
(83,3)
(7e,5)

(22
1 071 ,3

(r 344,7)
(2 464,3)
(5 262,8)

21
22
23
24
25
26
27
28

1,2

29
30
31
32
33
34
35
36

5,0
1,1
0,9

(5,6)
(7,1)
13,0
20.4
23,494,7

0,1
0,1
o,2

86,4
83,8
94,6
96,6
94,3
94,9
94,0
72,7

90,0
94,4
94,4
96,5
94,2
s4,2
91,7

(77,sl

(r,3) (7s,0)
(r 1,0) (100,0)25,2 100,0

96,4

1,3 0,2
0,6
6,0

5,9
3,9
4,2

(r1,1)

14,9
40,7
21 ,O
(24,2)

7,2
7,1
8,4
9,5

15,3
22,7
26,2
(40,3)

0,2

o,;
0,1

c)

( r 2,5)
(4s,0)
76,4

166,4
265,2

5)
0)

u2,
(25,
10,0

(-)
t)

o,2
o,2
0,4

37
38
39
40
41

7) Für dle Ahere-, lnvalldiläls-, Hlntelbllobonen- und Krankenvorslchsrung
der Praxisinhaber/innen und der Famlllenangehörlgen, auch Behräge zu
Versorgungeeinrlchtungon dor Rochtsanwälte und Notare f0r dae Jahr
1991.
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Nachrlchtlich

Aufwendungen für Pro(i60bornahme 6) Autwendungon privater Natur 7)

je Praxisinhaber/in

Darlehonezinsen f0r
bauliche MaBnahmen

Antoil der
Praxlelnhaber/innen

mlt solchen
Aufwendungen

Je Praxielnhaber/in
mit eolchen

Aulwendungen

Antoll dor
PraxiBlnhaber/innen

mit oolchon
Aufwendungen

ie Praxlelnhaber/ln
mit eolchen

Autwendungen

1 000 DM% der Elnnahmsn 1 000 DM %

6l Au8oaben. die auf dae Kalenderlahr 1991 ontfallen, und/oder Abechrel'' bunöen füi dae Jahr 1991 auf elnen käuflich envorbenen Praxiswgrt.



Kooten für
Krattfahrzoug-

hallung 1)

ReiBekoslBn
und Spesen 2)

Kost€n für wis-
sonschaftllcho

Kongroese,
Fachlitsratur

u. dgl. 3)

Autwondungon
l0r kloinere

Einrichtunge-
gegenständo

ble zurn
Einzetwert von

8OO DM

Abechroi-
bungen aul
bowegliche

Anlagegüt€r 4)
mit oinem

Anschaffungs-
wert von
mehr alg
800 Dtd

SonBtige
Ko6t€n lnogeBamt 5)

KoatonEinnahmen
von... bie

unler .,. DM

Lfd.
Nr,

1 Rochteanwaltopraxen mit und ohno
1.2 Kosten und

Reinsrtrag

Elnzelpraxen von

% der Einnahmon

I
?
3

r 00 000
250 000
500 000

(0,5)
(2,0)

4\
2l
4)

(2,?l
(0,8)

250 000
500 000

1 Miil,

(5,6)
(3,8)
(2,5)

(3,7)
(2, t)

(5,8)
(4,8)
(4,s)
6,3
4,5
3,?
2,4
3,1
(t,6)
(t ,s)
(t ,3)

(5,1)
11,1)
(6,6)

(s,0)
(6,8)

(2,6)
(3,3)
(2,0)

(l ,1)
(0,8)

6,1
(e,7)
(6,6)
(7,e)

(r 1,6)
(r 0,1)
(r 2,0)

9,3
8,7
7,6
7,9

(6,5)
(r 0,3)

(5,1)
(2,6)
(3,0)
2,5
2,1
2,O
1,9

(2,3)
(2,1)

4,2
3,4
3,0

(2,5)
(1,4)

,5)
,8)
,4)

(0,e)
{0,s)
(0,8)

(t ,e)
1,0
0,8
0,5

(0,5)

(52,6) (47,4\
(80,1) (1 e,e)(62,0) (38,0)

4
5

r50 000 - 250 000
250 000 - 500 000

(?,4)
(0,l)
(0,s)
0,9
0,6
0,9
0,8
1,2

(0,8)
(2,0)
(t,e)

(2,41
(0,1)
(0,s)
o,9
0,5
0,9
0,8

(l ,6)
(0,5)

(0,s)

(t,1)
0,5
0,6

(0,7)

(r 0,2)
12,?l
(2,?)

(10 ,21
,21(2

(2,2\
1,7
1,0
1,0
0,9

(0,s)
(0,8)

(0,4)

(2,0)
(0,8)
(t ,4)
1,3
0,7
0,5
0,5

(0,4)
(0,6)

(0,6)
0,5

(1e,6)
(41,4)
(3s,s)

8)(0,

(53,3)
(57,1)

(rs,6)
(4r,4)
(3s,5)

(43,1)
(56,9)

(80,4)
(58,6)
(60,5)
56,5
54,9
52,6
53,9
53,7

(60,0)
(46,7)
(42,s)

(80,4)
(58,6)
(6o,5)
56,2
55,0
51,7
53,2

(52,8)
(ss,9)

Einzelpraxen von

(56,e)
(43, r )

Sozi6tät€n

6
7
I
I

10
1l
\2
ls
14
't5
l6

t,6
1,0
1,1
1,1
1,1

(t,0)
( t,4)
(t,0)

(r 1 ,6)
( r 0,1)
(r 2,0)

I,t
8,5
7,7
8,3

43,5
45,1
47,4
46,1
46,3

(40,0)

30 000 - 50 000
50 000 - 80 000
80 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- l Mill.

1Mi[.- 2Mi[.
2Mi[.- 3Mi[.
3Mill,- 4Mil|.
4MiL. 5Mi[.
5 Miil, - 25 Miil,

500 000 -
I Miil..
2 Mill. -
3 Mi[, -

(5,1)
(2,6)
(3,0)
2,5
2,1
2,O
1,9
2,O

(t ,s)
(2,o1
(t ,7)

(2,0)
(0,8)
(l ,4)
1,3
o,7
0,5

o,4
(0,6)
(0,4)
(0,2)

t7
l8
19
20
21
22
23

25

30 000 - 50 000 ,...,
50 000 - 80 000 ....,
80 000 - 100 000 ....,

100 000 - 250 000 .....
250 000 - 500 000 .....

(5,8)
(4,8)
(4,e)
5,5

dar

Sozlotäten ohne

43,8
45,0
48,3
46,8

(47,2)
(40,1)

Sozistäten von

(35,6)
44,3
42,6
47,5

(44,8)

Soziotäton von

(43,4)
49,5
41,9

(4s,0)

Miil.
Miil.
Mill.
Mi[.

1

2
o
4

26
27
28
29
30

(r3,s)
8,6
2,4
2,5

(2,s)

(t,0)
t,?
1,2

'1,2
(t,2)

(8,8)
7,7
7,6
7,7

(6,1)

'120 000 - 250 000 .....
250 000 - 500 000 .....
500 000 . 1 Milt. .....

1 Miil. - 2 Miti. .....
2 Milt, . 3 Mi[. .....

(2,3)
1,5

(64,4)
55,7
57,4
52,5
(s5,2)

(56,6)
50,5
58,1

(55,0)

,6
,3
t,8
,0)

1

1

0
(r

2,3
2,3
(l ,6)

(,71
1,6
1,8

(l,3)

3t
3?
33
34

250 000
500 000. r Miil.

2 Mi[.

500 000 .....
1Mi[......
2 Mi[. .....
3 Miil. .....

(4,3)
3,0
2,6

(4,4)

(1,6)
t,3
1,3

(0,8)
0,6

(0,1)

(7,8)
7,e

'10,6

(6,1)

JIiEEt löEh-fi'erechnetea Erse bn ts.
l) Soweit praxiebedingt, ohno Pereonalkoeton, die in der bolrsffendon

Po6ition enthalton 6ind.
2) ElnschlieBllch Taxen- und Mietwagonko6ton eowlo Vergütung f0r Kraft-

,ahrzeugkosten der Mitarbeiter/innen.

3) Soweit dieeo nicht eretatlst wurden.
4) Ohne Abechroibungon für Krattfahzouge, dle ln den Kooton lür

Kraftrahzoughaltung enthatlen olnd. -
5) Summe der dargestellt6n Kooten ohne kalkulatorischo KoEton, aber

einechlieBlich doe Mi6tw6rtes.
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Nachrlchtllch

Autwendungon tur Praxloübernahmo 6) Aufwondungon prlvator Natur 7)

Antoll der
Praxlslnhabsr/innen

mit oolohon
Aufwendungen

Je Praxlelnhaber/in
mlt solchen

Autwendungen
je Praxieinhaber/ln

Darlehenezineen für
baullchs MaBnahmen

Antoil der
Praxlelnhaber/innen

mit 6olchon
Autwendungon

Je Praxlelnhaber/ln
mit eolchsn

Autwondungen

1 000 DM % 1 000 0M% der Elnnahmon

Notariat nach Einnahmengrößenklaseen ")
Reinertrag 1991

RElnertrag

je Praxle

1 000 DM

Fachanwälton f ür Arbeil616cht

?8,71 F8,7\(66,0) (66,0)(254,5) (254,5) (,

Fachanwällen f ür Vorwahungerocht

1t22,7\ lt22,7l(150,3) (150,3)
c)
(-)

(-)
(-)

(-) (1oo,o)(, (ro0,o)

Lfd.
Nr.

(t
c)

(-)
(20,0)
(r 6,7)

5,

(22,21

(-)
c)
t)

1,l
12,6
14,9
I8,9

1,3
11,2
17,0
15,2

(,
(40.0)

(r 00,0)
(100,0)
(r00,0)

(100,0)
(100,0)

(83,3)
8t,0
a2,5
78,8
66,7
55,0

(44,4)
(83,3)
(7e,5)

(100,0)
(100,0)

(83,3)
79,7
82,3
74,1
62,9

(r00,0)
81,8
95,4
69,1

(r 8,2)

72,2
r0,5)

(s,5)
(20,5)
(20,8)

(1s,9)
(25,6)

(1,7)
(5,3)
(4,8)
10,7
.13,1

17,9
19,8
26,2

(2 r ,0)
(r6,8)
( r o,4)

(1,7)
(5,3)
(4,8)
10,6

(-)
(4,0)

(r s6,6)

t
2
3

4
5

ln6gosamt

(8,4)
(26,p)
(35,1)
77,4

169,9
332,6
6r6,4
t 05,2
344,71
464,3)
262,81

(-)
(-)
(,
,7

(-)
(-)

I
(r
(2
(5

(24s,o)
(410,7)
(53s,8)

(4,2)
(13,0)
( r 7,6)
37,6
80,5

136,'l
192,5
262,5

14,21
( r 3,0)
(r 7,6)
38,0
80,7

141,1
187,9

(2s6,8)
(2e4, l)

(40,0)
r)
(-)

(t
(-)
(-)

0,3

6
7
I
I

10
1t
12
t3
14
15
't6

o,t
0,0
0,1
o,2

9,6
8,0
9,7

(-)
(-)
(-)

untel:

Sozietäton von Fachanwänon

(8,4)
(26,o)
(3s,1)
77,6

170,2
337,7
604,9

(t 137,8)
(l 323,3)

Fachanwälten für §eusrrocht

(-)
(-)
(-)

(-)
(,
(-)

o,2

(0,8)
2,5

42,0
20.4

(-)

(-)
0,4

18,6
(-)

(-) 17
18
l9
20
2l
22

24
25

2A
27
?8
29
30

3l
32
33
34

c)
(-)

4,3
0,1
0,0

(-)
(-)

9,3
7,6
3,8
(,

(33,3)

13,5
't8,5
20,9

(78,3)
(66,7)

290,2
695,6

(r r3r,8)

Fachanwällon rür ArbettBtecht

(164,4)
355,6
55r,4
(ee2,6)

(60,r) (26,7)
t6t,5 73,4

131,8
215,0

(240, r)

(o2,21
133,3
183,8

(233,6)

(2,0)
0,5

0,5
(-)

122,21
9,1
4,7
9,1
(,

(-)
10,4

(38,2)
(2 r ,0)

(r 0,5)
10,3
t 9,9
19,0

( r s,2)

(13,0)
16,1
14,5

(r 5,2)

1

F5,0)
77,1

30,0
c)

c)
o,2

(0,s)

6) Auegaben, die aut dae Kalenderlahr l99l ontlallen, und/oder Abechrel-
bunoen lür dao Jahr 1991 auf elnen käullich envorbenen Praxlowort.

7) Für dio Alter6-, lnvallditäta-, Hinterbllebenen- und Ktankenverslcherung
der Praxlelnhaber/innen und der Familienangehörlgen, auch Behräge zu
Versorgungeelnrlchtungen dor Rechtsanwälte und Notare t0r das Jahr
199t.
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Eeechäftlgte 1) im Durchechnitt deE Kalgndorjahrec

lnegsoamt Praxleinhaber/
innen

ohno Enlgelt
mitheltonde

Familion-
angehörige

ang66t6ltto
VolIuriet(en)/

lnnon

Referenda(e)/
lnnen

B0ropsrsonal
und eonstige
Beechäftigte

Auezubildende
Elnnahmen
von ... bie

unter... DM

Lfd.
Nr.

1 Rechteanwaltsprexen mat und ohne
1.3 Beschäftigte und

Frele Milarbel-
ter/lnnen, dlo
nlcht im An-

gestolttonver-
hältnie 6tandon

Rechteanwahspraxen

Anzahl

(,
(-)

0,0 1,4
2,6
4,5
6,1
8,8

15,5
(28,6)

(-) (-) (0,1)
(-) (-) (0,2)
(-) (-) (0,6)
,0 0,0 1,4

1

2
3
4
5
6
7
I
ö

10

0,0

(2,1)
(t,6)
(2,1)
3,4
5,5
8,8

10,8
16,6
27,1
(43,2)

30 000
50 000
80 000

100 000 - 250 000 .,...
250 000 - 500 000 .....
500 000 - 700 000 .....
700 000 - r Mill. .....

1 Miil. - 2 Mi[. ....,
2 Mi[. - 5 Mill. .....
5 Mi[. - 10 Miil. .....

30 000
50 000
80 000

.100 000
250 000
500 000
700 000

l Milr.

50 000 .....
80 000 .....

100 000 .....

30 000 - 50 000
50 000 - 80 000
80000- 100000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Mi[.

rMilt.- 2Miil.

100 000. 250 000 .....
250 000 - 500 000 .....
500 000 - 1 Mi[. .....

1 Mi[. - 2 Milt. .,...

0,0
0,0
0,0
0,0

(-)

(2,1) (r,0) (.)(r,6) (1,0) (0,4)(2,r) (r,0) (0,5)

(1,0)
(1,0)
(1,0)
1,1
1,4
'I,9
2,O
3,0
4,6

17,4',)

c)
G)
(-)
,0
,1
,2
,3
,6
,4

0,
0,
0,
0,
0,
1,

(,
(0,4)
(0,s)
0,1

0,1
0,0

(1,0)
t)
(-)

o,7
1,3
2,O
2,3
3,8
4,8

(2,41

(l,0)
t)
(-)

0,60,
0,1
0,4
0,6
(t,4)

(0,1)
(0,2)
(0,6)

G) (-)
(-)

(0,3)

(3,2)

0,2
o,2
0,1
0,4
0,8

(1,6)

0,1
0,3
0,4
0,5
0,5
1,6

(3,8)

11
12
13
14
15
16
17
18

38
39
40
4l
42

50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000
700 000

l Milt.
2 Mi[.

3,1
5,0
7,4

10,0
(10,6)

1,0
1,0
1,0
1,0

(1,0)

0,2
0,0

da,

Einzelpraxen

(-)
(,

(0,3)
0,1
0,4
0,6
0,9

(0,7)

dar

Einzelplaxen ohne

o,2
0,2
0,3
0,4
0,5
1,5
1,8

(3,8)

dar

Sozletäton ohno

(-) (,

G)

(-)
t)
(-)

0,o
o,2

,0)
(-)
(-)

0,6
1,2
1,3

(0,3)

2,5
4,7
7,O

(6,4)

(0,1)
(0,2)
(0,6)
1,5
2,6
5,6

(4,1)

1,5
2,6
4,4
5,8
9,1

14,1
17,s

(28,6)

(l,6)
2,7
5,1
8,0

(15,6)

1,2
1,3
1,4

(1,8)

,o)
,0)
,0)
,o)

(2,5)
(4,5)
(8,4)

(15,5)

'19

20
21
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37

(2,r)
(1,6)
(2,1)
3,2

c)
(0,4)
(0,s)
0,1
0,0

(-)

(-)

1,0
1,0
1,0

(1,0)

2,O
2,1
2,3
2,4
3,1
4,3
5,4

(7,41

(2,0)
2,1
2,4
2,8

(3,6)

(-)
(-)

(0,3)
0,0
0,4
0,8

(0,3)

(-)
(0,2)
(0,2)

(-)

(t,0)
(1,0)
(1,0)

(1
(1
(r
(1

(-)
(-)
(-)

o,0
0,1
0,4

(0,3)

(-)
(0,2)
(0,8)
(2,s)

(-)
(0,1)

c)
G)

(1

5,'t
8,4
ts,7)

Elnzelpraxen von

(r,4) (0,1) (0,3)(2,1) (o,e) (0,3)
(5,2) (1,2) (0,2)(8,6) (3,3) (l,0)

Sozi6täton

120 000 - 250 000 .,..
250 000 - 500 000 .,..
500 000 - 700 000 ....
700 000 - 1 Mi[. ..,.

1 Miil. . 2 Mi[. ....
2 Mill. . 3 Mi[. ....
3 Miil. - 5 Mi[. ....
5 Mifl. - r0 Mi[. ,.,.

4,9
6,4
9,6

11,1
17 ,1
25,4
30,7

(43,21

0,1
0,0
0,0
0,1
0,0
0,1

0,1
0,1
0,6
1,0
1,9

(3,2)

o,2
0,1
0,3
0,2
0,4
0,9
0,8

(1,6)

1,r
1,5
2,4
2,6
3,9
5,1
4,7

(2,41

(1,3)
1,5
2,6
4,0

(5,2)

1

150 000 - 250 000 ....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - 1 Mi[. ....

I Miil, - 2 Mi[. ....
2 Miil. - 3 Mi[. ....

(0,1)
o,2
o,2
0,5

(1,0)

(s,2)
6,4

't 0,5
15,8

(26,0)

(0,l)
o,2
0,2
0,5

(0,8)

(0,1)
0,0
0,0

(-)

(,

ITäEEI-h o-6EE e rech n er e e E rs e bn ie.
1) Umla8t alle in der Praxio tätigen Personen.
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Sozlalko.ten

Antoll an don
Löhnen und
Gehältern

Honorarc l0r lrolo
Mllarbolt6r/lnnon

lnsgosamt geeetzllche 0brlge
Gohältor l0r
ange.tollte

VolIuriet(en)/innen

Löhne und Ge-
hältor for Rofo-
rondar(6)/lnnon,
B{iropereonal,
6onetlgE Be-

echäftlgte und
Auezublldende

1 0000M%

Notariat nach EinnahmengröBenklaeeen')
Personalkosten 1991 Je Praxls

Löhne und Gehäher

ln69oeamt

1 000 0M

mit Notarhl

88,8
150,0
193,0
053,9
652,3

(l 565,e)

(8,1)
(6,0)

(14,6)
42,3
85,3

138,6
178,8
312,7
569,8

(1 2s8,6)

(8,1)
(6,0)

(14,6)
39,7
83,9

136,4
170,9

(236,1)

57,3
87,5

139,9
181 ,8
318,9
495,9
680,2

(r 298,6)

(60,3)
86,8

184,5
305,4
(5e3,0)

Psr.onalkosten

16,0
26,5
35,4
62,3

1 15,1
(2s6,5)

15,9
30,5

(35,1)

Ltd.
Nr.

untor:

ln6geeamt

(-)
(-)
(-)

0,8
3,5

1 1,4
14,2
41,2
82,5

(267,3)

(-)
(-)
(')

1,0
5,8

21,3
37,6

(e1,0)

(8,1)
(6,0)

(14,6)
43,1

(100,0)
(r00,0)
(100,0)

96,9
95,8
96,6
93,0
95,2
93,4
(8s,9)

(100,0)
(100,0)
(1oo,o)

96,7
97,6
94,6
93,6

(98,6)

(loo,o)
(r00,0)
(100,0)

(1,6)
(0,s)
(2,1)
7,7

(l,6)
(0,s)
(2,1)
7,3

15,6
26,4
37,8
(s4,7)

(1,6)
(0,s)
(2,1)
7,2

(-)
G)
(-)

3,1
4,2
3,4
7,O
4,6
8,8

(r0,1)

(r9,5)
(r4,6)
(r 4,4)
17,O
18,0
17,6
1E,3
17,8
17,7

(16,4)

(re,s)
(14,6)
(14,4)
18,0
17,4
16,7
18,0

(16,7)

(1e,5)
(r 4,6)
(14,4)
17,8
17,4
17,4

(18,8)

(-)
(-)

(0,5)
0,8
6,0

10,7
25,7
28,8
s3,5

(4o2,71

(-)
c)

(0,5)
0,6
8,2

20,9
38,6
(52,2)

(-)
c)

(0,5)
0,1
8,6

3l,5
(37,4)

(3,8)
(1,7)
(3,0)

(67,0)

1

2
3
4
5
6
7
8
I

10

(8,1)
(6,0)

(r4,6)
40,7

(-)
(-)
(-)

3,3
2,4
5,4
6,4

(1,4)

c)
(-)
(-)

3,3
2,2
6,8

(-)

(4,0)
(5,s)

(-)
(2,1)

19
20
21
22
23
24
25

26
27
28
2S

(18,6)
(17,4)
(r6,6)
(15,9)

(7,8)
(12,s)
(31,2)
174,4't)

(')
G)
(-)

1,2
4,9

25,0
(23,3)

11
12
13
14
15
16
17
18

unler:

Einzelpraxen von FachanwähEn

(8,1)
(6,0)

(14,6)
40,8
91,3

175,2
(186,7)

Fachanwälten lür §euoreoht

(41,e) (-)
o3,s) (e,6)

(187,7) (37,0)
(467,4) (158,6)

lnageoamt

89,7
157,7
208,5
1327,11

57,3
87,5

145,9
187,1
356,1
551,1
800,9

(1 565,e)

6,0
5,3

37,2
55,2

120,7
(267,0)

s,7
16,7
26,5
79,0
62,9
99,8

r 36,5
(250,5)

96,7
97,8
s3,2

000,0)

(s6,0)
(e4,1)

000,0)
(97,s)

90,0
93,2
97,6
92,8
94,9
94,3
92,5

(89,e)

(s7,3)
93,0
95,1
93,6

(93,7)

16,9
19,0
18,2
18,5
17,7
18,1
17 ,1

06,4)

2,O
2.8
5,1

18,0
26,9
57,4

142,O
(4O2,71

30 13l-
32
33
34
35
38
37

2,O
6,8
2,4
7,2
5,1
5,7
7,5

(10,1)

(2,71
7,O
4,S
8,4
(6,3)

(8,1)
(6,0)

(r4,6)
39,6
86,4

149,3
(r 63,4)

(41,s)
(64,3)

(r 50,7)
(308,8)

unter:

Sozletätan von Fachanwälton

(60,3) G)

6,1
37,4

(4s,5)

(r0,1)
16,2
31,8
61,9

(104,1)

(16,8)
18,7
18,6
18,1

(17,4)

4,9
32,8
(s7,0)

(1
1

38
39
40
41
42

,1)
,986,8

170,6
342,8
(ss8,s)
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1) im Durchechnitt des Kalonde4ahrog

lnegeoamt Praxieinhaber/
lnnen

ohne Entgeh
mithelfondo

Famillen-
angehörlge

angeetellt6
Volljuriet(en)/

lnnen

Referenda(e)/
lnnen

Büropersonal
und €onstlge
Beochäftlgte

Auazublldenda
Einnahmen
von ,.. bl8

unter... DM

Lfd.
Nr.

1 Rechteanwaltspraxen mit und ohne
1.3 Beschäftigte und

Frele Mltarbel-
t6r/innen, dle
nlcht lm An-

geeteltlenvor-
otandgn

SozletAton von

(s,0)
(2,5)

Sozlotälen von

Anzahl

1

2
3
4
5

250 000
500 000

I Mill.
2 Mill.
3 Mifl.

500 000
r Mi[.
2 Miil.

1 Miil....
2 Milt. ...
3 Miil. .,.

(0,s)
0,3

(-)

(1,4)
(1,3)
3,3

(4,7)
(5,5)

(2,4)
4,2

(4,7)

(2,s)
(s,r )
10,6

(14,3)
(r 4,8)

(6,3)500 000
1Mi[.
2 Mill.
3 Mi[.
4 Mi[.

(0,1)
(0,3)
0,3
0,6
1,2

0,0
0,1
0,3
o,4
1,2
2,2
3,5

(6,1)

(0,1)
(0,2)
0,9
2,5
4,6

c)
G)

(0,6)
0,4

(0,7)

0,0
0,0
0,0
0,1
0,2
o,4
0,5
1,0

(1,2)
(t ,7)
(3,3)

0,1
0,1
o,2
0,0
0,1
0,1
0,0
0,0

(,
(-)
(-)

(2,41
3,2

(4,3)

1,0
1,0
1,0
1,l
1,1
1,4
2,O
2,9
4,1

(5,4)
(6,0)
(s,8)

't ,1't,3
1,6
2,O
2,9
5,0
4,2

13,4
20,3

(3?,41
(28,s)
(44,5)

1 Milt......
2 Mi[. .....
3 Mi[. .....
4 Miil. .....
5 Miil. .....

25 Mill. .....

o,o
0,0
0,0
0,1
o,2
0,3

,0
,0
,0
,0
,0
,0
,0
,0

,0
,0
,0
,0
,o
,0

'I ,1
1,3
1,6
1,9
2,8
4,5
6,8
9,4

(s,t)
17,0

(2s,3)
(27,01

(,
(0,2)
0,1(4,3) C)(4,3) (.)

(2,0)
l?,21
3,1

c)
(-)

0,5
(1,3)
(1,8)

(0,2)
(0,5)
0,5

1,2,21
(3,8)

(-)
(0,3)
0,1

(0,7)
(0,8)

o,;
0,0
0,0
0,1
o,2
o,4

c)

(-)
t)

0,0
o,2
0,1

0,0
0,1
0,3
0,4
t,1
2,3
4,0
7,3

10,5
(18,8)

6
7
8

(r0,1)
17,6

(23,0)

(0,1)
0,1

(-)

(0,1)
0,4

(0,7)

(4,4)
9,3

112,71

Rechteanwahepraxen

I
10
1l
12
t3
14
l5
16
17
18
19
20

25 000 - 30 000 .....
30 000 - 50 000 .....
50 000 - 80 000 .....
80000- 100000.....

100 000 - 250 000.....
250 000 - 500 000.....

30 000 .....
50 000 .....
80 000 ...,.

100 000 .....

500 000
1 Miil.
2 Milt.
3 Mi[.
4 Mi[.
5 Miil.

0,0
0,0
o,2
0,3
o,7
2,2

0,1
0,1
o,4
0,5
0.9
1,5
2,O
2,6

o,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,3
0,6
1,0
1,5

(1,4)
(2,21
(3,8)

dar

Einzelpraxen

dar

Elnzelpraxen ohno

0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,4
0,8

(2,0)

Einzolpro(on von

(-)
(-)

0,3
0,3
0,0

(4,5)

0,0
0,0
o,2
0,5

(1,3)

(15,4)
(22,5\

(4,0)
(2,0)
(4,s)

21
22
23
24
25
26
27
28

29
30
3t
32
33
34
35
36

2s 000
30 000
50 000
80 000

0,.1
0,1
o,2
0,1
0,1
0,1
0,0
0,1

0,0
0,0
0,2
0,5
1,4

0,0
0,1
0,3
0,4
1,1
2.3
4,1
6,0

0,1
0,1
o,4
0,5
o,7
1,0
0,9

0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,4
0,8
1,7

100 000 - 250 000 .....
250 000 - 500 000 .,...
500 000 - 1 Mi[. .....

I Milr. - 2 Mi[. .....

25 000 -
30 000 -
50 000 -
8o 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

1 Miil. -

100

1,1
1,3
1,6
1,9
2,8
4,4
6,'l
(e,6)

0,1
0,1
o,2
0,1
0,1
0,1

0,0
0,1
o,4
0,5
o,7
o,7

(1,0)

,t

1,0
(t,0)

37
38
39
40
41

25000- 50000.....
50000- 100000.....

100 000 - 250 000.....
250 000 - 500 000 .....
s00 000 - 1 Mi[. .....

(1,2)
(1,5)
2,2

(r
(1

1

1

1

,0)
,0)
,0
,0
,0

(0,1)

(-)
(:)

0,1
0,1

4,5
7,3

o,l
0,4

J f.ttctrt hö6gorechnet6s Erosbnls.
1)UmlaBt alle in der Praxie tÄtigan Pereonen.
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Sozlalkoeten

Gehälter für
angeslollte

Volljurlet(en)/lnnen

Löhne und Ge-
häher für Refe-
renda(o)/innen,
Büroporeonal,
eonstlgo Be-

6chäftigte und
Auezubildende

lnegeeamt gesetzlloho 0brlge
AntEil an den
Löhnen und
Gehältern

Honorare t0r trolo
Mltarboltor/lnnen

% 1 000 DM

Notariat nach EinnahmengröBenklassen *)

Personalkosten 1991 je Praxis

Löhne und Gehälter

lnegeeamt

1 000 DM

Fachanwätten r0r St6uorrocht

PerBonalkoBten

0,0
0,3
0,9
1,9
6,0

14,6
27.5
53,9
87, I

(0,1)
(0,6)
4,7

15,9
3t,8

Lfd.
Nr.

(e4,4)
(1 48,4)
088,9

(66 r ,1)
(732,8)

(145,3) (5,6)
338,9 27,9

(40s,s) (s7,8)

ohne Notarlat

t)
t)

33, t
(4s,5)

(107,0)

(s4,4)
(148,4)
355,8

(61 r,6)
(625,8)

(r 3e,7)
3t 1,0

(3s2, r )

0,8
2,8
6,8

I t,1
33,6
72,4

139,6
214,1

80,2
171,1

(e2,41
95,9
(s5,5)

100,0
94,2
99,0
95,5
95,6
95,9
94,0
91,9
91,7

93,0
98,9
95,4
95,6
96,6
91,t

(86,6)

(1 00,0)
(100,0)

95,3
9t,8
96,9

(7,6)
4,1

(4,5)

7,O
1,1
4,0
4,4
3,4
8,9

(13,4)

(1 8, r)
17.4

(r s,2)

(21,21
(15,7)
t 7,5

(1s,0)
(r0,8)

o,7
12,3
13,4
16,9
17,3
17,5
17,4
17,2
15,0

(17,71
(r 5,4)
(r3,6)

o.7
12,O
13,3
16,9
17,3
17,5
17,2
15,4

(3,3)
114,21
30,s

1177 ,11
l2o1,2l

(44,6)
I 1,9

(-)

(e,7)
(0,8)
4,4

(6,2)
(r 0,3)

(s0,3)
(ss,2)
95,4
(e3,8)
(8e,7)

(20,0)
(23,3)
68,0

1125,7)
(r23,4)

(26,21
58,9

(78,6)

(38,7)
(e5,0)

(463,7)

0,1
0,1
0,5
o,2
2,7

10,1
35,0

145,8

100,0
93,9
98,9
95,5
95,7
95,9
93,4
89,0

0,0
0,3
0,9
t,9
6,0

'14,6

29, I
46,9

1

2
3
4
5

6
7
6

21
22
23
24
25
26
27
28

29
30
3l
32
33
34
35
36

Fachanwätton rür Arboltsrochl

unler:

lnegeoamt

0,8
2,8
6,8

1.1,4
34,4
83,7

158,3
313,2
5A2,2

(930,3)
(e2s,2)

(1 457,3)

0,8
2,8
6,8

11,2
34,5
83,5

169,1
305,8

0,6
2,7
0,8

1 t,3
35,4
82,O

148,5
(288,4)

0,3
0,8
8,4

18,5
45,5

(279,9)
(4s1,4)

184,6
(r 50,9)

0,8
2,8
6,8

11,1
33,6
75,3

't 39,8
2A7,7
397,6

(771 ,4)
(64s,3)
(96s,9)

(164,6) (8s,0) (r5,0)(t42,41 (e3,5) (6,s)(1s7,5) (s7,5) (2,5)

5,8
1,0
4,5
4,4
4,1
6,0
8,1
8,3

I
t0
1l
12
13
t4
15
16
17
18
19
20

0,1
0,1
0,5
0,1
2,s
7,2

23,3
52,7

120,2

0,1
0,1
0,5
o,2
2,5

10,5
33,2

( r73,1)

30,0

untor:

Einzelpraxen von Fachanwällen

0,1
0,9

lt,t
29,5
91,7

0,1
1,0

10,9
34,7

(8s,s)

6,1
t,l
4,5
4,3
4,1
6,6

l l,0

0,6
2,7
6,8

11.2
34,4
71,1

1 13,8
(1 98,s)

0,3
0,9
1,9
6,2

14,3
28,0

(47,21

12,0
13,4
17,0
17,4
17,4
17,5

(16,4)

Fachanwälton r0r Steuerrecht

88,4
194,6

c)
(-)

3,7
4,4

(3,0)
(8,6)
17,4
1E,0
16,4

(2,8)
(7,5)

27,2

(-)
(:)

8,2
23,5

(2,8)
(7,5)

27.2

(-)
t)

4,7
8,2
3,1..

37
38
39
40
41
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L'd.

I Rechtsanwaltopraxen mit und ohne
1.3 Beschäftigte und

Frelc Mitarbel.
tor/lnnen, dio
nlchl lm fui.

geslclttonver-Nr.
Btanden

Anzahl

Elnzelpra,\en von

1 roo ooo. 2so ooo.....l (2,1) (1,0) (-) c) (o,2) (0,6) (0,3) (0,3)2 25O 0o0. 500 000.....1 (6,0) (1,0) (0,2) (0,4) (o,1) (2,3) (2,0) (0,6)3 500 000 - 1 Mi[. .....1 (8,1) (1,0) (0,2) (0,4] (0,3) (4,e) (1,3) (1,0)

Elnzelpraxen von

4
5

150 000 . 250 000 .....
250 000 . 500 000 ...,.

I ts,zl (r ,o) C) C) (0,3) (o,e) (t,o) (0,3)
I (4,6) (1 ,0) C) (0,e) (0,3) (1,8) (0,8) (0,5)

Sozloläton

6
7
E
I

10
11
12
13
14
15
16

30 000 - 50 000 ....
50 000 - 80 000....

(2,1)
(2,71
(2,6)

(-)
(-)

(0,!
0,1
o,2
0,8
2,3

(2,21
(3,8)
(4,5)

(-)
c)
(-)

0,1
0,0
0,0
0,0

(-)
(-)
(-)

G)
(-)
(-)

0,1
0,0
0,0

(-)
(-)

(2,0)
(2,0)
(2,0)
2,1
2,1
2,4
3,2
4,2

(s,4)
(6,0)
(s,8)

(2,0)
(2,0)
(2,0)
2,O
2,1
2,4
3,2

(3,8)
(4,s)

(2,0)
2,7
3,0

(4,3)

(3,e)
5,5
8,3

13,4
(20,3)

(6,0)
10,2
15,8

(23,0)

(-)
c)
G)

0,1
o,2
0,4
0,9

(2,5)
(1.0)

(-)
(0,3)
(0,2)
0,7
1,1
1,7
2,1
2,5

(4,8)
(2,0)
(4,5)

(-)
(0,3)
(0,2)
o,7
1,1
1,E
2,2
(2,8)
(5,0)

(1,2)
(1,7)
(3,3)

(1 1,3)
(1e,3)

(r,2)
2,O
4,1
7,A

(ro,s)

(2,5)
4,O
7,7

(r 1,0)

(-)
0,1
0,1
0,6

12,41

(t
0,3
1,1

(2,5)

(-)
(-)
(-)

(0,1)
(0,4)
Io,4)

(0,1)
(0,4)
(0,4)

(-)
c)
(-)80000- 100000

100000- 250000
250 000 - 500 000
500000- 1Mill.

lMi[.- 2Mi[.
2Mi[.- 3Mi[.
3Mi[.- 4Milt.
4Mi[.- 5Mill.
s Milt. - 2s Mi[,

30 000 - 50 000 .....
50 000 - 80 000 .....
80 000 - 100 000 .....

100 000 - 250 000 .....
250 000 - 500 000.,...
500 000 - r Miil. .....

1 Miil. - 2 Miil. .....
2 Mi[. - 3 Mi[. .....
3 Mi[. - 4 Mill. .....

0,0
0,3
0,5
0,6
1,0

1,1
2,4
4,0
7,5

10,7
(18,8)
(r 5,4)
122,51

0,1
o,2
0,5
0,9
1,3

(1,4)
12,2)
(3,8)

dar

Sozleläton ohno

Sozlotäten von

(0,3)
0,3
1,0
1,1

(0,6)

.t
Sozletäten von-\

(0,3)
0,3
0,3
(1,5)

(32,41
(28,9)
(44,5)

3,S
6,0
8,9

14,0
20,7

(2,1)
(2,71
(2,6)
0,9

250 000
500 000

r Milt.
2 Mlll.
3 Miil.

17
18
19
20
21
22
23
24
?5

26
27
28
29
30 :ii:il

31
32
33
34

6,1
4,7

13,0
(2r,3)
(3r,s)

0,1
0,3
0,5

(2,5)
(1,5)

1,1
2,5
3,8
7,4

(-) (-)c) c)(0,1) c)- 0,0
0,3
0,4
0,5

(0,8)
(1,3)

(-)
0,1
0,6
0,4
(1,0)

(0,3)
o,7
1,4

(l,5)

120 000
250 000
500 000

1 Mil.
2 Mill.

250 000 - 500 000
s00000- l Mi[.'1Milt.- 2Miil.

2Mi[.- 3Mi[.

(2,3)
2,2
2,5
3,2

(4,7)

,:,

(-)

(0,5)
1,1
1,3
1,6

(l,3)

(1,3)
1,9
2,6

(3,E)

(-)

(-)

J Nictrt hiffiereohnetee Ergebnle.
1) UmfaBt allo ln dor Praxls tätig€n Per€onen,

Beschättigto 1) lm Durchechnilt dee Kalenderlahree

lnsge6amt Praxielnhaber/
lnnen

ohne Entgeh
mithelfende

Familien-
angehörlge

angostellto
Volljuriet(en)/

Innen

Referenda(e)/
lnnen

B0roperconal
und eonetigo
Boechättlgle

Auezublldonde
Elnnahmen
von ... ble

unter... DM

-38-



Sozlalkoeten

Gehäher für
angertelhe

Volljurlel(en/lnnen

Löhne und Ge-
häher für Rele-
renda(e)/innen,
Büroporeonal,
eonstlge Be-

echättigte und
Auezublldende

lnegesamt gecelzliche übrlge
Anteil an den
Löhnon und
Oehältern

Honorare l0r lrelo
Mitarbelterflnnen

% 1 000 0M

Notarlat nach Einnahmongrößonklaesen')
Personalkosten 1991 je Pra,rls

und Gahähar

lnsgesamt

1 000 DM

Fachanwäll€n f0r ArbeltBrocht

Por.onalkoetsn

(3,4) (es,o) (1 ,o) (r 5,0) v ,21 I(r7,1) (s8,5) (1,5) (15,8) (11,s) 2
(2e,s) (e7,0) (3,0) (18,1) (ffi,5) 3

Ltd.
Nr.

Fachanwähen lür Verwaltungorocht

lnsgesamt

122,41
(108,4)
(r6s,3)

(3r,7)
(s2,s)

84,1
153,4
314,2
596,2

c)
122,31
l2o,7l

t)
(34,0)

4,1
13,5
38,6

194,3

(-)
(-)

3,9
14,3
30,8

(r 52,e)
(r 12,8)

70,5
(r 75,5)

(22,41
(86,1)

(r44,6)

(3,6)
(s,4)

(1 1,3)
33,2
80,0

139,9
275,6
401,9

(771,41
(645,3)
(s65,e)

(3,6)
(e,4)

(r 1,3)
33,0
8t,4

't37,5
269,0
(392,8)
(827,6)

27A,9
(396,8)

(3r ,7) (3,5) (1oo,o)(58,5) (12,3) (100,0)
G)
(-)

(10,e) (2,0) 4
(r 3,3) (7,5) 5

(3,6) (-)
(e,4) (-)

(13,7) (2,4)
33,2

(0,6)
(1,5)
(2,3)
5,7

14,8
26,8
55,0
87,1

(r 64,6)
1142,41
(r s7,5)

(0,6)
(1,5)
(2,3)
5,9

15,1
26,5
51,6

(88,1)
(160,6)

(4,1)
1 1,2
26,8
60,6
(91,5)

(18,4)
27,5
61,6
(9s,1)

(87,e)
95,8
94,2
94,3

(93,5)

(e3,3)
96,6
87,1

(87,6)

(17,7)
(15,4)
(13,6)

(18,2)
(15,5)
(16,s)
17,7
17,7
t7,5
17,2

(16,1)
(r7,1)

(12,s)
15,3
18,0
18,3

(13,3)

t)
(-)

000,0)
(r00,0)

(e5,2)
94,8
s5,9
s4,3
s2,2
92,7

(85,0)
(s3,5)
(97,5)

(100,0)
(100,0)

(s5,2)
95,1
95,9
93,8
92,0
(s3,8)
(05,e)

(-)
(-)

(4,8)
5,2
4,1
5,7
7,4
7,3

(15,0)
(6,5)
(2,5)

(4,8)
4,0
4,1
6,2
7,4
(6,2)

( r 4,1)

(1 2,1)
4.2
5,8
5,7

(6,s)

(18,2)
(1s,s)
(r 6,s)
17,3
17,5
17,5
17,5
14,6

6
7
I
I

t0
ll
12
l3
14
15
18

(-)
(-)
(-)

o,6
2,4

17,S
38,9
83,0

(38,7)
(s5,0)

(463,7)(r

unter:

(e30,3)
(s2s,2)
4s7,3)

Sozioläton von Fachanwälten

(3,6)
(s,4)

(13,7)
33,0
85,3

( r 58,s)
(279,s)
(491,4)

(2,41

c)
c)
(-)

0,5

13,4

17
l8
19
20
21
22
23
24
25

28
27
28
29
30

3t
32
33
34

2
151 ,8
299,8
(545,7)
(940,4)

(8e,2)
1e8,3
347,4

(572,3)

(r 44,s)
(44,5)

43,0

(t,s)
5,1

43,7
45,0
(4s,1)

Fachanwähon r0r Steuerrecht

6,9
36,4

(277,6)

(32,1)
72,9

149,0
331,3

(688,0)

c) (32,1)
8,5 44,4

142,1
294,9
(410,4)

r)
,8

Faohanwälten lur Arbohsrecht

(2,0)
8,1

(6,7)
3,4.t2,9

(12,4)

(89,2)
150,517

(20,6)
16,4
17,7

(16,6)
11,1

(e5,2)

39



2 Praxen von Wirtschafteprüfern, vereidigton Buchprüfern, Steuorberatorn und Steuerbevollmächtigten
eowie Geeellechaften nach Einnahmon- bzw. Umeatzgrößenklaseen *)

2.1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxisinhaber/innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991

Naohrlchtllch

Elnnahmen aue nlcht-
Belbständigsr Tätigkoit 2)

Elnnahmsn/UmBätze
von ... bl6

unler... DM

25 000 -
50 000 -

le Praxia-
lnhabor/

ln mit
oolchen

Elnnahmen

1 000 DM

27,2
44,2
29.7

G)

50 000
't00 000
250 000
500 000

1Mill,
2 Mill.
5 Milt.

1 00 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Mill.

100 000 .,...
250 000 .,.,.

1 Mi|1....,.
2 Mill. .....

148,0
256,0
679,0
839,0
756,0
224,4

17,0

16,0
55,0

3,0
15,0
95,0

't 92,0
249,0

90,0
5,0

87,0
150,0
406,0
499,0
340,0

69,0
3,0

18,0
120,0
350,0
470,0
150,0
24,O

148
256
679
839
756
224

17

41,4
84,9

196,3
414,4
776,3

1 446,9
3 254,2

36,4
74,5

172,3
363,7
681,3

1 269,8
2 856,7

. 36,4
7 4,5

172,3
363,7
681,3

I 269,8
2 856,7

5,4
10,2
4,9
1,4
1,9
2,2

Elnzelpraxon

darunter:

Einzolprax6n von Wirlechaft epr0fern

(73,4) (64,5)(153,3) (134,5)
(s4e,7) (482,21

(r sr0,4) (l 332,0)

(64,5) (49,6)
(134,5) 172,1\(482,21 (r 02,6)

(r 332,0) (r 11,0)

31,6
53,6
72,9
77,8
85,1
93,2
02,9

14,3
29,7
40,9
16,1
30,4
,a,l

(3,5)
(-)
(-)
(-)

78,6
3,2

10,8
69,5(,

(-)
42,9

30 000
1 00 000
250 000

l Mi[.

7
6

10
3

7,O
6,0

10,0
3,0

16

71
136
59

9

3
15
95

'192
249

90
5

g7
150
406
499
340

69
3

54
70

117
7t
27

3

52,6
95,2
96,1
93,9

4,3)(,
(-)
(-)

9,1
4,2
1,5
5,1

(-)

(1

Elnzelpraxen von Wirlechaftsprüfern mit der weiteren Berufsqualifikation alo Stouerberater

50 000
1 00 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Miil.

25 000 -
50 000 -

'100 000 -
250 000 .
500 000 -

1 Milt. -
2 MiI. -

71,3
179,4
376,8
722,4
308,6
329,9)

(-)

(35,5)
54,3
74,6
80,3
83,7
90,5

(81,8)

s0 000
I 00 000
250 000
500 000

1Mill.
2 Mill.
3 MilI.

8,5

408,9
,5756

430
342

1

(2

50 000 ....
100 000 ....
250 000 ....
500 000 ....

I Mi[.....
2 Milr. ....
3 Mi[. ....

31,350 000
1 00 000
250 000
500 000

r Miil.
2 Mi[.

500
1

1

2
5

71,0
136,0
59,0
9,0

71,3
179,4
376,8
722,4

1 308,6
(3 32e,e)

81,3
204,3
429,0
823,2

1 490,8
(3 79 r ,4)

201,5
432,5
7A4,2

1 432,9
(2 834,5)

688,3
1 257,3

(2 486,4)

1

(3

Einzolpraxen von vereidigten Buchprüfarn

(35,5)
77,9

100,9
(r 25,9)

50,5
66,4
77,7
81 ,1

(6e,3)

90,6
99,9

(1 29,1)

(40,4)
88,7

(35,5)
77,5

176,9
379,5

176,9
379,5
688,3

1 2s7,3
(2 486,4)

(-)
33,3

5,3
1,6
3,2

36,4
75,1

t 73,3
358,8
663,8

1255,2

31,8
55,0
72,O
74,5
83,0
86,1
(75,2)

6,9
I 1,3
5,7
1,0
1,2

Einzelpraxen von Stouorboratorn

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000l Mi[.

2 Miil.

41,5
85,6

197,5

36,4
75, r

't 73,3
358,8

29,2
35,8

9,9
41,6

25 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 .

54,0
70,0

1 17,0
71 ,O
27,O

3,0

41,4
83,4

186,4
388,0
730,7

(r 315,8)

36,4
73,2

163,6
338,7
641 ,1

(r 154,2)

663,8
1255,2l) (2 054,5) (2 054,5)

Einzelpraxen von Stousrbevollmächtlgton

36,4
73,2

163,6
338,7
641,1

(1 r54,2)

Sozletäten

2,9 28,5(, (-)

3,7
4,3

1,8
19,0

1,8

(:)

1,4

(-)

250 000
500 000

t Mill.
2 Mi[.
5 Mi[.

'10 Milt.

000
Mi[.

1 00 000
250 000
500 000

r Miil.
2 Miil.
5 Mi[.

I
60

170
200
5l

6

(2 r 6,1)
464,3
85 r,8

I 583,0
3 078,8

(0 815,8)

(94,8)
203,7
363,3
59t,2
918,7

(r 495,1)

0,4
3,3

(2e,21

(4s,0)
13,0
11,2
12,O
20,4

(50,0)

(18e,6)
407,4
747,9

1 389,3
2 702,1

(5 980,s)

(s2,5)
71,2
81,7

(r r,1)
3,3
1,1

1 HIctrt troctrg€rechnetos Ergebnie.
1) Umlaot alle lm Unternehmon tätigon Pereonen.

Elnnahmen/Umeätzo su€ oelbetändlger borulllcher Tätlgk6lt
elnechlleßlich
Umoatzstsuor ohno UmGalz€teuer

ErlaBto
Praxen

bzw.
Ge6elF

echaften

Erfaßte

Praxlein-
haber/lnnon

Je Praxia
bzw. Gosol16chaft le

Praxie-
lnhaber/in

lo
Boechäf-
tigton 1)

Anteil der
Praxleln-

haber/innen
mit Bolchen
Elnnahmen

Anzahl 1 000 DM %

40

2) Dle aulgrund der berufllchen Oualilikatlon augge0bt wlrd.

ooo.....l
ooo ..... I
ooo.....l
Miil......1
Mi[......1
Mi[......1



Elnnahmen/Umaätzs au. €elbetändlger berufllcher Tätlgkelt

elnochlleBllch
Umsatz6touer ohno Umsatzctouer

ErlaBle

Prar<leln-
habor/lnnen

Je Praxle
ba,v. Geeellechaft le

Praxie-
lnhaber/in tlgtsn 1)

h
Beeohäf-

Antell dor
Praxlcln-

haber/innen
mlt aolchen
Elnnahmen

ErfaBlo
Praxon

bzw.
Oeoell-

ochatlen

1 000 DM %Anzahl

2 Praxen von Wirtlchaftoprüfern, vereidigton Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtigten
sowie Gesellschaften nach Einnahmen- bzw. Umeatzgrößsnklasssn r)

2.1 Erfaßte Praxen, erfaßte Praxisinhaber/innen und Einnahm€n bzw. Umsätze 1991

Nachrhhtllch
Elnnahmen auE nlcht-

eelbrtändlger Tällgkoit 2)

le Praxle-
lnhaber/

ln mh
€olchon

Elnnahmen

1 000 DM

(r2,s) (21,1)
5,0 11,2

Elnnahmen/Umsätze
von .,. ble

unter... DM

darunler:

Sozlotäten von Wlrtechafteprüfern mit dor woheren Borufsqualllikatlon ale Stouorberater

20,4I
(s0,0)

';I
,8)(3

(452,8)
e01,8
694,4
796,5
eT2,7l
904,8)
708,8)

500 000 .....
1 Mi[......
2 Mill. .....
3 Miil. .....
4 Mill. .....
5 Milt. .....

't0 Mill. .....

250 000
500 000l Mi[.

2 Mill.
3 Miil.
4 MiI.
5 Mi[.

7

(397,5)
791,2

1 487,7
2 455,5

(3 48s,1)
(4 306,2)
(5 885,6)

(l 98,7)
375,8
60s,4
879,6

(t 394,0)
(861,2)

(1 337,6)

210,6
367,5
588,7
807,5

(se,2)
20t,5
355,7
572,6

(804,2)

(to,2l
87,9

103,4
s7,4

'I

(2

16,0
80,q

166,0
67,0
15,0
15,0
22,O

24,O
107,0
139,0.
29,0

14,0
78,0

159,0
156,0'15,0

1

2
(3
14
(6

1

2
3

(5
7

fi5
lnt

1
3

17
(15

I
38
68
24

6
3
5

12
52
61
10

7
39
78
67

5

23
107
172
263
162
55
14I
16

7
3

(r 13,6)
(1 s7,4)
(r 20,6)

75,7
82,0
82,3
85,8

(53,2)
70,7
79,2
85,0

(10s,8)

60,4
61,S
73,3
82,1
90,6
99,0

118,1
(1 52,1 )

1 14,6
(1 42,3)

(86,4)

O2,71
(e7,5)

1 35,1
(1s3,7)
135,3

(1 47,4)

106,4
103,4
118,9
142,0

(128,0)
(1 42,3)

60,4
61,6
70,8
78,2
88,8
00,3
(86,s)

Sozletäton von vereldlgten Buchprofern

12,0

(.)
5,0

1,4-

c)
2,6

(-)

,4
,7

(1 98,4)
403,0
725,O
333,3

| 412,71

341
341

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

480,2
860,9

1 528,3
2 669,2

421,3
756,1

338,6
734,2

1 473,7
2 890,0

(6 72s,3)
(13 949,1)

2

000 - 500 000.....000- 1Mill.....,Mi[.- 2MiI......Mi[.- 3Miil......

250
500

I'2

'too ooo - 250 oo0.....1
2so ooo - 500 000 .....1
soo ooo - 1 Mill. .....1

1 Mi[. - 2 Mi[. .....1
2 Mi[. - 3 Milr. .....1

500 000 .....
1 Mi1|......
2 Mill. .....
5 Mlll. ,....

250 000
500 000

1Mill.
2 Mill.
s Miil.

10 Miil.

(-)

Sozletäton von Sl6uorboratorn

daruntor:

(182,21
(428,1)
880,0

(1 58s,7)
3 667,9

(20 268,s)

WirtBchattsprüfungegeeellechaften, dle zuglelch Stouerberalungegeesllschaften elnd

1
(2

1226,21
459,4
825,5
519,9
750,5)

1
2
3

14
6

(13
(36

1

2
(6

86,8
205,6
4t9,3
808,3
574,2
054,3
143,0)

'Go6ollechatton

76,1
179,0
367,0
714,5
391,7
410,1
488,5
583,1)
470,8
949,1)
517,2\

(159,9)
(376,1)
772,O
394,5)

,231,1
972,41

(r
3

(17

76,1
180,4
368,0
709,4
38t,6
681,1
265,8)

86,8
204,1
418,2
814,1
585,5
743,9
960,8
212,51
362,5
852,7)
563,8)

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

000 - 100 000.....
000 - 250

250 000 - 500

50
100

100
250
500

1
2
5 iiiiil

000
000
Milr.
Miil.
Mi[.
Miil.
Mlil.
Mill.
Mi[.
Mi[.

500 000l Mill.
2 Mill.
5 Milt.

50 Miil.

I
2
3
4
5

10
25
50

500 000
l Mi[.
2 Mill,
3 Mi[.
4 Mi[.
5 Mi[.

10 Mill.
25 Mi[.

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

5
7
3
5
2
3

23
99

153
220
130

41
5

100 000 .....
250 000 ....,
500 000 .....

1Mi||......
2 Mill. .,...
5 Miil. .....

10 Mi[. .....

50 000
1 00 000
250 000
500 000l Mill.

2 Mill.
5 Mill.

000 . 250 000
000
000
Mil,
Mi[.
Mill.

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

386,0
835,0
677,3
284,4
659,3)
852,7)

11
25
23
24I

7

1

3
(7

- 10 Mi[. .,..- 2s Mill. ....

2) Dle aufgrund der berulllchen Qualifikatlon auBgeobt wlrd.

-41 -

1-Iä6frfi6EfrEerechnetee Ersebnle.
f) Umfa8t alle lm Unternohmon lätlgon Pereonan.

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

Steuerberatungegeoollschatten

WirtBchaft 6pr0f ungsgosell€chatlen

1

x
x
x
x
x
x
x



SonBtlge Kooton

Ko6ton tür
Kraftlahrzeug

hallung 1)

Reieekoeten
und Spesen 2)

dgl. 3)

Koeten lür
wieeenechatt-
liche Kongree-

oo, Fortbil-
dung6kurso,

für kloinere
Einrichtunge-
gogsnetände

bio zum
Einzelwert von

8OO DM

Abechrei-

bungen auf
bowogliche

Anlagegüter 4)
mit einem

Anschaffunge-
wert von
mehr alo
8OO DM

lnogesamt

darunter
Entgette für die
Leietungen der

DATEV

Einnahmen/Umeätze
von .,. bie

unter... DM
Lfd.
Nr.

2 Praxen von Wirtschafteprüfern, vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern und Steuer
2.2 Kosten und

KoBten
lnsgesamt 5)

% der Einnahmen/Umeätze

Einzel

(3,3)
3,6

(0,8)

(6,6)
3,3

2,4
3,5
2,9
2,5
?,7
2,6

(2,11

2I
2
3
4
5
6
7

25 000 . 50 ooo .....1
50 ooo - roo ooo .....1

'too ooo . 250 ooo .....1
250 OOO . 5oO OOO .....1
5oo ooo . I Mi[. .....1

r Mi[. - 2 Mi[. .....1
2 Mi[. - 5 Mi[. .....1

o00.....1
ooo.....l
ooo.....l
Miil......1
Miil......t
Miil......1

11,0
6,9
4,6
3,1
2,4
1,8
't,3

10,4
10,4
10,5
10,9
10,8
10,3
8,3

51,4
47,6
54,6
62,6
68,6
71,3
72,2

1,6
1,1
1,t
0,6
0,7
0,9
1,0

(4,0)
(6,3)
(l,s)
(t,0)

2,5
2,2
o,9
1,0
't ,1(l,l)

(2,e)
o,4
1,4
o,7
0,6
0,8

(1,0)

1,5
1,1
0,8
0,5
0,6
0,8

(0,8)

3,0
2,O
1,6
t,1
1,0
0,8
o,8

(0,7)
(2,6)
(t ,0)
(1,4)

't,4
1,3
1,1
0,8
0,7
0,5
0,6

(0,7)
(0,6)
(o,s)
(0,2)

0,9
1,1
0,8
0,8
0,5

(0,4)

5 1,8
2,9
4,O
4,9
5,0
4,5
3,4

(-)
(t

12,71
12,7)

3,0

30 000 - 100 000
100 000 - 250 000250000- r Mi[.tMilr.- 2Mi[.

2,9
2,7
2,9

3,0

(t,l)
(2,6)
(t,s)
(3,3)

dar

Einzelpraxon

38,3
45,8
58,6
66,3
69,3

(70,5)

Einzelpraxen von

,41 (3,4) (56,8)
,1 5,3 53,2

4,4

(31,6)
(54,6)
(56,2)
(76,5)

I
9

10
11

12
13
14
l5
16
t7

(e,l)
(7,s)
(2,3)
(3,t)

5,9
5,2
2,9
2,3
1,7

(0,s)

(7,0)
6,4
5,0

Einzelpraxen von Wirtechaftsprüforn mit der

(s,8)
(3,3)
(7,8)
(7,1)

4,2
7,7
9,5

10,6
9,5

(6,8)

50 000 - I00
100 000 - 250
250 000 . 500
500 000 . l1Mi[.- 22Mi[.- 5

50 000 ....
100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

I Mil1,.....
2 Mi[. .....
3 Miil, ..,..

25 000 - 50 000 .....
50 000 - 100 000 .....

100 000 - 250 000 ,.,.,
250 000 - 500 000 ,...,
500 000 . r Mi[, .....

r Mi[. - 2 Miil. .....

250 000
500 000

1Miil.
2 Milt.
5 MilI.

l0 Mill,

2,O
3,3
2,9
3,O
2,5

(2,5)

(2,6)
1,9
1,2
0,9
0,7
0,5

(t ,0)

4,2
3,1
3,r
2,6

(4,6)

!,0
o,7

(0,3)

(0,7)
o,7
0,5
o,7
r,3

(t ,5)

2,2
2,3
2,5

(2,0)

2,3 1,9
2,O
4,0
4,7
4,O

12,41

2,4
3,2
4,4
5,0
5,0
5,O

(6,3)

18
l9
2A
2t
22
23
24

,8
,3
,2

50 000
1 00 000
250 000
500 000

l Milt.
2 Miil.
3 Milr,

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

r Miil.
2 Mi[,

25 000
50 000

't00 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mi[.

,7
,4
,2
,0

2,3
1,8
1,2

(17
't2

3,1
2,3
1,8

(1,6)

5,2
5,2
4,7

(4,3)

56,6
62,1
69,5
72,2

(75,9)

1

1

1

1

(1

,2
,5
,4

0,6
0,1)

o,8
(0,8)

25
26
27
28
29
30
3l

3,3
2,O
1,6
1,t
0,9
o,7

(0,5)

'1,8

1,5
1,1
0,0
0,6
0,6

(t ,0)

1t ,7
10,8
I1,2
11,0
10,7
1 't,o

( r 2,3)

9,1

4,5
3,6'2,2

(2,11

't,5
o,7
0,9
o,7
0,4

(0,7)

2,1
2,O
'I,9
2,2
2,2

(0,4)

49,6
53,4
64,1
70,2' (6e.2)

8,1
10,4
9,2

10,7
8,8

(7,71

0,9
2,2
3,1
4,1
4,1

(2,7)

t?,4
6,8
4,4
3,r
2,4
1,7

(2,6)

i6,
ohne Poreonalkoeten, die in der betreffen-

Einzelpraxen

54,9
47,6
55,8
63,5
68,9
7l ,8

(73,1)

Einzelpraxen

Sozie

(4s,2)
59,7
60,8
63,7
64,9

(67,3)

1

'100 000
250 000
500 000

I Mi[.
2 Mi[,
5 Miil,

3?
JO
34
35
36
J/

38
39
40
4l
42
43

0,8
0,8
c,8
0,8
o,7

(0,2)

(0,s)
0,9
0,6
0,6
0,6

(0,5)

(l,4)
t,0
0,9
0,8
o,7

(0,7)

46,5

(5,6)
3,9
2,8
2,2
1,8

(l ,7)

(3,t)
3,1

(s,0)
11,2
9,9
9,7

(3,7)
5,1
4,4
4,3
o,o

(0,e)
8,8

(6,8)

1 Hictrt nocngerechnetes Eigebn
l) Sow€it untern€hmen6bedingt,

don PoBition enthalton eind.

3) Soweit dieee nichl or6tattet wurden.
4) Ohno Abechreibungen auf Kraftfahzeuge, die in den Koslon für Kraft

fahrzeughaltung enthaltsn Bind.
5) Summe der darge6t€llten Ko6tsn ohno kalkulatori€cho Kosten, aber

einechließltch do6 Miotwertso.
2) EinechlieBlich Taxen- und Mietwagenkoolen 6owis Vergütung für Kraft-

lahrzougkoBten dor Mitarbeiter/innon.
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NachrlchtllchRolnertrag

Aufwondungen prlvater Natur 7)Aufwendungen t0r Praxlo0bomahme 0)

Je Praxlelnhaber/ln
mtt 80lchen

Autwondungon

Antoll der
Praxlelnhaber/

lnnon bzw.
GeBollBchaften

mtt eolchon
Autwendungen

le Praxlelnhaber/ln
bzw. Geeellcchatt

mit solchen
Aulwendungen

Antell der
Praxlslnhabor/innon

mlt solchon
Aurwendungen

Je Praxle barv,
Goeellechatt le Plaxlslnhaber/ln

1 000 DM% 1 000 DM Vc1 000 DM

bovoltmächtigten sowie Geeellachaften nach Einnahmen- bzw. Umsatzgrößenklaeeen')
Reinertrag 1991

Relnsrtrag

Praxon

L'd.
Nr.

48,6
52,4
45,4
37,4
31,4
28,7
27,A

6t,7
54,2
41,4
33,7
30,7
(29,5)

17,7
39,0
78,2

135,9
213,8
364,0
794,6

44,O
97,3

'156,1
243,2
401,6.
(s83,3)

(15,3)
36,4
76,8

144,0
210,2
349,4

(600,3)

39,4

19,5
36,9
76,3

121,7
190,9

(3s5,4)

292,9
504,9
949,7

(r 957,0)

7,A
21,9

(26,71

(J

18,8
34;9
42,3
85,4

(')

30,4
4S,1
48,3

(-)

17,5
16,2
44,5

(18,3)

(100,0)
(83,3)
(s0,0)

(100,0)

87,5
89,1
88,7
st,2
91,5

(88,S)

(60,7)
80,0
93,7
94,8
94,4
93,3

(100,0)

12,9
17,6
21,1
27,O
38,9
(32.21

17,7
39,0
70,2

135,9
213,8
364,0
754,4

44.O
97,3

1 56,1
243.2
401,6
(s83,3)

(1s,3)
36,4
70,8

144,0
210,2
349,4
(600,3)

16,4
39,4
76,7

7,;
21,7
32,5
46,4
72,3
26,7

(4,3)
(-)

(07,4)
(-)

79,1
90,6
s4,7

1

2
3
4
5
6
7

2,;
7,5
2,3
5,1
3,0
5,9

94,0
s5,1
93,8
88,2

5,7
9,9

16,3
22,3
27,6
38,4
43,6

tr,s)
(8,2)

(21,3)
(28,e)

36,1
(41,3)

5,0
9,8

16,3
22,1
27,1
44,O

(e5,1)

5,8
9,3

15,4
22,4
27,7
(r 8,5)

(10,2)
13,O
17,4
20,8
26,0
(2s,8)

75,S
92,0
95,3
s4,2
96,8
s5,7
(68,7)

83,3
90,0
96,e
s7,2

100,0
(100,0)

(r00,0)
86,7
80,0
71,9
64,0
(16,7)

unter:

von Wirtechafteprüfern

(68,4) (44,1) (44,1) (14,3)
ies,qi (61,1i (61,1) . (--)

l43,ei (il t,li (211,1) (10,9)(2o,si (stz,s) (312,5) (')

weiteren Berulequalifikatlon ale Steuerberater

8I
t0
11

12
13
14
15
16
17

0,3
14,6
1.1,3
20,6
15,3

(r 1,1

42,O
47,4
78,7

veroldlgten Buchpr0fern

(43,2)
46,8
43,4
37,9
30,5
27,8
(24,11

von §ouorberatorn

(3,2)
11,0
17,6
23,0
28,8

(-)

8,0
22,O

0,3
18,8
15,7

2,7
7,9

11,2
12,7
7,3

(-)

:
4,3
4,2

11,1
(60,7)

(1 1,1)
21,7
17,7

18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36
37

30
39
40
41
42
43

14,4
(-)

45,1
52,4
44,2
36,5
31,1
28,2
(26,e)

16,4

von §euerbevollmächtiglen

53,5

29,8
-(30,8)

täten

131,1
206,5

74,7
131,1
206,5
353,6
(5s2,5)

19,5
36,9
76.3

121,7
190,9

(355,4)

50,4
48,6
35,9

(2,4)
18,7
18,0
46,2
38,5

(-)

(96,3)
1 64,1

(5o,8)
40,3
39,2
36,3
35,1
132,71

353,6
(ss2,5)

(48,1)
82,1

142,3
214,9
322,9
(489,3)

6l Ausoaben, dle auf dac Borlchttlahr 1991 ontlallen, und/oder Abechrel'-' 
Uünään loi dae Jahr 1991 aul rilnon käullloh orworbensn Unlornehmens'
werl.

23,8
25,3

(-)

7) F0r dlo Alten-. lnvalldltät!-, Hlnlorbllobonen- und Krankenvorslchorung' dor Praxlolnhabor/lnnsn und der Famlllonangehörlgen, auch Behräge zu
Vereorgungcwcrken l0r dae Jahr 1991,

43

t
.:



2 Praxen von Wirtschaftsprüfern, vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern und Steuer
2.2 Kosten und

Koeten
insge6amt 5)

% der Einnahmen/Umeätze

dar

Sozletät€n von Wirt6chattBprüfern mit der

Lfd
NI,

(63,4)
57,0
62,2
67,0
(63,1)
(53,5)
(68,8)

(46,8)
58,6
6?,4
63,6

(60,3)

(3,5)
4,2
3,6
4,1

(s,s)
9,6
9,0
9,6

(7,1)
(3,s)
(6,7)

11 ,7
9,7

10,7
8,8

(8,8)
11,2
10,1'10,0
(e,4)

12,9
10,4
10,9
11,0
10,7

9,1
10,2
(5,s)
7,3
(8,s)

(1 1,0)

(8,6)
(6,2)
7,9

(4,5)
7,5

(7,8)

8,4
11,9
'I 1,4
7,8
(7,s)
(8,s)

12,9
10,6
11,3
11,1
10,8
9,9
r/,8)

{'2,71
1,9
2,3
2,2

(3,0)
(0,e)
(l ,8)

4,1
2,5
2,4
2,7

(2,s)
2,9
2,3
2,5

(3,3)

3,1
2,7
2,6
2,5
3,0
3,O
2,O

(1,5)
2,2

(2,41
(2,0)

(t,3)
(2,1)
2,2

(t,0)
0,7
0,6
0,6

(0,8)
(0,2)
(0,6)

(t,1)
0,6
0,8
t,1

(1,2)
(2,3)
(1 ,7)

,0
,5
,8
,2

(0,4)
0,6
0,6
0,5
(t,2)

1,0
1,0
1,1
1,O
0,9
1,5
1,6

(1,8)
2,7

(t ,1)
0,9
0,8
o,9

(0,5)
(0,4)
(0,7)

1,1
1,0
0,9
0,6

(1,4)
1,0
0,8
o,7

(0,4)

1,2
0,8
0,8
0,8
o,7
o,7
0,6

(0,8)
0,6

(0,6)
(0,6)

(0,5)
(0,s)
0,9

(0,5)
0,6

(0,5)

0,8
o,7
o,7
o,7

(0,4)
(0,6)

1,2
0,8
0,8
0,8
o,7
o,7

(0,8)

,21
,6)
,3
,0)
,6
,6)

(4,4)
2,71

2
3
4
5
0

000
Miil.
Mi[.
Mi[.
Miil,
Miil,
Milr.

1 00 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

r Mi[......
2 Mi[. .....
3 Mi[. .....
4 Mi[. .,...
5 Mi[. .....

10 Mi[. .....
25 Mi[. .....
50 Mi[. .....

50 000
1 00 000
250 000
500 000

r Mi[.
2 Mi[.
3 Mi[.
4 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Mi[.

100 000 - 250 000 ...
250 000 - 500 000 ...
500 000 - I Mi[. ...

1 Mi[. - 2 Miil, ...
2 Milt. - 5 Mi[. ...
5 Miil. . 50 Miil. ...

250 000 - 500 000...
500 000 - 1 Mi[. ...

r Miil, - 2 Miil. ...
2 Milt. - 5 Miil. ...
5 Mi[. - 10 Miil. ...

- 10 Miil. - 25 Mi[. ...

50 000 - 100 000 ....
100 000 - 2so 000 ....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - 1 Mi[. ....

I Milt. - 2 Mi[. ,...
2 Mill. - 5 Mi[. ,...
5 Mi[. - 10 Mi[. ....

000 - 500250
500

I
2
3
4
5

I
2
3
4
5
6
7

Sozietäton von

(2,s)
(0,s)
(1,0)

4,9
4,2
5,1
2,7

0)
5I
5
0)

2,9
4,6
4,7
4,7
4,1
3,1
2,2

(1,o)
1,8

(t,2)
(1,e)

G)
,s)
,2
,21
,7
,21

(4,
5,
4,
4,

(5,

(1
2

(1
1

(r

,3
,9
,21
,8)
,5)

3,9
2,5
2,1
1,7

2
1

(r
(1
(r

(5,4)
3,8
3,0
2,2

(2,71

2,4
2,O
2,3
2,2
1,8
1,5
1,2

(t ,7)
1,2

(1,5)
(1 ,1)

,21
,6)
,6
,1)
,8
,0)

,6
,8
,4

,21
,5)

000
Mi[.
Mi[.
Mill,
Miil.
Milt.

250 000 - 500 000 ...
500 000 - 1 Miil. ...

1 Miil. - 2 Mi[. ...
2 Mill. - 3 Miil. .,.

100 000 - 250 000 ....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - 1 Mi[. ....

r Mill. - 2 Mi[. ....
2 Mi[. - 3 Mi[. ....

59,1
61,5
65,6
66,0

I
I

10
11

1 tticnt hoctrgerechnetoo Ergobni6.'l) Soweit unternshmenebedingt, ohne Peraonalkosten, di9 ln der betrerfen-
den Poeition onlhahen sind,

2) Einechließlich Taxen- und Mi6twagenkosten 6owie Vero0tuno f0r Kraft-
f ahrzeugkoBten der Milarbeiter/innen.

3) Soweit dleee nicht erstatt6t wurd6n.
4) Ohne Abechreibungen auf Kraftfahzeuge, dle in dEn Korlon lür Kraft-

lahrzeughallung enthalten eind.
5) Summs der dargoot-6llten Kosten ohns kalkulatori6che Koeten, aber

einechlieBlich dss Mietwortse.

0,9
0,6
0,7
0,6

1

0
0
I

Sozietälen

I

2,7

(0,4)
1,0
0,6
0,5

(0,4)

.t 
,1

0,9
o,8
o,5
o,6
o,4
o,7

(o,3)
o,4

(0,4)
(0,6)

(0,4)
(0,4)
0,6

(0,4)
0,5

(0,3)

0,9
0,3
0,4
0,4

(0,4)
(0,4)

1,1
0,9
o,8
0,6
0,6
0,4

(0,5)

12
13
14
15
to

17't8
19
20
2l
22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
OJ

34
35
oo
37
38
39

40
41
42
43
44
45
46

Geeell

dar

88,5
92,5
92,9
92,0
89,8
88,3
86,7

(86,6)
87,2

(92,5)
r 00,3)

(85,4)
(96,9)
94,2

(86,2)
87,4

(ss,8)

86,0
92,2
82,1
83,9
(89,s)
(92,5)

(2,6)
(2,e)

(2,?l
2,7

(2,1)

(2
(r
2

(2
2

(3

0,8
0,9

(0,s)

,o
,0
,1
,9

(2
(r

1

(1
1

(r

2,4
2,O
2,3
2,3
1,9
1,5

(1,2)

,l

88,5
92,8
93,3
91,8
9l,5
90,2

(86,11

2,7
3,5
3,0
2,1

(1,4)
(t,2)

2,9
4,9
4,9
4,9
4,3
3,0

(2,8)

0,9
1,3
1,7
2,O

(3,0)
(2,6)

2

1

1

1

0

Steu6rberatungB

1,9
2,4
2,O

(1,7)
12,41

3,1
2,A
2,6
2,6
3,1
2,8

(3,6)

-44-

Sonotige Koston

Kosten für
Kraftfahrzeug-

hallung 1 )

ReisekoBlen
und Speeen 2)

Ko6t€n für
wisaenechaft-
lichs Kongres-

6s, Fortbil.
dungekuree,

Fachlitoratur u.
dsl. 3)

tür kleinere
Einrichtungs-
gog€nstände

bie zum
Einzelwert von

8OO DM

Abschroi-.

bungen auf
bewegliche

Anlagegüter 4)
mit einem

AnechafIungs-
wert von
mehr ale
8OO DM

in6gesaml

darunter
Entgohs für die
Leietungen der

DATEV

Einnahmen/Umsätze
von ... bie

unter... DM



Nachrlchtl'rchRelnorlrag

Aulwendungen f0r Prsxleobsrnahme 0) Aufwendungen prh/ater Natur 7)

le Praxlalnhaber/ln

Anteil der
Praxlcinhaber/

lnnan bzw,
Goeellschatten

mh eolchen
Autwendungen

,e Praxblnhabsr/in
bzw. Ge3ellochaft

mit eolohen
Autwendungen

Antell der
Praxlalnhaber/lnnon

mlt oolchon
Aulwendungen

le Praxlelnhaber/ln
mit solchen

Aufwendungen

lo Praxlo bzw.
Geaollechaft

% 1 000 DM % 1 000 0M1 000 DM

bevollmächtigten eowie Gegellschaften nach Einnahmen- bzw. UmaatzgröEenklaesen r)
Reinertrag 1991

Rolnortrag

unter:

weitoren Berufequalilikatlon ale §euerberater

Ltd.
Nr.

(36,6)
43,0
07,8
33,0
(36,9)

{ä?:!l

34,4
34,0

(145,5)
340,0
562,2

(12,5)
12,5
25,3
23,9
(40,0)I
25,0
19,6
19,4
37,9

(14,3)
23,1
19,5
27,4
(33,3)

4,3
13,1
22,7
30,0
3t,5
23,6
50,0
(37,s)
18,8

(42,9)
(100,0)

t:l
c)

50,0
(33,3)

ao,6
21,7
33,3

(22,21
(42,s)

4,3
6,1

25,5
32,7
33,8
22,O
(20,0)

172,71
161 ,6
230,3
290,1
(514,3)
(400,1)
(417,41

86,2
141,3
202,7
274,7

l+

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

809,9
285,7)
000,7)
836,5)

47,4
57,3

263,8
466,7
(708,1)

(r 045,8)

4,7
13,0
24,8
58,5

117,2

53,8
44,2

(37,3)

8

(2s,0)
39,8

20,6
12,e
45,7
33,8

(2,41
17,4
14,0
39,2
(31,8)

1,3
41,5
31,8
50,8
96,8
89,S

121,O
(484,0)
375,2

( r 56,6)
(188,2)

1

2
3
4
5
6
7

t/,4)
19,1
19,5
28,8
(2sg
(25,8)

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

(87,5)
78,3
68,9
48,7

(r 0o,o)
(-)

(r8,2)

83,3
79,4
72,7
48,3

(100,0)
a7,2
83,0
70,9

{80,0)

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

voroldi0ten Buohpr0lern

40,9 172,338,5 290,8
14,1
18,2
21,5
21,e

(1 1,5)
14,6
14,2
21,5
(20,5)

II
10
11

von Steuerberatorn

461,8
798,8

(10s,6) (s2,8)
166,9 83,4
272,5 133,7486,0 208,7(s58,8) (31e,6)

(53,2)
41,4
37,6
36,4
(3s,7)

2
3
4
5
6

schaften

11,5
7,5
7.1
8,0

10,2
1 1,7
13,3

(r 3,4)
12,8
('/,5)

(- 0,3)

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

(1

I

0,7
13,5
26,0
57.4

142,7
281,1
465,2

(6r 3,2)
827,7
045,8)

G 99,2)

(23,3)
(r 1,8)
44,6

(1e2,Q)
406,4
rr53,5)

unter:

geeellechatten

dle zuglelch Steuorboratungegeeollechaften elnd

14,0
7,4

'17,9
16,1

(10,5)
* (7,5)

(14,6)
(3,1)
5,8

(13,8)
12,6
(4,21

^,5)
263
1872

1,5
7,2
8,7
8,2
8,5
9,8
3,9)

(:)
368,7
(s51,5)

34,5
237,5

21,2
(523,4)
(r s6,6)

28
29
30
31
32
33

34
35
3€
3i
38
39

40
4l
42
43
44
45
46

geeelleohaften

x
x
x
x
x
x

6) Aueoaben. dle auf dae Berlchtelahr 1 991 ontfallon, und/oder Abochrel'' bunöen fOi dae Jahr 1991 aul elnen käufllch erworbenen Unternohmon.'
w6rt.

(1

1,3
96,8
31,8
52,6
80,4

120,6
(t8,71

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

45

7) F0r dle Attor.-, lnvalldltätc-, Hlntetbllebenen- und Krankcnverelcherung' der Pra:dslnhaber/lnnen und dor Famlllonangchörlgen, auch Betlräge zu
Vereorgungewerken l0r da. Jahr 1991,

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x



2 Praxen von Wirtechaftsprüfern, vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern und Steuer
2.2 Kosten und

Miets r0r
Pra;<leräume 2)

% der

Elnzel

Lfd
Nr.

2,O
2,7
3,0
2,7
2,6
2,2
2,4

6,6
5,6
5,1
4,4
4,0
3,7
3,4

(3,s)
(3,5)
(5,4)
(3,6)

0,6
,1
,3
,5
,9
,7
,4

12,71
(4,6)
(2,21
(8,3)

4,2
1,5
2,5
2,4
4,7

(2,0)

21

2

0,0
),1
0,3
0,4
o,6
0,6
1,0

(,
(0,5)
(0,4)
(0,3)

172,3
363,7
681 ,3
269,8

r856,7

(64,s)
(1 34,s)
((482,21
332,0)

0,3
1,0
2,9
4,7
5,8
0,5
6,5

(')
(2,21
(3,s)
(6,4)

o,2
1,8
4,2
5,4
6,1

(6,2)

(-)
1,1
2.7
4,3
5,9
6,6

(7,1)

0,1
'I,0
2,S
4,9
6,0
6,6

(6,2)

0,6
1,5
3,5
5,0
6,5

(7,0)

12,71
4,3
5,2
5,7
6,0

(s,7)

6,6
9,8

18,9
28,6
34,5
38,1
42,5

(0,1)
(r 7,1)
(22,71
(3e,1)

3,8
1 1,0
25,0
32,O
35,6

(42,s)

c)
1 1,8
17 ,7
26,7
34,8
39,1

(42,71

6,7
9,3

19,3
29,8
35,1
39,0
(40,0)

7,3
12,8
22,3
29,7
39,8

(40,8)

c)
13,0
20,7
31,5
41,2
40,3

(s0,s)

6,9
'10,3
22,6
35,1
41,6
46,3

(47,1)

7,9
14,1
25,9
35,2
47,O

(47,9)

36,4
7 4,5

6,9
10,9
22,O
33,7
40,9
45,2
50,0

25 000 - 50 000 ....
50 000 - 100 000 ....

100 000 - 250 000 ....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - 1 Mill. ....

r Mi[. - 2 Milt. ....
2 Mi[. - 5 Milr. ...,

'|

2
3
4
5
6
7

18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
31

30 000 - 100 000 ....
100 000 - 250 000 ....
250 000 - 1 Milt. ....

1 Miil. - 2 Miil. ....

(0,1)
(1s,8)
(26,9)
(45,8)

(2o,41
29,8
36,2
39,8
41,7

144,41

(17,71
25,2
30,6
33,5
35,1
(38,0)

dar

Einzelpro<en

Elnzelpro<en von WirtechaftBpr0lern mil der

2,5
5,4
4,3
4,1
3,5

(3,5)

Elnzelpraxen von

(0,4)
(2,s)
(3,5)
(0,6)

0,4
3,5
3,3
3,0
2,5

(2,6)

1,6
2,7
2,O
2,2
2,O

(3,0)

12,11
3,2
2,9
2,5
2,5

(3,8)

(0,0)
0,3
0,4
0,5
0,6

(0,8),,,,1 a

250 000 - 500 000500000- 1Miil.1Mi[.- 2Mi[.2Mi[.- 5Mi[.
5 Mi[. - 10 Milt.

8
I

10
1t

12
13
14
15.t6

17

4,0
13,0
29,5
37,9
42,1

(50,2)

(1

71,3
r 79,4
376,8
722,4

1 308,6
(3 32s,s)

100 000 ...
250 000 ...
500 000 ...

1Mill. ...
2 Mill. ...
5 Mi[. ...

50 000
1 00 000
250 000
500 000

l Mi[,
2 Miil.
3 Miil.

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mill.

25 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000l Mill.

2 Miil.

Elnzelpraxen

2,4
2,8
3,1
2,7
2,4
1,8

(2,6)

(-)
3,5
3,3
2,8
2,6
2,2

(1,s)

EinzÖlpraxen

Sozie

(4,3)
6,7
5,2
4,4
4,0
3,9

(2,8)

7,1
5,S
6,3
4,5
4,0
3,6

(4,3)

6,1
5,4
4.2
4,2
3,8
(8,3)

(4,1)
4,0
3,8
3,7
3,4

(4,3)

0,3
0,6
1,8
1,3
2,O
1,4

(0,2)

1,0
1,7
0,8
1,6
1,3

(1,2)

(-)
o,7
0,8
1,4
1,6

(3,2)

0,1
0,4
0,5
0,5

(1,0)

0,1
0,1
0,5
o,7

(0,1)

(5,1

0,9
1,8
1,5
2,1

(0,4)

G)
o,2
o,2
0,5
0,6

(35,5)
77,9

176,9
379,5
688,3
257,3
486,4)

36,4
75,1

173,3
358,8
663,8
255,2
054,5)

36,4
73,2

163,6
338,7
64t,1
1s4,21

(r 8s,6)
407,4
747,9
389,3
702,1

i 980,5)

1

(2

1

(2

o,7
(1,0)

0,0
0,1
0,3
0,4
0,6
o,7
(0,8)

000 ..,..
000.....
000 .....
000.....
Miil. .....
Mill. ...,.
Mi[. .....

50
r00
250
500

1

2
3

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mill.

32 25 00033 50 00034 100 00035 250 00036 500 00037 - 1Mi[. :li1

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Mill.

100 000 - 250 00038
39
40
4t
42
43

ElnschlleEllch Garagen,.eowah unternehmenebedlngt.
Nur Untornohmon6antoll.

2l
3)

J Hicnt trffiorechnetee Ergebnle.
1 ) Eln6chlloBllch Vorgütungon an Auezublldende.

Pe16onqlkosten

Sozialkooten
Elnnahmen/

Umsätze ohno
Umoatzoteuer
le Praxie bzw.
Geoollsohafl

lnEgeoamt Löhne und
Gehätter 1) geeetzliche übrlge

Honomre
,0r frole

Mitarbetter/
lnnen

lnegeramt
Einnahmen/Umsätze

von ... ble
untor... DM

l 000 DM

46



Ltd,
Nr.

bevollmächtigten eowie Geeellochafton nach Einnahmen- bzw. UmeaEgrößenklaeeen'!
Reinertrag 1991

Mioten

Mietwort for
Praxleräume lm
elgonen Hauc

Praxon

unt6r:

von Wirtechafteprüfern

vereidigten Buchprüfern

(4,3)
2,4

I
2
3
4
5
6
7

0,8
'I ,1
1,O
1,7
1,7
1,5
1,1

(-)
(0,1)
(3,1)
(1,0)

(-)
t,3
1,7
1,8
1,8
1,5

(1,4)

0,7
1,0
1,6
1,7
1,8
1,6

(1,2)

,0
,0
,4
,0
,8

,3
,0
,1

2,9
1,S
1,3
o,8
o.7
0,6
0,5

1,6
0,9
0,5
0,3
o,2
o,2
o,2

(0,5)
(0,7)
(0,4)
(0,2)

1,0
0,8
0,5
0,3
o,2

(0,2)

12
I

1,6
0,9
0,5
0,3
0,2
0,1

(0,0)

t,5
0,9
0,4
o,3
o,2

(0,4)

(o,7)
0,4
0,3
o,2
o,2

(0,2)

,41
,5

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

2,1
1,4
1,1
0,9
o,7
o,7
0,6

(0,7)
(0,6)
(t,2)
(0,s)

1,0
0,s
0,8
0,7
0,6
(0,6)

(l,0)
1,0
1,2
0,9
o,7
0,7

(0,6)

2,2
1,3
1,2
0,9
o,7
o,7
(0,6)

2,2
t,8
1,0't,t
0,6
(0,s)

(1,2)
0,8
0,8
0,6
0,5
(0,5)

weheren Berufequalllikatlon ale Steuerberater

0,3
o,4
0,5
0,6
0,6
0,7
0,6

(-)
(,

(0,3)
(0,8)

0,4
0,4
0,6
0,6

(0,8)

t)
0,4
0,3
0,6
o,6
0,8

(o,0)

o,2
0,5
0,5
o,7
o,7
0,7

(0,8)

4,3
2,4
1,7
1,t
0,8
0,8
0,5

2,1
1,5
0,6
0,6
o,4

(0,2)

8
s

10
11

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

(3,5)
(0,6)
(1,7)
(2,21

12
13
14
15
16
17

18
19
20
21
22
23
24

,4
,5
,6
,3
,3
,0)

1

1
1

1
1

(1

2,4
1,6
1,0
0,8
o,7
(0,s)

(4,21
2,1
1,4
0,9
0,7
0,5

(0,5)

2,8
1,9
1,2
0,8
0,6
0,6

(0,4)

3,0
1,9
1,2
0,8
o,7
(0,4)

(t,3)
o,g
o,7
0,6
0,6

(0,8)

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

25
26
27
28
29
30
3.1

1,7
'| ,l
0,6
0,9
(0,s)

0,3
o,2
0,3

(0,2)

0,8
0,4
o,3
o,2
(0,1)

x

x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

von Slouerberatern

4,5
2,6
1,7
1 ,'r
1,0
1,2

(0,s)

täten

(t,s)
0,9

von Steuerbevollmächtigtsn
32
oo
34
35
36
37

38
39
40
41
42
43

2

0,5
0,3
0,6
0,7
0,8

(2,41

(o,l)
0,6
0,6
0,6
0,6

(0,3)

4,0
2,3
1,6
1,3
0,9
(t,0) (0,8)

(o,8)
t,6

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x (0,8)

5) Soweit unt6rnehmsnobodingt, ohno Darlohenezinean für bauliche4) Ohne Prämlen für Gebäude', Kraftfahzeug- und ptivate VorBicherungen.

Sleuern

Behräge zu
Berufeorga-
nieationon

Verelcherunge-
prämlen 4) for

Berulehaft-
pflicht- und
PrExlever-
elcherung

Fremdkapltal-
zlneen 5)lnegosamt Gewerbeoteuer

Vormögonatouor
bel körper-

!chatt6teuor-
plllchtlgon

Geeellechatton

Mieto tor EDV-
Anlagen, B0ro-

maechlnen,
Koplergerlte

u,dgl. eln-
schlieBllch
Koeten l0r

L€aolng

Ko6ten
l0r Strom,

Gae, Waecer,
Helzung 3)

-47-
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x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x



2 Praxen von Wirtechafteprüfern, vereidigten Buchprüfern, Steuerberatern und Steuer
2.2 Kosten und

Miste fUr
Praxieräume 2)

% der

dar

Sozietäten von Wirtechaftepr0fern mh der
(30,s)
33,3
38,2
42,6

(42,6)
(34,5)
(47,1)

28,1
37,0
41,6
44,8

( r 8,e)
29,5
37,2
39,6

(37,3)

Sozl6tätsn

Lfd
Nr.

(2,i (6,4) (s,o)0,8 3,9 3,31,8 3,8 2,A1,9 3,6 2,A(2,0) (2,8) (2,6)(4,4) (3,6) (3,01(2,o) (4,3) (3,e)

0,6
0,5
0,9
0,3

G}
0,5
1,1
1,3

(0,0)

3,2
4,1
3,8
3,6
4,3
3,2
5,0

(12,6)
4,1
(t,s)
(3,7)

(2,5)
r/,s)
14,1

(26,s)
8,2

(7,6)

6,4
5,4
4,0
7,2

(4,s)
(1,s)

3,2
4,3
3,5
2,7
3,6
2,5

(3,2)

(0,5)
0,4
0,6
0,8
(0,l)
(o,s)
(0,7)

0,1
0,4
0,5
0,6

(0,0)
0,3
0,5
0,5

(0,4)

018
0,7
0,9
1,3
1,2
1,5
'1,4

(1,6)
2,7

(2,s)
(3,s)

(0,8)
(0,5)
1,s

(1,3)
1,0

(3,1)

o,2
1,2
0,6
1,7

(3,2)
(2,s)

0,8
0,7
1,0
1,2't,3
1,5

(1,6)

(4,5)
4,S
5,5
6,3
(5,s)
(4,8)
(6,0)

4,2
5,3
6,1
6,9

(26,0)
28,0
32,1
35,5

(36,6)
(2s,21
(40,5)

23,8
31,3
35,0
37,3

(16,3)
24,9
31,5
33,5

(32,0)

42,2
52,5
53,3
52,8
51,2
53,0
50,7

(46,4)
52,'.|

(58,5)
(59,6)

(48,sI
(61,3)
48,1

(34,9)
48,9

(55,7)

45,4
54,0
45,9
48,9

(s3,4)
(58,5)

42,2
52,3
53,4
52,9
52,9
53,0

(s0,5)

48,7
59,5
60,4
60,8
58,9
61,3
58,0

(54,4)
61,8

(67,9)
(7 r ,4)

(5s,2)
(68,7)
56,5

(40,s)
56,0

(65,3)

51,4
61,0
52,0
56,5

(63,7)
(67,e)

48,7
59,2
60,6
61,0
61,0
62,5
(59,4)

500 000 .....i (3s7,s)
I Miil. .....1 791,2
2 Mill. .....1 1 4s7,7
3 Mill. .....1 2 4ss.s
4 Mirl. .....1 (3 48s:1)
5 Mi[. .....1 (4 306,2)

10 Mill. .....1 (5 88s,6)

250 000
500 000

r Miil.
2 Mi[.
3 Mi[,
4 Milt.
5 Milt.

250 000 - 500 000 .....1 421,3
5oo ooo - 1 Milr. .....1 756;1

1 Miil. - 2 Miil. .,.,.1 1 341,4
2 Miil. - 3 Mi[. .....1 2341,7

1 00 000
250 000
500 000

r Miil.
2 MiI.

1

2
3
4
5
6
7

Sozlotäton von

2,7
3,0
3,0
2,6

Geaell

4,8
3,9
3,6
3,2

{{4,21
4,2
3,7
3,8

(2,0)

10,1
8,1
5,5
5,2
4,6
4,0
4,0

(3,8)
3,4

ti:31

(4,8)
(4,1)
5,4

(3,8)
4,0
(3,s)

8,8
4,2
4,1
3,4

(3,0)
(3,2)

10,1
4,2
5,5
5,4
4,8
4,3

(4,e)

(0,0)
(6,e)
6,5

(4,8)
6,0

(6,5)

5,8
5,0
5,6
5,8

c/,1)
(6,5)

5,8
4,2
6,3
6,9
6,8
7,2

(7,3)

I
I

't0
1l

12,41
2,9
2,7
2,9
(t,s)

6,8
,s
,5
,3

(2,6)
4,3
5,2
5,7

(4,e)

. 2s0 000 .....1 (198,4)- 500 000 .....1 403.0- 1 Mifl. .....1 725,0- 2 Mi[. ...,.1 1 333,3- 3 Mi[. .,.,.1 12 412,71

- 100 000- 250 000

- 250000 ....- 500000 ....

12
13
14't5
16

4
4
4

5,8
6,3
6,3
6,8
6,5
6,8
5,9

(6,4)
7,O

(6,5)
(8,3)

76, l
179,0
367,0
714,5
391,7
410,1
488,5
583,1 )
470,8
949,1)
517,21

(1 s9,9)
(376,1)
772,O
394,5)

i 231,1
'872,41

1

2
3

14
6

(13
(36

.(1
3

(17

338,8
734,2
473,7
890,0
725,3)
949,1)

76,1
180,4
368,0
709,4
381,8
681,1
265,8)

1

2
(8

(13

1

2
(6

000 ...
Miil. ...
Miil. ...
Milt. ...
Miil. ...
Mi[.,.

2l
5l

101
25

500 000
1MilI,
2 Mill.
3 Milr,
4 Mill.
5 Milr.

10 Mifl.
25 Miil.
50 Miil.

50 000
1 00 000
2s0 000
500 000

1Miil.
2 Milt.
3 Miil.
4 Mill,
s Mil.

10 Mill.
25 Mi[.

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
33

34
35
36
37
38
39

dar

3,6
3,1
2,9

(3,0)
2,7
(2,1)
(3,9)

(4,8)
(3,2)
4,9

(3,2)
3,1

(3,5)

1Mi[. ....
2 Mill. ....
5 Ml[. ....

50 Milr. ....

1 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mifl,
5 Miil,

6,0
3,7
3,6
2,5

lz"il

6,8
5,0
4.4
4,3
3,0
3,1

(4,1)

t250 000 - 500
500 000 - 1

Steuorberatung6

l Mill.
2 Mill.
5 Miil.* 10 Miil.

J l.tictrffr octrgerochnot6e Erqobnie.
1) ElnaohlleBllch Verg0tungen an Auezublldende.

100 000 ....
250 000 ....
500 000 ..,.

1Miil. ,...
2 Mi[. ....
5 Mi[. ....

10 Mi[. ....

40 50 000 -41 100 000 -4? 250 000 -43 500 000 -44 1 Mi[. -45 2 Miil. -46 5 Mi[, -

2) ElnechlieBlich Garagen,.eowelt unternehmencbedlngt.
3) Nur Untornehmonsantoll.

Pereonalkoston

Sozlalkooton
Elnnahmen/

Umsätze ohne
Umeatzgteuer
le Praxle bzw.
Geeellechaft

lnsgssamt Löhne und
Gehältor 1) gooetzlicho 0brige

Honotaro
lür frele

Mitarbeher/
innen

lnegeeamt
Einnahmen/Umsätze

von .,. ble
untsr... DM

1 000 DM
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bevollmächtigten sowie Geeellschaften nach Einnahmen- bzw. Umeatzgrößenklaeeen')
Reinertrag 1991

Mielon

Lfd.
Nr.

olgonon Haus

Einnahmen/Umsätze

unter:

weiteren Berulequalifikalion ale Steuerborater

Miotwert lür
Praxieräume im

(0,6) (0,8)
0,3 0,3o,2 0,80,5 0,5(-) (0,2)(.) (0,6)(0,2) (0,3)

(-)
(-)

(t
o,2

(-)

0,1
o,1
0,0
0,3

1

2
3
4
5
6
7

(t,1!
0,6
1,1
1,5

(0,8)
(0,1)
(1,0)

0,8
1,6
0,6
0,0

(0,s)
1,9
1,4
1,3

(2,21

0,6
1,7
2,0
t,s.t,9
1,3
0,8

(1,3)
o,7

(1,2)
G)

(1,1)
(0,5)
0,4

(0,e)
0,8(,

2,1
o,7
1,6
0,4

(0,6)
(1,2)

0,0
1,8
2,O
2,2
2,0
1,9

11,21

(o,9)
0,9
o,7
0,6

(0,5)
(0,7)
(0,e)

0,9
o,7
o,6
0,6

(1,4)
0,9
o,7
0,6

(0,7)

1,6
1,0
0,8
o,7
0,6
0,6
0,6

(1,0)
o,7

(0,7)
(0,4)

(1,4)
(1 ,1)
o,9
(o,7)
0,9

(0,6)

1,1
0,8
0,6
0,6
(0,s)
(0,7)

,6
,0

0,6
0,3
o,2
o,2

(0,7)
0,3
0,3
o,2

(o,2)

0,9
0,5
0,4
0,3
o,2
0,2
0,2

(0,3)
o,2

(0,5)
(0,2)

(0,8)
(0,6)
0,3

(o,3)
0,3

(0,3)

o,6
0,5
0,4
0,3

(0,3)
(0,5)

o,9
0,5
0,3
o,2
o,2
o,2
(0,1)

(0,6)
0,4
0,3
0,3

(0,2)
(0,3)
(0,2)

(t ,1)
o,7
0,6
0,5

(0,6)
(0,6)
(0,s)

0,8
o,7
o,5
0,5

(t ,3)
0,8

8
I'lo

11

x
x
x
x

o,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,1

(o,0)
0,1

(0,0)
(0,1)

(0,0)
(0,0)
0,0

(0,o)
o,3

(0,3)

0,0
0,0
0,0
0,0

(0,0)
(0,0)

o,o
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

(0,1)

x
x
x
x

o,4
0,6
0,6
o,7
0,8
0,9
1,3

(0,8)
1,4

(0,7)
(r ,1)

(2,s)
(0,3)
0,6

(1,7)
0,8

(2,0)

0,6
1,o
o,7
'1,0

(1,2)
(0,7)

1,3 0,8o,2 0,8
x
x
x
x

o,4
0,6
0,6
o,7
0,8
1,0
1,4

(0,8)
1,5

(0,7)
(1,2)

(2,e)
(0,3)
0,6

(1,7)
1,1

(2,3)

0,6
1,0
o,7
1,0

(1,2)
(0,7)

o,4
0,5
0,6
0,6
0,6
1,1

(1,5)

vereldlgten Buchptüfern

0,1
o,2

von Steuerbsratern

. (1,7)
0,8
0,4
o,2

(0,1)

unter:

geaellechaften

12
13
14
15'16

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

0,8
0,6

(0,4)

1,3
1.2
0,9
o,7
o,7
0,6
0,5

(0,4)
0,5

(0,5)
(0,8)

(1,5)
(0,s)
0,7

(o,6)
0,5

(0,5)

o,7
o,7
0,6
0,4
(0,4)
(0,5)

1,3
1,2
1,0
o,7
o,7
o,7
(0,6)

o,4
0,3

(0,1)
0,5
0,6
0,6

(0,1)

?,8
0,8
1,0
0,9
1,0
0,6
1,1

(0,8)
0,5

(0,3)
(0,3)

(,
(0,9)
0,5

(o,6)
o,7

(0,4)

o,7
o,4
0,4
0,3

(0,6)
(0,3)

2,O
0,9
1,0
1,1
1,1
1,1

(0,5)

schaften
17
18
19
20
2'l
22
23
24
25
26
27

0,6
0,3
0,1
0,t
0, I
o,2
0,1(t
0,2

(0,8)
(0,3)

28
29
30
3t
32
33

34
35
§o
37
38
39

40
41
42
43
44
45
4A

die zuglelch Stsuerboratungegosollschatten €lnd
t

(0,2)
(0,8)

0,8
o,7
0,6
0,6
(0,5)

o,4
0,5
0,6
0,6
0,8
1,1

(1,4)

geeellechatlen

4) Ohn6 Prämien ,Ur Gebäude-, Krattlahzeug' und privste Vereloherungen.

0,6
0,3
0,1
0,1
o,l
0,1

(0,2)

5) Soweit unlornehmenebedingt, ohne Darlehenezlneen tür bauliche

Stouern

GewerbeBl6u6r
bei körpsr-

schattetousr-
pllichtlgen

Geeellechaflen

Beiträgo zu
Berufeorga-
nlsationon

Verelcherunge-
prämion 4) lür

Berufehaft-
pflicht- und
Praxlever-
olcherung

Fremdkapital-
zineen 5)

Mi€to ,ür EDV-
Anlag6n, B0ro-

maechlnen,
Koplergoräto

u.dgl. 6ln-
cchlieBllch I
Kooten lür

L6aoing

KoBlon
lür §rom,

Gae, Waeaer,
Hsizung 3)

inBgesamt

Ma0nahmen.
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lnsgesamt Praxlelnhaber/
lnnen

ohne Entgelt
mlthellende

Famllien-
angehörlge

angaetellte Wirtechatte -
pr0fer/lnnen, vereldlgte

.Buchpr0fer/lnnen,
§euerberater/innen,

Steuerbevollmäohtlgte,
Rechteanwält(e/innen
(elnechl. Voretandemh-

glieder bel Geeellechaften)

!onetl0e
,achllcho

Mitarbelter/
lnngn lm

Angesteltten-
verhältnle

B0ropereonal
und EonBtlge
Beechäftlgto

Elnnahmon/Umoätzo
von ... bla

untsr... DM

Ltd.
Nr.

2 Praxen von WirtEchafteprüfern, vereidigten Euchprüfern, Steuerberatern und Steuor
2.3 Beschäftigte und

Beschäftigte 1) lm Durchcchnht dee Geechätte.lahrer

Au6zubildende

Anzahl

Elnzel

0,0
0,1
o,2
0,6
1,1
1,8
3,2

,0
,0
,0
,0
,0
,0
,0

'I

2
3
4
5
0
7

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mill.

50 000 ...
100 000 ...
250 000 ...
500 000 ..,

1Milt. ..,
2 Mi[. ...
5 Mill. ...

25 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000l Mi[.

2 Mi[.

0,0
0,0
0,1
0,1
0,0
0,0

(0,3)
(0,2)
(0,1)

(-)

0,3
0,1
0,0
0,0
0,0

c)

0,1
0,0
0,o
0,1

(-)

0,0

0,0
0,1

(-)

(-)

0,0
0,1
o,2
0,6

(2,21

0,0
0,1
o,2
0,6

(0,3)

0,1
0,4
1,4

(8,2)

o,2
1,6
3,9
4,2

(13,1)

0,5
1,9
4,4
7,6

(16,8)

0,0
0,1
0,6
2,1
4,1
8,6

(1 1,7)

o,o
0,1
0,8
't,9
4,2

(r0,0)

4,0
7,6

14,5
(20,3)

1,2
1,4
2,4
4,7
8,0

13,6
27,8

0,0
0,1
0,0
2,O
4,2
7,6

13,9

0,1
o,2
o,4
0,9
1,5
2,6
7,1

t)
(0,4)
(1,7)
(6,7)

(r,3) (1,0)(r,s) (1,0)(4,71 (1,0)(r2,0) (1,0)

8,2
13,9

(30,4)

4,4
7,9

(r 6,7)

dar

Einzelpraxen

0,1.
0,6
1,1'I,3

(2,11

Elnzelpraxen von

(-)
0,1
0,4
0,8
1,2
1,S

(5,4)

Elnzelproren

(0,0)
(0,3)
(1,0)
(1,7)

:
0,0
0,1
o,2
o,7
2,6

(-)
(-)

(0,4)
(t,0)

0,0
0,1
o,2
0,9

(3,6)

(t

II
10
11

30 000
1 00 000
250 000

l Mill.

50 000
t 00 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Mill.

100 000 ...
250 000 ...

r MiI. ...
2 Mi[. ...

100 000 ...
250 000 ...
500 000 ...

I Mill. ...
2 Mill. ...
5 Milt. ...

,0)
,4
,4
,7

000....
000....
000.,..
000 .,..
Mifl. ....
Miil. ....
Miil. ....

50 000 ...
100000...
250 000 ...
500 000 ...

1Miil. ...
2 Mill. ...
3 MiI. ...

I
(0,5)
(1,7)

12
13
14
15
16
17

1,4
1,9
3,9
7,7

12,0
(26,4)

:
0,0
0,0
0,4

(-)

(0,1)
0,0

(-)

0,0

0,
0,

0,o
0,0
0,0
0,o

G)

G)
0,0
0,1
0,0

,0
,0
,0
,0
,0
,0)

,0)
,0
,0
,0
,0
,0
,0)

,0
,0
,o
,0
,0
,0
ro)

,0
,0
,o
,0
,o
,0)

Elnzelpro<en von Wirtochaftspr0fern mit der

(-)

0,1
0,4
o,7
1,5
2,6

(6,7)

(-)
0,4
0,4
0,9
1,5
2,8

(5,0)

0,1
0,2
0,5
1,0
1,5
2,3

(1 1,7)

0,1
o,2
0,5
1,0
't,6

(1,3)

(0,6)
1,0
1,6
2,A
4,7

112,7)

(0,3)
0,9

.t8

l9
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
3t

32
33
34
35
oo
37

38
39
40
41
42
43

25 000 - 50
50 000 - 100

100 000 - 250
250 000 - 500
500 000 - I1Miil.- 22Miil.- 3

(1
1

2
4

1,1
1,4
2,4
4,8
8,0

14,6
(27,31

1,2
1,5
2,5

(1
1

1

1
1

1
(1

(r

0,0
0,1
0,3
0,6
1,1
2,O
(2,7)

25 000
50 000

1 00 000
250 000

-500 000
1Mifl.

50 000 ...
100 000 ...
250 000 ...
500 000 ...

1 Miil. ...
2 Mill, ...

(0,6)
1,8

(2,0)
2,0
2,1
2,4
2,9

(4,0)

(3,6)
5,7
9,2

15,3
27,1

(46,3)

100000- 250000..,.
250 000. 500 000 ....
500 000 - 1 Mi[. ....l Miil. - 2 Miil. ..,.

2 Mi[. - 5 Mi[. ....
5 Mi[. - 10 Mi[. ..,.

Elnzelpraxen
t

0,0 r'
0,r
o,2
0,5
o,7

(4,3)

Sozle

1,4
2,1
3,5

(1,2)

2) ElnechlioBllch Vorg0tungen an Auezublldende.TTiiänt h6F!'erechnoreB Erosbnt€.
1)Umla8t alle lm Unternehmen täiigen Pereonen.
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bevollmächtigton eowie Gesellgchaften nach Einnahmen- bzw. Umeatzgrößenklaesen *)

Personalkosten 1991 je Praxis

Fr6le Milarb6itor/
innon, dio nlcht
im AngestelltEn-

verhältnie elanden

praxen

Lrd.
Nr.

0,t
0,1
o,2
0,3
0,4
0,8
0,8

98,5
93,8
92,1
91,9
91,1
9 t,6
86,4

1,5
6,2
7,9
8,1
8,9
8,4

13,6

4,6
1l ,3
16,6
17,9
18,6
18,5
17,4

- 2,4
7,3

32,5
103,8
235,0
484,3

12't4,2

0,1
0,8
5,4

t8,6
43,7
89,6
13,42

o,2
0,8
2,3
5,6

12,9
33,7
38,4

(1,7)
(6,2)

(10,7)
(1 10,0)

3,0
2,7
9,3

t7,5
61,0
(65,2)

(t,8)

1,6

26,0
(10,7)

I
2
3
4
5
6
7

unter:

von Wirtechafteprülern

(0, r) (0,0)(0,3) (23,1)
(0,4) . (loe,3)(r,0) (521,1)

weiteren Berufequalifikatlon ale §euerbgrator

2,7
't 9,8
94, I

231,1
466,3

11 42e,21

versldigten Euchprüfern

(0,7) (-)
9,2

31,4
10t,3
239,3
491,2

(1 062,7)

von Stouorberatern

o,0
0,1
o,2
o,2
0,4
o,7

(o,3)

2,4
7,O

33,5
't07,0
232,6
489,6
(821,6)

von Stauorb€vollmächtlgten

0,1
0,1
0,r
0,2
0,3

" (0,7)

2,6
9,2

36,4
100,6
255,4

(471,41

c) (-) c)(3,6) (80,e) (1e,1)
(20,5) (s1,3) (8,7)
(8s,4) (s5,6) (4,41

0,1
0,3
0,4
0,5
1,2
11,2)

0,1
3,5

17,2
42,5
85,2

(242,o1

100,0
93,1
92.o
91,5
93,2

(85,6)

t)
85,6
93,1
90,1
91,2
91,0

(87,21

100,0
97,1
96,4
90,9
91,0
(se,0)

(ss,5)
93,6
92,3
9l ,4
91 ,4
(87,8)

6,9
8,0
8,5
6,8

114,4)

6,7
r0,5

0,1
0,4
2,7
4,7

13,2
17,8
(4,4)

0,4
1,2
1,2
5,3
8,8

(14,0)

(-)
(15,5)
(18,8)
117,21

4,6
17,6
18,3
18,4
18,3

( r 6,s)

(-)
10,6
16,5
18,0
18,6
18,6

(r9,1)

2,2
'I 1,0
10,7
't7,8
1A.7
't 8,7

(r7,7)

8,2
12,3
16,2
18,6
18,0

(17,3)

(-)
4,4
6,9
9,9
8,8
9,0
2,81

5,3
7,6
9,4
7,3
9,2
9,2
t,g)

z,ö
3,6
9,1
9,0

(1,0)

(0,5)
6,4
7,7
8,6
8,6

112,21

I
I

10
t1

12
l3
14
l5
16
17

18
t9
20
21
22
23
24

(-)
,0

o,r
0,4
0,4
0,6

(0,4)

12272,01

5,2
.t 8,2
44,5
9t,2

(2o2,el

o,2
1,1
5,9

18,7
45,9
(81,3)

(5,2)
18,7
4l,9
87,0

177,S
(38s,6)

(1

94,7
92,4
90,6
s2,7
90,8
90,8

(88,1

0,1
0,8
5,6

19,0
43,6
9t,7

(l45,rl (r

25
28
27
28
29
30
3t

täten

32
33
34
35
36
37

38
39
40
41
42
43

c)
3,0
6,3

r 8,9
42,5
89,4)

(33,6)
102,5
229,0
465,8
944,2

(.)
o,2
0,3
0,5
0,9
(4,3)

(r s,4)
t 8,3
18,3
18,7
18,8

(17,0) (r

Pe16onalko6ten

Sozialkoslen

Löhno und
Gehälter 2) lnsgeBamt geselzliche tlbrlga

Antell an d6n
Löhnen und
Gehältorn

Honoraro lür frolo
Mitarbeiter/innen

1 000 DM % I 000 DM
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2 Praxen von Wirtechafteprüfern, vereidigten Buchprüfern, Steuerberatorn und Steuer
2.3 Beschäftigte und

EoBchäftlgte 1) lm Durchschnht de6 Geschättsiahreo

AuBzublldende_

Anzahl

dar

Sozietäten von Wirtechatteprolsrn mit der

Lfd.
Nr.

(0,6)
1,4
1,8
3,5

(2,21
(1,31
(1,0)

(2,0)
2,1
2,4
2,8

(2,5)
(5,0)
(4,4)

(5,7)
9,0

14,4
25,2
(30,7)
127,41
(48,8)

250 000 - 500 000500000- 1Miil.1Mill.- 2Miil.2Mi[.- 3Miil.3Mi[.. 4Miil.4Mi[.- 5Miil.
5 Mi[. - l0 Mi[.

(0,4)
0,9't,3
2,3.

(4,0)

G}
(0,1)
o,2

(0,4)
1,3

(3,3)

(0,4)
(0,s)
1,4

(1,0)
5,2

(26,3)

100 000 - 250 000 .....
250000- 500000.....
500 000 - 1 MiL .....'I Mifl. - 2 Miil. .....

2 Milt. - 5 Miil. .....
5 Mi[. - 50 Miil. .....

0,3
0,6
'|,5
1,5

(3,2)
(5,3)

0,3
0,4
0,7
1,2
2,O
3,9
5,4)

(0,s)
1,6
2,9
4,3

(4,71
(7,8)

(13,6)

1,0
1,5
3,0
3,8

(0,7)
1,0
1,6
2,6

(4,41

o,2
0,4
1,1
't,8
2,6
5,2

(,
0,0
0,1

(-)
(-)
G)

o,i
0,o

G}
0,0
0,1
0,0

(-)

0,6
1,5
2,5
5,3

(13,8)
(2s,3)

o,2
0,4
1,1
1,8
2,4
6,9

(12,41

12,?l
3,7
6,6

13,1
(r 9,2)
(10,2)
(20,41

1,8
4,1
8,3

15,6

(0,5)
1,7
4.1
4,2

(r0,8)

o,?
1,0
1,9
4,1
7,7

12,O
15,6

(10,4)
28,0

(38,7)
(288,3)

(o,s)
(1,6)
2,5

(3,4)
12,0

(57,71

0,9
2,9
5,6
9,0

(26,71
(38,7)

o,2
1,0
2,O
4,3
8,2

14,7
(36,8)

(-)
0,1
0,6
1,4

(2,21
(3,0)
(s,4)

0,1
0,5
1,2

(0,1)
0,0
0,1
0,3

(0,6)

0,6
1,1
1,4
1,8
?,5
4,0
4,8

(5,8)
8,7

(2 r ,s)
(56,3)

(1,3)
(l,3)
1,7

(2,41
5,0

(33,9)

1,4
2,O
2,5
4,2

(8,7)
(21,9)

0,6
1,1
1,4
1,8
2,5
4,2

(7,8)

1

2
3
4
5
6
7

Soziotäten von

Sozietäten

GeeEll

I

dar

0,8
1,3
2,2
3,9

,0
,l
,3
,9

2
2
2
2

5,6
9,2

16,3
?7,5

(3,7)
5,7
9,2

15,7
(2?,81

1,3
2,9
5,0
8,7

't 4,9
24,3
29,5

(30,1)
56,5

(98,0)
1422,71

(2,21
(3,s)
5,7

(7,21
23,9

(121,21

3,2
7,1

12,4
20,4

(52,6)
(e8,0)

1,3
2,9
5,2
9,t

15,6
29,7

{.72,41

8 250 000 - 500 000.,.,I 500 000 - 1 Mi[. ....10 lMi[.- 2Mi[.....1.r 2MiI.- 3Mi[.....

(2,0)
2,O
2,O
2,3

(3,0)

- 250 000.....- 500 000 .....
1 oo 000
250 000
500 000

1MiI.
2 Miil.

12.13

14
15
16

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

1 Mifl......
2 Mi[. ....,
3 Mi[. .....

0,3
0,4
0,7
1,1.t,9
2,9
2,6
(t,s)
7,O

(5,s)
(20,0)

6,6
(1 r,6)
12,7

(2S,3)
(58,0)

100 000
250 000
500 000l MiL

2 Miil.
3 Miil.
4 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Mi[.
50 Milt.

50 000
1 00 000
250 000
500 000

'I Mi[.
2 Mi[.
3 Miil.
4 Miil.
5 Mi[.

l0 Mi[.
25 Mi[.

uo? 
fl,?'8 :::::l

2 Mi[. .....1
5 Miil. .....1

1o Miil. .....1
25 Mi[. .....1

100 000 ...
250 000 ...
500 000 ...

1 Mi[....
2 Mi[. ..,
5 Miil. ...

10 Miil. ...5

G)

l:l

c)(,x
x
x
x
x
x

28
29
30
3l
32
33

40
41
42
43
44
45
46

(-)

(-)

G)
G}

x
x
x
x
x
x

34 250 00035 500 00036 1 Miil.37 2 Mi[.38 5 MiI.39 '- 10 Mi[.

(1G)

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1-
2

Mi[.
Miil.
Mi[.

2) Elnechlle8llch Vergotungen an Auezublldonde.

inogssamt Praxieinhaber/
innen

ohne Entgett
mithelfende

Familien-
angehörige

ange6tsllte wirtechafts-
prüfer/innen, vereldigto

Buchprüfer/innen,
Steuerboratsr/innen,

Sleuerbovollmächtigte,
Rechtsanwält(e)/innen
(elnechl. Voretandemit-

glieder bol Geeellechaften)

sonBtlgo
fachliche

Mitarbeher/
lnnen lm

Angesteltten-
verhältnle

B0roperconal
und oonstige
Be6chäftigte

Elnnahmen/Umgätze
von ... bl8

unter... DM
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x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

Stouotberatungs



Poreonalkorlon
Sozlalkoaten

Löhie und
Gehäher 2) lneg6Bamt goootzllchs 0brlge

Antell an den
Löhnon und
Gehältern

Honorare l0r frele
Mharbelter/lnnen

% 1 000 DM- 1 000DM

Ltd.
Nr.

bevollmächtigten eowie Geaellochaften nach Einnahmen- bzw. Umsatzgrößenklaeaen t)
Personalkosten 1991 je Praxis

Frele Mharbelte/
innon, die nicht
lm Angoetolhen-

vsrhältnle etanden

untor:

weheron Berulequalifikatlon als §euorberater

0,6

(19,6)
41,7
90,4

173,9
(209,21
122e,3\
(389,0)

1
2
3
4
5
6
7

(8,s)
6,7

27,2
45,5
r/1,1)(r89,7)

lt17,21

(90,3)
92,0
90,0
88,8
(98,2)
(90,7)
(90,2)

1,0
(1,3)
{3,0)
(2,8)

(19,0).t8,8
'18,9
1S,9

(16,4)

ll3:31

17,8
18,3
18,8
20,0

(16,1)
18,5
18,1
18,4

(16,7)

15,5
13,3
13,4
15,2
t 5,1
15,0
14,5

(17,3)
18,6

( r 6,0)
{r e,B)

(e,7)
8,0
9,2

11,2
(1,8)
(e,3)
(e,8)

2,1
7,2
o,2
8,4

(0,6)
7,3
8,0
8,2

(8,1)

(20,s)
14,6

(32,7)

3,7
16,5
9,3

23,0
(30,7)
(31,2)

11,6
10,1
't3,2
15,2
16,3
16,9

117,71

(0,4) (103,3)
0,3 221,6

478,O
872,3

(l 273,8)
(t 256,5)
(2 380,9)

100,3
236,6
469,6
874,4

veroldlgten Buchprüforn

8I
0
1

2,4
3,4

1 1,3
7,7

(')
2,O
4,2

16,8
(t,0)

2.5
7,4

14,1
25,8
60,0
70,2

172,7
1577,51
287,7

(262,71
358,r)

(4,0)
(2e,8)
108,5

(374,8)
264,4
355,3)

21,6
39,S
59,4

200,2
(300,4)
|.262,71

2,5
7,8

12,9
I S,1
49,5
77,3

(201,2)

,9
,8
,8
,6

97
92
9l
9l

(99,4)
92,7
92,O
91,8

(91,9)

17,9
43,2
88,4
75,2

(s,2)
18,6
41,3
42,1

r28,8)

o,2
0,2
0,4
0,3

(1

12
13
14
15
16

von Stsuerberatern

goaollechaften

G) (32,3)o,2 100,40,3 228,3

0,0
1,2
3,5

(4,41
(4,3)

396,4
675,7

1 413,0
(3 592,0)
(8 r61,4)

17
l8
19
20
21
22
23
24
25
26
27

1,6
o,2
2,5
5,6
5,5
7,4

88,4
89,8
87,5
84,4
84,5
82,2
80,9
(80,1)
72,5

(68,8)
17O,7l

(0,2) 07.81 (10,7) (88,8)(0,71 (230,7) (27,81 (s3,3).1,2 371,3 64,5 77 ,3(3,0) (486,1) (84,1) (7s,1).3,2 1581,2 228,3 85,4(6,0) (s e56,5) (1 712,6) (67,3)

5,O
12,5
26,2
57,3

107,5
199,0
256,0
(367,5)
625,1
309,0)
305,9)

(1
(4

32,1
94,0

t95,5
377,3
712,7
270,O
787,6
126,6)
370,8
161 ,4)
755,9)

0,4 446,1(0,2) t/71,5)

echatlon

unter:

dle zuglelch Steusrberatungsgeaellechaften eind

0,8 153,8

o,2
0,3
0,5
0,6
1,3
1,1
2,0

(e,5)
4,6

(4,3)
(s,7) (1

19,1
(l e,s)
27,5

(3 r ,2)
(29,3)

(1 1,2)
(6,71

22,7

1

1

12
3

(8
121

geeellechaften

1

28
29
30
31
32
33

34
35
36
37
38
39

40
41
42
43
44
45
46

(r

( 13,8)
(r 2,1)
17,4

(17,3)
14,4

117,21

13,2
13,0
13,5
15,5

(r9,3)
(16,0)

15,5
13,2
13,5
15,3
15,3
'16,0

(17,6)

90,3
83,5
90,7
77,O
(6s,3)
(68,8)

88,4
89,9
86,8
84,8
83,7
83,1
(82,3)

20,3
51,4
91,2

218,3
(69 r ,9)
309,0)

5,0
12,4
26,6
57,4

111,8
231,4
(s56,8)

(r

32,1
94,3

196,5
375,3
731,2

1 442,9
(3 161,8)

o,2
0,3
o,4
0,5
1,3
'| ,l

(5,8)
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3 Architekturbüroa und Geeellschaften nach Einnahmen- bzw. UmsatzgröBenklassen ')
3.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991

Nachrichllich

v

1

Elnnahm€n/Umeätze
von ,., bie

unter... DM

25000- 50000.....
50000- 100000....,

100 000 - 250 000 .....
2s0 000 - 500 000 .....

Elgenkapital,
sowoit im

Unl6rnehmen
gebunden, im
DurchBchnitt

KE16ndor-
Jahree le

Unlernehmon

1 000 0M

Archilekturbüros (ein6chließlich KapitalgeBell6chaft en)

32,7
48,6
75,7
84,8
99,4

1 10,5
108,7
123,4

16,3
12,3
9,8
7,8
7,A
3,1
4,4

10,5

500 000 -
1 Mi[. -
2 Mill. -
3 Miil. -
4 Mifl. -
5 Milt. -

500 000
r Mifl.
2 Mill.
3 Mill.

50000- t00000.....
100000- 25000o.....
250 000 - 500 000 .....
500 000 - r Milt. ...,.

1 Mi[. . 2 Mi[. .....
2 Milt. - 3 Mi[. ....,
3 Miil. - 4 Miil, .....
4 Mill. - 5 Mill. .....
5 Mi[. - 10 Miil. .....

l Mi[. .....
2 Mi[. ....,
3 Mi[. .....
4 Mi[. .....
5 Mi[. .....

l0 Miil. ....,

50 000
1 00 000
250 000
500 000

r Milt.
2 Mill.
3 Mi[.
4 Mi[.

80
216
392
251
187
74
22
12
5
6

80,0
2?O,O
437,O
295,O
295,0
l3r,0
45,0
.t 9,0
't 5,0
13,0

45,0
42,4

181,3
4t0,9
815,4

1 606,8
2 744,8
4 068,8
(5 204,6)
(o 721 ,11

39,5
72,4

r 59,3
360,5
715,9

1 41 .t,3

2 410,5
3 592,5

(4 574,0)
(7 658,8)

17,6
14,8
24,6
34,7
18,6
27.9
48,5
65,7
(s,1)

(-)

(-)
23,8
30,3

9,1
27,9
48,5

(-)
(e,1)

(-)

(8,6)
(13,s)

117 ,21
142,o\
(99,1)

(143,6)
(414,1)
(620,6)

(rss,o) (33,3)(150,s) (-)

123,71
(45,r)
(95,3)

(1 46,1 )
(334,7)
(439,7)
(514,6)
(8 r 4,2)

(8,6)
(13,7)
(24,51
(45,7)
(93,3)

(r 44,0)
(263,6)
(200,0)

(22,6)

darunler:

Einzelb0roe von Architokten

25 000
50 000

1 00 000
250 000

80
212
350
203
103
29

7
4

80,0
212,O
350,0
203,0
103,0
29,O

7,O
4,O

16,3
12,7
10,6
8,4
7,8

't 7,6
14,8
24,7
36,2
36,4

C)
(65,7)

800,5
1 609,4

(2 57 r,s)
(3 7s4,3)

45,0
82,3

'179,3
407,O

(88,0)
r 98,0
425,1
832,1
572,s
767,A
165,9)
204,6)
840,6)

44,4
83,3

179,9
417,5
805,O

I 591,2

39,5
72,3

157,5
357, r

702,8
1 415,1

(? 257,11
(3 367,8)

(77,41
173,8
373,.1
730,6

1 380,7
2 431,6
(3 67 r ,s)
(4 574,0)
(7 766,5)

39,5
72,3

157,5
357, I
702,8

1 41 5,1
(2 257,11
(3 367,8)

(38,7)
83,9

142,5
304,4
568,5
831,9

(1 713,5)
(1 s24,71
(t 94r,6)

32,7
49,0
78,4
85,8

107,7
109,4

(1 12,s)
(141,8)

(32,e)
60,2
80,5
91,5

r 10,7
111,8

(r r2

(-)
(50,o)

Sozietäten von Architekten

4
42
45
80
42
13
7

3

8,O
87,0
92,O

t 92,0
t 02,0
38,0
15,0
15,0
12,O

(-)
6,9
6,5
7,8
3,9
5,3
(,

1

2
(4
(5
(8

(r
(1

,o)
,0)
,0)

59
67

(33,3)
(,

(514,6)
(80r,7)

Kapitalgesellechaften von Archilekten

250 000
500 000

r Milt.
5 Miil.

500 000 ....
1Miil. ....
5 Miil. ....

25 Mi[. ....lt (403,2)
(76 r ,o)

(2 494,6)
(8 s38,7)

x (459,5)
x (867,5)
x (2 842,6)
x (10 130,5)

Architekten (Hochbau) in69e6amt (einechließlich Kapitalge6ell6chaften)

x
x
x
x

x
x
x

,l)
(-)

(s3,0)
(84,6)

(110,r)
(1 32,1 )

x
x
x
x

(s0,6)
(72,0)

(r4s,1)
(283,3)

(7,71
( r 3,5)
(23,0)
(45,7)
(95,O)

(r 69,8)
(327, l)
(5s3,0)
(467, r)
(814,21

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- l Mill.

'I Milr.- 2Miil.
2Mill.- 3Mill.
3Mi[.- 4Mi[.
4Mi[.- 5Mi[.
5 Miil. - 't0 Mill.

57
164
308
195
144
53
l3
8
4
6

57,0
166,O
339,0
?28,O
223,O
100,0

26,O
15,0
t 3,0
13,0

39,5
73, r

158,1
ooo,J
706,8
398,3

32,4
48,5
74,6
83,5

100,9
1 13,0

17,5
13,3
't0,9
8,3
8,r
3,0

18,6
13,3
25,3
4l ,5
19,2
37,2

12 747,6\
(4 163,9)
(s 292,0)
(8 721 ,1)

(1
(r
(r
(r

1

12
(3
(4
(7

4 r 4,5)
687,7)
651,8)
6s8,8)

x
x
x
x
x
x
x
x
x

08,3) C) (.)
28,6) (6,7) (35,0)
46,71
50,9)

(e,(38,5)
(-)

Einnahmen/Umeätze aug selb8tändiger berurlicher Tätigkeit
einechlioBlich
Um6atz6louor ohno Umgatzeteuor Einnahmen aus

nlcht6elbotändiger Tätigkoit
ErraBte Büros

bzw.
ErfaBl6i Büro-

inhaber/
innnen

.je Büro bzw. Geeellechaft
je Büro-

inhaber/in
le BoBChät-

ligten 1)

Anteil
der Büro-
inhaber/
innen mit
eolchen

Einnahmen

le Büroin-
habor/in mit

eolch6n
Einnahmen

Anzahl 1 000 DM %

1 Nictrt hochgerochnetes Ergebnis.
l) Umraßt alle im Untsrnehmen lätigen Personen.
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3 Architekturbürog und Geeellschaften nach Einnahmen- bzw. Umeatzgrößenklassen *!
3.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991

Nachrlchtllch

Einnahmen/UmBätzo
von .,. bie

unter,., DM

25 000 - 50 000 .....
50 000 - 100 000 .....

't00 000 - 250 000 .....
250000- 500000.....
500 000 - I Mil. .....

1 Milt. - 2 Mi[. .....
2 Mi[. - 3 Miil, .,.,.

100 000 - 250 000 .....
250 000 - 500 000 .....

Elgenkaphal,
.owoit lm

Untornehmen
gobundon, lm
Durchechnitt

dee Kalender-
Jahree Je

Untornohmon

1 000 DM

daruntgr:

Einzelbüroo von Archilekton (Hochbau)

57
162
279
160
76
17

3

57,0
162,0
279,O
160,0
76,0
17,0

3,O

32,4
48,7
77,5
84,0

109,9
109,3

(137,5)

17,5
13,6
1 1,8
9,4
6,6

44,8
83,3

178,4
413,0
791,.1

1 629,6
(2 348,0)

39,5
73,1

156,7
362,3
694,5

1 434,8
(2 062,0)

t7,71
(13,6)
123.71
(4s,4)
(85,7)

(20s,7)
(388,0)

t 8,6
13,3
25,3
40,6
42,3

G)

39,5
73,1

156,7
362,3
694,5
434,8
062,0)

1

(2

,4)
r,3)
,3)
,6)

500 000 - 1

rMiil.- 2
2 Milt. - 3
3 Mill. - 4
4Miil.- 5
5 Mifl. - 10

Miil. .,...
Milt. .....
Miil. .....
Mi[. .....
Mill. .....
Miil. .....

14,0
27,O
43,0
24,O
15,0
6,0
3,0

29
33
64
34
I
6
4
3

14
2A
5l
?s
23
10

7

l4
27
43
24
15
6
3

60,0
68,0

147,O
83,O
23,0
13,0
13,0
12,0

12
(4
(5
(8

194,5
435,1
817,7

1 547,4

r 70,8
38.t,8
718,1

I 358,6

6,7
5,9
8,8
4,8

Sozietäten von Archttekten (Hochbau)

82,5
185,3
312,6
556,5784,3) (2

240,51 (32s2,ol (4
846,6) (7

Kapitalgeeellechaft en von Architekten (Hochbau)

(2
(761,0)

(2 286,5)

Garten- und Landechattearchttokton lnsgosamt

56,2
ao,2
93,3

1 13,0
(1 08,e)
(r 13,1)
(1 46,7)
(167,0)

(84,6)
(1 02,8)

32,8
46,5
75,2
76,0
89,3
97,9

(r 30,s)

32,8
46,9
77,2
78,5
89,0
(89,8)

(1 14,s)

(67,2)
(66,7)
(90,0)

(r 10,6)

25,7
44,5
'10,3
27,9

c)
(-)

(s,1)
(.)

14,3
21,4
15,3
3,5

16,8

(48,s)

(16,1)
(47,3)

(r 07,4)
(145,8)
(369,1)
o07,3)
(467,1 )
(80r,7)

(72,o1
lt52,2l

(e,2)
(r 6,1)
(2e,21
(s2,0)

(r 0l ,7)
(42,3)

(322,8)

(-)

(-)
(-)
,5)
C)

447,71
740,21

(851
726
431
941766,5)

651,8)
(1
(1
(1

(38,

500 000 -
l Mi[. -

1Mi[. .....1
3 Mir. .....1

50 000 ...
100000...
250 000 ...
500 000 ...

l Mi[. ...
2 Milt. ...
4 Milt. ...

x
xx

x
x

x
x

4
4

,5)
,8)

(867
604

25 000 - 50 000 ....
50000- t00000....

100000- 250000....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - 1 Miil. ....

I Mill. - 2 Mi[. ....
2 Miil, . 5 Mi[. ,...

14,0
29,0
60,0
34,0
36,0
16,0
12,0

't 7,0
10,0
21,O
10,0
9,0

47,O
79,6

174,4
3S8,4
852,1

1 551,3
(3 25s,s)

47,O
78,6

170,7
393,6
839,7

(r 450,8)
(2 967,e)

41,2
69,9

.t 53,4
349,5
747,ö

1 360,8
(2 860,8)

41,3
69,0

150,2
345,3
736,6

(r
(2

41,2
67,5

130,4
298,1
477,6
850,5

(1 668,8)

4 t,3
69,0

1s0,2
345,3
736,6

21,4
17,2
5,0
5,9

11,1

(16,7)

darunter:

Elnzelbüroe von Garton- und LandaohaftearchlteKen

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

r Miil.
2 Mi[.

21,4
18,5
2,3
8,3

13,3

14,3
21,4

6,0
3,5

32,2

(s,2)
(13,3)
(32,1)
(60,0)

(1 14,4)

(13,5)
(18,5)
(77,7)
(60,3)

pza,2l

(1 1,8)
(-)

(s,5)
(-)

{22,21

Sozlotätan von Garten- und Landechattearohhekten

(l e4,3)

c) (-) (30,3)(-) c) (318,3)

(20,0)
t)

(1,4)
(')

(48,5)

(r
(2

272,71
603,4)

272,71
603,4)

100 000
250 000
500 000

I Mi[.
2 Mi[.

250 000
500 000

l Milt.
2 Mi[.
5 Mi[.

8
5
8
4
4

(421,5)
(875,5)

(r 702,1)
(3 478,e)

(r 70,8)
(36S,7)
cr68,0)

(r 493,1)
(3 053,9)

(80,3)
(r 84,e)
(2s2,6)
(5s7,2)
357,3)(1

Einnahmen/Umeätzo auo selbetändlgor beruflicher Tätigkeh
einechlieBlich
Umsatz6touer ohne Umgatzoleuor Elrmahmen auo

nlcht.olb.tändlgor Tällgkett
Erfa8te Büroe

bzw.
ErfaBte Büro-

lnhaber/
lnnen

le Büro bzw. Ge8sllechaft
Je BUro-

lnhabor/in
le Beechäl-

tigten .l)

Anteil
der B0ro-
lnhaber/
lnnen mh
solchen

Elnnahmen

le B0roln-
haber/in mft

oolohen
Elnnahmen

Anzahl 1 000 DM Yo

JIicni troffierechnoto! ErgebnlE.
1) Umla8t alle lm Unternehman tätlgen Perconen.
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3 Architekturbüros und Gesellechaften nach Einnahmen- bzw. Umeatzgrößenklaseen ')
3.1 ErlaßteEOros, erfaßte Btrroinhaber/innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991

Nachrichtlich

Einnahmon/Umoätze
von ... bie

unter... DM

50000- t00000....
100000. 250000....
250 000 - 500 000 ....
500 000 - I Mill. ....

'r Milr. - 2 Mill. ....
2 MiI. - 4 Mill. ....

250 000 - 500 000
500000- rMill.

rMiil.- 2Mill.
2Mill.. 3Mill.

Eigenkapital,
aowelt lm

Untornohmon
gebunden, lm
Durchschnitt
de. Kalendor-

lahree je
Untornohmen

1 000 DM

Einzelbüros von lnnenarchitoldEn

25 oOO - 50 OOO .....1
50000- rooooo.....l

loo ooo - zso ooo ....,1
25000o- Sooooo.....1
sooooo. 1 Mi[. .....1

I Miil. - 2 Miil. .....1

9
l6
17
l2
I
3

9,0
16,0
17,0
12,0
8,0
3,0

::l ,ä..1 P

,,1 'i
7,O

r 5,0
17,O
26,0
12,O
13,0

10,0
2?,O

9,0
l0,o

(42,61
80,5

178,5
396,1
(826,4)

(r 6r8,2)

(7e,7)
(230,8)

(37,4)
70,7

156,7
347,5
1726,41

(1 42r,9)

(70, r )
(202,s)
(304,6)
177 4,41

(l 509,9)
(2 592,3)

(70,1)
(2o7,41
(293,3)
(685,8)

( r 581 ,8)
(2 738,3)

(37,41
70,7

t 56,7
347,5

(726,41
(r 42 r ,9)

(70,1)
( r7s,5)
(2 r 5,0)
(327,6)
(880,8)

(l 196,4)

(1 581,8)
(2 738,3)

(r09,6)
(r 64,1)

(34,7)
54,9
85,4't4t,9

(53,s)
(sr,4)
(s3,7)
t 0l ,2)
103,5)
(99,1)

(s3,s)
(e3,1)

( r 03,2)
(1 s0,5)
(r 15,7)

(90,3)

(:)

.n,8

(12,5)'c)

(:)

22.3

(15,0)
(-)

(13,0)
(r6,2)
(19,1)
(36,4)

(r 41 ,7)
(ro,o)

Architekten für Stadt-, Orts-, Reglonal- und Landeeplanung lnsgeoamt

50 000 - 't 00 000
100000- 250000
250 000. 500 000
500000- 1Mill.

1Mi[.- 2Mill.
2Mi[.- 4Mill.

(t
(6,7)

(11,8)

t)
(30,7)

(1,0)
(-)
(-)

(s6,3)

(10,9)
(rs,8)
(20,5)
(54, r )

(175,71
(326,r)

(88 r ,s)
721,1\
955,0)

(7s,7)
(236,4)
(334,3)
(77s,4)

(r 803,0)
(3 r21,4)

(r5
7
4
3

(346,8)

darunter:

Einzelbüros von Architekt6n ,ür Stadt-, Orts-, Regional' und Landeeplanung

(r
12

(-)
(,

17,7)

1t
7,O

11 ,O
7,0
4,0
3,0
3,0

(70,r)
l2o7,41
(293,3)
(685,8)

(-) (-)
(e,l) (30,7)(-) (-)(-) (-)(-) (-)

(33,3) (e6,3)

( r 0,9)
(22,51
(20,0)
(6 r,l)

(r 33,3)
(8,8)

(21,3)
(s0,1)

(2o7,51
(643,3)

Sozietäten von Architokten ,ür Stadt-, Orte-, Regional'und Landesplanung

...'l

(364,4) (320,4) ( 160,2) (83,e) (2o,0)
(s4o,5) (825,1) (262,5) lo2,7l (-)

(1 65s,6) (r 456,0) (647,1) (e5,3) (-)
(2 788,6) (2 446,3) (733,9) (l I 1,2) t)

,0)
(-)
(-)
t)

{Iiänt troctrgprechnetee Ergebnle. .

l) Umlaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.

Einnahmon/Umsätze au6 selbetändlger borurlichor Tätigkeit
einachlieBlich
Umsatzateuor ohne Um€atzsteuor Einnahmen auE

nlchl6elbständlgor Tätlgkett

Erlaßte Büroa
bzw.

Anteil
der Büro-
inhaber/
lnnon mit
Bolchon

Elnnahmen

. le Boroln-
haber/in mit

oolchen
Elnnshmen

Erfa0te Büro-
lnhaber/
lnnnon

le B0ro bzw. Geeellechaft
je Büro-

inhaber/in
|e Beechäl-

tlgten 1)

%Anzahl 1 000 DM
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PorBonalkoBlon

§ozlalkoeten
Einnahmon/

Umeätze ohne
'Umaalzotguer
je Büro bzw. le

Geeellechaft
insgeeamt Löhne und

Gehäher l) gesetzllche übrlge

Honorare
lür frele

Mharbeiter/
lnnen

Kosten ,0r
Lelslungen
Driüer 2)

Elnnahmen/Umeätze
von ... bl3

untor... DM

1 ooo'DM

L'd,

3 Archltekturbüros und Geoellschaften
3.2 Kosten und

lnogoBamt

% der

Architekturb0roe (eln6chllo0llch

(0,8)
(4,3)

dar

Elnzelb0roe

Nr.

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

19
20
21
22
23
24
25
2A
27

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

l Milr.
2 Miil.
3 Miil.
4 Mi[.
5 Mi[.

25 000. 50 000..
50 000 - 100 000..

r00 000 - 250 000..
250 000: 500 000..
500 000 - r Mifl. ..

1 Miil. - 2 Mifl. .,
2 Miil. - 3 Mi[. ..
3 Miil. - 4 Miil. ..

50000- 100000
100 000 - 250 000

9,2
6,7
5,6
4,7
3,6
3,5
3,5
3,0
(3,7)
12,71

(r 4,6)
(6,5)

0,0
0,0
0,1
0,1
o,2
0,3
0,3
0,3
(0,2)
(o,4)

0,3
o,7
1,9.
4d
4,4
5,3
5,8
6,4
14,7)
(5,e)

128,71
(3s,2)

50 000 ...,
100 000....
250 000 ....
500 000 ....

1 Miil.....
2 Milt, ....
3 Mi[. ....
4 Mi[. ,...
5 Mi[. ....

10 Mi[. ....

0,3
o,7
2,0
4,4
4,9
5,7

(5,8)
(4,4)

39,5
72,4

t59,3
360,5
715,9

'I 411,3
2 410,5
3 592,5
(4 574,0)
(7 658,8)

3,7
6,3

14,4
30,8
34,3
38,0
43,6
45,0
(33,7)
(45,6)

3,7
6,4

14,9
31,8
35,0
40,8
(42,3)
(31,5)

(3,0)
10,6
25,6
32,2
34,7
39,9
(50,5)
(33,7)
(36,8)

(48,0)
(57,5)
(58,4)
(s8,e)

4,1
6,4

15,0
31,7
33,9
35,2

3,4
5,6

12,5
26.4
29,3
32,3
37,5
38,3

1,9
2,6
5,3
6,9
6,1
8,8
8,7
8,2

1,0
0,0
1,7
1,5
3,4
5,4
4,1
7,4

1l
12
13
14
l5
l6
17
18

3,4
5,7

't 2,8
27,3
29,9
34,8

0,0
0,0
0,1
0,r
o,2
0,4

1,9
2,6
5,1
6,9
6,5
7,2

1,0
0,8
1,5
1,4
3,0
3,6

iilü
702,8

39,5
72,3

157,5
357, I

1

1)
8)

414,5)
687,7)
651,8)
6s8,8)

s,2
6,6.
5,5
4,5
3,5
3,8
(3,2)
(2,5)

Sozletäton

415
257
367

(36,0)
(27,0)

(2,8)
9,3

21,9
27,4
29,5
34,2
(43,1)
(28,71
(3 r ,8)

(40,3)
(50,5)
(s0,9)
(s1,2)

(0,5) (s,8) (4,0)(0,2) (6,2) (e,1)

(5,21
(2,8)

(-)
o,o
o,2
o,2
0,3
o,2
(0,4)
(0,2)
(0,1)

(-)
(0,0)
(0,1)
(0,8)

(7,71
r/,0)
(t,41
(7,0)

177,41
t 73,8

500 000
1Mi[.
2 Milt.
3 Mi[.
4 Miil.
5 Mi[.

10 Miil.

250 000
500 000

I Mi[.
2 Milt.
3 Mi[.
4 Miil.
5 Miil.

0,4
o,7
2,0
4,4
4,7
4,9

(5,4)
(6,2)
(5,4)
(5,s)

(43,4)
(45,5)
(38,0)
(45,6)

(0,2)
1,3
3,6
4,6
5,0
5,5
t/,0)
(4,7)
(4,s)

(4,0)
7,4
6,0
5,6
s,8
8,9

(r0,3)
(14,6)

(e,1)

(15,6)
(3,s)
(5,s)
(4,s)

(0,0)
3,1

(10,9)
5,5

373,1
730,6

1 380,7
2 43t,6

(3 671,9)
(4 574,0)
(7 766,5)

(403,2)
(76r,0)

(2 4s4,6)
(8 938,7)

2,O
3,8
5,4
4,1

5,4
3,8
3,4
3,4(4,41 (3,e)(6,8) (3,7)(4,7) (3,21

28
29
30
31

250 000 . 500 000 .....
500 000 - 1 Milt. .....

1 Mi[. . 5 Miil. .....
5 Mi[. - 25 Miil. ....,

25 000 . 50 000 .....
50 000 - 100 000 .....

100 000 - 250 000.....

(13,7)
t/,3)

Arohhekten (Hochbau) lnegeeamt (eln

Kaphalgeeellechaft, ,n

9,5
6,8
5,5
4,8
3,7
3,5
(4,1)
(3,4)
(3,7)
12,7)

(4,21
(4,1)
14,41
(3,5)

250000- 500000.....
500 000 - 1 Mi[. .....

1 Miil. - 2 Mi[. ....,
2 Mi[. - 3 Mill. .,...
3 Mi[. - 4 Miil. .....
4 Milr. - 5 Miil. ...,.
5 Mi[. . t0 Miil. .....

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

39,5
73,1

1 58,1
366,3
706,8
398,3

3,7
5,7

13,0
27,2
28,9
30,0

(37,71
(38,e)
(32,4)
(39,2)

0,0
0,0
0,1
0,1
o,2
0,3
(0,3)

2,3
2,5
4,4
6,9
5,6
9,5

1,r
0,5
1,5
I,l
2,9
5,7I

(2
(3
(4
17

(0,4)
(0,2)
(0,4)

(s,0) (3,1)(e,s) (6,6)(14,6) (8,3)(6,5) (4,3)

{NiE6II6ffierechnste. Ersebnle.
I ) EinechlleBlich Verg0tungen an Auezubildende.
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2) Entgeho odcr Honorare l0r beauttrqote Leletunoon. dle durch
Elnechahung.anderer Pereonen/lnetilutlonen erEraöht werden, z.B.
Modellbau, ohne Honorare l0r lrele Mitarbeiter/lnnen.



Ltd.
Nr.

nach Einnahmon- bzw. Umsatzgrößenklaasen')
Reinertrag 1991

Mloten

Mieto rür
B0roräume 3)

Elnnahmen/Umeälze

unlor:

von Architekle'n

Kapltalgeeellcchaft en)

1

2
3
4
5
6
7
I
I

10

3,6
3,1
2,2
1,9
1,5
1,2
1,2
1,1

(1,6)
(1,0)

1.2
0,9
0,6
0,4
0,4
0,3
o,2
o,2
(0,3)
(0,2)

:

0,0
0,0
0,0
0,0
o,0

c)
(0,0)

:
0,0
0,0
0,1
0,1
0,0

(-)
(0,0)

0,0
0,0
0,1
0,1
0,0

(-)
(0,0)

2,O
1,6
1,2
1,0
o,7
0,6
0,6
0,6

(0,4)
(0,3)

o,7
o,7
0,8
0,8
o,7
o,7
0,8
o,7

(0,4)
(0,2)

x
x
x
x.
x
x
x

4,8
q4
2,0
1,3
0,6
0,5
o,2
0,6
t)

(0,1)

4,8
3,4
2,2
1,5
o,7
0,9

(0,4)
(')

(0,8)
0,6
o,7
o,5
0,3
o,2
(0.s)

(')
(0,1)

3,7
2,8
2,O
2,4
2,3
2.3
2,5
2,3

(3,3)
(2,41

(-)
c)
(-)
(-)

(e,0)
4,1
3,6
2,6
2,5
2,4

(2,0)
(3,3)
(2,6)

(2,0)
(2,71
(3,3)

1

2
3
4
5

3,6
3,1
2,3
t,0
1,4
l,l

(1,2)
(1,6)

(3,0)
2,O
1,8
1,s
1,3
1,1

(0,s)
(1,6)
(0,s)

(1,6)
(1,7)
(0,s)
(1,6)

4,1
3,5
2,5
2,O
1,8
1,3

(1,3)
(1,0)
(1,8)
(1,0)

1,2
0,8
0,6
0,4
0,4
o.2
(0,2)
(0,2)

(2,21
0,6
0,5
0,4
0,3
0,2
(0,2)
(0,3)
(0,3)

(0,3)
(0,3)
(0,1)
(0,2)

1,2
0,8
0,6
0,4
0,3
0,3
(0,1)
(0,1)
(0,3)
(0,2)

o,;
0,0
0,0

(0,0)
(-)
G)

(0,0)

0,0
0,0
0,1
(0,1)

(-)
(-)

(0,0)

o,7
o,7
o,7
0,0.
o,7
0,6

(0,3)
(0,2)

(1,1)
0,8
1,1
o,7
0,8
0,8

(1,0)
(0,4)
(0,5)

,21
,4)
,1)
(-)

12
(r
(1

0,s
0,7
0,8
0,8
o,7
o,7

(0,e)
(0,8)
(0,4)
(0,3)

2,O
1,6
1,2.t,0

o,7
0,6

(0,7)
(0,s)

(2,e)
1,1
0,9
0,6
0,5
0,5
(0,6)
(0,4)
(0,3)

(0,s)
(0,e)
(0,8)
(0,4)

3,7
2,5
2,8
2,4
2,1
2,3

(2,5)
(2,3)

16
17
18

19
20
21
22
23
21
25
26
27

von Arohltokten

von Archhekten

(3,5)

echlieBllch Kaphalgeeellechaft en)

3,5 5,22,6 3,52,A 2,22,6 1,42,4 0.62,4 0,5(2,e) (0,2)(2,3) (0,4)(3,3) t)(2,4) (0,1)

28
2e
30
31

(0,5) (0,3) (0,2)
(0,6) (0,6) (0,0)
(0,7) (0,6) (0,1)
(0,6) (0,6) (o,o)

0,0
0,0
0,1

(0,1)
(-)
c)

(0,0)

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

2,1
1,7
1,3
1,0
o,7
0,6

(0,7)
(0,6)
(0,5)
(0,3)

ä

Steuern

Vereicherungc-
prämlen 5) l0r
, Berulehatl-
pllicht- und

B0rovorslche-
rung

lnogosamt Geworbe6touer

Vermögenateuor
bel körper-

€ohaftBteuor-
plliohtigen

Untornehmen

Bohräge zu
Berufeorga-
nloatlonen

elgenen Haua

Mi€twort rür
Buloräume lm

Miero l0r EDV.
furhgen, Tele-

lonanhgen,
Telelax, B0ro-

und Zelchenma-
echlnen u.dgl.

elnechlleBl.
Koeten tür

Leaelng

Koslen
l0r Strom,

Ga€, Wa8sor,
Heizung 4)

59

ElnrohlleBllch Garagen, eoweh untornohmenebedlngt.
Nur UntornehmenBantell.
Ohne Prämlen l0r Gebäude-, Kraftlahrzoug- und prlvala V€rslcherungen.

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x



PerBonalkosten

Sozialkoaten
Elnnahmen/

Umaätze ohno
UmBatzEteuer

je B0ro bzw. lo
Geaellechatt

lnsgegamt Löhne und
Gehälter 1) g6sotzllche 0brlgo

Honorare
l0r frele

Mitarbeiter/
lnn6n

Kooton ,0t
LelBtungen
Orhtsr 2)

Elnnahmen/Umeätzo
von ... bl8

unter,.. DM

1 000 DM

Ltd,
Nr.

3 ArchitekturbüroE und Gesellschaften
3.2 Kosten und

lnsgo.amt

2$ der

dar

Elnzoh0ro! von

1

2
3
4
5
6
7

18
19
20
21
22
23
24

25 000 - 50 000...
50000- 100000...

100000- 250000...
250 000 . 500 000 ...
500 000 . t Mi[. ...

1 Miil. - 2 Miil. ...
2 Mi[. - 3 Miil. ...

39,5
73,r

156,7
362,3
694,5

1 434,8
(2 062,0)

0,0
0,0
0,1
0,1
0,3
0,5
(0,6)

2,3
2,5
4,2
7,2
5,7
7,5
(5,s)

6,4
5,1
5,5

11,1
(1 1,0)

(e,8)
(r4,6)

(s,1)

4,1
6,4

15,3
32,8
34,3
38,7
(36,3)

9,5
6,E
5,6
4,7
3.4
3,S
(4,6)

5,4
5,4
3,9
3,3
(3.6)
(3,7)
(3,7)
13,21

(38,6)
(5r,0)
(38,0)
(36,8)

7,5
6,3
5,3
3,5
3,5
(4,0)
(3,0)

(4,5)
(7,71

(4,4)
(6,3)
(3,o)
(2,3)
(3,7)

12,11
(2,s)
(r,21

(1 2,1)
(4,e)

1,3
3,6
4,6
4,7
(5,3)
o,0)
(5,4)
(4,s)

3,7
5,8

13,2
28,2
29,3
33,2

(3 r ,4)

't0,6
22,5
27,O
28,0
(33,2)
(43,6)
(32,4)
(3r,8)

(50,5)
(4s,9)

0,4
o,7
2,O
4,5
4,7
5,1

(4,3)

1,1
0,5
1,3
0,9
2,8
4,1

14,7',1.

Sozletäton von

100 000 . 250 000 .....
250 000 - 500 000 .....
500 000 - I Milt. .....

1 Miil. - 2 Miil. .....
2 Mi[. - 3 Mi[. .....
3 Miil. - 4 Mi[. .....
4 Mi[. - 5 Mi[. .....
5 Mi[. - 10 Milt. .....

16
17

1 Mi[......1
3 Mi[. .....1

170,8
381,8
7 t8,1

1 358,6

1 1,9
26.2
31,8
33,0

(2 447,71
13 740,21
(4 651,8)
(7 766,5)

(2,1)
(4,5)
(8,3)
(4,71

Kapltalgse6llscheften

Oarton- und Landechatte

o,7 7,52,3 8,52,1 5,21,7 4,O4,2 3,37,e 3,3(6,0) (3,5)

dar

ElnzolbOroe von Garton:

8
I

10
11
12
t3
14
15

25
26
27
28
29
30
31

500 000 -
1 Mi[. -

(761,0)
286,5)

4t,2
69,9

153,4
349,5
747,5

1 360,8
(2 860,8)

12

(57,5)
(56,8)

o,1
0,2
0,3
(0,2)
(0,4)
(0,2)
(0,1)

o,t
0,3
o,2
0,1
(0,3)

3,9
1,8
2,5
5,0

o,7
2,4
2,1
1,4
2,5

{z,gl (o,o) (3,s) (2,s) (4,1)(6,8) (o,l) (4,8) (13,2i ic,qi

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Miil.

1Milt.- 2Mi[.
2Miil.- 5Mi[.

25 000 - 50 000...,.
50000- 1o0000......100 000 . 250 000 .....

250 000 - 500 000.....
500 000 - I Miil. .....

1 Miil. - 2 Mi[. .,...
2 Mill. - 4 Mi[. .....

100 000 -
250 000 -
500 000 -

1 Mi[. -
2 Mi[. -

2,1
7,7

13,0
36,8
39,1
43,8
(40,e)

2,1
6,8

11,2
3 t,3
33,5
37,3
(34,8)

2,1
7,A

13,9
36,8
42,7

2,1
6,9

12,O
31,3
36,5

o,;
1,7
5,3
5,5
6,3
(s,8)

0,8
2,1
8,3
4,1
3,3
4,8
(8,3)

0,1
0,3
o,2

(0,2)
(0,5)

(0,0)
(0,2)
(0,2)
(0,1)
(0,21

o,;
1,8
5,2
6,0
cf,5)
(6,8)

(l,3)
(s,4)
(4,6)
(4,71
(5,2)

t/,3)
(3r,3)
(28,0)

(8,6)
(37,0)
(32,8)
(37,0)
(37,71

2s0 000 .....1
5oo ooo.....l

r Mifl......1
2 Mi[. .....1
5 Mi[. ....,1

41,3
69,0

150,2
345,3
736,6

(t 272,71 (4e,0) (41,3)
(2 603,4) (46,1) (3s,8)

( r70,6)
(36s,7)
(768,0)

(1 493,1)
(3 0s3,s)

(32,2)
(32,21

o,8
1,7
7,2
3,8
3,4
14,71
(4,0)

(r 3,5)
(5,5)
(3,1)
(4,s)

(1 1,o)

Sozleläten von Glarten- und
32
33
34
35
36

Tttictrt fr octrgerechnete. Erosbnis.
1 ) EingchlloBlich Vergütunqen an Auszubildendo.
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2) Entgohe. odcr Honorare for beauttragto Lolelunoen, di6 durch
Ein€chaltung.andorer per6onen/lnatfl-uttonen er6iäötri wärdää. z.g.Moclellbau, ohne Honorare lür lrele Milarbeiter/innen.



Steugrn

Veralcherunge-
prämlen 5) l0r

Berulehaft-
prllcht- und

B0rovarolche-
rung

Vermög6notouer
bel körper-

schattateuer-
pfllchtlgen

Unl€rn6hmen

Bolträgo zu
Berulaorga-
nleatlonenlnegeeamt Glowerbeeteuer

Mi6ro lur EDV-
Anhgon, Tole-

lonanhgan,
Telela)(iB0ro-

und Zelchenma-
ochlnen u.dgl.

elnechlieBl.
Koston ,0t

Leaolng

Korten
l0r §rom,

Gae, Waeeer,
Helzung 4)

Mletwert f0r
Büroräumo lm

e§enen Haus 3)

nach Elnnahmen- bzw. Umsatzgrößonklaosen r)

Reinertrag 1991

Mleton

Mlete l0r
B0roräumo 3)

Elnnahmen/Umcälzc

unter:

Archltskten (Hoohb?u)

Archhekten (Hochbau)

2,'l
1,7
1,3.t,0

o,7
0,6

(1,1)

1,1
0,9
0,6
0,6

(0,5)
(0,6)
(0,5)
(0,3)

(0,e)
(0,8)

1,S
1,5
1,1
1,1
o,7
0,4
(0,5)

unter:

und Landechattaarchltokten

L6ndschaft Batohitokten

(0,s)
(0,8)
(0,2)
(0,2)
(1,4)

(0,6) (0,6) (0,0)
(o,e) (0,8) (0,1)

Lrd.
Nr.

3,5
2,6
2,4
2,4
2,2
2,1

(3,6)

o,9
o,7
0,8
o.7
0,6
0,9
(0,2)

o,7
'I ,1
o,7
0,6
(0,8)
(1p)
(0,4)
(0,5)

5,1
3,5
2,4
1,6
0,6
0,9

(0,8)

o,7
0,7
0,5
0,3
(0,1)
(0,5)

c)
(0,1)

4,0
3,€
2,7
2,4
(2,71
12,21
(3,3)
(2,6)

1,9
1,4
1,1
1,1
0.8
(0,s)
(0,5)

(1,0)
(1 ,1)
(0,s)
(0,3)
(0,5)

o,;
0,6
0,6
0,8
o,2
(0,6)

o,;
0,6
o,2
1,0

(0,2)
(0,4)

(0,1)
(2,1)
(0,4)
(0,3)
(0,6)

5,6
3,5
1,3
1,0
0,8
0,8
(0,s)

5,6
3,6
1,5
t,1
1,1

(1,2)
(0,1)

1

2
3
4
5
6
7

x
x
x
x
x
x
x

1,2
0,8
0,5
0,3
0.3
o,2
(0,1)

0,7
0.4
0,4
0,3
(0,2)
(0,1)
(0,3)
(0,3)

(0,3)
(0,1)

1.6
1,2
0,8
o,7
0,7
0,4
(0,3)

18
17

.t8

19
20
21
22
23
24

,7)
,0)

4.1
3,5
2,6
2,O
1,6
1,2

(t,1)

2,4
2,O
1,7
1,5

(t,3)
(l,o)
(1,8)
(0,0)

8
I

10
l1
12
13
14
15

von Architekten (Hoohbau)

12,71 (-) (l,4)(2,s) c) (1,5)

architekten lnogeeamt

(1
(1

1,9
2,2
3,3
2,4
1,7
2.3

(2,0)

1,9
1,9
o,2
2,2
1,4

(2,6)
(2,s)

(3,8)
(3,4)
(2.41
(l,8)
(1,7)

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

2,1
1,0.l,6
1,2
1,0
o,7

(0,7)

2.1
1,9
1,7
1,3
0,9

(0,8)
(t,0)

(1,2)
(0,8)
(1,2)
(0,6)
(0,0)

(0,5)
(0,2)

(0,5)
(1,0)
(0,5)
(0,3)
(0,4)

1,6
1,1
0,9
o,7
o,7

25
2A
27
2A
29
30
31

32
33
34
35
36

3) Elncchlie8llch Garagen, eoweit unternohmencbedlngt.
4i Nur Untornehmontanl6il.
5l Ohne Prämlen l0r Gebäudo-, Kraftlahzeug' und prlvatc Vorslcherungen.
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x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x



Ltd.

3 Architekturbüroa und Gesellschaften
3.2 Kosten und

lnege6aml

% dor

Elnzelb0roe von

(-) (10,5)
6,1
5,9
4,4(5,7) (3,s)(0,8) (3,2)

Arohhekten tor Stadt-, Orte-, Reglonal-

Sozlotäten von Archltokton ,0r StEdt-,

(12,3)

(-) (7,5) (2,7t {s.3t(0,2) (12,8) io.ri is.zi{9,I (10,6) (e,zi i+,ai(9,?l (14,6) (s,zi io,si(0,6) (B,o) iz,si ia.ri(0,2) (s,s) (z,si iz,oi

dar

Einzelb0ro€ von Architekten f0r Stadt-,

.- Q (r,5) (2,7t (s,3){9,?l (r3,3) (e,ei io,zi(g,gl (s,3) (s,ri ir,rip,9l (27,s) (s,ri is,ei(0,9) (r2,s) (z,ri ts,siC) (r3,3) (o.ri ir,ei

. roo ooo.....l C/o,t)- 250 000 .....1 (2O7,41- 500 000.....1 (293,3)- r Mi[. .....1 (68s,s)- 2 Miil. .....J (1 58t,0)- 4 Mi[. .....1 (2 738,3)

19
20
21
22

fEf ütr-6ffi erechnetea Eroebnts.
l) Elnschlio8liah Verg0tungei an Auezublldende.

Nr

1

?
3
4
5
6

7
I
I
0
1

2

25
50

100
250
500

1

000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
Miil. -

(4,71
1,1

11,7
14,1

(36,4)
(36,8)

(4,1)
1,1
9,7

12,2

(0,6)so ooo .....1
roo ooo ...-.1
eso ooo .....1
soo ooo .....1

r l,|ill......l
e uil. ,....1

137.4',t
70,7

156,7
347,5

(726,41
(1 421,s)

(1,21 (0,5)
2,4 0,0

50 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mi[.

100
250
500

1

2
4

ooo.....l go,l)
000.,...1 (202,5)
000.....1 (304,6)
Min. .....1 ?74,41
Miil. .....1 (t 50s,9)
Mi[. .....1 (2 5s2,3)

'I,8
1,9

(5,1)
(4,8)

(1,s)
(1,8)
(2,s)
(3,e)
(7,0)
(5,3)

(31,2)
(31,7)

(s,6)
(10,7)
(1s,5)
(23,4)
(36,s)
(31,4)

(l 1,2)
(12,71
(18,5)
(27,41
(44,1)
(36,9)

o,2
0,0

(0,1)
(0,4)

6,9
8,1

(r 0,3)
(4,5)

(8,3)
(4,s)
(5,2)

0,5
4,O

13
14
15
l6
17
't8

(t,5)
(2,0)
(3,1)
(2,3)
(6,8)
(5,3)

(e,6)
(1 2,1 )
( r6,0)
112,21
(35,0)
(32,6)

(1 r,1)
(14,3)
(19,1)
(14,s)
(42,11
(37,e)

50 000
100 000
250 000
500 000

r Miil.
2 Mi[.

2soooo- sooooo.....l
soo ooo - r uilr. .....1l Mil. - e uit. .....1 (r

2 MiI. - 3 Mi[. .....1 e

F?9,41 (r7,8) (!1,91 Q,lt (0,2)(g?9,!) (33,3) l?g,!i in,oi io,ri1?9,91 (45,7) ilr,ti o;ii io,si446,0) (05,7) (eo,oi is,zi io,si

(3,7)
(6,7)
(2,41
(s,s)

(4,3)
(3,3)
(4,8)
(3,4)

2) Entgohe_ odcr Honoraro ,0r boauttragte Lelslungen, dle durchElnechaltuns.anderer pereonen/inäif urro-näri äi6iÄänj'üäää1,, r. e.Modeltbau, ohne Honorare tor treU MirÄiUÄirei),tn;;.' "-,*'

PErsonalkosten

Sozialkosten
Einnahmen/

Umsätzo ohne
Um6atzeteuEr

Je B0ro bzw.,s
Geeellechaft

lnsg6eaml Löhne und
Gehätler 1) geeelzliche 0brlge

Honorare
für frele

Mitarboiter/
lnnon

Kosten lot
Lol6tungen
Drltter 2)

Einnahmen/Umeätze
von ... bls

unter... OM

1 000 DM
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§Euern

Vermögoneteuer
bel körper-

6chaftst6u6r-
pllichtigen

Unternehmen

Beiträgo zu
Eeruleorga-
nloatlonen

Vorobherungs-
prämlen 5) l0r

Borut6hatt-
prlicht- und

Büroverelohe-
rung

elgonen Haue

Mietwert fur
Büroräume im

Mlete für EDV-
Anlagen, Tole-

{onanlagen,
Telefax, B0ro-

und Zelchenma-
echlnen u.dgl.

einEchlle0l.
KoEt€n für

Leaslng

Kooton
lür Strom,

Gag, Waeeer,
Heizung 4)

lnsgosaml Goworboetouor

nach Einnahmen- bzw. Umcatzgrößenklass€n tl
Reinertrag 1991

Mieton

Mlote für
B0roräume 3)

Einnahmsn/Umeätze

(1,e)
1,2
1,2
o,8
(0,5)
(0,6)

und Landeeplanung lnggosamt

11,21
(3,e)
(2,8)
12,21
(2,3)
(2,0)

unter:

Lfd.
Nr.

lnnenarchltekten

(1,3)
2,O
2,1
0,6

(0,7)
(0,8)

(8,1)
3,3
3,4
3,5

(2,5)
(2,21

(0,8)
(1,2)
(1,1)
(0,6)
(0,5)
(0,5)

(0,8)
(0,6)
(0,3)
(0,4)

(r,1)
0,8
0,4
0,3

(0,7)
(0,2)

(l,2)
(0,4)
(0,s)
(0,4)
(1,2)
(0,6)

(l,2)
(0,5)
(1,0)
(0,3)
(0,0)
(0,1)

(0,8)
(0,5)
12,21
(1,0)

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

(1,0)
0,9
0,5
0,5

(2,8)
1,8
1,2
1,7

(0,8)
(0,8)

(1,6)
(0,e)
(1,2)
(1,0)
(1,0)
(1,5)

(l,6)
(0,e)
(1,1)
(1,5)
(1,1)
(l,e)

(1,2)
(0,7)
(0,e)
(0,s)

(0,s)
(0,4)
(0,5)
(0,2)
(0,3)
(0,3)

(0,e)
(0,4)
(0,6)
(0,1)
(0,3)
(0,4)

(0,5)
(0,3)
(0,3)
(0,2)

1

2
3
4
5
6

7
8
I

10
11
12

(0,4)
(0,1)

(3,0)
(t,4)
(0,7)
(0,8)
(0,6)

(-)

(2,s)
(1,6)
(1,0)
(0,5)
(0,8)

(0,4)
(0,s)

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

Orte-, ReglonaF und Landesplanung

(-)

(l,2)
(4,1)
12,41
(3,0)
(2,5)
(1,7)

x
x
x
x
x
x

13
't4
15
16
17
18

Orta-, Reglonal- und Lando€planung

(3,3) (0,2)
( | ,s) (0,s)
(2,1) (0,5)
(2,41 (-)

19
20
21
22

3) EinechlieBllch Garagen, Bowolt untslnehmenebedlngt.
4) Nur UnlornehmenBantoil.
5i Ohne Prämion für Gebäuds-, Krattfahrzeug- und private Verelcherungen.

-63-

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
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Fremdkapttal-
zlneen 1)

Koclon für
Kratlfahzeug-

hahung 2)

Rolsokosten
und Speaen 3)

Koeten l0r
laohllohc

Kongreeeo,
Fachllteratur

u. dgl. 4)

Aufwendungen
fOr klelnerE

Elnrlchtungo-
gegenständo

ble zum
Elnzelwert von

8OO DM

Abechr€l-
bungen auf
bewegllcte

,AnhgegOter 5)
mh olnom

Aneohatfunge-
wert von
mehr ale
8OO DM

Son.tlgo
Ko.ten 6)

Elnnahmon/Umoälze
von ... ble

untor,., DM

Lfd.
Nr.

3 Archltekturbüroa und Gesellachaften
3.2 Kosten und

Koslen
lncgeeamt 7)

% der Elnnahmen/Umaätze

Arohltokturb0ro. (elncohlle0lloh

1

2
3
4
5
6
7
I
I

10

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

25 000 . 50 000 .....
50000- 100000.....

25000- 50000.....
50000- 100000,....- 250 000 .....- 500 000.....

(0,1) (t,3)
(0,7) (1,5)

9,0
8,2
6,0
3,9
2,7
1,8

(1,7)
(1,8)

2,7
2,6
2,9
2,5
2,8
2,1

4,2
6,6
6,4
6,4
6,3
6,1

49,4
45,4
50,3
63,7
65,3
71,0
74,5
80,3
90,5)
o2,s)

dar

Elnz6lb0roa

49,4
45,2
50,8
64,3
66,1
71,0
t/3,s)
(70,1)

0,8
1,3
1,1
1,2
1,1
o,7
0,9
1,9

9,6
8,2
5,9
3,9
2,9
2,1
2,1
1,8

2,7
2,7
2,A
2,5
2,8
1,8
1,7
2,1

2,2
1,8
1,3
1,2
1,4
1,8
1,7
1,5

(0,8)
(0,e)

2,2
1,8
1,3
t,1
1,4
1,9

(2,21
(2,0)

(1 ,1)
(2,8)

8,2
6,6
8,4
6,4
8,5
8,0
5,8
6,0

(s,8)
(5,5)

1,8
1,8
1,2
0,8
0,6
0,0
0,5
o,7

(0,1)
(0,5)

1,3
1,1
o,7
0,5
0,4
0,3
0,4
0,3

(0,2)
(0,4)

(0,7)
12,21
(1,7)
(3,4)

(1,7)
(2,1)
(t,3)
(2,8)

03,8)
r/8,8)
(t7,11
(t2,sl

8,0
6,5
e,2
6,2
8,8
5,5

(s,1)
(5,1)
(6,1)
(5,5)

(1,4)
(0,s)
(0,e)
(0,e)

1 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mill.
3 Miil.
4 MiL
5 Miil.

250 000 .....
500 000 .....

1 Mi[......
2 Mfi. .....
3 Miil. .....
4 Mi[. .....
5 Mi[. .....

10 Mi[. .....

1l
12
13
14
15
16
17
18

1,8
1,8
1,2
0,8
o,7
o,7
(0,s)
(1,4)

0,8
1,2
1,1
1,3
1,4
0,8
(1,0)
(3,1)

12,2)
0,8

1Miil......
2 Miil, .....
3 Miil. .....
4 Mi[. .....

1 00 000
250 000
500 000

I Mi[.
2 Mi[.
3 Mi[.

(2,41
(5,1)
(1,8)
(0,8)

(t,s)
(0,1)
(0,2)

(0,8)
(0,8)
(0,s)
(0,s)

0,7
1,4
1,1
1,2
1,2
0,6
(0,8)
(1,8)
(0,1)
(0,7)

t,3
1,1
o,7
0,5
0,4
0,3

(0,3)
(0,3)

(2,11
0,0
0,5
0,5
0,3
0,5

(0,3)
(0,2)
(0,5)

(0,2)
(0,2)
(0,2)
(0,3)

1,3
1,0
o,7
0,5
0,4
o,2

(0,3)
(0,3)
(0,2)
(0,4)

(2,8)
1,3
1,0
0,6
0,6
0,4

19
20
2'l
22
23
24
25
26
27

(7 ,21 (1,3)5,6 0,9

(2,1) (1,0)
(1,3) (0,8)
(1,7) (1,2)

10,5
8,1
5,9
3,9
2,5
2,1

(2,0)
(1,6)
(1,3)
(1,s)

(1,6) (s,2)(2,6) (7,s)

(4,3)
2,1
2,4
2,3
1,5
1,7

Sozl€täten

(10,1) (s6,0)
6,5 48,5

50 000 - t00 000.,...
100 000 - 250 000.,.,.
2500oo- 500000.....
5oo ooo - 1 Mtlt. .....

t Ml[, - 2 MiI. ..,..
2 Miil. - 3 Miil. .....
3 Miil. - 4 Mi[. .....
4 Miil. - 5 Miil. .....
5 Milt. - 10 Mi[. .....

250 000
500 000

I Mi[.
5 Milt.

.- 25 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

1,2
o,7
0,5
0,9

3,9
3,0
2,3
2,1

1,5
1,4
1,8
1,4

0,1
6,8
5,8
6,3

59,1
63,1
68,3
71,3
(82,8)

28
29
30
31

(12,21
(6,7)
(6,7)
(5,0)

(t,0)
(0,6)
(1,e)
(1,3)

500 000
r Miil.
5 Mi[.

25 Miil.

3) EJnochIoBllchTaxen- und MlotwEgenko.ton Eowlo Vorgotuno ,0r
Krattfahzougkooten der Mltaöehir/lnnen, cowett dloö nbh-t erctattet
wurdon,

4) Sowett dleee nlcht erBtattet wurden.

(0,3) (2,0) (4,8)(0,1) (1.1) (5,8)(0,6) 12,71 (6,1)

(0,6)
(0,2)
(0,7)
(0,2)

1,7
1,8
1,1
0,8
0,6
0,5

(0,5)
(0,3)
(0,1)
(0,5)

r0,5)
(68,0)

Kaphalgecellcohaften

(94,2)
(87,5)
(s8,8)
(8s,2)

Architekten (Hochbeu) lnegeeamt (eln

51,0
45, I
49,5
63,9
64,2
68.5

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mi[.
3 Mill.
4 Mi[.
s Mi[.

10 Mi[.

2,1
1,6
1,2
1,0
1,2
1,5

2,2
2,4
2,7
2,4
2,7
1,8l Mi[.

2 Mi[.
3 Mi[.
4 Mi[.
5 Miil.

JTicEiT6ffieroohnEteo Ersobnis.
1) Sowelt untornehmenobedlngt, ohne DarlehenezlneEn f0r baullche

M60nahmen.
2) Soweh unternehmenebedlnqt, ohne Peraonalkooton. dle ln der

betrellendan Poeltlon enthahEn elnd.
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Reinorlrag Nachrlchtlich

Aufwondungen lür B0ro0bornahme 8) Autwendungen prlvater Natur 9)

le Büro bzw. le
Geeollechatt le Bürolnhabor/in

Antoil dor
Bqrolnhab6r/lnn6n

bzw. Geeel16chaften
mit eolchen

Aufwondungon

le E0rolnhaber/ln
barr. Geoellschatt mil

aolchen
Aurwendungen

Antoll der
B0rolnhaber/innen

mlt solchen
Aufwendungen

Je Bürolnhaber/in
mlt oolchen

Autwendungen

'I 000 0M Yo I 000 DM % 1 000 DM

nach Einnahmen- bzw.-Umsatzgrößonkläesen *)
Reinert'rag 1991

Relnertrag

Kapitalgesellechaft En)

50,6
54,6
49,7
36,3
34,7
29,0
25,1
19,7

(2e,5)
l27,tl

unlsr:

von Archllekton

50,6
54,8
49,4
35,7
33,9
29,0
(26,1)
(2s,s)

von ArchilektEn

(44,0)
5l ,5
40,9
36,9
31,7
28,7

(17,21

(26,2)
(2r,3)
l22,el
l27,tl

c)
2,3
2,2
6,3
3,9
5,3
3,3)

(-)
(-)

(-)
c)

55,0c) (1(-) (r

(2s,5)
(3r,7)

von Architekten

(5,8)
(r 2,5)

(1,21
(10,8)

echlleBlich Kapitalgeeellschafton)

-.49,0
54,9
50,5
36, I
35,8
31,5

(630,0) (2s4,0)
(1 34e,s) (4s0,0)
(2 464,r) (616,0)

t 9,3
40,'l
79,8

r 32,3
252,4
440,8
(63r,s)
(783,5)
065,1 )
078,8)

Ltd.
Nr.

7,9
10,5
15,2
19,8
19,9
20,3
27,2
21,9
(3r,3)
(80,2)

91,3
96,4
95,4
90,2
84,4
81,7
64,4
89,5
(80,0)
(6e,2)

(r
12

20,o
39,5
79,1

't 30,9
248,4
408,9
605,8
708,3
349,9)
078,8)

20,0
39,7
77,8

127,7
238,0
410,0
(s89,4)

(r 007,7)

(34,r)
89,6

152,6
269,4
437,3
698,9

20,0
39,7
77,8

127,7
238,0
410,0
(589,4)

(l 007,7)

91,3
96,2
96,8
96,1
96,r
96,6
00,0)
00,o)

(r 00,0)
90,8
77,?
78,1
77,5
57,9

(86,7)
(80,0)
(66,7)

7,9
10,7
16,6
21,1
25,1
24,5
(48,e)
(27,21

(6,0)
9,0

16,3
16,4
17 ,7
20.2
(20,3)

4,2
10,6
15,4
t9,9
19,8
19,7

(28,0)
(r 9,6)

't,3
0,9
2,4
2,O
6,1
3,8
4,4

10,5
r)

17,71

2,5
9,4

12,1
.t 3,5
17,3
40,5

200,0
2,2

(-)
(r 7,0)

2,5
9,4

13,8
10,3
31,8

c)
3,5

20,o
10,'l
36,8

200,0
(2,21

(-)
(-)

I
2
3
4
5
6
7
I
I

10

.t,3
0,9
2,9
2,O
5,8
3,5

l1
12
13
14
't5
10
l7
18

(r 7,0)
43,2
74.7

112,2
1 80,1
239, I

l9
20
2l
22
23
24
25
2A
27

(3r,3)
{78,8)

123,21
(s4,8)
(2s,5)

{962,3)

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

2A
29
30
3t

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

1,2
2,7
2,2
7,6
4,0

9,4
il,7
15,0
18,2
36,8

89,5
95,8
94,4
89,9
87,4
80,0

(65,4)
(86,7)

(l
12

(200,0)
(2,21

,71
,3)(,
,71

(7
(t3

17

(.) (76,e) (32,0)
(17,0) (6e,2) (80,2)

8) Auggabsn, die aul dae Berichtejahr 1991 €ntfallon, und/oder
Abechroibungen lür dae Jahr 1991 au, oinen käuflich enarorbenen
Unternehmenswert.

9) F0r die Alters-, lnvaliditälB-, Hinterbliebenen- und KrankonverBicherung
der BüroinhabEr/innen und der Familienangehörigen, auch Belträgo zu
Versorgungseinrichtungen dEr Kammern für dae Jahr 1 991 .

5) Ohne Abechreibungen auf Krattfahzeugo, di6 ln den Koeten für' Kraftfahrzeughaltung onthalten eind,
6) Nicht ale Nebenkoeten im Sinne der HOAI weitotbelochnol,
7i Summe der dargoetslltsn Kosten ohne kalkulatorische Koeten, aber

ainschlieBlich do8 Mietwsrtoo.
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Ftemdkaphal-
zlnrsn 1)

Koeton for
Kratttahzeug-

haltung 2)

Releekoeten
und Speeen 3)

Koclen l0r
faohllche

Kongrecce,
Fachliteratur

u. dgl. 4)

Autwenduneen
l0r klelnero

Elnrlchtunga-
gegenetändo

bl6 zum
Elnzolwort von

8OO DM

Abachrel-
bungen aul
bewegllche

Anhgog0tor 5)
mh elnom

Aneohallungc-
wort von
mohr ale
8OO DM

Son6tlgo
Ko.lon 6)

Elnnahmen/Um6ätze
von ,.. ble

untor... DM

Lfd.
Nr.

3 Architskturbüroa und Gosellschaften
3.2 Kosten und

Ko€ten
lnlge.emt 7)

% der Elnnahmenrumoälzo

dar

Elnzolb0ros von

2,2 51,0
45,r
49,6
44,7
64,6
68,6
(6s,0)

2,$
2,7

Sozl€täten von

48,8
58,2
62,3
66,S

t
2
3
4
5
6
7

l8
19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
3t

25 000
50 000

1 00 000
250 000
500 000

1Miil,
2 Miil.

50 000 ....
't00 000....
250 000 .,.,
500 000 ....

1 Milt.....
2 Mi[. ....
3 Mi[. ....

0,7
1,4
1,1
1,2
1,5
0,6

(1,7)

1,6
o,7
1,1
1,2
1,0
0,9
(1,7)

1,6
o,7
1,3
0,9
1,4

(1,2)
(1,3)

10,5
8,1
5,9
3,8
2,6
1,8

(1,3)

6,6
8,3
6,1
3,6
3,3
2,7

(2,1)

2,1
1,€
1,2
1,0
1,2
1,1

(1,4)

(0,0)
(1,4)

1,7
1,8
1,1
0,8
o,7
0,6

(0,5)

1,3
1,0
0,5
0,5

(0,3)
(0,4)
(0,t)
(0,6)

(0,2)
(0,s)

1,8
1,9
1,4
0,9
o,7

(0,8)
(1,5)

(1,21
(0,e)
(0,8)
(0,6)
(0,1)

1,3
1,0
0,6
0,5
0,4
o,2

(0,3)

0,8
o,4
0,5
o,2

(0,3)
(0,3)
(0,2)
(0,5)

(0,2)
(0,2)

1,4
1,6
0,9
0,8
0,3
o,4

(0,3)

1,4
1,5
0,9
0,7
0,4

(0,5)
(0,4)

(1,1)
(1,0)
(0,3)
(0,3)
(0,3)

2,5
3,0
2,4
(l,6)

12,21 (6,7) (87,5)(1,5) 14,71 (e4,1)

8,0
6,5
6,3
6,1
6,4
5,6

(4,1)

Kapltalgeeellaohatten

Oart6n- und Landoohatto

42,6
48,1
53,3
67,0
67,2
76,7

(7s,1)

dar

Elnzolb0ror von Garten-

8
I

10
It
12
13
14
15

100000- 250000.....
250 000 - 500 000 .....
500 000 - 1 Mi[. .....

1 Mi[. - 2 Mi[. .....
2 Mi[. - 3 Miil. .....
3 Mi[. - 4 Miil. .....
4 Mi[. - 5 Miil. .....
5 Milt. - 10 Miil. .....

0,4
1,2
0,9
0,5
(0,7)
(t,2)
(0,1)
(0,2)

(0,8)
(0,s)

t,0
t,r
1,3
1,7

(1,3) -
(1,0)
(o,e)
(1,2)

5,8
4,3
3,1
2,2

(2,0)
( t,e)
(1,3)
(t,7)

(s,l)
.2,71

1,8
2,5
2,4
1,5

(69,7)
(82,6)
It?,11
(88,3)

5,9
6,0
6,8
5,6

(6,2)
(s,0)
(0,1)
(6,1)

,8)
,2)
,3)
,71

(r
(2
(1
(2

16
17

500 000 -
1Miil. -

25 000 - 50 000.....
50000- 100000.....

100 000 - 250 000 ,...,
250 000 - 500 000 .....
500 000 - 1 Miil. .....

r Milt. - 2 MiI. .....
2 Milt. - 5 Miil. .....

25 000 - 50 000.....
50 000. 100 000 .....

100 000 - 250 000.....
.250 000 - 500 000
500000- lMi[.'1Miil.- 2Mi[.

2Miil.- 4Miil,

1Mi|t......
3 Mi[. ,....

8,1
7,4
6,6
7,3
6,4
6,6

(0,s)

2,2
1,6
1,5
1,2
1,3
2,5

(1,7)

,7
,7
.2
,4

1,8
1,9
t,4
0,9
o,7
o,7

(0,6)

4,3
3,4
3,7
2,4
1,9
1,6

(l,5)

6,6
8,3
6,6
3,8
3,4

(2,0)
(2,1)

4,3
2,9
3,7
2,1
2,0

(1,e)
(2,8)

(3,5)
(3,8)
(t,7)
(1,3)
(0,7)

2,2

(2,s)
(2,e)

(0,6)
(0,s)
(t,0)
(2,0)
(t,0)

8,1
7,1
6,4
7,5
8,1

(8,1)
(r0,1)

42,6
46,6
54,2
65,7
69,7

(81,3)
(83,6)

(0,2)
(2,6)
(0,3)
(0,5)
(2,0)

32
33
34
35
36

100000- 250000..
250 000 - 500 000 ..
500 000 - 1 Mi[. ..

1 Miil. - 2 Mi[. ,.
2 Miil. - 5 MiI. ..

Sozletäton von Garten- und

o,5) (4s,2)(6,4) 03,0)t/,0) (62,71
14,71 (70,7)(4,8) (6e,7)

I tticnfE66trgerechnotos Eroebnio.
I ) SoWett unlornshmenebedihgt, ohne

MaBnahm6n.

3) EnechlleOlich To<en- und Mletwagenkoeten eowle VeroOtuno f0rKrattlahzeugkoeten der Milarbeitär/lnnen, eowett cjläää riüüi eretatretwurdon.
4) Soweh dieso nlcht eretattot wurden.

DarlohEnezlneen f tlr beuliche

2) Sowait untsrnehmenebedingt, ohne psroonalkoBten. die ln der
betreflgndon Poeition enthChen sind.
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Reinertrag Nachrichtlich

Autwendungen ltlr Bqroübernahmo 8) Aufwendungen prfualer Natur 9)

le Büro bzw. Je
Geeellechaft Je Bürolnhaber/in

Antoil der
Burolnhaber/innen

bzw. Geeellechatlen
mil 6olchen

Aurwondungsn

le Büroinhaber/in
bzw. Gosellechaft mit

eolchen
Aulwendungen

Antoil der
Büroinhaber/innen

mtt eolchsn
Autwendungen

,e B0roinhaber/in
mit aolch6n

Aulwandungen

% 1 000 DM % 1 boo DM1 000 DM

nach Einnahmen- bzw. Umsatzgrößenklaseen ")
Reinertrag 1991

Reinerlrag

unlor:

tuchitekten (Hochbau)

Lfd
Nr.

49,O
54,9
50,4
35,3
35,4
31,4
(35,0)

51,2
41,8
37,7
33,1

47,4
159,6
270,9
449,4

(74 1 ,6)

ArchileKen (Hochbau)

(30,3)
(17,4)
(22,s)
(3r,7)

von Architekt€n (Hochbau)

(12,5)
(5,s)

architekten inogeoaml

57,4
51,9
46,7
33,0
32,8
23,3
(24,9)

unler:

und Landechaftsarchitekten

57,4
53,4
45,8
34,3
30,3

,( r 8,7)
( r6,4)

Landechattearchitekten

(50,8)
127,ol
(37,3)
(2s,3)
(30,3)

19,3
40,1
79, I

127,9
245,9
450,4

(722,61

19,3
40,1
79,1

127.9
?45,9
450,4
1722,61

42,3
77,4

117,9
184,1

(257,s)
(299,6)
(327,7)
(616,0)

23,7
35,0
60,8
98,3

t 56,6
198,4

(4 r 4,8)

23,7
36,8
68,8

r 18,4
222,9

9,4
t4,0
1 1,7
37,5

3,5
20,0
10,1
36,8

(200,0)
(2,21

t)
(-)

2,5

89,5
95,7
96, I
95,0
96,1
94,1

(r 00,o)(-)

(8,7)
(15,4)

(-)

7,1

4,2
6,7
(,
(-)

1,2
2,5
1,9
6,6

4,2
10,7
16,4
21.1
24,4
23,5

(63,2)

1

2
3
4
5
6
7(-)

3,3
2,5
8,2
4,4

86,7
77,9
83,0
77,1

10,1
16,6
16,7
17,5

I
I

10
ll
12
13
14
15

(60,s)
(84,6)
r/6,s)
(66,7)(-)

(20,5)
(20,3)
(32,0)
08,8)

(649,2)
(r 065,1)
(2 464,1)

(94,8)
( t 34,5)

23,7
36,3
71,6

il5,2
245,2

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

16
t7

'I00,0
96,6
98,3

100,0
80,6
87,5

(100,0)

7,1-

2,9
2.8

G)
317,4

(7r r,r)

2,5

6,0
3,0

C)

(,
(-)
t)
t)(,

7,2
9,3

13,7
21,O
24,1
21,6
(28,1)

't8
l9
20
21
22
23
24

23,7
36,8
68,8

1 18,4
222,9

6,0
3,0

100,0
96,3
97,7

100,0
100,0

9,3
16,9
22.O
29,2

7,2 25
26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

(237,s)
(426,s)

(286,s)

(86,6)
(ss,8)

1437,21
(924,6)

(27,5)
144,21

(5,8)
(r8,6)
(18,7)
(r7,r)
(22,71

(237,5)
(426,s)

(40,8)
(4e,9)

(1 0s,3)
(174,9)
(4r0,9)

(-)
(-)
t)
(-)

(-) (100,0)
(-) (100,0)

( r00,0)
(r o0,o)

(66,7)
(80,0)

(100,0)

8) Auegaben, die aul dae Berlcht8lahr 1991 entlallen, und/oder
Abechroibungen für dao Jahr 1991 au, elnon käullich orworbenen
UnternehmonBwort.

9) F0r dio Altors-. lnvalldiläto-, Hlnterbllebonen. und Kranksnvorelchorung- 
der Borolnhabor/innen und der Famlllenangehörlgon, auch Belträge zu
Vereorgungeelnrichtungen de, Kammcrn lür dao Jaht 1991.

(-)

5) ohne Abschroibungen auf Kraftfahrzeuge, die in den Kooton lür' Kratllahrzouohaltuno onthatton sind.
6l Nicht al6 NeSenkoelin im Sinne der HOAI weiterberechnet.
7l Summe der datgoBtolllon Kostsn ohne kalkulatorieche Ko8ten, aber

elnschlieBlich des Mietworteo.
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Fremdkapltal-
zin8on l)

Kooton für
Krattlahzoug.

hattung 2)

Releekoeten
und Spesen 3)

Koeten ,0r
Jachlicho

Kongreeeo,
Faohliteratur

u. dgl. 4)

Aufwendungon
,0r kleinere

Elnrlohtunge-
gogon6tände

bls zum
Elnzeh,vert von

8OO DM

Abcchrel-
bungen aul
bcwegllche

Anlagogoter 5)
mh elnem

Aneohallunge.
wert von
mehr ale
8OO DM

§onctlgc
Koeten 6)

Elnnahmen/Um8ätze
von... blE

unter... DM
Nr

3 Architekturbüroc und Gogollschaften
3.2 Koeten und

Koctcn
lnsgocamt 7)

% der Elnnahmon/UmBätzo

Lfd.

25000- 50000.....
50 000 - 100 000.....

000 - 250 000
000. 500 000,....
000- 1Miil......
Mi[.- 2Miil......

7 50 000 - 100 0008 100000- 250000
9 250 000 - 500 000

10 500 000 . 1 Miil.
11 1Ml[.- 2Mi[.12 2Miil.- 4Mi[.

13 50 000 - 100 000 .....14 100 000 - 250 000 .....15 250 000 - 500
16 500 000 - 117 1Mi[.- 218 2Mi[.- 4

100
250
500

I

(0,2)
o,7
0,8
1,7

(0,8)
(0,7)

(8,e)
9,1
6,5
4,6

(e,8)
5,3
6,8
7,9

(5,8)
(6,8)

(3,2)
4,4
2,1
4,4

(1,s)
(0,6)

(2,21
1,6
1,3
0,8

(0,4)
(0,4)

(1,e)
(1,6)
(0,s)
(0,7)
(1,3)
(0,s)

(0,e)
I,l
0,7
0,5

(0,3)
(0,4)

(0,7)
(0,7)
(0,7)
(0,5)
(0,6)
(0,7)

(3,1)
3,3
2,7
2,4

(3,2)
(2,s)

(3,8)
(1,5)
(2,1)
(2,1)
(2,5)
(2,6)

(1,5)
(t,s)

(8,2)
(4,71
(3,7)
(2,5)
(2,0)
(2,41

(8,4)
(8,1)
(5,6)
(5,6)
(4,6)
(5,1)

(1,s)
(1,6)
(0,5)
(1,2)
(1,4)
(1,2)

(1,3)
(o,s)
(1,3)
(0,7)

(0,7)
(0,6)
(1,0)
(0,4)
(0,4)
(0,3)

(0,4)
(0,6)
(0,7)
(t,0)

Elnzolboroo von

(51,0)
38,9
48,7
56,0

(71,e)
(60,4)

(0,7)
(0,1)
(t,4)
(0,7)
(0,8)
(0,8)

&chhekton for Stadt-, Orte., Regbnal-

(l,e) (8,4) (55,4)(3,4) rr,6) (ss,l)(r,e) (6,0) (5s,5)
12,4) (6,5) (68,3)
12,21 (6,s) o6,8)(r,e) (s,8) (6s,2)

' dar

Elnzolb0roE yon Archltekton l0r Stadt-,

(2,6)
12,21
(2,0)
(1,s)

(8,2)
(3,8)
(s,2)
(3,1)
(1,8)
(2,6)

(1,8)
(2,21
(2,1)
(2,3)

(0,7)
(0,1)
(2,5)
(1,s)
(1,1)
(1,1)

(0,1)
(0,2)
(0,6)
(0,6)

000 .....
MiI......
Miil......
Mi[......

(3,8)
(1,7)
(1,7)
(t,8)
(3,1)
(3,3)

(l,e)
(3,5)
(1,7)
(2,e)
(2,3)
12,21

(5s,4)
(62,3)
(62,8)
(6s,0)
(76,5)
(71,6)

19
20
21
22

250 000 - 500 000 ....,

Sozletätsn von Archhekton l0r Stadt-,

(2,21 (6,1) (55,3)(2,11 (6,e) (68,0)
12,21 (8,s) [r7,0)(r,s) (6,7) (66,5)

l Milt.
2 Milt.

2 Miil.
3 Miil.

Jlic-6f E6ffi erech netea Eroebnie.
, ) 

i,""ä:lÄil:?l"hmenebedlnst, 
ohne Darlehenezlneon für bauilche

2) Soweit untom6hmonobedinot, ohne Per8onalkooton, die ln dor
batrellendsn Posltlon enthahen alnd.

3) ElnechlieBllch Taxen- und Miotwagenko.ten eowle Vero0tuno l0r
Krattlahzeugkoeten der Mharbahir/lnnen, eoweh dleeä nEh-t erAattet
wurden.

4) Soweh dleso nloht orstatlot wurden.
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nach Einnahmen- bzw. Umsatzgrößenklaeeen')
Reinertrag 1991

Relnertrag L'd.
Nr.

lnnenarchlleklen

(4s,0)
6r,t
5t,3
44,O

(28, r )
(3s,6)

(18,4)
43,2
80,4

153,0
(204,4)
(563,7)

( r 8,4)
43,2
80,4

153,0
(2o4,41
(563,7)

(3r,2)
(7 r ,8)

(3r,2)
(78,r)

(10e,2)
(212,31
(372,0)
(-/78,e)

(7 r ,6)
(84,,1)

,71
s)

(-)

5,9

(-)
(-)

(88,9)
100,0
100,o
100,0

(6,8)
12,3
19,4
20,1

(:)

2,5

(,
(-)

(-)
(18,s)

t)
(-)

(ss,o)
(-t

(r8,s)
t)
(-)

(-)
(-)
(-)
(-)

I
2
3
4
5
6

19
20
21
22

(87,5)
r 00,0)

(1s,8)
(re,0)

(1 1,8)
(14,5)
(r8,r)
(r 5,8)
123,71
(24,7',)

(1oo,o) (1r,8)(100,0) (1s,7)
( r oo,o) (20,6)(100,0) (24,3)(roo,o) (33,6)(100,0) (32,7)

(30,0)

und Landesplanung lnegeeamt

(44,6)
(40,9)
(40,s)
(3r,7)
(23,21
(30,8)

unler:

Orls-, Reglonal- und Landeeplanung

(44,6)

(31,2)
(82,8)

( r 23,4)
(24s,3)

(3r,2)
(78,1)

(r0s,2)
(212,3)
(372,0)
(778,e)

(r 43,3)
1264,21
(334,6)
(8 r 9,8)

(87

(100,0)
(ro0,o)

(76,5)
(61,5)
(83,3)
(46,2)

r)

(-)
(r 8,2)

(')
c)

(33,3)

(-)
(-)
(-)
(-)

(-)
(r3,3)

(-)
(-)

(8,3)
t)

(-)

7
8
I

t0
lt
t2

13
14
15
16
t7
t8

(r 03,8)
(204,5)
(368,s)

(3s0,6)
r/es,3)

(37,7)
137,21
(31,0)
(23,5)
(28,41

|t44,71
(32,01
(23,0)
(33,5)

(5s,0)
(,r)

Orte-, Reglonal- und Landeeplanung

(60,0)
(54,6)
177,81

5,3)
2,e)
e,5)
6,7)

(r
CI
(r
(1

(r48,
(24s,

5) Ohno Abschreibungen aul Krafttahrzouge, dio In den KostEn lür
Krattlaheeushaltuno onthalten 6ifl d.

6l Nicht alo Nebenkogton lm Sinne der HOAI weitelbarechnot.
7i Summe dor darge€lellten Kooten ohno kalkuhtorleche Ko€ton, ab€r

einachlieBlich de8 Ml€twonoa.

8) Auegaben, dia aul dae Berichtsjahr l99l ontrallon, und/oder
Ab8Chreibungen for dae Jahr 1991 aul elnen käullich onvorbenen
UnlernshmenBwort.

9) Für dio Altere-, lnvallditäts-, Hlnterbllebenan- und Krankenvereloherung' der Borolnhaber/innen und der Famlllenangehörlgon, auch Beiträge zu
Veraorgungaalnrlchlung6n de. Kammorn tü7 dao Jaht 1 991 .

Roinert160 Nachrichtlioh

Aufwendungen tür B0ro0bernahme 8) Aulwendungen prfuater Natur 9)

Je Büro bzw. lo
Ge6el16chatt ,le Bürolahaber/in

Anteil dor
B0rolnhaber/innen

bztv. Gesellechaften
mit solchen

Autwendungen

lo Bürolnhabor/in
bzw. Ge.ellschatt mil

eolchen
Autwondungen

Anteil der
Bürolnhaber/lnnen

mlt eolchen
Aulwendungen

le Büroinhabar/h
mit solchen

Aufwendungen

% 1 000 DM1 000 DM % 1 000 DM
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lnogeeamt Bürolnhaber/
lnnon

ohne Entgeh
mhhellende

Farnllien-
angohörige

angeetellto
Arohhekt(en/
lnnen, lnge-

nleu(o)/lnnen

aonstige
Mitarbolter/
lnnon mit

Faohaueblldung

lB0ropereonal und
I conctlge

I 
Beechättlste

Elnnahmen
von ... bla

unter... DM

3 Architekturbüros und Gosellschaften
3.3 Beschäftigte und

1) lm Durchsohnltt dee Kalenderlahree

Anzahl

o,0
0,1
0,9
2,3
5,3

11,O
14,2

(15,9)
(30,0)

Ar!62ubildondo

&ohhekturb0roa (olnschlloBlloh

dar

Einzelb0roe

L'd.
Nr.

o,;
0,1
0,4
0,5
0,9
t,1
1,3

(2,41
(1.3)

0,0
0,1
o,3
0,8
1,3
2,3
3,8

4,
(4,e)

(12, !)

0,0
0,0
0,3
0,8
1,4
2,4
4,2
5,3

(2,6)
(5,2)

o,2
0,3
o,2
0,1
0,1
0,1
o,0

G)
G)

1,0
1,0
1,1
1,2
1,0
1,8
2,1
1,0

(3,0)
(2,21

,0
,0
,0
,0
,0
,0
,0)
,0)

1,2
1,4
2,1
4,2
7,2

12,e
22,2
29, I
(28,8)
(50,8)

25 000 - 50 000 .::.
50000- 100000....- 250000 ....- 500000 ....

50000- 100000
100000- 250000
250 000 - 500 000

25000- 50000.....
50000. 100000....,

100000- 250000.....
250 000 - 500 000 .....
500 000 - 1 Miil. .....

1 Mill. - 2 MiI. .....
2 Milt. - 3 Mi[. .....
3 Mi[. - 4 Miil. .....

1Mi[. .....
2 Mi[. .....
3 Mi[. .....
4 Mi[. .....
5 Mi[. .....

10 Mi[. .....

Mlll.
Mil.
Mflt.
Mi[.
Mi[.
Miil.

100 000
250 000
500 000

't Mil.
2 Mlll.
3 Mi[.
4 Mi[.
5 Mi[.

1

2
3
4
5
6
7
6
9
0

19
20
21
22
23
24
25
26
27

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

(2,s)
(2,8)

o,;
0,t
0,4
0,4
0,6

(0,e)
(1,5)

(0,3)
(0,8)
(0,7)
(1,3)

(1,0)
(2,0)
(3,8)

(13,7)

0,0
0,1
0,3
0,8
1,3
2,9

(s,2)
cf,3)

c)
o,2
0,8
1,2
1,9
3,6

(4,1)
(2,6)
(4,3)

(0,7)
(3,2)
(4,0)
(7,0)

0,0
0,0
0,3
0,8
1,3
1,8

(2,s)
(3,3)
(2,8)
(5,2)

o,;
0,1
'!,0
2,3
5,6

(e,e)
(11,2)

(0,0)
0,.1
0,6
2,4
4,0
9,7

(19,6)
(1s,s)
(25,71

(2,3)
(3,0)

(14,21
(4s,7)

0,0
0,1
0,s
2,1
5,1

(1 1,9)
(17,1)
(r8,4)
(30,0)

o,2
0,3
0,2
0,1
0,1
0,1
(0,1)

c)
t

G)
0,1

0,1
o,2

G)
(-)
(-)

0,2
0,3
0,2
0,1
o,1
0,1

(-)
(-)
c)
(-)

0,0
0,1
0,3
0,s
1,4
2,5

1

1

1

1

1

1

(r
(1

(2,0)
2,1
2,O
2,4
2,5
2,9

(2,1)
(3,0)
(4,0)

r Miil.
2 Miil.
3 Miil.
4 Miil.
5 Mi[.

10 Miü.

1,2
1,5
2,O
4,2
6,5

12,9
(20,0)
(23,8)

(2,4)
2,4
4,6
8,0

12,5
21,7
(32,8)
(26,8)
(46,5)

(4,3)
(s,0)

122,71
(67,7)

1,2
1,5
2,1
4,4
7,O

'12,4
(22,31
(28,71
(31,7)
(50,8)

11
12
t3
14
l5
16
17
18

Sozlotäten

(0,1) (0,3)
o,2 0,1
0,9
1,2
2,2
4,3

0,3
o,7
0,9
1.2

500 000 -
l Milt. -
2 Milt. -
3 Mi[. -
4 Miil. -
5 Miil. -

(5,7) (1,3)(4,e) 12,41(11,2) (1,3)

Kaphalgeeell€chatten

Archllekten (Hoohbau) lnogesamt

o,o
0,1 0,0.
0,3 0,1o,s 0,4't,4 0,52,4 1,0(4,0) (1,4)(4,s) (t,5)(4,3) (0,0)

02,1) 0,3)

x
x
x
x

x
x
x
x

,0
,0
,1
,2
,5
,9

i..:1

250 000 - 500 000
500000- lMiL

lMi[.- 5Miil.
5 Mill. - 25 Mi[.

,:5 000 - 50 O00 .....
50000. 100000.....

100 000 - 250 000 .....

28
29
30
3l

- 500000 .....000
000
MiI.
Mi[.
Mi[.
Miil.
Mfi.

250
500"1

2
3
4
5

(2,0)
(t,s)
(3,3)
12,21

2) Z.B. technlsohe 26lchn€r/lnnen.
3) ElnechlieBllch Verg0tungon an Auezubildende.

J tticht tröafi'erechnetoe Ersobnle.
1) UmlaBt alle im UnternehmEn tätigen Pereonen.
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Perconalkosten

Sozlalko.ton
Anteil an den
Löhnsn und
Gehähern

Honoraro l0r frele
Mltarbolter/lnnsnLöhne und

Gehältor 3) lnogo6amt geoetzllche 0brlge

1 000DM1 000 DM %

nach Elnnahmen- bzw. UmsatzgröBonklaesen ül

Personalkosten 1991 je Büro bzw. Gäsellschaft

Frele Mltarbelter/
lnnen, dle nloht
lm Angeetellten-

verhähnls stand€n

Kapltalgeeellachaft en)

Lfd.
Nr.

o,2
0,3
0,5
1,0
1,2
2,1
4,5
3,8

unlel:

von Archltekten

0,2
0,3
0,5
0,9
1,2
1,6

(4,0)
(3,s)

von Archltelten

(0,5)
o,7
1,3
1,3
2,4
5,1

von Archhekten

(8,4) (r 314,r) (226,6)(s,s) (3 004,4) (485,5)
(4,4) (17,21(6,7) (r 6,2)

1,4
4,1

19,8
95,3

209,5
456,3
903,9

I 376,4

1,4
4,1

20,3
97,3

210,3
492,2

0,1
0,5
3,1

15,9
35,9
79,6

140,.1
239,7

0,1
0,5
3,3

16,1
35,9
85,7

(142,4')
(1s1 ,8)

(0,1)
2,2

13,9
35,1
72,7

139,0

o,2
0,5
3,2

.16,4

35,1
73,1

0,8
1,9
8,5

24,7
43,5

124,O
210,4
2S5,0
(667,0)
(4e8,3)

0,8
1,9
8,0

24,7
46,0

102,0
l22O,3l
(207,21

(3,1)
12,8
22,2

0,s
1,8
7,O

2s,4
39,2

133,4

7,4
1,3
3,5
2,7
4,8
6,0
(7,5)
(3,5)

G)
o,2
4,4
4,O
5,7
3,6
(5,3)
(4,4)
(1,2)

2,4
4,6
6,1

(ss,6)
(e3,3)

92,6
s8,7
s6,8
s7,1
95,8
94,5
95,3
95,6

92,6
98,7
s6,5
97,3
s5,4
94,0

91,0
98,3
97,3
97,6
95,4
93,9
(s5,5)
(s4,4)
(96,s)
(s3,3)

7,4
1,3
3,2
2,5
4,2
5,5
4,7
4,4

9,9
11 ,8
15,9
18,7
r 7,1
17,5
1e,2
17,4

9,9
11,9
16,1
16,5
17 ,1
17,4

(17,5)
(r6,7)

(6,3)
13,7

1

2
3
4
5
6
7
I
I

10

(812,8)
(soe,7)

11
12
13
14
15
16
17
18

14,41 (r 582,1)(8,4) (r 314,1)
112,71 (2 46e,2)

81,6
199,9
406,6
831,.1

12,21
16,3

1,4
4,2

20,5
99,8

204,3
419,3

17,1
17,8
17,9
16,7

10,7
11,5
15,0
16,4
17,2
17,4

(92,5)
(96,5)

(100,0)
99,8
95,8
96,0
94,3
96,4
(s4,7)
(s5,6)
(s8,8)

(100,0)
(ee,4)
(e8,2)
(s0,3)

4l,o
135,3
215,4

l't7,21 (37e,5)(17,21 (667,0)(15,6) c/04,3)

19
20
21
22
23
24
25
26
27

(2,3) (162,3)
(0,3) (384,2)
(3,0) (1 26e,0)c/,0) (4 s72,al

1272,3)
(220,6)
(38s,e)

(3r,2)
(53,2)

(1 87,s)
(6s4,0)

(-) (1e,2) (63,0) 28
(0,6) (13,e) (30,0) 2e
(1,8) (14,8) (147,1) 30
(e,7) (15,2) (441 ,21 31

(elnechlleBllch Kapltalgoeellechaften)

o,2
o,2
0,4
0,9
1,1
2,2
(5,0)
(3,s)
(6,0)
(e,5)

9,0
1,7
2,7

32
33
34
35
30
37
38
39
40
4l

(216,21
(3s0,6)
(676,0)
(4s8,3)

1

(eos,s) (136,e)
(1 435,0) (243,8)
(r 504,e) (260,4)
(3 004,4) (48s,5)

(4,5)
(s,6)
(3,1)
(0,7)

(15,0)
(r 7,0)
(r 7,3)
(1o,2)
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3 Architekturbüroa und Gesellschaften
3.3 Beschäftigte und

Ltd.
Nr.

I 0o o00
250 000
500 000

50 000 -
r Miil. -

25 000 - 50 000 ....
50000- r00000....

.100 000 - 250 000 ....
250000- 500000....
500 000 . I Mi[. ....

1 Miil.. 2 Milt. ....
2 Mi[. - 5 Milr. ....

AuBzubildendo

dar

Einzelbüro8 von

0,1
0,1
0,4
o,3
1,0

(1,6)

Sozletäten von

(l,4)
(1,5)
(3,0)
(t,3)

(-)
(-)
(-)

(10,4)
(r s,5)
(18,4)
125,71

(3,0)
(14,0)

Beschäftigto l) im Durchechnitt de6 KalondErjahreg

Anzahl

I
2
3
4
5
6
7

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mi[.

50 000 ...
t00 000 ,..
250 000 ...
500 000 ...

I Mill. ...
2 Mi[. ...
3 Mi[. ...

1,2
1,5
2,O
4,3
6,3

13,1
(r 5,0)

o,2
0,3
o,2
0,2
o,2
0,1

(-)

0,0
0,1
1,0
't,9
6,3

(8,2)

0,0
0,2
1,8
4,O

(5,3)
(13,0)

(0,3)
(1,0)
(3,0)
(6,0)

(12,0)

0,0
0,0
0,3
0,8
1,4
1,9

(1,7)

0,0
0,1
0,3
0,s
't,5
2,4

(2,5)

,0
,0
,0
,0
,0
,0
,0)

2,O
2.1
2,3
2,4

(2,s)
(2,21
(3,3)
(4,0)

250 000 ....
500 000 ....

1 Miil. ....
2 Mi[. ....
3 Mi[. ....
4 Miil. ....
5 Miil. ....

10 Milt. ....

3,0
4,8
7,7

12,O
122,51
(33,r)
(3 r ,7)
(46,5)

(s,0)
122,3)

o,2

0,1
o,2

0

o,1
0,6
2,3
4,6

0,2
0,8
1,1
1,7

o,2
0,4
o,7
1,0

0,3
o,9
1t2
2,1

(4,6)
(5,s)
(4,3)

(1 1,2)

'tr
12
't3
14
15

(3,2)
(4,0)
(2,71
(4,3)

(3,3)
(3,5)

l MiI.
2 Mi[.
3 Milr.
4 Miil.
5 Milr.

.t6

17
l Mi[. ....
3 Milt. ....

x
x

x
x

Kapitalgeeollechaften

(2,0) (0,8)
(3,8) (t,o)

0,0
0,1
o,2
o,8
1,2
2,1

(4,1)

dar

Elnzelboroe von Garten-

0,1

Sodetäten von Oarton- und

(0,0)
(0,7)
(l,4)
(3,3)
(4,8)

Garton- und Landechalta
'18

t9
20
2'l
22
23
24

25
26
27
28
?9
30
3l

32
33
34
35
36

1,3
1,5
2,O' 4,6
8,4

13,9
(21 ,e)

o,2
0,3
o,2
o,1
0,1

0,0
o,2
1,6
3,7
5,6

(12,41

0,0
0,1
o,7
1,3
4,4

(3,4)

1

1

I
1

I
,I

(l

0,1
0,3
0,5
0,2

c)

,0
,0
,2
,2
,6
,6
,71

(0,1)
(0,2)
(0,4)

(')
(-)

(-)
(-)
(,
(-)
(-)

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mi[.

't,3
t,5.t,9
4,4
8,3

114,21
(22,71

(0,1)

o,2
0,3
o,2
0,1
0,1(,
(0,3)

50 000 ....
100000....
250 000 ....
500 000 ....

l Min. ....
2 Mi[. ....
5 Mi[. ....

100000- 250000
250 000 - 500 000
500000- r Miil.

rMi[.- 2Miil.
2Miil.- 5Mi[. ::iil

1,0
1,0
1,0
1,0
1,0

(1,0)
(t,0)

(2,1)
(2,0)
(2,6)
(2,s)
(2,3)

(2,5)
(5,5)
(8,s)

(r 3,5)
(21,3)

0,o
0,1
o,2
0,8
1,1

(1,3)
(3,3)

o,;
o,2
0,5
1,4

(6,2)
(s,o)

(-)
(1,6)
(1,2)
(1,8)
(2,3)

2) Z.B. tochnleche Zeichner/innon.
3) EineohlieBlich V6rgotungan an AuBzubildende.

lnegooamt Bürolnhaber/
lnnon

ohne Entgeh
milhelfende

Familien-
ang6hörige

angoBtellte
Architekt(en/
innen, lnge-

niou(o)/innen

Bonetige
Mitarbeiter/
lnnen mit

Fachauebildung

lBoropereonal uno
I eonettge

I 
Bo.chäftisto

bi.
DM

Einnahmen
von ,

unter

1 ttictrtToctrgorechnetoB Ergebni6.
1) Umlaßt alle im Unternehmen tätigon Personsn.
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Pereonalkosten
Sozhlko.ton

Antoll an den
Löhnen und
Oohältom

Honorarc fOr frele
Mharbelte/lnnen

geeelzllohe 0brlgo
Löhne und
Geh6lter 3) ln!go.amt

1 000 DM%1 000 DM

nach Eannahmen- bzw. Umcatzgrößenklaslen rl
Personalkostsn 1991 Je Btlro bzw. Gesellschaft

Frele Mltatbehe/
lnnen, dle nlcht
lm Angostellten-

vorhähnle etEnden

untor:

Archhekten (Hochbau)

Lfd.
Nr.

o,2
o,2
0,4'o,9
1,1
1,4

(1,3)

1,4
4,2

20,7
102,0
203,7
476,6
(640,s)

18,0
85,7

1E3,8
381,0
(812,3)

(r 632,3)
(r 504,e)
(2 469,2)

0,9
4,4

17,2
109,3
250,2
508,1
(ees,l)

0,s
4,8

18,1
108,0
268,9

o,2
0,5
3,3

16,6
34,7
79,1

00r,0)

2,3
14,1
34,5
67,8

(r 33,2)
e7a,2\
(260,4)
(38s,s)

0,6
2,7

19,3
42,3

. s7,3
(r 76,0)

91,0
98,3
97,1
97,6
94,9
91,7
(07,3)

100,0
96,9
95,7
s4,7

9,0
1,7
2.5
2,4
5,1
8,3

112,71

3,1
4,0
5,3
(2,e)
(5,4)
(3,1)
(1,2)

10,7
'I 1,5
15,8
16,3
17,0
16,6

(r s,6)

0,s
1,8
6,6

28,1
39,5

106,9
1122,41

11,0
19,5
39,4

150,1
(269,6)
(387,7)
(676.6)
[r04,3)

(13,e) (30,0)
(13,e) (108,e)

13,0
16,4
17,8
17,8

8
I

l0
11
12
13
14
15

I
2
3
4
5
6
7

18
19
20
21
22
23
24

Archhekten (Flochbau)

0,6
o,7
1,2
2,5 (10,4)

(r 6,e)
(r7,3)
(15,6)

(e7,1)
(s4,6)
(e6,s)
(s8,8)

(6,e)
(4,21
(6,0)

lt2,7l

von Arohhekten (Hochbau)

(0,3)
(2,0)

archhekten lnegeeamt

0,1
0,3
0,7
1,7
0,9
1,6

(4,4)

(3s4,2) (53,2) (es,4)
(r'r40,1) (158,3) ls7 '71

(0,0)
(2,3)

t6
17

unter:

und LandEohaftsarchltekten

Land6chatt.arohheHon

(r

100,0
s7,4
94,9
96,5
98,1
(s4,6)

100,0
97,1
94,6
96,9
(s7,9)
(e3,6)

2,4
5,1
3,5
1,9

(5,4)

13,4
15,7
17,7
16,9
17,2

(r7,7)

13,4
15,6
17,0
16,9

(18,6)
(r 8,8)

0,3
1,5

12,7
14,4
24,8
64,9

(238,4)

25
2e
27
28
2S
30
31

(5e,3)
(ros,0)(526,0)

00e,4)

0,1
0,3
0,6
1,0
1,1
(t,5)
(r,3)

32
33
34
35
36

6,8)
8,1)

(r,1) (12,5)(4,8) (1 ls,s)(0,6) (215,1)(r,8) (481,2)(6,8) (s84,3)

0,6
2,8

19,0
45,4
(s7,7)

(18e,9)

(2,1)
(21,0)
(30,6)
(7r,7)

(165,5)

:
2,9
5,4
3,1
(2,1)
(6,4)

(0,e)
(4,1)
(4,4)
(1,5)
(4,s)

7,0)
4,s)
6,8)

0,3
1,2

10,7
13,2
24,8

(23,1)
l2o,2l
(24,11
(73,3)

(33s,0)

(1
(l
(1
(1
(1

(99,1)
(s5,e)
(e5,6)
(s8,5)
(95,s)
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3 Architekturbüroe und Gesellechaften
3.3 Beschäftigte und

Lfd.
Nr.

Beechättlgte 1) lm Durchechnitt doo Kalenderjahrea

Anzahl

Auezubildende

Elnzelb0ros von

Architekten lür Stadt-, Orts-, Reglonal-

(0,3) (-)(0,3) (0,2)
(0,7) (0,2)(1,3) (0,3)(2,0) (1,1)(3,5) (1,5)

dar

Elnzelbüroe von ArchileKen f0r Stadt-,

(0,3) c)(0,3) (0,3)(0,7) (0,3)(1,0) c)(2,0) (t,3)(3,3) (1,3)

1

2
3
4
5
6

1Miil. ....
2 Miil, ....
3 Mi[. ....

19
20
21
22

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1Mi[.

1Mill.. 2Mi[.

50 000 - t00 000
r00 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Milt.

1Miil,- zMi[.
2Mi[.- 5Mi[.

l:l

(t,l)
1,3
1,8
2,5

(,
0,3
0,3
0,1

c)
(-)

0,1
o,4

(0,6)
(1,7)

(0,1)
0,0
o,2
0,5

(1,4)
(3,0)

c)
0,0

(:)

o,2
o,3

(3,0)
(3,0)

,0)
,0
,0
,0
,0)
,0)

(0,5)
(l,e)
(3,6)

(r 0,5)

,0)
,21
,4)
,4)
,71
,21

(,
(0,1)

c)
t)

(0,7)
(-)

(:)

0,1
o,2

(0,6)
G)

7
I
I

10
1l
12

13
14
t5
't6
17
18

(r
(1

(6,6)
(8,7)

(1,3)
(2,21
(3,3)
(7 ,71

(14,6)
(?6'21

(2,8)
(3,6)

( 13,7)
(20,3)

(3,8)
( r 0,0)
(r 5,3)
(22,o1

,0)
,0)
,0)
,0)
,0)
,0)

(1
(r
(r
(2
(r
(2

(r
(r
(r
(r
(l
(l

(,
(0,2)
(0,4)
(1,8)
(5,5)
(8,5)

(0,0)
(0,3)

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mill.

100 000 ...
250 000 ...
500 000 ...

I Mi[. ..,
2 Mi[. ...
4 Mi[. ...

(t,3)
(?,2\

t)
(0,2)
(0,3)
(0,e)
(5,3)

(r 0,3)

(0,7)
l?,41
(5,6)
(6,7)

(2,o1
(3,1)
(2,3)
(3,3)

(0,0)
(0,4)
(0,6)
(0,8)
(3,3)

(14,3)

,1)(,
(-)
,7)

(0,

(0
c)

500 000
l MiI.
2 MiI.

JniEEI-h o-ffi e rech n etea E rs ebn is.'llUmfaBt alle im Unternehmen tätigen Porsonen.

250 000 - 500 000 ....
Sozlsläten von Architokten für Sladt-,

(0,4) (0,8) c)(2,5) (1,5) (0,4)(3,8) (2,0) (l,o)(6,7) (3,7) (1,7)

t)(,
(o,8)

(-)

2) Z.B. technieche Zeichner/innen,
3) EinechlieBlich Vergütungen sn Auezubildende.

insgeoamt Bürolnhaber/
lnnen

ohno Enlgeh
mithellende

Familien-
angehörige

angostellts
Archltekt(6n)/
innen, lnge-

nieur(oyinnen

Bonotlge
Milarbeiter/
lnnon mlt

Fachaugbildung

leiurop"r*n"r ,rno
I eonetige

I 
Betchäftiste

Einnahmen
von ... bia

unter... DM
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nach Einnahmon- bzw. UmsatzgröBonklasoon r)

Personalkosten 1991. je B0ro bzw. Gesellschaft

Frele Mitarbeher/
lnnen, dle nlcht
lm Angoetolhon-

verhältnl. otandon

lnnonarchitokten

Lfd.
Nr.

(0,1)
0,3
0,7
0,8

(t,s)
o,7

(0,2) (0,4)
1,7

10,8
28,2
F4,6)
(64,2)

(5,3)
(25,e)
(32,3)

(1 12,7)
(125,3)
1245,21

(J

10,4
o,7
(1,7)
(0,8)

(-)
cr,8)
(4,0)
(3,7)
(7,5)
(4,1)

(100,0)

89,6
99,3
(98,3)
(e3,2)

(100,0)
le?,2l
(96,0)
(96,4)
(s2,5)
(es,e)

127.7t
(27,41

(rer,0)
(1 s7,3)
(363,3)

(15,8)
(18,6)
(1e,5)
(22,01
(2O,21
(16,4)

(1s,4)
(16,1)
(21,1)
(re,o)

(-)
t/,8)
(l,2)

(12,8)
(3,5)

(-)

(14,3) 1

2
3
4
5
6

15,2
42,4

3,1
6,6

(38,0)
[r2,6)

(1,1)
(3,e)
(e,2)

(3o,9)
(1 14,0)
(142,9)

(1,1)
(4,7)
(s,2)

(r8,4)
(1 1 1,8)
(1 46,1 )

(e,3)
(38,1)

(115,7)
(139,6)

20,2
15,8

06,8)
(r6,1)

(15,8)
(18,2)
(1e,5)
(1 7,1)
(2o,71
(r 7,6)

(1,5) (226,3)
(r,7) (4s0,7)

und Landooplanrlhg ln.ge.amt

(0,6) (0,7)(r,5) (21,71(r,3) (47,3)(3,1) (181,3)(2,0) (5sl,5)(0,0) (012,7)

unter:

(0,6). (6,7)
0,5) (2s,0)(0,7) (46,s)(3,8) (83,7)(2,3) (5s4,3)(s,3) (8e1,6)

OrtB-, Regional- und Landeeplanung

(2,0)
12.71
(1,8)
12,71

Orte-, Reglonal- und Landeeplanung

7
I
I

'10
t1
12

'13

14
15
18
17
18

(100,0)
le2,2l
(e8,8)
(87,21
(96,5)

(100,0)

(s,3)

(3s,2)
(68,0)
c/l,3)

(127,11

(47,71
(237.0)
(s49,4)
o33,71

(s2,3) lt,71(s8,s) (1,1)(8s,7) (10,3)(sr,6) (8,4)

19
20
21
22

Peraonalkoaten
Sozlalkoaton

Anteil an den
Löhnen und
Gehähern

Honorare fOr frele
Mitarbolte,/lnnon

lnegeBamt geeetzllche 0brlge
Löhne und
Gehäher 3)

1 000 DM%1 000 DM
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4 Architekturbüroe und Gesellachaften nach BeechäftigtengröBenklasaen J
4.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991

Archltekturb0106 (olnechlleBllch Kapltalgeeelleohatten)

Nachrlchtlloh

Anzahl der Beechäftlgten
elnechlieBlich tätise
(Mit-)lnhaber/innen

Elgenkaphal,
eoweit lrn

Untemehmen
gebunden,-lm
DurchBchnht

dee Kalendor-
Jahros le

Unternohmon

1 0000M

4

0,1 - t,0.....
t,t - 3,0.....
3,1 - 6,0.....
6,1 - 11,0.....
1,1 - 21,0.....
1,1 - 4t,0.....
ll,1 und mehr..

0,1 - 1,0..,
1,1 - 3,0..,
3,1 - 6,0..,
6,1 - 1t,0..,

1 1,1 - 21 ,0 ..,
21,1 - 41 ,O ..,
41,1 und m6hr

98,6
188,3
500,0
911,0

1 859,5
3 690,8

(e 270,41

86,0
165,3
438,8

86,6
160,8
422,1
701,1

1 764,5
(2 665,3)

194,0
600,0
330,0
237,O
122,O
63,0

7,O

194,0
498,0
187,0
75,0
30,0

5,0

86,6
82,5
91,7
s5,8

105,7
1 12,9

(127,6)

86,6
a2,o
89,3
87,1

116,8
(er,s)

87,0
97,6

102,4
97,8

116,8

8 t,1
80,7
93,r
95,1

108,2
118,7

(1 1e,9)

81,1
79,8
89,9
82,9

132,4

89,9
100,7
103,6
89,9

1 18,5

9,3
10,8

9,1
5,5
4,2
9,5

(-)

13,2
24,3
27,6
23,4
21,0
23,6

(-)

't3,7
24,5
32,3
24,7
10.7

9,1
(-)

194
547
257
149
66
28

7

194
498
187
75
30

5

49
66
71
34
20

3 245,0
(8 r57,0)

darunter:

Einzelb0roe von Arohitekten

(12,8)
ea,7)
(s4,6)
(84,0)

(215,S)
(4s0,4)
(578,6)

(r2,8)
l27,ol
(s3,0)
178,21

(237,1)
(1er,0)

(23,8)
(ss,4)
(8e,1)

(1s8,5)
(563,0)

13,2
23,7
36,2
19,8
45,8
(s6,3)

800,4
634,5

(12,5)
(24.e|
(58,3)
(83,5)

eaz,7l
(510,3)
(633,3)

(12,5)
(25,0)
(56,0)
(68,7)

(351,4)

(23.5)
(04,9)
(s0,7)

(1 s3,3)
(53r,1)

0,1
1,1
3,1
6,1

11,1
21,1

1,0 ...
3,0...
6,0...

1 1,0 ...
21,0 ,..
41,0 ...

1,1 -
3,1 -
6,1 -
't,1 -
rl,1 -

3,0............
6,0............

'I 1,0 ............
21,0 .........,..
41,0 ....,.......

102,O
143,0
162,0
92,0
58,0

239,5
551,8

1012,9
1 761,7
3 915,4

101,0
223,5
389,9
571,3

1187,8

s8,6
183,2
480,9
797,5

2 003,0
(3 038,3)

92,4
180,6
492,8
750,5

2 312,2

86,0
160,8
422,1
701,1

1 764,5
(2 665,3)

81,1
158,6
432,6
660,1

2 039,4

9,3
12,3
9,r
o,7
6,7

(20,0)

3,S
9,1
4,9
8,7
8,6

33,2
1e,4
25,O
14,8

9,13 444,7

Kapitalgeeelleohaft on von fuchhekten

x (878,2)
x (2 512,5)
x (8 396,5)

Archttekten (Hochbau) lnegs6amt (elnechlie0llch Kaphalgeeellechetten)

Sozlotäten von Archheklen

210,3
484,2
889,7

1 545,9

81,1
163,2
452,2
751,4

1 651,4
3 448,4
(7 843,6)

daruntor:

Elnzelbüroe von Architekten (Hochbau)

D

3,1 - 11,0.............
11,1 - 41,0.............
41,1 und mohr ..........

7
5
4

139
394
151
55
18

(770,41x(12s,4)xxt/s,l)(2205,21 x(110,3)xx(157,0)
C/404,5) x (120,s) x x ierz,si

139
425
209
114

41
19
6

139,0
459,0
272,0
179,0
73,0
52,O

7,O

92,4
186,0
515,3
900,4
87A,71

3
(8

918,6
932,

11,5
1 1,6
9,2
6,7
6,9
9,6

G)

0,1
1,1
3,1
6,1

11,1

1,
3,
6,
1,
l,

1,0
3,0

139,0
394,0
151 ,0
55,0
18,0

81,1
r 58,6
432,6
660,1

2 039,4

1 1,5
12,9
9,3
7,3
5,6

3,1
9,1
6,5
7,3
9,0

46,,1
't9,1
25,8
4,6
I,l

t 3,7
24,1
42,7
22,4
35,0

Sozlstäten von Arohhekten (Hochbau)

'3,0 ....
6,0....

1 1,0 ....
2l,0 ....
4 1,0 ....

3t
55
56
21
18

65,0
121,0
124,0
55,0
52,0

253,8
573,6

1024,3
I 552,7
3 958,2

222,7
503,3
900,0

1 362,5
3 483,4

106,2
228,8
406,4
520,2

1 205,8

Elnnahmon/Umaätze aue eelbetändlgsr borufllcher Tätlgkalt
einechlleBllch
Umcatzstouer ohne UmBatz€teuor Elnnahmen aue

nlchtselb.tändlgor Tätlgkeh
Erfa8te B0roe

bzw. ErfaBte Büro-
inhaber/innen le B0ro bzw. Geeellechaft

le B0ro-
inhabor/ln

Jo Beeohäf-
tigten 1)

Antol|
der B0ro-
lnhaber/
lnnen mlt
.olohen

Einnahmen

le B0roln-
haber/ln mh

oolchon
Elnnahmen

Anzahl 1 000 0M %

1 ttictrtTöingorechn6toe Erg6bnis.
l) Umta8l alle lm Unternohmon tätlg€n Pereonen.
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4 Architekturbüros und Geeellschaften naoh BeschäftigtengröBenklaseen J
4.1 Erfaßte B0ros, erfaßte Büroinhaber/innen und Elnnahnten bzw. Umsätze 1991

Oarton- und LandEchaftaarchllekten lnegeeamt

Nachdchtlbh

Anzahl der Bmchäftlglen
elnrohlleBlich tätloe
(Mit-)lnhaber/lnnen

3,1 - 11,0.,............
11,1 - 41,0......,.,,....
4 l,l und mehr ...........

Elgenkapltal,
.oweh lm

Unt6rnohmcn
gobundon, lm
Durohsohnttt

Kalonder-
Jahrea Je

Untemohmcn

1 000 0M

Kaphalgeeellechafton von A,chltskten (Hochbau)

lex(e57,1)(83s,6)x(132'6)xxt/0'31I s x (1'e7s:3i (1734,8i x (s8,2) x x (174,3)

I s x iz cza,ei io szz,si x (103,1) x x (200'0)

0,1 -
l,l -
3,1 -
6,1 -

11,1 -
21,1 -

1,0..............
3,0 ..............
6,O ..........,...

I 1,0 ..............
21 ,0 ..,.......,...
41,O ..............

't,0 ..............
3,0 ..............
6,0 ...,.,........

1 1,O..............
21,0 ..............
4t,0 ..............

3,0.............
6,0 .............

1't,0 .............
2 I,0 .............

1,0 ..............
3,0 ..............
6,0 ..............

1 1,0 ..............

1,0 ..............
3,0 ..............
6,0 ..............

1 1,0 ..............
21,0 ..............

1,0 ..............
3,0 ..............
6,0 ..............

21,0 ..............

3,0..............
6,0 ..............

1 I,0 ..............
21,O ..............li

24
72
26
22
14

4

8,3
9,9
9,4
2,7

22,7-

(12,5)
(-)

24
64
20
t3
I
3

24,O
81,0
92,o
37,O
22,O

5,0

24,O
64,0
20,0
13,0
8,0
3,0

80,8
175.5
381,5
888,7

1780,7
3 071,8

70,9
154,2
334,9
775,4

1 562,7
2 694,5

70,s
1 37,1
272,1
463,6
994,4

2 155,6

70,9
154,0
321,7
707,3

(1 122,3)
(2 s05,4)

70,9
ao,2
75,5
91,4

103,7
102,6

70,9
82,3
73,7
86,2
(80,2)

(r01,6)

90,7
108,4

9,5
20,E

6,7
7,A

31,3

(56,5)
(-)

(13,5)
(34,1)
142,41
(r8,2)

(140,1)
(263,7)

(r3,s)
(35,E).
(47,e)
(82,71
rr0,0)

(318,3)

(21,0)
(24,0)
rr1,6)

(233,6)

(13,e)
(36,3)
(28,3)

(134.3)

(12,1)
(22,51
(3r,0)
(6s,2)

(r 51,7)

(r2,1)' (2s,8)
(33,6)

(106.0)

(r0,3)
(26,4)
(38,2)

(r84,3)

darunter:

Elnzellcoroe von Oarten- und Land.ohattsarohhekton

0,1 -
t,t -
3,1 -
6,1 -

11,1 -
21,1 -

80,8
175,3
366,5
806,3

(r 27e,4) (l
(2 856,2) 12

1 10,1
223,8

8,3
9,4

15,0
7,7

0,5
21,1

5,7
7,8

70,9
154,0
321,7
707,3
122,3)
505,4)

25,0
9,0
0,0

1,
3,
6,
I,

0,
1,
3,
6,

24
25
I
6

I
6
I
6

(177,5) (r55,e) c/3,4) (66,2) (11,91 (20,91

i+sr,ei iazs,ei (i8e,4) (sl,?l ('l t)(1'oo7;8i ioor,o) (osr,si (sq,?l (:) . tl
iz qqg,zi e'l4e,si (s21,4) (130,3) (28,8) (24,s)

(s03,4) 1441,71
(1 010,7) (888,6)

24,O

17,0
12,O
24,O
't 4,0

7,0
23,O
15,0
13,0
26,0

96,7
196,4

9€,7
190,4

(441,7)
(888,8)

Sozletäten von Garten- und Landeohattearohltekten

Einzelb0roe von lnnenarchll6kiton

12,O 19,9
(103,0) (-) (-)
(108,8) (-) (-)

Arohhekten for Stadt-, Orte-, ReglonaF und Landeephnung lnrgeeamt

0,1 -
1,1 -
3,1 -
6,1 -

11,1 -

7
19
1l
6

10

8,0
8,0

12,0
23,0

(243,1)
(224,61
(516,3)
138,3)
87s.6)

1252,21
(505,9)
(e68,1)
799,2)

G)
(6,7)

(-)
(-)

(-)
(25,0)

(-)
(-)

t)
(30,7)

(1,0)
(-)
(-)

(-)
(30,7)

(-)
(-)

(1
(r

(214,21 1214,21 (214,21 (-)
(1e7,3) (163,0) (e7,s) (4,4)(rss,o) (os2,2l (e5,8) (13,3)(ese,o) (460,e) (t17,3) (-)
645,3) (632,8) (s6,3) (-)(r

0,1
1,1
3,1
6,I

7
5
7
4

(243,1) 1214,21 1214,21 1211,21(zrz,s) (1s0,7) (teo,7) (s7,0)
1522,21 (458.3) (458,3) l1o2.2l

(2 037,6) (r 787,5) (1 787,5) (117,2)

darunler:

Elnzehoros von Archhekten l0r Stadt-, Orts-, Reglonel- und Landeeplanung

7,O
15,0

7,O
4,O

Sozl€täton von Archltekten l0r Stadt-, Orte-, Regbnal- und tandeephnung

1222,21 (111,1) (101,0)(440,8) l221,el (86,2)(84s,2) (353,8) (103,3)
(1 578,4) (480,4) ls2,2l

l,
3,
6,
1,

(-)
,o)
r)
(-)

Einnahmon/Um6ätzo au8 Bolb.ländlgor berulllcher Tätlgkeh

ohne Umaalzeteu€relnechlleBllch Elnnahmon aur
nlchteolbotändig6r Tätlgkeh

ErtaBto B0ros
ba r. Je B0roln-

hab€r/ln mh

.olohon
Elnnehmon

Je B0ro-
lnhabor/ln

Je Bsschäl-
rbton 1)

AntoI
der B0ro-
lnhabor/
lnnen mlt
eolchon

Elnnahmen

ErfaBte Büro-
inhabor/innon le B0ro bav, Geeellechatt

%Anzahl 1 000 DM

ITGEiT6fr s-erachnet€e Erg obn 1..
l) UmlEßt allölm Unternehmen tätlgen Perconen.

(r
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P6reonalkoston

Sozlalkoeten
Elnnahmen/

Umeätze ohne
Um€alzeleu6r

16 B0ro bzw. lo
Geeell€chatt

lnege€amt Löhne und
Gohältor 1) gösotzllche 0brlge

Honorare
lür freie

Mitarbetter/
lnnen

Kosten t0r
Lelctungen
Drhtor 2)

Anzahl der Beeohäftigten
oinschl. tällge

(Mit-)lnhaber/innen

1 000 DM

Lfd
Nr.

4 Architekturbüroc und Geeellgchaften
4.2 Kosten und

ln.geaamt

n der

Arohltekturb0roe (elnechlieBllch

I
2
3
4
5
6
7

22
23
24
25
2A
27
26

6,5
5,3
4,1
3,7
3,6
3,5
(4,3)

,2

634,5
245,0

57,0)

0,1
1,1
3,1
6,1

11,1
21,1
4t,l

1,8
1,0
2,4
3,4
4,6

1

3
(8

:iiill

1,0
3,0

86,6
165,3
438,8
800,4

13,0
31,2
35,9
42.1
44,6

(54,2)

14,1
34, r
41,5
41,S
(38,0)

4,O
23,0
30,9
42,1
43,2

13,7
31,0
34,9
41,1
44,7

(s4,5)

1,7
4,3
5,1
5,9
6,2

(6,6)

0,1
0,r
0,2
0,4
o,2
(0,5)

0,.1
o,2
0,3
0,4
(0,0)

0,1
o,2
0,1
0,5
o,2

(0,1)
(0,2)
(0,7)

0,1
0,2
0,2
0,4
0,3
(0,5)

0,1
0,2
0,3
o,4

0,0
0,2
0,1
0,5
o,2

6,8
6,7
7,6
7,O
6,8
8,6
(5,8)

2,1
1,S
2,4
4,4
4,7
6,0
(5,4)

26,8
30,6
35,8
38,2
(47,1)

12,2
29,2
3s,3
35,7
(32,5)

3,5
19,5
26,4
35,7
36,9

(4o,7)
(53,8)
(s1,4)

I 1,9
26,6
?ß,8
35,1
38,3
(47,3)

dst

Elnzelb0roe

I
9

10
11
12
13

1,0
3,0
6,0

1 1,0
21,O
41,0

86,6
160,8
422,1
701 ,1

I 764,5
(2 665,3)

1,8
4,7
5,9
5,8

(5,5)

0,1 -
1,1 -
3,1 -
6,1 -

11,1 -
21,1 -

2.1
1,7
2,3
3,1
4,4
(2,8)

3,1
3,2
4,2
5,2
6,0

Kapllalgecellcchaften

6,8
6,7
6,4
4,1
6,9
(8,5)

6,5
10,4
9,8
6,5
9,0

(3,5)
c/,3)
(5,2)

5,5
4,5
3,6
3,6
3,8

8,5
5,5
3,9
3,9
3,7

5,3
4,4
3,6
3,7
3,0

6,5
5,3
3,9
3,9
3,5

14
15
16
17
18

1,1 -
3,1 -
6,1 -

11,1 -
21,1 -

3,0 ...........
6,0 ......,....

11,0...........
21,0.......,...
4l,0 .,.........

3,1 - 11,0....,......
11,1 - 41,0...........
41,1 und mehr.........

(t7o,4l (47,o)
12 205,21 (62,3)
(7 404,5) (se,o)

(1e,3) (2,s)(s,1) (4,3)(7,21 (3,8)

(2,41

Sozloläton

6,5
5,5
4,1
3,7
3,7
3,0
(4,1)

dar 1,

Elnzelboroe von

Sozlotäten von

0,1 - 1,0 ..

210,3
484,2
889,7

1 545,9
3 444,7

81,1
163,2
452,2

. 751,4
1 651,4
3 449,4
r/ 843,8)

222,7
503,3
900,0

1 362,5
3 483,4

0,4
3,3
4,4
5,9
6,1

19
20
21

(6,2)
(8,3)
(6,e)

Archhekton (Hochbau) lnegeeamt (eln

1,.r - 3,0
3,1 - 6,0

5,r
8,5
7,3
7,1
7,O
8,9
(5,8)

1,;
4,2
4,9
5,7
6,2
(6,8)

1,9
4,6
5,8
4,8

1,8
1,3
2,5
4,4
4,3
8,1
(3,5)

6,1 - 11,0 ...
11,1 - 21,0 ...
21,1 - 4't,O...
4l,l und mehr.

29
30
3t
32
33

34
35
36
37
38

0,1 -- 1,1 -
3,1 -
6,1 -
il.t -

1,0 ..............
3,0 ..............
6,0 ..............

1 1,0 ..............
21,0 ..............

3,0
6,0

11,0
2t,0
41,0

11
21

8l,t
158,6
432,6
660,1

2 039,4

14,8
34,3
41,1
37,1

12,8
29,5
35,0
31,9

5,1
6,5
5,8
2,8
7,8

4,3
22,3
29,8
45,6
43,3

3,S
'18,0

25,5
30,6
37,0

0,4
3,2
4,2
8,5
6,1

5,S
10,5
10,8
5,7
9,1

3,S
2,8
3,5
4,1
6,3

1,
3,
6,

,1
,1

'l NGtrt troEh;erechnelo8 Ersebnir.
1 ) ElncchlleBllch Vorg0tungen an Au.zublldende.
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2) Entgehe oder Honorare t0r beauftraolo Lebtuno€n. die durch
Elnechahung.anderer perconenlnct-hutlo4e4 cIreötri wäia-ä, z.e.Modellbau, ohno Honoraro fOr lreie Mitarbehcr/hnCn. ' '----



Sleuern

Vermögengteuer
bol körper-

schafteteuor:
pfllchtlg€n

Unlernehmen

Behräge zu
Beruroorga-
nloatlonen

Veralchorungc-
präml€n 5),0r

Berulehaft-
prllchl- und

B0roverrlche-
rung

Miete rür EDV-
Anlagan, Tele-

,onanlegen,
Telefax, Büro-

und Zelchenma-
echinen u.dgl.
eln€chlieOlich

Ko.ton ,ür
L'eaelng

Koeten
tür Strom,

Gao, Wa6eo,
Helzung 4)

ln6goBamt Gewarbo6touer
MiEtwort l0r

Büroräume lm
eigenen Haua 3)

nach Beschäftigtengrößenklaesen r)

Reinertrag 1991

Mloton

Mlste lür
B0roräumo 3)

ElnnEhmon/Umaätze

Kapitalgeeellechaft en)

2,O
0,9
0,6
0,4
0,3

(0,1)

unlor:

von Archllekten

Lld.
Nr.

3,2
2,5
2,5
2,5
2,4
2,5

(3,2)

4,0
2,4
2,6
2,5
2,5

,9
,3
,3
,1
,6

3,7
2,9
2,7
2,6
2,4

:
0,0
0,0
0,0
0,0

(0,3)

2,8

0,0
0,0
0,0
0,0

(0,3)

0,5
0,8
0,7
0,6
0,8
o,7

(1,0)

o,7
0,5
0,6
o,7
(0,1)

1,3
1,2
0,8
0,6
0,6
0,5

(0,5)

1,3
1,2
0,9
0,8
0,6
(o,s)

1,0
o,7
0,5
0,5
0,5

(0,6)
(0,8)
(0,4)

1,4
1,2
0,8
0,6
o,7
0,5
(0,s)

1,4
1,2
0,9
0,8
0,6

1,0
0,7
0,5
0,6
0,5

2,4
2,1
1,8
1,5
t,l

(1,5)

2.9
2,4
1,9
1,7
1,t

:
0,0
0,0
0,0
0,0

(0,0)

o,7
0,5
0,4
0,4
o,2
0,3
(0,2)

o,7
0,5
0,4
0,4
o,2
(0,3)

0,6
o,4
o,4
0,3
0,3

(0,3)
(0,1)
(0,1)

o,7
0,5
0,3
0,3
o,2
o,2

(0,2)

0,7
0,5
0,3
0,3
0,1

0,6
0,3
0,3
0,3
o,2

2.4
2,1
1,8
1,4
1,2
1,2

(1,3)

1

2
3
4
5
6
7

0
9

t0
l1
l?
13

22
23
24
25
28
27
28

3,2
2,4
2,3
2,3
2,3

12,11

von &chileldon

von Architokten

echließlich Kapllalgseellechatton)

2,9 3,0
2,4 2,2
2,4 1,0
2,5 0,6
2,A 0,3
2,6 0,2
(2,8) (0,1)

unlel:

Archilokten (Hochbau)

Archileklen (Hochbau)

0,52,8
2,2
1,1
1,0
0,5
(o,2)

0;6
o,7
0,4
0,3
o,4

(-)
(,
(-)

(0,0)
(0,2)
(0,1)

:
0,0
0,o
0,0
0,0

(0,0)

(0,6)
(0,7)
(0,7)

:
0,0
0,0
0,1
0,0

(0,1)

(2,3)
(3,3)
(3,s)

3,0
2,4
1,1
1,1
0,4

0,6
0,7
0,3
0,3
0,3

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x

x
x
x
x
x

0,9
1,0
0,6
0,8
o,7

(0,6)
(1,0)
(0,3)

0,0
0,8
0,7
0,6
0,8
0,8
(1,3)

0,6
0,8
0,5
o.7
o,7

1,0
0,9
0,0
0,0
o,7

14
t5
l6
t7
t8

(0,6)
(0,5)
(0,0)

0,0
o,0
o,1
0,0

(0,1)

2,9
2,3
1,8
1,6
1,4
1,3

(1,1)

,7
,6
,4
,3
.2

19
20
21

(1
(r
(1

,21
,0)
,5)

2,O
1,7
r,5
1.7
1,3

,t

-'

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

2
2
2
2
2

29
30
3l
32
33

34
35
36
37.
30

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

3) EinechlieBlich Garagen, sowoll untornohmenobodlngl.
4l Nur Untornehmenoantell.
5i Ohno Prämien lür Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Vereichorungen,
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Poreonalkooton

Sodalkoeten

Elnnahmen/
Umsälzo ohno
Umsatzateuor

je B0ro bzw. l€
Gee€llechatt

lnogesamt Löhne und
Gohälter 1) gesetzliche 0brlgo

Honorare
fOr frelc

Mitarbelter/
lnnen

Kolten tor
Lebtungon
Drltler 2)

turzahl der Beeohäftlgten
olneohl. tätlge

(Mit-)lnhaber/innen

1 000 DM

Lfd.
Nr.

1

2
3

2S
30
3t
32

33
34
35
36

3,1 - t1,0.............
't1,1 . 4t,O
4'l, l und mehr...........

4 Architekturbüroa und Gosollschaften
4.2 Kosten und

h.gesamt

i6 det

Kapltalgc.ellechatton

t46,0) (3e,81 (0,1) (0,1) (2,0) (20,5) (2,0)(63,8) (55,4) (8,2) (0,2) (6,8) (2,e) (4,4i(62,3) (54,0) t/,5) (0,8) (4,s) (3,3) (3,2)

Oarten- und Landochaftr

1,0....
3,0 ....
6,0 ....

1 t,0 ....
21,0 ....
4 t,0 ....

l0
11
12
13
14
15

0,1
1,1
3,1
6,t

11,1
2l,r

6,0 ............
1 1,0 ............
21,0 ............
4t,0 ............

4
5
0
7
I
I

24
25
26
27
28

0,
1,
3,
6,
1,
ll,2

70,9
154,2
334,9
779,6
562,7
694,5

12,8
37,4
40,0
43,4
44,2

1,6
5,3
5,6
6,1
6,6

0,1
o,2
o,2
0,4
0,2

3,2
3,4
3,6

(83e,6)
(r 734,8)
(6 527,3)

70,9
154,0
321,7
707,3

1

2

11,1
31,8
34,2
37,0
37,5

12,2
33,3
3E,5

1,;
5,5
6,4

(8,2)
(6,4)

(0,4)
14,71
(4,71
(4,6)

0,8
(4,1)
(5,7)

(-)
(t,4)
(3,8)
(5,2)
(6,6)

c)
(1,8)
(4,1)
17,21

1,8
7,4
3,5
4,1
o,2
7,2

6,9
4.e
4,3

dar

Elnzelb0.oe von Oartsn-

o,9
4,8
3,7
3,4
(4,3)
(2,8)

Sodoläton von Oarten- und

(11,0) (t,s) (5,1)(3,5) 14.21 (s,e)(5,3) (6,7) (3,0)(8,0) (8,3) (2,7)

Elnzelb0roe von

2,2
1,4
3,0
4,2
7,7
4,8

1,0....
3,0 ....

2,2
1,4
2,5
2,O
o,0)
(s,0)

't,8
7,O
3,5
2,5

(3,6)
(4,3)

o,;
0,3
o,2
(0,s)
(0,0)

(0,0)
(0,1)
(0,1)
(0,2)

14,0
39,1
45,1

16
17
t8
19

1,1
3,1
6,1

l t,1

3,0 ............
6,0 ............

1 1,0 ............
21,0 ............

(1 122,3) (54,3) (45,6)
(2 s0s,4) (43,1) (36,7)

.f 1rss,s1 (2,s) (2,41.f (378,e) (32,0) 127,sl.l (884,0) (34,1) (2s,3)

.l (2 r4e,e) (35,8) (31,0)

0,2
7.7
(0,8)
(2,5)

20
21
22
23

..::::.:ill,

T NiäfüIoätrs-erechneteo Ersobnts.
1 ) EinechlieBlich Verg0lungon an Auezublldende.

0,1 .
1,1 -
3,1 -
6,t -

1,0..........
3,0 .......,..
6,0 ..........

11,0.,.,......

0,1 -
1,1 -
3,1 -
6,1 -

l1,l -

1,0
3,0
6,0

1 1,0
21,0

0,1 -
1,1 -
3,1 -
6,t -

1,0..........
3,0 ..........
6,0 ..........

21,0 ..........

1,1 - 3,0
3,1 - 6,0
6,t - 11,0

11,1 - 21,0

96,7
196,4

(44 r ,7)
(888,6)

(214,21
(1 e0,7)
(458,3)
787,5)

1222,21
(443,8)
(84s,2)
578,41

7,1
(2e,6)
(41,1)

(r0,2)
(r0,0)

(-)
(0,1)
(0,3)
(0,s)
(0,s)

c)
(0,2)
(0,3)
(0,1)

6,1
(25,4)
(35,3)

(-)
(8,8)

(20,1)
(28,e)
(36,e)

(-)
(10,8)
(21,1)
(38,7)

(2,21
(18,2)
(30,4)
(33,s)

(-)
(10,3)
(24,2)
(34,3)
(44,0)

c)
(12,8)
(25,5)
(40,0)

(2,21
(21,8)
(35,e)
(40,5)

lzt4,2l
(1 s7,3)
(453,0)
(ss8,6)
645,3)

4,7
5,8

7,1
4,50,1

(0,1)
(0,1)

(3,E)
(4,8)

Arohhekten tor §adt-, &tc-, Reglonal-

(1

(27,0) t ,1)(s,8) (6,7)(r8,2) (5,0)(e,6) (6,8)(r,71 e,e)

(5,3)
(5,3)
(3,7)
(4,r)
(3,6)

(1

dar

Elnzalb0roo von Arohhckton ,0r §adt-,

127,s) tf,l) (s,3)(r0,8) o,8) (s,2)(17,8) (3,7) (4,t)(r2,1) (1,5) 12,71

Sozlotäton von Archhekten ,0r §adt-,

(9,91 (-) (8,6) (3,4) (s,5)(9,41 (0,2) (1e,0) ?,2t (z,si(q,1) (0,11 (s,5) t/,4i is,zi(s,s) (0,7) (8,7) 14,21 (l,oi

2) lntgehe oder Honorare f0r boauftraote Lobtunoon. dle durch
Elncchallung.anderer Perconen-/lnelhutlonen cibraöht wärden, z.B.
Modollbau, ohne Honorare l0r frele Mharbelto/lnnen.
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Steuern

Haue

Mletwerl für
B0roräume hn

Miete lür EDV-
furlagen, Tele-

fonanhgen,
Teletax, Büro-

und Zelchenma-
echlnan u.dgl.

r ein€chllagllch
Ko.ten lür

Lee.lngt

Kogten
,0r Slrom,

Gae, Waeeer,
Helzung 4)

lnogssamt G6warbmleu6r

VormögenBteuer
bel körper-

6chaftBteuer-
pllichtigen

Unternehmen

Behräg€ zu
Beruleorga.
nbatlonon

Verrhherungo-
präml€n 5) r0r

Berulrhaft-
ptlicht- und

B0roverclche-
rung

nach BoochäftigtengröBenklasaen *)
Reinertrag 1991

Mleten

MletE fOr
Bororäume 3)

Elnnahm6n/Umcätze

von fuchitekten (Hochbau)

L'd.
Nr,

(2,3)
(2,e)
(2,71

archlteklen lnogoBamt

unt€r:

und Landechattearchitekten

(0,6)
(0,8)
(0,5)

1,5
1,2
0,s
0,6
0,6
0,6

1,5
1,2
0,9
0,6

(0,s)
(0,s)

(r,0)
(0,8)
(o,5)
(o,4)

1,2
0,9

(0,6)
(0,7)

(0,8)
(t,l)
(0,7)
(0,7)
(0,4)

(0,8)
(t,r)
(0,8)
(0,5)

(1,0)
(0,5)
(0,6)
(0,4)

t)
(-)
(-)

4,4
1,4
o,7
0,6
o,8
1,4

(0,6)
(1,s)
(0,5)

o,2
0,6
0,8
0,4
0,6
0,8

0,1
0,6
0,4
0,5

(0,9)
(0,3)

(0,2)
(2, t)
(0,3)
(o,3)

0,5
0,3

(o,6)
(0,7)

(0,6)
(t,0)
(0,4)
(0,5)
(1,2)

(0,5)
(t,o)
(0,3)
(0,2)

(0,s)
(o,4)
(0,7)
( t,7)

(0,7) (0,6) (0,1) (0,3)(o,s) (0,8) (0,1) (0,1)(0,2) (0,2) (0,0) (0,2)

1,2
o,7
0,8
o,7

(0,8)
(0,2)

(r,1
(1,1
(r,1

1

2
3

2,4
2,7
2,O
2,1
2,O
1,6

4
5
6
7
E
s

x
x
x
x
x
x

1,2
o,8
0,8
0,6
o,4
0,4

1,6
1,5
1,2
1,1
o,7

4.4
1,5
0,9
1,0

(1,2)
(0,3)

o,7

1,6
1,6
1,2
1,1

(t,0)
(0,e)

l0
ll
12
13
14.t5

lnnenarchitel(en

Land6chatt6archttekten

(4,6)
(t,2)
(0,e)
12.sl

2,4
2,5
2,4
1,9

12,21
(.2,21

(4,4)
(3,6)
(2,5)
(l,e)

5,5
3,0
(l,6)
(3,4)

(2,s)
(3,0)
(2,8)
(2,5)
(2,21

(0,5)
(t

(0,2)
(o,5)

(-)
,21
,6)(,

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

(0,e)
(0,8)
(0,8)
(0,2)

0,5
0,4
(0,5)
(0,3)

(0,4)
(0,5)
(0,2)
(0,5)
(0,2)

(0,4)
(0,5)
(0,2)
(0,3)

(o,5)
(0,3)
(0,6)
(0,2)

x
x
x
x

x
x
x
x

'l

16
17
'18

19

20
21
22
23

24
25
26
27
2A

29
30
31
32

33
34
35
36

(t,2)
(1,2)
(1,1)
(0,6)

1,6
1,3

(t,2)
(0,8)

(0,6)
(l,1)
(1,51
(0,7)
(1,0)

(0,6)
(1,0)
(1,6)
(1,2)

(t,3)
(t,t)
(0,6)
(l,0)

1,1
1,2

(t,6)
(0,7)

und Land6Bplanung lnoge8amt

(2,3)
(1,3)
(o,s)
(1,1)
(0,2)

unter:

Orto-, Bsgional- und Lande8planung

(2,5) (2,3)
(2,5) (1,7)
(3,7) (0,1)
(2,0) (0,5)

Ort.-, Rogional- und Landeeplanung

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

(1
(r

3) Elneohlie8llch Garagen, rowell untornehmenebedlngt.
4l Nur UntornehmenoantEil.
5l ohne Prämlen for Gebäude-, Kraftlahzeug- und prfuate Vereicherungen.
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x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x



Fromdkapitah
zinoon l)

Koeten f0r
Kraftfahzeug-

haltung 2)

Releokoelen
und Spoeen 3)

KoBton f0r
fachliche

Kongreeee,
Fachlitoralur

u. dsl. 4)

Aulwendungen
f0r klelnere

Elnrlchtunge-
gegonBtände

bls zum
Einzolwort von

8OO DM

Abeohrel-
bungen aul
bewegllche

furlagegOler 5)
mh elnem

Anechaffunge-
wort von
mehr alg
8OO DM

Son6tlgo
Korton 6)

Anzahl der
Beechäftlglen

elnBchlieBlich tätigo
(Mitrlnhaber/innen

Ltd.
Nr.

4 Architekturbüroo und Geeellschaften
4.2 Koeten und

Koeten
lnsgoramt 7)

% der Elnnahmen/Umeätze

1,
3,
6,

11,
21,

0,
1,
3,
o,
1,

1

2
3
4
5
6
7

22
23
24
25
26
27
28

1,0
3,0
6,0

I 1,0
21,0

0,9
1,?
1,5
1,2
1,4

7,4
5,7
3,1
2,8
1,6

'|,t -
3,1 -
6,1 -'It,t -

21,1 -

4,4
3,6
2,A
2,4
1,7

lTäEFfE6ffi orechnetos Ersobnte.
l) Sowolt unlernehmonsbodlngt, ohne DarlEhenezineen für baulicho' MaBnahmen.
2) Sowoit unternohmsn€bodingt, ohno Personalko€tgn, dle ln der

betrottenden Pooitlon enthahen sind.

0,9
o,7
0,4
0,4
0,2

2,8
2,7
2,6
2,4
2,2

6,0
6,4
5,7
8,7
5,9

1,7
2,2
1,7
2,2
1,8

Architekurb0roe (elneohlleB llch

6,0 41,4
6,5 49,6
5,9 63.6
6,6 68,2
5,7 72,3
0,4 78,5(5,6) (85,3)

dat

Elnzelb0roe

41,4
50,0
65,0
70,4
71,4
(77,sl

Sozletäten

40,0
58,5
65,0
72,7
75,6

(8,6)
t/,1)
(4,s)

Architekten (Hoohbau) lnogosamt (eln

39,0
49,5
62,7
67,4
71,2
76,9
(83,s)

dar

Elnzelb0roe

39,6
50,7
64,4
69,3
67,8

Sozletäten von

39,1
57,3
64,3
74,7
70,0

o,l - 1,0..........
't,1 - 3,0..........
3,1 - 6,0..........
6,1. 11,0..........

1 t,l - 2t,0 .......,..
2l,t - 4t,0..........
4l,l und mshr.......,

3,1 - t.t,0........
1't,1 - 41,0........
4 l, l und mehr.....,

1,0
1,1
1,3
0,9
1,0
0,9
(1,7)

'l,o
1,1
1,5
1,r
1,2

(1,7)

:::l 3:ä...1 0,6...1 0.8...1 o,B

...1 (0,7)...1 (o,s)...1 (1,0)

0,9
o,7
0,4
0,4
0,3
o,4

(0,3)

0,9
o,7
0,4
0,4
0,3

(0,4)

0,8
0,4
o,4
0,3
o,4

(0,2)
(o,3)
(0,3)

o,9
o,7
0,4
0,4
o,2
0,3

(0,3)

o,7
o,4
0,4
o,2
0,3

1,6
1,2
1,0
1,4
1,2
1,1

(0,8)

,6
,1
,0
,3
,1

2,O
1,1
1,5
1,5
1,2

0,6
o,7
0,6
0,9
0,6

2,O
1,4
1,l
1,5
1,5
1,7

(1 ,1)

6,9
5,5
3,4
2,8
2,O
1,9

( t,0)

1,7
1,1
o,7
0,6
0,5
0,5

(0,4)

1,7
l,t
o,7
0,6
0,6

(1,5)

1,6
1,t
0,7
0,6
0,5
0,4

(0,4)

3,3
2,7
2,5
1,9
1,9
1,9

(3,1)

2,7

2,1
2,1
(2,s)

I
I

10
11
12
'13

0,1 -
t,1 -
3,1 -
6,t -

11,1 -
21,1 -

1,0
3,0
6,0

11,0
2l ,0
4t,0

0,9
5,7
3,3
2,7
1,7

(2,6)

2,O
1,3
1,1
1,6
1,3

(4,6)

(3,6) (0,7)
(1,8) (1,8)(0,s) (r,4)

7,4
5,6
3,3
2,4
2,1
1,7

(t,2)

6,0
8,€
5,8
6,6
5,6

(e,8)

8,2
6,0
6,5
6,0
5,6

3,3

,62

14
15
16
17
18

19
20
21

3,0 .........
6,0 ........,

11,0.........
21,0 :........
41,0 .........

4,4
3,5
2,9
2,2
1,8

2 1,2
0,7
0,6
0,5
0,4

(0,3)
(0,5)
(0,3)

,2

1,6
I,l
o,7
0,6
0,5

1,2
o,7
0,6
o,4
0,3

,3
,2
,8
,8
,8

2
2
1

1

1

,5
,7

Kaphalgesellechaften

(1,7)
(1,4)
(3,4)

(e1,1)
(e9,2)
(e0,1)

0,t - 1,0..............
1,1- 3,O,.,........,..
3,t - 6,0..............
6,.t - t1,0..,...........

11,1 - 21,0
2r,t - 4t,0
41,1 und mehr..........,.

0,9
1,1
1,2
0,8
1,2
0,6

(2,1)

2.4
2,6
2,5
2,O
2,2
1,8

(3,1)

6,0
6,3
5,8
6,7
5,5
5,6

(6,0)

5,6
5,9
6,7
5,2
5,6

3,0..,...........
6,0 ..............

r 1,0 ..............
21,0..............
41,0 ..............

29
30
31
92
33

34
35
36
37
38

3) Elnechllo8llch Taxen- und Mletwagonkosten Bowla Verootuno l0r
Krattfahzeugkoeten der Mitarbeher/lnnen, eoweh dlo8ä nloh-t srotattet
wurdon.

4) Soweh d16oe nlcht eretattot wurdon.
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NachrlohtlichBelnortrag

Aulwendungcn l0r B0ro0bernahme 8) Aufwendungen prfuator Natur 9)

lo B0rolnhaber/ln
bal. Geeellechaft mlt

solchon
Aufwendungen

Antell der
B0rolnhaber/lnnon

mlt Bolch€n
Autwendunggn

le B0rolnhaber/ln
mh eolohen

Aufwendungen

Je Büro bzw. le
GoeollEchaft Je Borolnhab6r/ln

fuitell der
B0rolnhaber/lnnen
bal. Geeelleohatton

mh colchon
Aufwendungen

1 000 0M % 1 000 DM1 000 DM %

nach BsochäftigtengröBenklaeeen')
Reinertrag 1991

Relnertrag

Kapha[eaelleohaften)

Ltd.
Nr.

58,8
50,4
38,4
31,8
27,7
2l,5
(14,7)

untgr:

von Archltekter

von ArohhektEn

60,0
. 41,5

35,0
2l,o
24,4

von fuchhekten

50,7
79,1

u7,a
207,6
505,1
(601.1)

126,1
200,8
311,4
422,O
839,6

49,0
82,4

168,6
258,3
474,5.
796,2

(1 2so,s)

49,0
78,2

153,9
202,9
657,7

135,6
2r 5,0
321,0
344,9
837,1

10,8
15,9
20,5
25,6
30,4
(34,e)

8,5
9,6

16,9
25,4
20,1

101,1
(-)

0,5
2,5
4,2
5,1
2,5
6,4

(-)

0,5
2,4
3,2
5,3
3,3

c)

68,6
49,2
35,O
29,6
28,6
122,51

.50,7
83,3

159,6
254,9
452,9
696,3

(r r9e,4)

50,7
76,0

124,3
160,3
245,O
309,s

(r 1ee,4)

50,7
79,1

147,6
207,6
505,1
(60r,1)

60,6
92,7

136,5
156,0
289,5

94,3
93,8
s1,5
88,2
73,E
69,8
(42,e)

94,3
95,8
96,8
88,7
s6,7

(10o,0)

84,3
84,6
83,3
66,3
67,2

10,8
15,0
18,.|
20,4
22,4
25,4

(r71,5)

I
2
3
1
5
6
7

2,O
5,€
4,9
2,2
6,9

I
I

10
11
12
13

14
15
18
17
18

o,7
2,6
4,4
5,6
4,1
7,7

(-)

3,1
6,6
6,5
3,6
7,7

8,5
10,5
25,7
30,5
17,0

(-)

3,5
10,3
19,9
33,6

101,1

8,5
11,1
16,6
24,7
24,1

101,1
(-)

8,5
12,6
29,2
44,0
17,0

3,s
10,3
19,9
33,6

101,1

s4,2
93,3
so,1
09,4
7A,7
71,2
(42,s)

't0,0
14,6
17,0
r 8,7
24,4

10,5
15,4
18,1
20,0
23,3
24,7

(17r.5)

10,5
15,8
20,5
24,7
33,4

12,4
14,8
16,S
18,9
24,7

(8,e) (68,0)(0,8) ( r 7,8)(e,s) rr35,5)

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

t8
20
21

eohlleBlbh Kapltalgeeellochaften)

60,4
50,5
37,3
32,0
28,8
23,1
(r0,5)

22
23
24
25
28
27
28

unlea:

von Archhekton (Hoohbau)

60,4
49,3'35,6
30,7
32,2

tuchltekten (Hochbau)

60,9
42,7
35,7
25,3
24,O

29
30
3t
32
33

34
35
«,
37
38

o,7
2,5
2,7
3,6
5,6

49,0
78,2

153,9
202,5
657,7

94,2
94,7
96,7
98,2
94,4

64,7
s7,7

t 45,0
131,7
289,8

84,8
81,8
85,5
70,9
71,2

8l Auooaben. dle Euf dar Berlcht.hh. 1991 ontlallen, und/odol' AbeöhrelbLngen l0r dac Jahr 1091 aul elncn käulllch 6rworbonen
Unternehmontwcrt.

9) For dlo Atore-, lnvalldltäto-, Hlntobllob€non- und Ktankonvorslcherung' der B0rolnhabbr/lnnen und der Famlllenangehörlgen, auoh Bohräge zu
Voreorgunglolnrlchtungen dor Kammarn 10. da. Jaht 1991.

5) Ohne Abechrelbungen aul Krattfahzeugo, dle ln den Koetsn für' Krattrahzeushahuno onthahsn olnd.
6l Nlcht al8 Na5enkoclin lm Sinne der HOAI weherbereohnot,
il §ummä aer aaroeotoltten Kocten ohne kelkuhtorbcho Koeton, aber' elnechlhBllch dee Mletvertec.
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Fremdkapital-
zlnson 1)

Koolen f0r
Krattfahrzeug-

hattung 2)

Relcekorten
und Speaen 3)

Koston l0r
lachllohe

Kongreeee,
Fachliteratur

u. dgl. 4)

Aufwendungsn
,0r klelnore

Elndchtung.-
gegen.tändo

blB zum
Elnzolwert von

8OO DM

Abcohrel-
bungen auf
bewegllche

Anlag€g0t6r 5)
mh 6h€m

Anechattungc.
werl von
mehr al8
800 0M

Son.tlgo
Ko€ten 6)

Anzahl der
Boaohäftlgten

eln€ohlieBllch tätlgo
(Mit-)lnhaber/lnnan

Ltd
Nr.

1

2
3

29
30
3l
32

33
34
35
36

4 Architekturbüroo und Geeellschaften
4.2 Kosten und

Koltcn -
lncgeeamt 7)

% der Elnnahmen/UmEälzo

Kapltalgecellechafton

to,gl (3,7) (0,61 (0,21 (0,3) (1,8) (s,5) (s0,5)
(1 ,0) (3,2) (0,81 (0,3) (0,7) (0,7) (r,oi (er,si
(1 ,4) (1,4) (0,e) (0,s) (0,5) (3,s) it,ti iaa,si

Ganen- und Landeohafte

3,t - 11,0..............
11,1 - 4.1,0
41,1 und mehr............

6,0
1 1 ,0 ..............
21,0 ..............
41,0 ..............

,0 0,9
1,t
1,4
o,7
1,0
2,6

1,0
0,9
0,6
0,4
0,3
0,5

5,0
2,8
2,1
1,9
1,5
2.1

5,4
7,4
6,7
6,1
5,8
s,2

7,7
5,4
4,3
3,2
2,2
2,5

2,9
1,2
1,2
1,2
1,4

4
5
6
7
8
I

20
21
22
23

24
25
26
27
2A

0,
t,
3,
6,

11,
21,

0,
,1,

3,
6,

0,1- 1,0....,........,11,1- 3,0..............13,1- 6,0..........,,..1
6,1 - 1t,0..............1

1t,1 - 2t,0..............1

3,
6,

3,0 ......,.......1
6,0.........,....1

11,0 ..,...........1
2 r,o ..............1

l:3 ::::.:::::::::l

,?:3 :::: ::: :::l

3,7

2,5
1,2
0,9
o,7
0,5
1,1

2,5
1,2
0,e
0,6

(0,7)
(1,6)

(1,21
(0,6)
(0,8)
(0,3)

(2,s)
(3,3)
(1,7)

5,8
2,8

1,8
1,0

(0,3)
(0,3)

(0,s)
(1,0)
(1,5)
(0,8)
(0,s)

(0,e)
(1,1)
(1,s)
(t,1)

(o,7)
(1,5)
(0,5)
(0,s)

40,5
50,1
68,1
67,8
75,0
88,2

dar

Elnzolb0ro. von Garton-

5,4 40,5
7,8 50,90,5 68,E0,4 70,2(6,0) (8s,7)(11,s) (82,71

Sozletäton von Oarton- und

(43,6)
(65,9)
(65,1)
(87,6)

Elnzclb0ros von

7,4 41,0
6,4 47,3(5,e) (63,0)(6,s) fr5,1)

(4,8) (57,3)(6,s) (53,6)(0,2) ct0,3)(s,6) (t2,81(6,6) C/3,3)

t0
11
12
13
14
't5

0,1 -
1,.t -
3,1 .
6,1 -

1t,t -
21,1 -

1,0 ..............1
3,0..,...........t
6,0 .....,........1

I 1,0 ..............1
21,0 ..............1
41,0..........,...1

0,9
1,2
1,3
0,0

7,7
5,6
4,4
3,1

2,9
1,2
1,3
1.2

5,0
2,7
2,3
2.O(r,0) (2,5) (1,4)(2,1) (2,1) (4,8)

1,0
0,9
0,5
o,4

(0,5)
(0,5)

(t.3)
(0,6)
(0,4)
(0,2)

1,1
0,4

(0,3)
(0,3)

(o,6)
(o,8)
(0,5)
(0,s)
(o,4)

(0,6)
(0,8)
(0,5)
(0,s)

(0,7)
(0,4)
(0,s)
(0,4)

16
17
t8
l9

1,1 -
3,1 -
0,1 -

11,1 -

(s,2)
(1,4)
(3,5)
(1,8)

(0,2)
(1,8)
(0,6)
(1,0)

o,4
0,6
(1,7)
(t,4)

(2,s)
(0,4)
(1,1)
(t,1)
(0,4)

(2,s)
(0,4)
(1,6)
(1,0)

(0,2)
(0,2)
(0,e)
(0,3)

0,

(4,1)
(4,1)
(3,3)
(2,1)

6,5
5,6

(3,5)
(1,7)

(3,3)
(5,1)
(3,0)
(3,0)
(1,7)

(0,6)
(0,7)
(1 ,1)
(t,4)

2,8
2,8

(2,3)
(3,3)

(4
(2
(1
(r

I
v,71
(1,21
(5,7)
(5,6)

,7)
,0)
,8)
,1)

(2,0)
(3,0)

(2,3)
(1,2)

(0,8)
(2,6)
(3,1)
(2,21
(1,6)

(0,8)

Archhekten ,0r §Bdt-, &te-, Reglonal.

,9)
,2)
,71
,5)
,3)

(r
(2
(r
12
(2 1

dar

Elnzelb0roe von fuchltokton tor Stadt-,
1,0...........
3,0 ...........
6,0 ...........

21,0 ....,......

(3,3)
(s,0)
(3,s)
(1,6)

(t,e)
(2,0)
(1,7)
12,41

12,7)
(t,7)
(t,7)
(2,6)

(4,8) (57,3)o,8) (5e,3)(6,3) (t2,41(3,1) t/5,6)

Sodetäton von Archhekten tor Stadt.,

(r,6) (3,e) (35,5)(2,8) (6,0) (6s,6)
12,7) (5,7) (6e,7)(1,4) (8,6) O3,6)

1,r
3,1
6,1

1 1.1

3,0 ............
6,0 ............

'I 1,0 ............
21,0 ............

1 t tlc-Ft troffierechneteo Ergobnis.
, ) 

i,""ä:lÄil:T:"hmensbadlnst, 
ohne DadehenezlnBen t0r bauliche

2) Sowelt unt6rnehmonebedlngt, ohne Personalkoalon, dlo ln dor
belrerrend€n Poeitlon enthahen elnd.

3) E_lnec_hlleBllch To(on- und Mlotwagenko.ton Bowle Verootuno ,0rKrattlahzougkocton der Mhqrbeilär/lnnon, aowelt dlEsä nbifi orctattetwurden.
4) Sowoh dleoe nlcht er.tattot wurdon.
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Relnertrag Nachrlchtlloh

Aulwendungen l0r B0roobernahmo 8) Aufwendungen prlvatcr Natur 9)

le Büro bzw. Je
Qeoellachatt Je B0rolnhaber/ln

Antoil det
B0rolnhaber/lnnen

ba,lr, O€.o[.chatten
mlt eolchen

Aufwendungen

Je B0rohhaber/ln
bav. Gerelleohatt mh

eolchen
Aufwendungen

Antell dcr
B0rolnhebor/hncn

mh eolchen
Aulwendungen

Je B0rohhabe/h
mh.olchon

Aurwendungon

1 000 DM % 1 000 0M % 1 000DM

nach Beschäftigten gröBenklaseen ü|

Reinertrag 1991

Relnertrag

von Archilekton (Hochbau)

Lrd.
Nr.

(€,5)
(8,7)

(l 1,7)

archhekten lnsgesamt

59,5
49,9

32,2
25,0
18,8

und Landecphnung lnogeoamt

(42,71
(46,4)
(2e,7)
127,21
(26,3)

57,1
103,5

57,1
103,5

r/s,0)
(1 50,1)
r/ß,8)

42,2
77,o

106,8
250,7
390,3
453,7

(el,6)
(sl,s)

(r34,3)
(271,8)
1432,21

42,2
68,5
86,8

1 49,1
248,4
363,0

2,5

2,7

(-)
(-)

91,7
100,0
100,0
86,5
8t,8

100,0

s1,7
100,0
100,0
100,0

(100,0)
(100,0)
rrs,2)
rr1,4)

9,3
13,4
19,3
24,2
20,3
33,7

9,3
15,4
2t,8
2S,5
(21,8)
(42,e)

(0,0)
(r s,1)
(20,5)
(1s,2)

12,5
18,0

(r5,r)
(23,3)

1

2
3

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

4,3

3,0
3 t,9

4
5
6
7
I
s

unter:

und Landachsttearohhekten

42,2
75,7

100,1
210,7(14,3) (160,0) (160,0)

(17,3) (433,2) (433,2)

Landschattearchheklan

(41,4)

59,5
49,1
31,1
29,8

42,2
75,7

100,1
210,7

3,1

7,7

4,3

3,0
(-)
(-)

(-)
(-)
(-)
(-)

1o
11
12
13
14
15

(r00,0)
(r00,0)

(56,4)
(34, r )
(34,s)
132,41

59,0
52.7

(37,0)
(24,e)

(-)
(-)
c)
c)

4,0
G)
(-)

(87,9)
(12s.21
(308,6)
(697,3)

(64,6)
(1 15,7)
(298,e)

16
17
l8
19

20
2l
22
23

24
25
28
27
28

29
30
31
32

(1 5,e)
(14,3)
(r 8,2)
(r6,0)
l2t,7l

(15,s)
(1s,2)
122,41
(38,2)

95,0
100,0
(88,e)

(100,0)

(100,0)
(82,8)

(r00,0)
(69,2)
(s7,71

(100,0)
(100,0)
(100,0)
(100,0)

lnnenarchlleklen

(163,4) (163,4)
1221,11 1221,11

2,5
t)
(-)

G)
G)

(18,5)
(55,0)

(-)

c)
(-)

(r 8,5)
(55,0)

unlet:

Ortc-, Reglonal- und Lande6planung

(42,71 (e1,6)
(40,7) (17,71
127,61 (126,4)
124,41 (436,7)

Orlc-, Reglonal- und Landosplanung

(64,s) (143,3)
(33,4) (148,1)
(30,3) (257,3)
(26,4) 1417,2tt

(et,6) 0)(/5,8) (.)(s8,5) (13,3)(125,5) 17,71(166,2) (-)

(e1,6) (.)
177,71 C)(126,4) (28,6)(436,7) (2s,0)

f/1,6)
t/4,1)

l1o7,2l
(r27,0)

1

(.) (-) (50,0) (11,0) 33(-) (.) (100,0) (14,5) 34(-) c) (66,7) (13,7) 35
G) (-) (52,21 (17,3) 36

q Auogaben, dl€ eut da. Berlohtehhr 1991 enttallon, und/odet
Abechreibungen l0r dec Jahr 1991 auf €lnon käufllch eruorbenen
Untornehmonsworl.

9) F0r dle Altcrc-, lnvalldhäta-, Hlnteöllebenen- und Krankenverglcherung
der B0rolnhaber/lnnen und der Famlllonangohörlgon, auch Behräge zu
Vereorgungeelnrlchtungon der Kammern l0r dao Jahr 1991.

5) Ohno Abachrelbungen aul Krattlahzeuge, dle ln den Koeten for
Kraftlahzeughaltung €nthatten elnd.

6) Nlcht als Nebenkoston lm Slnne der iloAl weiterbcreohnet.
7) Summe der dargeetollten Koeten ohne kalkulatorhche Kooten, abet

elnschlleBllch dee Mletwertee.
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lnsgeoamt Bürolnhabor/
lnnen

ohne Entgelt
mhhelfende

Famlllen-
angehörlge

angeatalhe
Archttekt(en)/
lnnen, lnge-

nlou(e)/lnnen

Bonetlge
Mitarbelter/

lnnen mh Fach
6uobildung 2)

lBoropereonal und
I aoncr6e

I 
Besohättlste

Anzahl der Beschätllqton
oln6chli€Blich lätlge
(Mll-)lnhaber/lnnan

Ltd
Nr,

0,1- 1,0..............
1,1 - 3,O..............
3,'t- 6,0....,.........
6,t - 11,0..............

1 1,1 - 21,0
2t,t - 4t,0
41,1 und mehr ...,.......

1,0
3,0
6,0

'I t,0
21,O
41,0

3,r . 11,0...........
11,1 - 41,0...........
4.1,1 und mehr ....,...

0,t- 1,0..............
1,1- 3,0..............
3,1- 6,0..............
6,1 - 11,0..............

11,1 - 2r,0
2t,l . 4t,0
41,1 und mehr ,..........

'|,0
1,1
1,3
1,6
t,8
2,7
(t,2)

0,3
o,2
o,2
0,1

1) lm Durchochnitt deo

Anzahl

o,1
1,1
2,7
7,2

14,1
(36,7)

0,1
1,1
2,5
7,2

15,5
(3s,3)

o,t
0,4
0,8
1,l

(0,8)

0,1
0,4
0,9
1,2
1,9

(2,21

dar

Elnzelb0ros von

Sozl€täl€n von

4 Architekturbüroe und Gosollochaften
4.3 Beschäftigte und Personalkosten

Auezublldende

Architehurb0rog (elnschlieB lich

o,3
0,9
1,6
2,6
4,7

(r 3,4)

da?

Elnzelb0roo

I
2
3
4
5
D
7

'|,0
2,O
4,8
8,4

15,5
28,8
(63,s)

1,0
2,0
4,9
8,3

15,3
29,1

(6s,4)

I,O
1,1
1,3
1,0
1,8
2,3
(t,0)

o,2
o,2
o,1
0,1

o,2
0,9
1,5
2,6
6,2

(1 1,0)

0,1
o,4
0,8
1,0
1,5

(t,s)

I
I

10
1t
12
't3

,0
,0
,0
,0
,0
,0)

0,1
'| ,1
3,1
6,1

11,1
21,1

1,0
2,O
4,7
8,1

15,1
(2e,0)

0,1
1,2
2,9
7,5
(s,6)

o,2
0,9
1,5
2,8

(r 4,4)

c)

0,3
o,2
0,2
0,1

(-)

(-)

o,2
0,9
1,5
2,3
3,9

(12,21

0,3
't,0
1,7
2,7
(3,2)

0,3
1,0
1,6
2,8

-5,O
(r4,6)

14
15
16
17
18

t,1 -
3,1 -
6,1 -

11,1 -
21,1 -

3,0.........,...
6,0............,

1 1,0 .............
21,0 ............,
41,0 .............

2,4
5,0
8,7

15,8
29,5

2,'l
2,2
2,3
2,7
2,9

0,0
0,1
0,1
o,2

0,0
o,7
1,4
2,5
4,4

0,0
0,3
0,8
0,9
1,9

0,3
0,8
1,5
2,5
5,2

0,0
0,9
2,6
7,1

15,1

(2,6)
(r r,o)
(42,0)

0,3
o,8
1,5
2,3
5,2

o,;
2,6
6,9
5,4

Sozletäten

Kapltalgeeellechaflen

(r,8) (1,4) (0,3)(4,21 (3,8) (1,0)(6,5) (11,5) (r,3)

fuchltektän (Hochbau) ln.ge.amt (eln

19
20
21

22
23
24
25
26
27
2A

(6,1)
(20,0)
(6r,3)

x
x
x

x
x

I

,0
,0
,0
,o
,0

2,1
2,2
2,2
2,6
2,9

1,0
2.O
4,8
8,0
5,4

0,1
1,1
3,r
6,1

11,1

29
30
31
32
33

34
35
36
37
38

1,0
3,0
6,0

1 1,0
21,O

l,t -
3,t.
6,1 -

11,1 -
21,1 -

3,0......
6,0......

11,0......
21,0 ......
41,0 ......

2,5
5,0
4,7

15,2
29,4

0,1
1,1
2,5
7,7

o,2
1,0
1,7
2,3

0,3
1,0
1,7
3,1

0,t
0,5
0,8
1,3

0,3
o,2
o,2-

0,0
0,1
0,1
0,t

0,0
o,7
1,4
2,1
4,O

0,4
1,0
1,1
1,9

2) 2.8. lechnler,r." Zolchnor/lnnen,
3) EinachlieBllch Verg0tungen an Au.zublldondo.

Jn66iT6ffierechnet6s Ersobnlo.
llUmfa8t alle lm Unternehmon tällg6n Psreonen.
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nach Beechäfti gten gröBenklaesen')
1991 le Büro bzw. Gesellschaft

Frolo Mltarbohor/
lnnen, dle nlcht
lm AngoBtolllon-

vorhältsnb ctandon

Kapitalgeeellechatten)

Lrd.
Nr.

unlor:

von Archltoklen

von Atchhekten

von Architekten

untor:

Archhekton (Hochbau)

Archilekteri (Hochbau)

eohlieBlich Kapltalgesellschaft en)

0,3
0,5
0,9
1,4
1,8
4,1
(s,8)

0,8
1,4
1,9
2,6
4,2

7,3
94,5

234,7
552,5

1 270,5

t,0
r 6,7
39,8
98,5

217,8

8
I

l0
ll
12
13

14,0
5,0
2,2
7,2
3,8

14
t5
16
17
18

0,4
0,5
1,0
1,4
2,2
4,3
(s,0)

2,9
19,8
42,1

103,4

96,2
98,1
96,6
93,3
96,8
(e3,5)

s6,;
96,3
95,4
s3,4
(e9,5)

86,0
s5,0
97,8
92,8
98,2

(98,7)
(98,1)
(91,0)

97,0
96,1
96,4
93,2
96,1
(93,4)

3,8
3,e
3,4
6,7
3,2
(6,5)

15,4
18,7
17,2
17,7

12,2
17,7
10,9
18,1
17,0

5,8
I t,o
33,2
55,8

11t,2
280,3
1472,51

5,8
10,7
26,8
28,0

121,8
(227,61

t3,7
50,5
86,9

100,4
309,0

(27,O1
(160.0)
(38 r ,6)

4,1
10,6
32,8
56,4

1 14,8
306,0
(4s7,0)

4,1
10,3
25,2
18,3

155,2

13,2
53,O
go,8
78,3

318,4

3,;
3,7
4,6
6,6
(0,5)

3,;
20,4
49,2

109,4
(1 46,6)

0,4
0,5
0,9
0,9
1,6

(0,0)

4,2
5,5
2,4
6,4
3,8

18,6
1 17,5
245,2
585,7

1238,2
(3 843,3)

19,7
r 23,4
247,5
629,1

(865,2)

(313,4)
(r r86,s)
(3 807,1)

19,5
120,5
235,5
578,9

1320,2
(3 707,6)

20,3
127,5
230,8
649,7

208,2
(577,0)

16,8
(15,0)

15,5
16,5
17,5
17,4

(16,e)

13,9
17,7
17,0
17,8
17 ,1

I
2
3
4
5
6
7

22
23
24
25
26
27
2A

(48,4)
( 186,6)
(56r,3)

(1,0)
(2,8)
(6,s)

5,4)
5,7)
4,71

(1
(1
(r

(1,3)
(t,e)
(e,0)

3,0
3,0
3,6
6,8
3,9
(6,6)

t9
20
2l

3,0
19,9
40,5

100,5
220,6
(570,7)

15,3
16,5
17,2
17,4
16,7

(15,4)

15,4
16,3
17,6
16,5

0,3
0,5
0,8
0,7
1,8

3,1
20,7
40,6

107,4

3,0
3,5
5,0- 7,0

s7,ä
96,5
95,0
92,2

29
30
3l
32
33

34
05
30
37
38

0,6
1,1
2,1
1,1
4,3

1,0
16,8
08,7
95,0

219,1

8,6
95,2

229,?
525,8
289,1

95,8
94,5
97,O
93,6
96,2

Por.onalkoaten

Sozlelkooton

übrlge
Antoll an don
Löhnön und
Gehähorn

Honorare l0r lrele
MltarbolternnnonLöhne und

Gehäher 3) ln69osamt geeelzllche

1 000 DM1 000 0M %

A7



L'd.
Nr.

Begchäftigto l) lm Durohechnilt dos Kalenderjahro.

Anzahl

x (2,3) 12,2) (t,5)x (8,7) (3,7) (3,7)x (41,0) f/,3) (13,3)

4 Architekturbüror und Geoellschaften
4.3 Beschäftigte und Personalkosten

Auezubildende

Kaphalgerelhchaften

(0,3)
(1,6)
(1,7)

Garton- und Landschafta

.dat

Elnzelb0roc von Garten-

'I

2
3

3,1 - 11,0..............
1t,l - 41,0............,.
41,1 und mehr..,........

x
x
x

(6,3)
(17,71
(63,3)

4
5
6
7
8
I

0,1 -
1,t -
3,t -
6,1 -

11,r -
21,1 -

1,0
3,0
8,0

I l,o
2l ,0
4t,0

o,2
o,2
0,0
0,1

0,2
1,5
3,3
8,2

t l,8

'I,0
1,9
4,4
8,5

15,1
26,3

0,1
0,3
0,5
0,4
0,3

o.i
o,7
1,6
2,4
3,3

o,i
0,5
1,4
2,4
9,8

,0
,.|
,2
,7
,6
,3

10
l1
12
l3
t4
15

16
17
l8
19

1,1 -
3,t -
6,1 -

1 t,l -

1,O
3,0
6,0

1 t,0
21,0
41,0

1,0 ..............
3,O..............
6,0.......,......

1 1,0 .,............

(-)
(0,8)
(r,6)
(l,s)

(0,7) (r,0)(0,8) (t,8)

(-)
(0,4)
(t,0)
(1,3)
(2,3)

0,
1,
3,
6,

11,
21,

0,
1,
3,
6,

l,t
3,1
6,1

1l,l

20
21
22
23

24
25
26
27
28

33
34
35
36

1,0
1,9
4.4
o,2

(r 4,0)
(24.71

(2,3)
14,71
(e,0)

(16,5)

(l,0)
(2,0)
(1,71
(8,5)

(17;l)

t,o
1,0
1,0
1,0

(l ,0)
(t,0)

(1,0)
(t,2)
(t,4)
12,21
(2,6)

(3, t)
(r r,3)

o,2
0,8
1.3

(t,5)
(3,0)

(0,5)
(0,3)

(0,4)
(0,7)

(-)
(0.2)
(0,4)
(0,2)
(1,1)

o,;
1,6
3,S
r/,6)
(s,0)

(0,0)
(1,21
(2,41
(s,0)

0,3
o,2
0,0

(0,3)
(-)

o,t
0,4
1,3

0,1
0,3
o,7

(2,1)
(2,0)
l?,71
(2,3)

3,0 ..............
6,0 ..............

1 t,0..............
2 r ,0 ..............

,0
,0
,0)
,0)

r)
(-)
(-)
(-)

(0,r)
(0,2)
(0,2)
(0,2)

(0,1)
(0,5)
(2,1)
(3,5)

o,;0,1

Sozletäton von Garton- und

Elnzelboroc von

,0
,8

(4,3)
(8,2)

0,3
(0,1)

(-)

0,1
(t,0)
(3,8)

Architeklan tür Stadt-, Orts-, Roglonal-

0,1 -
l,'t -
3,1 -
6,'t -

l1,t -

1,0
3,0
0,o

1 1,0
21,O

29
30
3t
32

0,1 -
1,1 -
3,1 -
6,1 -

l,o
3,0
6,0

21 ,0

(-)
(0,2)
(0,s)
(1,8)
(4,5)

(-)
(0,3)
(1,0)
(3,8)

(-)
(0,8)
(l,e)
(4,4)

(-)
(0,1)
(1,0)
(3,0)
(0,2)

(t
(0, t)
(0,e)
(6,s)

(-)
(t,1)
{2,6)
(5,s!

(-)
(-)

(0,1)
(0,2)
(0,4)

(-)
(-)

(0,1)
(0,5)

t)
(-)
(-)

(0,4)

,0)
,0)
,0)
,0)

(2,0)
(2,0)
12,41
(3,31

dar

Elnzelb0ros von Archllekten f0r Stadt-,

(-) (-)(0,4) (0,2)(1,1) (0,3)(2,3) (1,3)

Sozlelälon von Archhekten l0r Stadt-,

(t,0)
(2,0)
(4,5)

(r 5,3)

3,0..............1 12,21
6,0.............. I (s,2)r'r,0....,.........1 (s,2)

2r,0..............1 (t7,1)

(0,2)
(0,8)
(t,1)
(2,31

(0,5)
(0,2)
(0,e)

2) Z.B, tochnbche Zelchner/lnnen.
3) ElnechlleBlbh Verg0tunqen an AuezubiHonde.

lnrgeramt Bürolnhaber/
lnnen

ohne Entgeh
mithollsnde

Familien-
angehörbe

angestellte
tuchitekt(en[
lnnen, lnge-

nleu(e)/innen

aonellge
Mitarbeiter/

lnnon mit Fach-
auebildung 2)

lBoroperconal und
I eoncttge

I 
Beechefibre

Anzahl dEr Beschäft lqton
olnschließlich tälige
(Mit-)lnhaber/innen

lIiEFfE6ffi erechnetee Eroebnh.
llUmla8t alle lm Unternehmän tätigen Peroonen.
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nach Boschäfti gtengrößenklaoaen')
1991 je Büro bzw. Gesetlschaft

Frele Mitarbeher/
lnnen, dle nloht
lm tulgeslolhen-

von Archllekten (Hochbau)

(o,E) («14,6) (51,e) (e8,6)(2,3) (e6o,2) (146,1) (s7,4)(7,3) (3 523,5) (543,4) (8e,8)

archhekten lnsgeeamt

Lld,
Nr,

(1,4)
(2,6)

(r 5,5)

(10,2)

15,O
17,5
17,2

(1s,1)
(17,2)
(r 6,4)
(r 5,5)

17,0(r,2) (16,4)(r,7) (18,3)

(-)

(15,2)
(r 5,4)

(23,3)
(l 17,6)
(320,2)

1,3
11,4
1 1,E
3t,6
96,8

152,7

4,6
1l,3

1

2
3

0,3
o,7
't,5
1.2
2,4
2,4

0,3
0,6
0,8
1,2

17,1
106,€
266,8
577,5

1 009,1

2,e
18,0
45,0

100,3
1 83,1

2,9
18,7
46,7

(s8,1)
(161,1)

2,O

(-)
(3,0)

(18,6)
(54,3)

(r 16,6)

96,S
96,1
97,2
94,2
97,8

15,0
1?,4
16,9
17,4
18,1

4
5
6
7
I
I

3,;
3,9
2,8
5,8
2,2

unter:

und Landeohatt6archltekten

18,8
1 07,1
272,2
(5r1,4)
(s18,5)

il,9
(1 12,3)
(3 r 3,7)

oe,;
95,4
s6,4
(93,7)
(es,2)

(s6,6)
(s8,s)
(e8,s)
(e4,s)

3,1
4,O
3,6

1,3
10,7
11,4
20,8

10
11
't2
t3
14
15

(6,3) (1e,2) (40,7)
(o,o) (r7,5) (lo6,e)

Landschaft sarchltekton

(r,1) (3,8) (0,6)
(3,8) (105,2) (18,1)
(r, r) (2s8,e) (42,41
14,21 (665,8) (103,3)

lnnonarchltokton

(1,0)
(t,7)

0,4
o,5
(t,t)
(t,7)

und Landeephnung h6ge.amt

(2,6)
(0,8)
(1,s)
(1,2)
(3,5)

(r7,1)
(r 3,1)
(47,1)

1171,71

(3,4)
(1,5)
(1,5)
(5,1)

11,8
20
21
22
23

24
25
2A
27
28

(-)
(17,0)
(20,5)
(18,8)
(r s,2)

16
17
18
19

(18,4)
(sr,r)

88,2
(s0,8)
(s8,3)

(44,9)
(88,7)

(se,8)
(r9,3)
(82,5)
(e6,1)

(r26,3)

(5s,8)
(20,6)
(81,3)

(216,1)

(-)
(92,0)
(e3,5)
(s5,3)
(e3,0)

c)
(17,3)
(eo,e)

(288,7)
(607,1)

t)
(8,0)
(6,5)
14,71
tr,0)

c)
(8,1)
(0,s)
(2,21

(-)
(5,6)
(2,5)

(r0,9)

Orts--, Reglonal- und Landeeplanung

unter:

Orte-, Reglonal- und Landeephnung

(1,5) (4,e) (0,r)
(2,0) (80,e) (16,0)
(0,8) (257,8) (46,7)
(4,0) (53s,2) (104,8)

(2,6) (-) (-) (')(0,7) l2o,7l (3,7) (el,e)(r,e) (e6,6) (20,1) (e3,1)(2,5) (6e1,s) (131,0) (s7,8)

(18,0)
(20,s)
(r8,9)

29
30
3l
32

(1 00,0)
(s4,4)
(e7,5)
(8s,1)

(2,3) (14,6) 33
(1s,7) (84,4) 34
(r8,1) (47,1) 35(1e,6) (105,7) 36

Sozlalkmten

krBgosamt gosetzllcho 0brlgo
Löhne und
Gehältor 3)

Pereonalkoeten

Antell an dan
Löhnon und
Oehähem

Honorarc l0r trelc
Mltaöeher/lnncn

I 000 DM % 1 000 DM
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, 5 Büros und Gesellschaften beratender lngenieure
5.1 Erfaßte Büros, erfaßtE Büroinhaber/

Einnahmen/Umeälze auB selbsländlger berullloher

ohne UmBatzct6üet

le Beschäftigton 1)

l 000 DM

Büro€ b6ratender lngenleure (ohne

L'd.
Nr.

35,7
65,6
89,1

167,3

31,4
4l ,o
57,l
94,6
04, I

39,7
65,6
89,1

170,1
355,5
7r7,6

1 407,5
3 033,4

(7 089,2)
(20 393,8)

45,2
74,6

45,2
74,6

10t,4
192,7
404,9
804,9

1 548,4
3 388,9

(7 ss6,1)

396,O
838,5

1615,8
3 866,9
8 528,9

20 871,8
(37 917,4)

(49,5)
73,4

( r00,0)
.t 93,3
408,1
799,7
579,4

| 417,3
321,6)

(49,5)
73,4

(1 00,0)
191,6
405,5
792,5

1 543,9
3 524,5

1 1,O
32,O
18,0

't 79,0
165,0
162,0
155,0
105,0

17,0
17,O

I 1,0
32,0
18,0

173,0
133,0
1 

.t I,0
64,0
38,0

3,0

6,O
32,0
51,0
91,0
67,0
14,0
17,0

5,0
12,0
6,0

53,0
62,0
54,0
52,0
39,0

7,O

11
32
l8

176
149
134
104
64I

4

3
16
23
40
26

6
4

5
12

6
52
57
46
oo
24

4

50 000 ....
80 000 ....

100000.,..
250 000 ....
500 000 .,..

1Miil. .,..
2 Mill. .,..
5 Miil. ....

10 Mill. ....
50 Mi[. ,...

80 000
100 000
250 000
500 000

r Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Miil.

50 000 ....
80 000 ....

100 000 ....
250 000 ....
500 000 ...,l Mill. ....

2 Mill. ...,
5 Mi[. ....

t0 Mi[. ....

80 000
1 00 000
250 000
500 000l Mi[.

2 Mi[.
5 Miil.

25 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Miil.
5 Miil.

50 000 .....
80 000 ..,..

100 000 .....
250 000 .....
500 000 ,...,

I Mi[. ....,
2 Miil. .....
5 Mi[. .....

25 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Mi[.

25 000
50 000

t
2
3
4
5
6
7II
0

43
44
45
46
47
48
49
50

51
52
53
54
55
56

12,4
18,9
25,6
20.41
45,21

I
1

I
1

(1
(t

101,4
193,8
404,6
8t6,5

1602,4
3 452,9

(8 058,4)
(23 239,6)

321,1
593,6
944,4

r 848,9

39,7
65,6

(3 753,1)
(4 798,5)

(43,5)
64,8

(87,s)
168,2
356,0
696,7

1 354,7
3 097,6

3t,4
41,0
57,1
95,0

100,5
1 13,5
120,2
118,3

(122,0)

(36,2)
38,5
(61,3)
84,3
98,0

106,4
1 10,7
101,2

da

Einzel

Sozie

c/e,4)
87,9

107,9
1 17,0
137,5
I 19,7)
r 45,2)

39,7
65,6
89,1

169,2
3558
707,5
359,0
976,0

r 628,1)

(1 12,5)
17A,4
345,8
652,8
209.7
137,0)
798,5)

11
32
18

173
133.t.t1

64
38

3

t0
14
29
28
t5ll
7

25 000
50 000

1l
t2
13
t4
15
16
17
18
t9

20
21
22
23
24
25
26

27
28
29
30
31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
4l
42

Sole

Beralende lngenleur

97,0
97,2

107,5
111,4
150,3
181,8

(1 s4,s)

lngonieurb0ros lür bautochnischo GEsamtplanung

1
2

(6

t
(3
(4

1

3
17

(20

(2s6,3)
402,O
472,,1'I 688,7

3 546,5
(8 309,6)

(23 239,6)

.t50 000 - 250 000 .....1
250 OOO - 5oO OOO .....1
500 ooo . 1 Miil. .....1

r Mi[. - 2 Miil. .....1
2 Milr. - 5 Min. .....1
5 Mi[. - 10 Miil. .....1

1O Miil. - 50 Miil. .....1

(224,s|
352,8
766,7
485,1

| 1 17,3
319,7)

r393,8)

347,3
736,5
419,2

i399,6
570,2

dar

Einzel

(36,2)
38,5
(6r,3)
83,8
94,4

107,3
108,2
1 09;1
(95,s)

(43,5)
64,8
(87,9)
t 66,5
329,4
599,2
961,1
848,5
671 ,1)

1
(3

(43,5)
64,8
(87,s)
169,7
358,3
703,4
388,2
003,8
424,s|

(43,5)
64,8

(87,9)
168,2
356,0
696,7
354,7
097,6

89,r
169,2
355,9
707,5

1 359,0
2 976,0

(6 628,1)

3
7

19.14't,4
(33 903,6)

500 000 .....1
I Miil. .....1
2 Mi[. .....1
5 Mifl. .....1

to Miil. .....1
25 Mi[. .....1
50 Miil. .....1

250 000 -
500 000 -l Mi[. -

2 Milt. -
5 Mi[. -

10 Mi[. -
25 Mi[. -

1Miil. ....,
2 Miil. .....
5 Miil. .....

10 MiI. .....

(r
(3
(4

(38r,6)
(740,6)

1 475,2
(2 847,6)
(6 715,0)

(19 220,0)

250 000 - 500 000 .....1
5oo ooo . 1 Miil. ....1

I Miil. - 2 Miil. .....1
2 MiI. - 5 Miil. .....1
5 MiI. - 1o Mi[. .....1

1O Miil. - 50 Mi[. .....1

50 000 .....
8o 000 .....

100 000 ...,.
250 000 .....
500 000 .....

I
3

(6

,l

3

1

3
(7

5,0
r 2,0
6,0

(69,6)
lt 12,71
102,6

(1 26,9)
(88,4)

1122,71

(r 90,8)
(34s,6)
567,4
067,9)
357,5)
805,0)

(434,9)
(840,3)

1 671,9
(3 238,7)
(7 6s2,0)

(21 898,4)

51,0
52,0
39,0
26,0
15,O

10,0
15,0
?6,O
24,O

6,0
12,O

5
12
6

5l
52
39
26
15

7
10I
3
3

1--NGEIE6EE!orechneteB Ersobnt6.
l) Umla8t alle lm Unternehmen tätlgen Pereonen.

einechließlich
UmsalzBteuor
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Je B0roinhaber/in
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unter,., DM

I

Anzahl

90

x
x
x

x
x
x



Lfd.
Nr.

nach Einnahmen- bzw. Umsatzgrößonklassen il
innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991 l

Von den Elnnahmen/Umeätzen ohns Umeatz6teuer waren

aus Vorträgen nach HOAI

Beratende lngeniourgeeellechatten)

von:

b0roe

läton

0,1

o,3
o,2
1,0
0,3
0,3 .

c)

l1
12
13
14
15
16
17
18
19

o/o

1

2
3
4
5
6
7
8I't0

(5,5)
(14,0)
(10,8)
(23,51
(44,3)
(86,9)

('172,41
(376,2)
Os2,5)

(2 917,1)

(s,5)
( 14,0)
(r0,8)
(23,8)
(44,21
178,71

(l 66,5)
(268,2)
(833,5)

c/,0)
145,21

038,1)(l81,sl
(534,2)
1712,ol

(2 9r7,t)

( r 00,2)
(84,5)

(r 53,8)
(381,2)
(6ss,2)

(2 010,8)
12755,71

(8,0)
(8,8)
(t,71

(23,3)
ls7,7l
(ss,7)

(155,8)
(343,7)
r/00,1)

10,2
16,5
9,3

27,A
57,3
27,9
37,6
29,0

'uor1l

10,2
16,5
9,3

27,6
63,6
3g;t
62,5
80,6
(84,3)

G)
26,0

4,6
9,2

1 1,8I

9,1
18,8
16,7
11,2
7,3
€,8
9,7
7,6
(5,s)

(-)

9,1
18,8
16,7
'11,6
7,5
8,1

12,5
5,3

(33,3)

(,
6,3
3,9
7,7
9,0I

(r0,2)
1 1,§

(1 1,9)
22,2
30,9
42,9,r,:

(-)

(10,2)
11,5

(1 1,s)
22,2
40,8
62,0,,,:

(26,0)
(4,6)

(-)I

(20,0)
16,7

(33,3)
13,2
4,8

fi,1
5,8

(-)

(20,0)
16,7

(33,3)
13,7

1,9
10,3
t, ,:

(20,0)
(r 3,3)

(iI

(-)

(-)
o,2_

'|,4
0,3
0,3

c)

(:).

(,
o,2

1,4
o,4
0,3

(,
(r,1)

(0,4)(,
(0,5)

2,9 ,

(2o,71
t2,21
9,0
(s,5)

(14,41
(20,6)

o,i
o,2
o,2
0,s
0,4
o,7

(2,0)
(0,3)

(:)

o,4
0,6
1,3

(2,e)
(0,3)

o,7

z,i
10,7
37,0
(,1s,8)

4,6
25,4
14,4
21,4
17,3
t 0,0
15,6
15,2

(18,7)
(20,51

4,6
25,8
14,4
22,1
17,1
10,7
15,9
1l,0

( r7,8)

(6,6)
19,1

7,1
t5,l
21,1

(1 9,1 )
(2o,5)

15,9
24,7
12,9
25,2
22,3
27,1
(re,8)

95,4
74,2
85,6
78,0
82,6
89,1
84,0
84,.1
(79,3)
(7s,2)

95,4
74,2
85,6
77,7
82,8
88,3
83,8
88,8
(82,21

(93,4)
80,9
92,5
84,3
77,A
c/8,0)
(7s,21

84,1
74,6
87,1
72,4
67,0
35,9
(64,4)

(s0,7)
57,7

(97,5)
al,2
88,8
89,7
93,0
94,4
(84,4)

(s0,7)
57,7

(e7,5)
80,6
89,7
88,4
93,9
96,8

(79,3)
(96,8)
91,0
(90, t)
(85,6)
(78,s)

20
21
22
23
24
25
2A

27
28
29
30
3t
32
33

34
35
30
s7
38

-39
40
41
42

43
44
45
46
47
48
49
50

51
52
53
54
55
56

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

ge.ell8ohatten

(ohno Beratende lngenleurgeeellechaft en)

(e,3)
42,3
(2,s)
18,7
11,2
8,9
6,7
5,3

(1s,6)

(e,3)
42,3
(2,5)
19,2
10,0
10,2
5,7

Unte''

büroE

(r r0,l)
(237,0)
( r 70,8)
(s38,8)
(333,3)
056,1)

Nachrlchtlich

Einnahmen au8 nlchtsolbetändiger Tätigk€it

Ant6il de,
Bürolnhaber/lnnen mit

aolchen Einnahmen

Elgenkapital, aorvelt lm

je B0roinhabor/ln
mit eolchon
Einnahmen

lm Durohachnitt dee

Kalenderjahree le
Unlernohmen

aue Verträgon auBerhalb
dee Goltung6borolches

der HOAI

aue dem
Auelandageechäft

1 000 DM

(2
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tätEn



5 Büros und Gesellschaften beratender lngenieure
5.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/

Einnahmen/Umoätze auB solbständiger berulllcher Tällgkeh

ohno Umsalzotsuor

Jo Boschättigten 1)

Borat6nde lngenleur

(104,7)
(76,1 )
(s9,11
102,6

(12s,41
(r 57,3)

lngenleurb0roe l0r teohnische Fachphnung

355,8
730,4

1 422,6
3 016,9

(7 620,3)

Sozle

't0t,5
t06,e
120,o
143,0

(r 71,0)

Baml6nds lngenleur

(80,1)
(1 10,71
108,3

(120,3)
(148, r)
(r7r,6)
(16s,4)

lngenleurbüroe lür

Ehzel ,,

Ltd.
Nr.

1 000 DM

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

(35r,8)
(745,6)
343,9)
278,7
003,5)
818,6)

(36,1)
65,9
89,2

170,9

(r
3

(8
(26

(40r ,1)
(849,7)
532,0)
731,6
109,1)
934,8)

(40,9)
75,1

101 ,5
194,6
404,7
83 t,1
620,4
435,4
647,9)

(40,s)
75,1

10t,5
193,6
407,7
813,2
566,0
190,2

387,O
916,7
685,0
709,5
967,1)

(388,3)
(820,4)
625,3

r808,2)
r887,3)
| 640,6)
r576,3)

(8 I ,5)
202,6
390,0
(850,r)
43t,81
818,0)

(l
3

(s
(2e

x
x
x
x
x
x

5
5I
4
7
6

1
2
3
4
5
6

500 000 .....1
1Milt. .....1
2 Mi[. .....1
5 Mi[. .....1

1o Miil. .....1
5o Miil. .....1

250 000
500 000

r Mi[,
2 Miil.
5 Mi[.

10 Milt.

000 ...
Mi[. ...
Mi[....
Mi[. ...
Miil. ...

250 000 - 500 aoo .....1
500 0oo - 1 Mi[. ...._l

1 Miil. - 2 Miil. .....1
2 Milr. - 5 Miil. .....1
5 Mi[. - 1o Miil. .....1

l0 Miil. - 25 Mi[. .....1
25 Miil. - 50 Milt. .....1

(25,61
43,O
57,6

100,0
1 08,1
114,1
122,1
134,6

(14s,4)(3

(2s,8)
43,0
57,6

100,4
109,3
1t5,9
124,1
r26,8

(36,1)
65,0
89,2

167,4
3l 1,8
597,6
932,6
751,7
810,5)

(36,1)
65,9
89,2

170,0
358,4
714,8

r 374,3
2 7S9,3

169,8
352,2
688,8
288,8
971,6)

1

12

(36,1)
65,9
89,2

170,0
358,4
714,O
374,3
799,3

339,7
805,1
479,7
260,0
924,41

I
3

(8

4,O
13,0
10,0
00,0
89,O
99,0
90,0
62,0
10,0

4,0
13,0
10,0
96,0
67,0
67,0
32,O
t 9,0

22,O
32,O
58,0
43,0
8,0

4
üt
10
98
78
8l
59
36

5

4
13
l0
96
o,
67
32
l9

5
13
10
3
4
3I:J

25 000 - 50 000
50 000 - 80 000
80 000 - 100 000r00000.zso000

250 000 - 500 000500000- 1Mi[.1Mi[.- 2Milt.2Miil.- 5Mi[.
5 Mi[. - 10 Mi[.

500 000
I Miil.
2 Milt.
5 Mi[.

25 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Miil.

7
8I

10
11
t2
13
14
15

dat

Einzel

I

1
2

,|

3
(7

1

3

1

3
(8

2s0 000 - 500
500 000 - IIMiil.- 2

2 Miü.
5 Mi[.

50 000
80 000

1 00 000
250 000

5
10

t6
17
l8
19
20
2t
22
23

24
25
26
27
28

29
30
31
32
33
34
35

50 000
1 00 000
250 000

36
37
38
39
40
41

42
43
44

1l
l4
27
17
3

(340,6)
(72r,6)
426,6

i355,0)
796,0)
766,2)
635,9)

1

(3
(7

(18
132

'|

(3
(8

(20
(36

(r
(3

(47,e)
102,8
155,6

(r6o,s)
(162, t)
(1 89,9)

c/1,e)
177,9
342,4
tt4s,7l(r 256,3)

(3 355,4)

r/1,91
177,5
342,4
045,71(l 2s8,3)

(3 3ss,4)

5,0
13,0
10,0
3,0
4,0
3,0

4,O
13,0
4,0

4
3
4

50000- 100000't00 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1Milt.- lMi[.- 2Miil.2Miil.- 5Mi[.

lngenlsurbüror fOr teohnlsch-

Elnzel

Iiä:El r[6:31 €i:l'(34s,2) (34s;2) tssiät

(83,1)
180,6

(389,6):.::l

- 100 000- 250 000. 500 000

einochli6Elich
Umsatzatouer

ErfaBle B0106 bzw.
Geeellechaften

Erta8te Büroin-
haber/innen

jo Büro bzw. Geeellechaft

le Büroinhaber/ln

Einnahmen/UmBätzo
von ... bie

untor... DM

Anzahl
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Ltd.
Nr,

nach Einnahmen- bzw. Umsatzgrößenklaeeen *)

innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991

Von d6n Elnnahmen/Umeätzen ohne Umratzsteuer waren

au6 Verträgen naoh

%

geeellechatten

(r 1,4)
(6,6)

c)
4,3

(5,6)
(r4,0)

{ohne Berareirde lngenleurgeeellechatlen)

I
2
3
4
5
6

x
x
x
x
x
x

(121,0)
( t 09,6)
(1 68, r)
(281,3)
1473,41(l 741,1)

x
x
x
x
x
x

12,1
14,0

(-)

81,7
94,4
89,2
71 ,8
01,6)

x
x
x
x
x
x
x

G)
(-)
G)

1,3
(0,4)

(17,21

(:)

0,o
0,3
o,7
0,3
1,0

(3,4)

(:)

0,0
0,4
0,9
0,2
0,3

:
0,4
1,7

(s,4)

(5,6)
C)

(32.5)
(13,8)

(0,5)
1,6

G)
(0,4)
(0,2)

G)
o,7

(-)

(88,6)
(s3,4)

(100,0)
94,4
(s4,0)
(68,8)

7II
l0
l1
12
t3
t4
t5

G)
19,0
4,2

21,1
9,5

10,0
21,7
29,0
(84,3)

G}
,0
,2

19
4

21,1
9,5

(-)
30,8't0,0

9,0
4,5
5,1

12,2
12,e

(10,0)

G)
30,8
10,0
9,4
6,O
7,5

12,5
10,5

( r 00,0)
83,9
79,5
83,8
83,8
92,4
84,3
81,6
tr5,s)

( r 00,0)
83,9
79,5

G)
(6,01
1,0

(34,5)
(34,7)
(30,4)
(22,31

(30,5)
48,5
51,8

(47,1)
(3s,sl
(67,6)

G}
50,t

(48,1)

c)
23,1
30,0

G)
(2s,0)

(-)

t)
7,7

(50,0)

(6s,0)
49,9
48,2

(s2,9)
(63,7)
(32,21

untor:

büros

(t
16,1
20,5
16,2
15,9
6,9

15,4
17,4

(20,8)

c)
16,r
20,5
16,3
15,8
7,2

20,0
7,9

l6
17
l8
19
20
21
22
23

24
25
26
27
2A

29
30
31
32
33
34
35

10,0
43,7
80,6

83,6
84, I
91,9
79,8
91,8

bautaohliche Gutachton

b0roB

wirtechaft lichs Beratung

büros

(100,0)
49,2

(51,s)

(15,7)
(98.0!

1172,31
(531,7)

(r oe0,7l

(sl,1)
(74,3)

(1 45,1 )
(568,9)

(1 180,6)
(1 839,9)
12 471,11

(14,21
(38,0)
(24,5)

(134,5)
(1se,8l
(444,51

(1 1,3)
(27,8)
(98,8)

9,2
I 1,8

(-)

18,3
5,6

10,4
26,4

(23,1)

täten

gecellechattcn

(r
(-)
,6)

(100,0)
(s2,4)
99,0
(59,9)
(6s,3)
137,21
(64,0)

1

36
37
38
39
40
41

42
43
44

(-)
67,9

154,7(,
(109,71

G}
3,5

(48,s)

Nachrlchtlich

Einnahmen aue nlchtoelbständiger Tätigkelt

Antell der
B0roinhaber/lnnon mit

eolchEn Elnnahmen

EEsnkapltal, oowolt lm
gebunden,

Jo Bürolnhabe/ln
mit eolohen
Einnahmen

im Durohechnht deo
Kalonderlahros lo

Unlem€hm6n

aue Vorträgon auoerhalb
dee Geltungeberelchee

der HOAI Aushnd€geschätt
aug dem

1 000 DM



Mie

5 Büros und Geoellgchaften beratender lngenieure
5.2 Kosten und

Miote lür
3)

% der

Bü106 beratondsr lngenleure (ohne

Lrd,
Nr.

0,2
0,5
1,7
1,8
2,7
2,4
3,0
5,6

(3,8)
(r 3,7)

6,2
6,7

1,8
2,6
3,9
2,O
2,4
1,9
2,1
2,3
12,41
(2,8)

6,5
4,7
4,O
3,1

4,6
3,2
2,9
5,6
5,1
5,9
5,t
4,7
(8,1)
(1,21

4,6
3,2
2,9
5,8
5,2
6,3
5,6
4,O
(3,s)

o,i
0,1
o,2
0,4
0,3
0,4

(0,3)
(0,7)

o,i
0,1
o,2
0,4
o,3
0,5
(0,6)

o,2
0,5
o,7
1,5
3,6
5,.1
5,6
6,3

(6,6)
(6,0)

o,2
0,5
o,7
1,5
3,7
5,2
5,7
6,8
(7,5)

2,6
4,3
6,4

10,5
2t,8
31,6
35,9
40,3
(4s,3)
(43,3)

2,6
4,3
6,4

10,5
22,5
32,4
37,3
43,6
(49,5)

G)

t)
0,1
0,2
0,3
0,3
0,3
(0,3)

(:)

(-)
0,1
o,2
0,3
0,4
0,4

(0,0)
(0,7)
0,3
(0,1)
(0,31
(t,ol

G}
0,3
(1,2)
2,1
4,1
5,2
5,9
6,7
c/,1)

C}
0,3
(l,2)
2,1
4,2
5,2
6,0
7,3

2,5
6,1
4,6
3,7
(7,3)

(e,2)
2,1

(2,21
5,2
2,9
6,2
4,5
3,4

C}
3,7
(7,6)
14,3
24,4
32,5
38,0
43,6
(46,0)

(-)
3,7

(7,6)
14,3
24,7
33,1
39,7
47,9

2,O
4,9
7,1

12,O
25,5
37,O
41,8
47,O

39,7
65,6
89,1

't 70,1
355,5
717 ,6
407,5
033,4
089,2)
393,8)

39,7
65,6
89,1

169,2
355,9
707,5
359,0
976,0

I
3

17
(20

50 000 ....
80 000 ....

100 000 ....
250 000 ....
500 000 ....

1 Miil. ....
2 Miil. .,.,
5 Mi[. ....

10 Miil. ....
50 Mifl. ....

000
Mill.
MiI.
Miil.
Miil.

500

I
2

(6

25 000 - s0 000 .....50000- 80000..,..
80 000 - 100 o0o .....

100 000 - 250 000 .....
250 000 - 500 000 .....
500 000 - 1 Miil. .....

1 Miil. - 2 Miil. .....
2 Miil. - 5 Mi[. .....
5 Miil. - l0 Miil. .....

I
3

(7
(20

't50 000 - 250 000 ....
250000- 500000....
500 000 - 1 Miil. ....

1 Miil. - 2 Miil. .,..
2 MiI. - 5 Miil. ....
5 MiI. - 10 Miil. ....

10 Miil. - 50 Miil. .,.,

(43,5)
64,8
(87,e)
169,7
358,3
703,4
388,2
003,8
424,51

1

3
(6

50 000 ....
80 000 ....

100 000 ....
250 000 ....
500 000 ..,.

I Mi[. ....
2 Mi[. ,...
5 Milt. ....

10 Mi[. ....

25 000
50 000
80 000

100 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Milt.
5 Mi[.

25 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000

250 000 - 500 000500000- 1Miil.

1

2
3
4
5
6
7I
9

10

3,3

3,2
(3,0)

da

Einzel

Sozie

3,1
(3,1)
(2,s)

1

2
5
0

6,2
6,7
6,5
4,7
4,0
3,2
3,4
3,3

(4,3)

(3,7)
3,8
2,8
3,1
2,9
(2,5)
(2,s)

1,8
2,6

Beralendo lngenieur
.t,3

4,2
3,1
2,8
2,4
2,4
2,8

(2,41

lngenieurbüroe für bautochnleche Gesamlphnung

(s,2)
2,1

(2,21
5,1

3,9
2,O
2,3
1,8
2,2

o,2
0,5
1,7
1,7
3,0
2,5
3,9
6,0

(4,41

(3,5)
0,3
1,7
o,2
5,1

(3,6)
(13,7)

I 1,5
(17,21

5,2
4,14,9

4,6
4,7

15,1

3,2
3,4
3,6

(7,0)
6,1

(6,4)
4,3
4,0
2,7
2,7
3,6

(3,3)

(7,0)
6,1
(6,4)
4,3
3,9
2,A
2,6
4,0

(0,5)
0,5

(0,2)
2,2
3,0
1,7
3,9
6,3

(4,6)

(0,s)
0,5

(0,2)
2,O
3,3
1,7
4,6
6,1

(52,21
(50,0)

2,8
4,9
7,1

12,1
26,4
38,0
43,3
50,8
(57,6) 2,4

12,71

(s,7) (s,2) (0,5) G) fi.o)17,9 r5,5 .2.3 0.i' 'a o',32,8 27,7 4,8 0.3 3:939,7 34,0 5.5 o.z a.s4l,7 35,7 5,7 0.4 5:8(4s,8) (43,3) (6,2) (0.21 (10:2)(so,o) (43,3) (6,0) (o,zi '(l;2i

628,1)

(224,s\
352,8
766,7
485,1
'I 17,3
3 t 9,7)
393,8)

53,2 46,2 6,8 0.3 4.054,9 47,7 6,4 o:9 s',758,2 50,9 7,O 0:3 7'.162,5 54,2 7,9 o:4 2',.651,7 43,9 6,7 1.2 5',.753,6 4s,5 6.4 1:8 6'7(53,1) (4s,2) (6;2) (t;s) i',21..'..1,ä

l Milt.
2 Mill.
5 Milt.

10 Mi[.
25 Milt.

2
3
4
5
6
7
8

20
2t
22
23
24
25
26

27
2A
29
30
3.1
32
33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

(3,2)
2,9
2,3
2,1
2,3

(2,21
(2,8)

347,3
736,5
419,2
399,6
570,2
141,4
903,6)

2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Milt.
50 Mill.

dar

Einzel

(2,6)
1,9

(2,6)
1,7
2,3
1,5
1,9
2,6

(2,6)

Sozle

(2,6)
1,9

(2,6)
1,7
2,1
1,5
1,8
2,9

(4,0)
(1,8)
2,0

(2,21
(3,11
(3,1)

G}
4,0

(8,8)
16,5
28,8
38,0
44,2
50,5
(53,4)

G)
4,0
(8,8)
't6,5
29,1
38,6
46,1
55,6

(25,8)
(34,e)
39,7

(41,2)
(56,8)
(55,3)

[3:31 l?',il [!:314,9 2,2 '2:s'

[i:31 [3;31 l3:;l(0,4) (12,31 ie,zi

122,21 (3,6)(2s,2) (5,0)34,0 5,4(3s,7) (5,4)(48,8) (7,71(47,3) (7,0)

25 000 - 5050000-'80
80000- t00

100000- 250

(43,5)
64,8
(87,s).t68,2

356,0
696,7

1 354,7
3 097,6

500
1

2
5

(381,6)
(740,6)
475,2
847,6)

r715,0)
t 22O,4l

000 ....
000 ....
000....
odo ....
000 ....
Miil. ...,
Miil. ....
Miil. ....

500 000 :....1
r Miil. .....1
2 Miil. .....1 |
5 Milt. .....1 (2

ro Mi[. .....1 16
50 Miil. .....1 (1e

250 000
s00 000

1 Miil.
2 Miil.

250 000
500 000

1Miil.
2 Mi[.
5 Miil.

10 Miil.

43
44
45
46
47
48
49
50

5l
52
53
54
55
56

Personalkooten

Sozhlkoeten
Linnahmen/

Umsätze
ohne Um-

eatzeteuer jä
Büro bzw.

GeBel16chatt

in6g€oamt Löhne und
Gehälter 1) gesetzliche 0brige

Honorare
lür frele

Mharbeiler/
innen

Koeten ,tlr
Lelstungen
Drittor 2)

lnegceamt
Einnahmen/Umeätze

von ... bl6
untsr... DM

1 000 DM

2) Enlgehe oder Honorero ,ür beauttraoto Lel.lunoen. dle durch
Einechattung anderer peraonen/lnetftutiongl eiEääht w;;ä;;,zB..Modettbau, Studien, Fachsutachren, EDV-LeßiüiöLn Oijibnsa^hanzontron, ohne Honorarg tor frelo Mitarbeher/innän.
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Lfd.
Nr.

nach Einnahmen- bzw. UmeatzgröBenklaeeon t!
Reinertrag 1991

ten

Miolwort f0r
Büroräume lm

elgenen Haue 3)

Bäratende lngani€urgo6ollEchaft en)

1
2
3
4
5
0
7II
0

2
3
4
5
6
7II

2,5
0,8
2,0
1,1
1,3
1,0
0,9
't,0

(0,7)
(0,8)

2,5
0,8
2,0
1,0
1,4
1,2
1,2
1,5

(t,2)

(1,8)
0,6
0,2
0,5
o,3

(0,4)
(0,8)

,I
,6
,0

0,8
1,0
0,5

(0,5)

(3,1).
0,3

(4,5)
1,1
0,9'
1,3
1,0
1,3

(0,4)

(3,1)
0,3

(4,5)
t,o

,0
,4
,0
,6

5,6
3,4
2,4
1.7
t,5
1,3
1,1
1,1

(o,e)
(0,8)

5,6
3,4
2,4
1,7
1,4
1,3
1,0
1,3

(1,2)

(3,5)
1,7
1,2
1,2
0,8

(0,7)
(0,8)

1,9't,3
1,1
0,9
0,9
0,9

(0,7)

(t,41
3,4

(3,2)
2,0
1,6
1,3
1,3
1,2

(0,7)

(7,4)
3,4

(3,2)
1,9
1,6
1,3
1,2
1,3

(2,3)
(1,8)
1,3

(l,0)
(0,8)
(0,7)

1,2
1,5
1,1
o,7
o,4
0,4
0,3
o,2

(0,3)
(0,1)

1,2
1,5
1,1
o,7
0,4
0,4
0,3
o,2

(0,2)

(0,7)
o,4
0,4
0,4
0,3

(0,3)
(0,t)

o,6
0,4
0,3
0,3
0,1
0,1

(0,1)

(1,3)
1,3

(1,0)
0,6
0,4
0,4
0,3
0,3

(0,3)

(1,3)
1,3

(r,0)
0,6
0,4
0,4
0,3
0,3

(0,2)
(0,4)
0,4
(0,3)
(0,3)
(0,1)

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

3,4
1,8
1,7
1,l
0,8
0,6
0,5
0,5

(0,4)
(0,3)

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

'4,1
4,1
2,6
2,2
't ,l
0,7
0,5
o,2

(0,2)
(-)

4,1
4,1
2,6
2,3
1,2
0,8
0,6
0,3

(0,s)

(0,5)
0,4
0,1' 0,5
0,1

(-)
(-)

0,6
0,5
(0,2)

(2,1)
t,3

(2,1)
1,2
0,8
o,7
0,6
0,5

(0,s)
(0,6)
o,5
(0,4)
(0,3)
(0,3)

(3,8)
4,2

(3,8)
2,2
1,1
o,7
o,4
0,3

G)

(3,8)
4,2

(3,8)
2,3
1,3
0,8
0,4
0,3

(-)
(0,4)
0,4

(0,4)
(-)
(-)

0,3
0,0

0,5
0,5
0,5
0,6
0,6

(0,5)
(0,1)

0,3
0,0

0,5
0,5
0,5
0,6
0,6
(1,0)

G)
0,5
0,4
0,6
0,5

(0,3)
(0,1)

o,2
1,0
o,4
0,8
1,2
o,4

(0,6)
0,0(t
0,4
0,6
0,5
0,4
o,7

(0,7)

(0,6)
0,0

(-)
o,4
0,5
0,5
o,4
0,9

(1,3)
(0,4)
0,5
(0,3)
(0,6)
(0,1)

1rx
x
x
x
x
x
x
x
x

von:

büroB

unter:

büros

3,4
1,8
1,7
t,l
0,8
0,7
0,5
0,5

(0,6)

(0,8)
0,6
0,5
0,5
o,5
(0,3)
(o,3)

0,9
0,5
0,5
0,5
0,5
0,4

(0,5)

(2,1)
1,3

(2,1)
1,2
0,8
o,7

20
21
22
23
24
25
26

27
28
29
30
31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
44
45
46
47
4A
49
50

51
52
53
54
55
56

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

läten

(0,3) (0,3)

(ohne Beratende lngenieurgeeellechaft en)

gee€ll6chatton

,l

o,1
0,0
0,0
0,1
o,2
0,1

(0,0)

0,3
o,1
1,0
1,2
o,7
0,6

(0,4)

o,4
o,1
1,0
1,3
0,9
o,7

(0,4)

o,7
0,0
0,1
0,1
0,0

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

täton
(0,3)
(0,5)
0,4

(0,7)
(0,4)
(1,2)

6) Soweit unternehmen6bodingt, ohno Darlohenezineen lür bauliche MaB-Ein6chlioBlich Garagen, €ow€it unternehmonebsdingt.
Nur Unternohmensanteil.
Ohne Prämien für Gebäuda-, Kraftlahzeug- und private Verelcherungen.

Sleuern

lnsge6amt Gowerbe6tou6r

Vermögensleusr
bel körper-

ochatteteuor-
pllichtigan

Geeellechaften

Bollräge zu
Beruleorga-
nl€ation€n

Vereioherunge-
prämlon 5) l0r

Berufehaft-
pllioht- und

B0rove16lche-
,ung

F16mdkapital-
zlneen 6)

Miet6 lür EDV-
Anlagen, B0ro-
und Zolchenma-
echlnen u.dgl.

elnechlieBl.
Koeten lür

Leaelng

KoBten
l0r Slrom,

Gae, Waesär,
Helzung 4)

nahmen.

-95-

3)
4)
5)

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x



Mie

5 Büroa und Gesellschaften beratender lngenieure
5.2 Kosten und

Miete für
3)

Y" der

Beratendo lngenieur

(4,1) (2,6)(5,7) (4,1)(3,1) 12,713,2 2,3(4,3) (2,5)(3,0) (2,81

lngoniaurboros tür teohnisch6 Fachplanung

Lfd
Nr.

(2,6)
(t,9)
(1,21
6,4

(18,6)
(12,0)

(35 r ,8)
(745,6)
343,9)
278,7

i003,5)
r 934,8)

(5,5)
(2,6)
(4,1)
1,8

(2,3)
(9,31

c)50
2,3
6,1
6,6
5,6
5,4
5,5
(8,7)

G)
5,0
2,3
6,2
6,8
6,1
5,9
4,6

4,9
3,0
4,8
6,5

(1 r,0)

(2,3)
(5,0)
5,2

(3,5)
(1,7)
(3,2)
(3,3)

(s,0)
4,4
8,2

(10,4)
(t3,7)

(2,21

(1,7)
5,8

(1,3)

c)
(0,7)
(0,3)
0,6

(1,9)
(r,sl

(J

0,1
o,.l
0,4
0,3
0,6

(0,4)

(:)

0,'l
0,1
0,5
0,3
0,6

0,1
o,2
0,3
0,5
(0,2)

(0,6)
(0,2)
o,4
(0,1)
(0,4)
(1,5)
(t,0)

(6,1)
(6,4)
(7,3)
8,3

(7,3)
(6,5)

(0,7)
0,8
0,6
1,3
33
5,1
5,7
6,2

(6,3)

(0,7)
0,8
0,6
1,3
3,6
5,.1
5,6
6,7

1,7
4,7
5,7
5,8

(5,0)

(s,0)
(0,3)
7,2

(7,e)
(7,e)
(6,8)
(5,7)

(0,6)
1,0
1,4

(5,4)
(4,0)
(5,4)

(-)
1,2

(5,6)

(7,8)
4,5
6,9
9,2

22,1
32,5
37,3
42,4

12,1
27,9
34,8
35,7
(38,7)

(54,3)
(45,7)
50,0
(56,6)
(49,6)
(4e,31
(42,8)

(3,1)
6,8

10,2
(28,1)
(20,0)
(30,3)

(3,7)
4,7

(30,4)

(36,1)
65,9

(44,41
(60,0)
(64,1)
64,0
(s3,0)
(53,e)

(8,s)
5,3
7,5

t 0,5
24,2
37,1
42,1
45,7

(51,4)

(8,5)
5,3
7,5

10,6
25,8
38,1
43,2
49,7

13,8
32,8
40,7
42,O

(43,8)

(63,9)
(52,21
57,5
(64,6)
(57,8)
(57,6)
(49,4)

14,41
7,9

11,7
(34,8)
(24,3)
(36,0)

(3,7)
9,9

(36,5)

(38,3)
(52,8)
(56,5)
55,1
(43,8)
(45,4)

(7,8)
4,5
6,9
9,2

20,8
31,6
36,1
39,0
(44,8)

500 000 .....1I Mi[. .....1
2 Miil. .....1 (l
5 Mill. .....1 3

1o Mi[. .....1 (8
50 Milr. .....1 (29

250 000
500 000

1 Miil.
2 Miil.
5 MiI.

'10 Miil.

I
2
3
4
5
6

(l,4)
3,5
4,6
1,9
?.2
2,1
2,2
2,2
12,21

50 000
E0 000

1 00 000
250 000
500 000

I Mill.
2 Miil.
5 Mi[.

10 Miil.

25 000
50 000
80 000

I 00 000
250 000
500 000l MiL

2 Mi[.
5 Mi[.

(t,4)
3,5
4,6
1,9
2,2
2
2
2

2
2
2
2(l

,1
,4
,0

,3
,5
,0
,3
,5)

(s,6)
7,5
6,6
4,6
3,9

(s,6)
7,5
6,6
4,6
4,0
3,5
3,9
2,7

3,1
2,7
3,2
2,9

(1,6)

(t
o,2
2,3
1,2
2,1
2,6
3,2
5,0

(3,3)

(-)
o,2
2,3
1,2
2,3
3,1
3,3
5,7

0,4
0,6
3,2
4,4

(2,6)

(-)
(5,2)
7,0

(4,3)
(1 6,1)

(8,7)
(21,5)

89,2

7
0I
0
'|

2
3
4
5

't 70,9
355,8
730,4

dar

3,3
3,6
2,8
(2,s)

(5,4)
(3,e)
3,3
(2,5)
(3,3)
(3,6)
(3,6)

1 422,6
3 016,9

(7 620,9)

r/ r ,9)
't77,9
342,4

(745,71
2s6,3)

r 355,4)

... I (72,e).,..1 158,6....1 (345,2)

Elnzol

Bsratende Ingenleur

Sozie

(36,1)
65,9
89,2

170,0
358,4
714,A
374,3
799,3

339,7
805,1
479,7
260,0
924,4)

(340,6)
(721,6)
426,6

| 355,0)
796,0)

i 766,2)
635,9)

I
2

500 000 .....1
1 Miil .... I
2 Miil. .....1 1

5 Mi[, .....1 (3
1o Mi[. .....1 (7
25Min......1 (r8
50Mi[. .....1 (32

50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

r Mi[.
2 Miil.
5 Miil.

000
Mi[.
Miil.
Mi[.
Mi[.

''.l 
;

500

50 000 - 100 000 .....1
too ooo - zso ooo .....1
250 000 - 500 000 .....1Sooooo- r Mi[......1

1 Mir. - 2 Mi[. .....1 (t
2 Mi[. - 5 Miil. .....1 (3

25 000
50 000
80 000

't 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mi[.

250 000
500 000

1Mill.
2 Mi[.
5 Mi[.

250 000
500 000

r Mi[.
2 Milr.
5 Mi[.

t0 Mill.
25 Milt.

16
17
18
t9
20
21
2?
?3

24
25
26
27
?a

29
30
3l
32
33
34
35

1

2
5
0

(s,3)
(2,8)
3,0
(2,1)
(2,5)
(3,3)
(2,s)

Elnzel

lngenieurbüroe f ür techniech-

Elnzel

(7,6)
7,6

(2,6)

lngenieurbOroe für 1

(3,4)
3,5
(1,7)

(2,11
2,O
4,5
(2,6)
{.2,41
(2,1)

(4,e)
4,8
5,3

12,71
(3,7)
(2,5)

(1,s)
4,5
7,4

(0,7)
0,1
0,1

oo
37
38
39
40
41

(-)
(6,6)
(7,8)

(2,1)
t,9

(o,9)

(l,2)
(0,3)
(0,3)

(-)

(0,5)

I 00 000
250 000
500 000

42
43
44

50 000
1 00 000
250 000

2lJ-IääIITöEEg-orechnetes Ersobni..
I ) EinechlieBlich V€rgUtung6n an Auozublld6nds.

PoreonalkoBton

Sozlalkoeten
Einnahmen/

Umsätzo
ohne Um-

6atz6t6u6r ie
Büro bzw.

GseellBchaft

inegeoamt Löhne und
Gehälter 1) gesotzliche übrlge

Honorars
für lreie

Mitarbeiter/
innEn

KoEten für
LEietungen
Dritter 2)

in6gesamt
Elnnahmsn/Umeätze

von ... bio
unter... DM

1 000 DM

Entgoha oder Honoraro lü, boauttraoto Lebtunoon. dle durch
Einechahung anderar Pereonen/lnethutlonen er6raäht werdsn.
z.B. Mod6llbau, Studien, Fachgutachton, EDV-Lolstunoen duäh
Rochonzentron, ohne Honorarä l0r freie Mitarbetter/innän.
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L'd.
Nr.

nach Einnahmen- bzw. UmeatzgröBerlklaecon *l
Reinertrag 1991

ton

Miotwert rür
Büroräume im

eigenen Haue 3)

geeellechatten

(0, r) (0,s) (0,4) (0,3) (0,1) (0,5) (2,21 (0,e) 1(r,6) (0,5) G) (i (t (0,4) (r,s) (2,21 2(0,4) (0,6) (0,7) (0,7) (0,0) (0,4) (1,5) (1,4) 30,9 0,6 1,3 1,3 0,0 0,3 1,0 0,6 4(r,8) (0,s) (r,r) (0,8) (0,3) (0,1) (1,0) (0,8) 5(0,2) (0,s) (0,8) (0,8) (0,0) (0,1) (0,e) (0,3) 6
G}
(-)

7
8I

't0
't1
12
l3
14
15

(1,4)
GI
(-)

(3,0)
0,3
0,9
'I ,1
1,6
0,9
0,8
0,9

(0,8)

(3,0)
0,3
0,9
1,2
1,8
1,1
1,0
1,6

0,7
0,1
0,6
0,2

(0,41

(1,1)
(1,6)
0,8

(1,2)
(1,5)
(0,s)
(0,6)

(0,3)
o,7
0,4
0,0)
(1,0)
(0,3)

(3,4)
0,6
(t,7)

(4,4)
3,9

(t,21
1,5
1,1
0,8
0,5
0,4
0,3
o,2

(0,2)

(t,2)
1,5
1,1
0,6
0,5
0,3
o,2
o,2

0,5
0,4
0,4
0,3
(0,3)

(0,6)
(0,3)
o,2

(0,2)
(0,1)
(0,1)
(0,1)

(1,s)
0,9
0,3

(0,2)
(0,5)
(0,2)

(t,s)
0,9
(0,6)

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x

x
x
x

(o,o)
(0,0)
0,0

(0,1)
(0,0)
(0,1)
(0,0)

(0,3)
(0,2)
1,3

(1,2)
(0,9)
(0,6)
(0,2)

(0,e)
(0,2)
1,3

(r,3)
(0,e)
(0,7)
(0,2)

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

(s,s)
2,3

(1,6)
1,3

(1,1)

(-)
0,0

o.4
0,6
0,5
0,7
0,5

(0,4)

c)
0,0

0,4
0,7
0,6
o,7
o,4

(0,3)
(0,8)
(0,3)
(o,41

(0,1)
(t ,3)
(0,1)

c)
,2
(-)

(ohne' Beratende lngeniEurgeeellachaft en)

(4,21
4,O
2,O
2,3
1,t
o.7
o,7
o,2

(0,3)

unter:

büro6

lälen

1

1

1

1

1

1

(r

,9
,7
,4
,3
,0
,o
,0)

(0,1)
(t,0)
o,2

C).t,3

1,5
1,0
0,8
0,6
0,5
0,5

(0,5)

(5,5)
2,3
1,5
1,0
0,8
o,7
0,5
0,5

0,5
0,4
0,5
0,6

(0,4)

(0,7)
(0,5)
0,5
(0,6)
(0,7)
(0,5)
{0,5)

(1,8)
0,8
0,9

(0,7)
(0,4)
(0,3)

16
17
18
19
20
21
22
23

24
25
26
27
20

29
30
3l
32
33
34
35

42
43
44

(4,4)
3,9
1,9
1,7
1,4
1,3
0,9
1,3

1,4
1,0
1,2
0,7
(0,6)

(r,7)
(1,4)
0,9

(0,6)
(0,s)
(0,9)
(0,8)

(2,1)
1,0
1,0

(0,s)
(0,8)
(0,6)

(2,8)
1,7

(1,3)

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

ge6ell6chaften

14,21
4,0
2,0
2,3
1,2
0,9
0,8
0,4

0,6
0,0
0,6
0,0

(-)

(-)
(o,1)
0,1

(0, t)
(-)
{-)

(0,3)

o,2
o,2
o,7
0,6

(0,1)

baulachllche Gutachten

büroe

wirtechattlicho Beratun g

büroE

14,21
2,9
(0,s)

38
37
38
39
40
41

(2,8)
1,4
0,9

(-)
(o,l )
(0,3)

x
x
x

x
x
x

x
x
x

Sowolt unternehmenrbedingt, ohne Darlehenezineen l0r bauliche MaO-6)

Steuern

Miete lür EDV-
Anlagon, Büro-
und 26lchonma-
echlnon u.dgl.

elnechliaBl.
Koeten lür

Leaoing

Koelen
,ür Strom,

Gae, Waeeer,
Helzung 4)

lnoge€amt Gowerbeeteuer

Voamögeneteuer
bel körper-

ochattsteuer-
pflichtigen

Ge€ellechatten

Bolträgo zu
Berulsorga-
nisationen

VorelchorungB-
prämien 5) tür

Berufehaft-
ptlicht- und

Büroverelche-
rung

FremdkapltaF
lnsen 6)

nahmen.
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5IEääG6iEEäötr Garagen, eowch unlernehmenobedingt.
4l Nur UnternehmonBanteil.
5l Ohne Prämien für G€bäuds-, Kraftfahrzeug- und prlvale Vorlichorung€n.

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x



Ko6ten tür
Kraflfah126ug

haltung 1)

Reieekoeten
und Spesen 2)

KoEton ,ür
fachliche

Kongreeee,
Fachlitoratur

u. dgl. 3)

Aufwendungen
lür klelnere

Einrichtunge-
gegonslände

bie zum
Elnzolwert von

8OO DM

Abechrei-
bungen auf
b6wogliche

Anlagegütor 4)
mit einem

Anechalfunge-
wort von
mehr ale
8OO DM

Sonolige
Kosten 5)

Kostsn
inBgeeEmt 6)

Einnahm6n/UmBätzo
von... bie

unter... DM

5 Büroe und Gosellschaften beratender lngenieure
5.2 Kosten und

Relnertrag

% der Einnahmen/Umoätze

B0ros beratondsr lngeniaure (ohne

Ltd.
Nr.

48,4

42,9
33,8
30,0
24,8
(1e,5)
( r 7,r)

da

Elnzel

42,3
5t,6
51,2
52,5
4 1,5
31 ,6
26,9
20,1

(r 7,6)

§ozie

(59,8)
54,1
43,7
34,5
31,3
(2o,4)
(l 7,1)

13,9
10,8
7,A
6,4
4,0
3,5
(4,s)

4?,3
51,6
51,2
52,7

40,6
31,3
24,3
13,7

57,7
48,4
48,8
47,3
57,1
66,2
70,0
75,2
(80,5)
(82,9)

,757

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

1Mi[. .....
2 Miil. .....
5 Mi[. .....

10 Miil. .....

25 000
50 000
80 000

.t 00 000
250 000
s00 000

1Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

(39,7)
57,2

(49,9)
48,8
40,0
32,3
27,4
18,8

(r 6,s)(7,1)

Sozie

(41,21
|37,71
34,9
(27,sl

(e,8)
(14,0)

(6,o)
7,9

(6,6)
6,0
5,5
6,5
6,3
6,5

(7,8)
(6,2)
5,4

(6,4)
(7,41
(6,1)

50 000 ....
80 000 ....'t00 000 ....

250 000 ....
500 000 ....

1Miil. ....
2 Mill. ....
5 Mi[. ....

000
Mi[.
Miil.
Mill.
Miil.
Mi[.

4,2 4,45,1 7,O4,3 7,63,5 5,93,7 5,63,5 6,03,1 5,72,5 5,3(2,6) (5,3)(2,21 (6,s)

4,2 8,45,1 7,O4,3 7,63,5 5,83,7 5,63,7 6,13,2 6,02,3 5,6(1,s) (4,0)

(0,s) r/,5)3,7 5,82,6 5,52,9 5,32,9 4,8(3,0) (5,e)(2,21 (6,s)

4,5 6,35,8 5,33,r 6,4
3, t 6,02,4 7,72,O 10,5(1,7) (7,0)

(3,2)
5,0

(3,3)
3,2
4,5
3,7
3,1
3,0
(?,71

(4o,21
45,9
56,3
65,5
68,7
(7s,6)
(82,s)

die in den Kooten für

weiterberochnet.

1,4
2,4't,6
1,1
0,9
0,6
0,6
0,5
(0,3)
(0,6)

1,4
2,4
1,6
1,1
0,9
0,6
o,7
0,5

(0,4)

(0,8)
o.7
0,5
0,5
0,4
(0,2)
(0,6)

1,l
1,5
1,5
1,0
0,6
0,5
0,3
0,4
(0,2)
(0,5)

I,l
t,5
1,5
1,0
0,6
0,5
0,3
0,4

(0,21

(0,5)
0,5
0,5
0,3
0,3

(0,2)
(0,5)

0,5
o,4
0,4
0,5
0,4
0,3

(0,3)

(0,5)
1,6

(1,5)
0,7
0,5
o,4
0,3
0,4

(0,3)

(0,5)
1,6

(1,5)
0,8
0,5
0,4
0,3
0,4

(0,7)
(0,5)
o,4

(0,5)
(0,3)
(0,1)

2
2
1

1
.l

1

1

1

(r
(r

"7,6
,3
,5
,0
,l
,3
,3
,41
,9)

,7
,6
,3
,5
,0
,.|
,4
,5
,41

3,8
4,8
(2,21

(3,2)

(3,2)
1,4

(1,0)
1,1
1,1
1,1
1,7
1,0

(1,4)
(0,8)
1,7

(t ,0)
(2,11
(2,21

13,2
7,1
7,3
5,8
4,1
2,9
2,4
2,O
(1,3)
(1 ,1)

13,2
7,1
7,3
5,8
4,1
3,O
2,4
2,2

(1,6)

(3,6)
4,8
2,9

1,9
(t,21
(1 ,1)

3,8
3,6
2,4
2,O
1,6
1,1

(0,8)

(r 5,5)
5,5

(8,5)
6,0
4,3
3,2
2,4
2,6
(t,1)

(15,5)
5,5

(8,5)
6,1
4,1
3,1
2,4
2,5

(5,3)
(3,7)
2,3
(2,6)
(1,0)
(l,3)

s0 000 .....1
80 000 .. I

loo ooo .....1
250 000 .... I

5ooooo.....l
1Mi[. .....1
2 Mi[. .....1
5 Mi[. .....1

1o Mi[. .....1
50 Mill. i....1

25 000
50 000
80 000

't 00 000
250 000
500 000

1Milt.
2 Miil.
5 Milt.

10 Miil.

1 50 000
250 000
500 000.t Mill.

2 Milr.
5 Mi[.

10 MiI.

'|

2
3
4
5
6
7
8
9

10

43
44
45
46
47
48
49
50

51

53
54
55
56

48,0
47,5

2
2
1

1

1

1

I
1

(1

50 000 ....
80 000 ....

- 250 000- 500 000

11
12
t3
l4
15
16
17
18.t9

20
21
22
23
24
25
26

27
28
29
30
31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

58,5
68,4
73,1
79,9
(82,4)

ll
(2,?l
1,0
0,9
1,2
0,9
(1,4)
(1,s)

1Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

t0 Milt.
s0 Milt.

Bsralonde lngenieur

86,1
89,2
92,2
93,6
s6,0
96,5
(9s,1)

lngonlourbüroB f ür bautechnieche Gesamtplanung

(6,0)
7,9
(6,6)
6,1
5,7
6,4
6,0
6,5

1,1
o,7
t,3
0,5
0,5
0,3

(0,4)

1

2
'|

2

,5
,2
,7
,5

250 000 - 500 0oo .....1
5oo ooo - r Miil. ... .l

.1 Mi[. - 2 Milr. .....1
2 Miil. - 5 Min. .....1
5 Milt. - 10 Min. .....1

1o Milr. - 25 Min. .....1
25 Miil. - 50 Min. ....,1

50 000 ....
80 000 ....

100 000 ....
250 000 ....
500 000 ....l Mill. ....

2 Miil. ....
5 Mill. ....

10 Milr. ....

(60,3)
42,8

(50,1)
5l ,2
59,4
67,7
72,6
8t,2
(83,5)

(60,3)
42,8
(50,r)
51,1
59,4
68,7
75,7
86,3

(58,8)
(62,3)
65,1

(72,11
(90,21
(86,0)

(3,2)
5,0

(3,3)
3,3
4,4
3,9
3,3
2,6

(5,3)
(2,3)
2,7
(3,s)
(2,8)
(2,3)

(1,4)
2,5
(0,9)
1,1
1,0
o,7
0,6
0,5

(0,2)

(1,4)
2,5
(0,s)
1,1
1,0
o,7
0,6
0,4

(1,1)
(0,4)
o,7
(0,5)
(0,3)
(0,6)

,4
,0)
,l
,1
,1
,7
,0
,e)

.l

(l
1

1

1

1

t
(r

25 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

aar L

Einzel

(3s,7)
57,2

(4s,s)
48,9

2s 000
,. 50 000

80 000
r 00 000
250 000
500 000

I Mi[.
2 Mi[.

250 000 - 500
500 000 - 1

2
5

10
50

1 ttictrt nocngerechneteB Ergebnie.
1) Soweit unternehmenebedingt, ohne Personalko8len, die in der betrelfän-

den Pooition enthallen oind.
2) Eln6chli€Blich Taxen- und Mietwagenkosten sowle V6rgtltung lür

Kraft fahrzougkosten der Mitarbeiter/innon, eoweit dleeo nicht erstaüet
wurdon.

3) Soweit dieea nicht eretatlet wurden.
4) Ohne Abechrelbungen auf Kraftfahzeuge,

Kraft fahzeughaltuno enthah6n elnd.
5) Nicht ale Nebenkoeten im Sinne der HOAI

1Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.
0 Mi[.
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L'd.
Nr.

nach Einnahmen- bzw. UmeatzgröBenklaosent)
Reinertrag 1991

Relnertrag

le Büro bzw.
Ge8ellechaft

1 000 DM

Boratendo lngenleurgeeellechaft en)

1

2
3
4
5
6
7II

10

6) Summo der dargostöllten Koston ohne kalkulalorlsche Koeten, aber
elnschliaBlich des Miotwortos.

7l Auooabon. die auf dae Berlchtehhr I 991 ontrallen, und/oder Abeohrei-' bunäen lüi dae Jahr 1991 sul dinen käullich enryorbenen Unternehmene'
wort.

7,9

81,8
87,5
94,4
95,0
95,2
87,0

10,9
56,9
7,7

24,7
30,8
(60,1)

{-)

7,9
10,9
91,7
10,5
61,9
59,4
(60,1)

8) Für die Attere-, lnvaliditäts-, Hlntsrbllebenen- und Krankenverslcherung' dor B0rolnhabe/innen und der Famlllenangehöilgen, auch Beiträge zu
Vereorgungewerken lür daa Kalenderlahr 1 991 .

10,4
10,2
12,7
r 6.7
19,6
23,9
2t,5
36,9
l2s,2l
(24,0)

10,4
10,2
12,7
16,8
20,2
25,1
26,0
53,7
(57,3)

(13,8)
17,2
20,4
r 8,0
24,3
(1s,2)
(24,0)

(l 1,s)
9,1

(16,1)
14,0
18,8
22,8
20,2
30,7
(18,7)

(1 r,5)
9,1

(r6,r)
14,6
19,8
23,0
24,e
35,7

(13,8)
(21,5)
15,7

(20,5)
(10,2)
(24,0)

91,6
752

(s2,s)
(2s,4)

81,8
87,5
s4.4
94,8
95,5
95,5
98,4
89,5

(r 00,0)

(100,0)
93,8
68,6
86,8
67,2

(42,s)
(29,4)

(80,0)
9t,7

(83,3)
94,3
96,8
s2,5
98,1
66,7

(7 r ,4)

(80,0)
91,7
(83,3)
94, I
96,2
s4,9
96,2
80,0

1r 00,0)
(86,7)
100,0
(58,3)
(66,7)
(41,71

:
t1,1

1,1
3,0
3,1
5,2
5,7

(5,s)
(-)

.
11,1

1,2
2,3
2,7
4,7
5,3

(33,3)

(,
6,3
3,9
5,5
6,0

C)
G)

10,0
21,4
13,0

7 .1_

9,1
8,3

(:)

(:)

6,5
3,7
1,9
2,6(,

(:)

(:)

3,9
5,1
3,9
6,7

(20,o)
G)

I
G)

16,8
33,8
45,6
88,2

137,6
200,7
282,9
458,1
(732,3)
(8r9,4)

(67,2)
95,4

150,9
225,O
378,9
(639,7)
(819,4)

117,21
37,1
(43,s)
81,3

133,8
193,7
263,4
346,8
(605,6)

lt7,21
37,1
(43,9)
82,2

144,4
218,0
329,1
424,5

(78,71
(1 30,5)
197,7
l2s8,2l
(32s,s)
(672,9)

von:

büroo

16,8
33,8
45,6
89,7

152,4
242,6
421,7
75 t,6

(r 383,2)
(3 482,6)

16,8
33,8
45,6
88,9

147,A

l1
12
13
14't5
16
't7
18
l9

20
21
22
20,
24
25
26

27
28
29
30
3l
32
33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
44
45
46
47
48
49
50

51
52
53
54
55
56

16,8
33,8
45,6
88,9

147,O
223,5
365,3
597,7

(1 164,1)

223,5
365,3
597,7(l 164,1)

c)
4,8
3,6
2,4

16,5
(-)
G}

26,8
15,4

't 05,0,a,l
420,4

18,6

(:)

(:)

64,9
3,8

40,0
106,8

c)

(:)

(:)

125,0
3,8

40,o
106,8

täten

44,4
79,4

1 10,9
217,4
30t,6
670,9

(1 660,4)

(ohno Boratende lngoniourgeoellschaft on)

117,21
37,1
(43,s)
82,9

145,6
227,4
380,5
563,5

(1 059,81

(134,4)
190,9
334,7
51 1,8
976,5

lt 492,71
(3 482,6)

geeellechatten

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

unter:

büroo

(17,2)
37,1
(43,e)
82,2

,8)
G)

(:)
(-)(,

14

täton

144,4
218,0
329,1
424,5

(r 57,4)
(.279,51
514,1

(-/95,2)
(65s,7)
691,6)(2

Nachrichtlich

Autwendungen lür B0ro0bemahme 7) Autwendungen prlvater Natur 8)

Anteil der
Bqrohhaber/lnnsn mit

6olch€n Autwendungon

le Btirointlaber/in
mit eolohen

Aulwendungon
|e Bürolnhaber/in

Anteil dEr
Büroinhabe/innon bzw.

GeEelleohatten mit
eolchen Autwendungen

lo Büroinhabor/in ba,tr,
Geeellechaft mit eolchen

Aurw€ndungon

1 000 DM % 1 000DM%

99

x
x
x
x
x
x
x



5 Bürog und Geaellschaften beratender lngenieure
5.2 Kosten und

Roin€rtrag

% dor Einnahmen/Umeätze

Beratonde lngenieur

(20,8)
(3,7)
(5,4)
6,0

(4,1)
(5,1)

lngenleurb0roe l0r lechnieche Fachplanung

60,7
46,8
33,1
32,9
(2e,3)

Beralonde lngenleur

(8,6)
(r 7,6)

9,5

lngenieurb0roe lür
1

Elnzel,^

lngenleuJb0roB für technlech-

Elnzol

Lfd.
Nr,

(7s,2)
(96,3)
(e4,6)
94,0
(9s,9)
(s4,e)

(5,s)
(5,s)
(7,3)
6,2

(6,4)
(8,2)

(5,6)
(8,0)
(3,1)
3,6
(3,3)
(1,5)

(7,6)
5,3
4,7
3,7
3,3
3,4
3,3
2,3

(2,6)

(7,6)
5,3
4,7
3,6
3,4
3,6
3,4
2,O

2,9
2,6
3,2
2,5

(3,1)

(3,7)
12,21
3,0
(2,s)
12,31
12,71
(2,1)

(4,1)
2,4
2,1

(3,6)
(1 ,11
(1,5)

(1,1)
(0,s)
(2,s)
0,6
(0,7)
(0,4)

(l,7)
2,7.t,6
0,9
0,8
0,5
o,7
0,5

(0,3)

(1,7)
2,7
1,6
0,s
0,8
0,6
0,8
0,5

0,6
0,4
0,5
o,4
(0,2)

(1,2)
(0,6)
0,6
(0,4)
(0,5)
(0,3)
(0,4)

(2,1)
1,0
o,7

(0,5)
(0,4)
(0,6)

(0,3)
(0,3)
(0,4)
0,5

(0,4)
(0,3)

(2,6)
1,5
1,4
0,9
0,6
0,5
0,3
0,4

(0,2)

(2,6)
1,5
1,4
0,9
0,6
0,5
0,3
0,4

o,4
o,4
0,3
0,3

(0,2)

(0,8)
(0,4)
o,4

(0,3)
(0,6)
(0,4)
(0,3)

(1,8)
1,6
o,7
(0,s)
(0,5)
(0,3)

(1,4).t,8
(0,5)

(t,5)
12,4\
(1,21
1,7

(2,2)
(2,5)

(2
2,

(3,3)
(4,0)
12,81
2,2
(r,6)
(1,3)

(r 1,8)
8,0
7,1
5,3
4,0
2,7
2,3
1,8

(1,5)

500 000 .....1
1Mi[. -.-..1
2 Mi[. .....1
5 Mi[. .....1

10 Mi[. .....1
50 Miil. .,...1

250 000
500 000l Mill.

2 Milt.
5 Mill.

10 Mi[.

50 000 .....
80 000 .....

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

1Mi[. .....
2 Mi[. .....
s Milt. .....

10 Mi[. .....

25 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mifl.
5 Miil.

000.....1
Mi[. .....1
Mi[......1
Mi[......1
Miil. .....1

250 000 - 500
500 000 - 11Mi[.- 22Mi[.- 5

5 Miil. - 10

250 000 - 500 000500000- 1Mi[.rMiü.- 2Mi[.2Mifl.- 5Mi[.
5 Mi[. - 10 Mi[.

10 Mi[. - 25 Miil.
25 Mi[. - 50 Miil.

36 50000- 100000...37 t00000- 250000...38 250 000 - 500 000 ...39 '500 000 - 1 Mi[. ...40 lMi[.- 2Mi[....41 2Miil.- 5Mi[....

I
2
3
4
5
6

(34,2)
48,3
52,O
55,3
43,9
34,3
30,0
27,7
(21,5)

134,21
48,3
52,0
55,0
41,3
31,4
27,1
22,2

(05,0)
51,7
40,0
44,7
56,1
45,7
70,0
72,3
c/8,5)

(05,8)
51,7
48,0
45,0
58,7
68,6
72,9
77,8

39,3
53,2
66,9
67,1
r/0,7)

(r 1,e)
5,8
7,O
6,0
5,6
5,8
5,5
4,6
(4,1)

(11,s)
5,8
7,8
6,0
5,7
5,9
5,9
5,2

+8
5,3
5,0
4,1
(4,5)

O,o)
(4,8)
6,2
(6,s)
(8,0)

(11,0)
(7,e)

(e,3)
5,5
4,3

(4,21
(3,81
(3,1)

,1)
,3

7
I
I
o
1

2
3
4
5

't,5
t,r
0,9
1,0
1,1
1,2

(t,0)

dar

Einzel

(2,1)
2,3
1,5'I,t
0,9
1,0
1,2
1,5

0,9
0,9
o,9
0,9
(0,7)

(t,4)
(1,6)
1,5

(2,8)
(1,7)
(4,41
(3,0)

(3,1)
3,6
0,8
(1,5)
(l ,6)
i.2,21

(5,21
4,4

(3,3)

(r r,8)
8,0
7,1

- 5,3
3,9
2,9
2,2
2,0

25 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Miil.

,6
,0
,5
,5
,3)

4
2
2
1

(1

50 000
80 000

't 00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mi[.
5 Miil.

16
17
'18

19
20
21
22
23

24
25
26
27
2A

29
30
3l
32
33
34
35

L
Sozie

(6,s)
(1,8)
(4,1)
(5,6)

(s0,7)
54,0
52,4

{36,8)
{39,8)
(4 r,41

(93,4)
(82,41
90,5
(93,1)
(s8,2)
(s5,e)
(94,4)

(49,3)
46,0
47,6

(63,2)
(60,2)
(58,6)

(3,4)
12,71
2,3
(t,8)
(2,11
(t,o)
(0,8)

(7,1)
6,7
3,9

(2,41
(2,1)
(l,t)

(6,s)
7.7
(9,s)

I N'iöfrT noffierechnetee Eroebnte.
l) Soweit unlernehmonebedlngt, ohne Per6onalkoeten, dio ln der belreffen-

den Poeition enthahon slnd.
2) EinechlieBlich Taxon- und Miotwagenkoeton sowl6 Veroütuno ,ür

Kraftlahzougkosten der Milarbeitir/innen, sowsit die6ä nich-t er6taltet
wurden.

(?,fl (9, !l (q,g) (s3,4) (46,6).?,9. g,?. 3,s '53;1' 'qo,e'
(1,4) (4,3) O,2l (68;31 (31;7)

3) Soweh dioBe nlcht oratattol wurdon.
4) Ohne,Abechrelbungen auf Krafltahzeuge, dle ln den Kosten l0r

KratlfahzeughallunO enthahen eind.
5) Nicht al6 Nobenkoaten im Sinno der HOAI weitorberechnel.

42 50000- 100000....43 100000- 250000....44 250 000 - 500 000 ....

Koslen l0r
Kraftlahrzeug-

haltung l) und Speeen 2)
Releekooten

Kosten l0r
fachliche

Kongreeee,
Fachliteralur

u. dgl. 3)

Autwendungen
für klelnere

Einrlchtunge-
gegenBtände

biB zum
Elnzelwert von

800 0M

Abschrel-
bungen auI
beweglioho

Anlageg0ter 4)
mit einem

Anschalrungo-
wert von
mehr al8
8OO DM

Sonstigo
Koelen 5) in8goeamt 6)

KoslonEinnahmen/Umoätzo
von ... bie

untor... DM
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Nachrlchtlich

Aufwendungen l0r B0ro0bernahme 7) Aufwendungon prlvate, Natur 8)

Anteil d€r
B0roinhaber/innen mlt

BolchEn Autwendungon

Ie Borolnhaber/in
mit eolchen

Autwendungen

Antoil der
Büroinhaber/innen bzw.

Geeellechatton mit
oolchen Autwondungon

le Bürolnhaber/in bzw.
Goaellechaft mlt solchen

Aufwendungen
Je Bürolnhaber/in

% 1 000 DM% 1 000 DM

nach Einnahmen- bzw. UmaatzgröBenklaseenr)
Reinertrag 1991

Reinertrag

le Büro bal.
G€sellochatt

1 000 DM

geeellechaften

Nr,
L'd..

7II
t0
1t
l2
't3
l4
15

(73,3)
127,91
(72,11
196.4

(32s,4)
370,6)

(20,0)
(20,0)
(22,21

7,1(t
(16,71

x
x
x
x
x
x

(-)
(25.0)

G)

(26,8)
(17.71

(101,4)
20,0(,
(r 8,6)

(:)

10,0
10,9
25,O
10,4
14,5
15,6

(60,1)

I
2
3
4
5
6

x
x
x
x
x
x

(r 1,0)
10,4
11,2
17,5
20,2
24,4
22,6
27,4
142,41

(1 1,0)
10,4
11.2
17,7
20,6
25,9
27,1
34,4

18,9
19,8
19,5
23,3
(r3, r)

x
x
x
x
x
x

(75,0)
84,6

100,o
97,0
95,5
84,9
86,7
79,0
(40,0)

r/5,0)
84,6

100,0
90,9
97,0
85,5

100,0
94,7

90,9
62,5
79,3
72,1
(2s,0)

(r

(ohnd Beratonde ligenieurgeeellechatlen)

(12,3)
31,8
44,4
94,5

1 56,1

untsr:

büros

täten

baurachliche Gutachten

b0ros

250,8
426,2
a34,7

(1 64r,9)

(r 2,3)
31,8
46.4
93,4

147,9
224,4
372,A
622,1

206,1
377,1
489,5
o72,4
325,71

136,8
205,2

444,7
(820,s)

( r2,3)
31,8
46,4
92,6

279,4

(12,3)
31,8
40,4
93,4

147,9
224,4
372,8
622,1

(36,5)
s6,1

175,4
(274,61
(499,5)
389,3)

G)

10,0
2.O
1,r
3,0
6,7
8,1

(10,0)

3,;
2,4
6,5

c)

(-)

1,5
3,1
5,3

6,3
8,6
9,3

G)

103,0
165,0
227.9
424,O

(872,11

10,0
2,1
1,5

G)
(16,7)

(il,1)
G)

(16,7)
G)

(20,0)

(-)

c)

(:)

10,0
10,9
25,O
24,0
75,0
12,O

10
17
l8
l9
20
2t

geeellechaften

e2,41
1127,21
135,8

(230,3)
(r 4 r,8)
(766,4)
833,6)

1

(2

(r

22
23

24
25
2A
27
28

29
30
31
32
33
34
35

42
43
44

(15,4)
17,8
18,5

(40,6)
lt7.2l

(251,3)

(8,6)
r 7,3

(22,31

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

(80,0)
84,6
80,0

(100,0)
(100,0)
(1oo,0l

G)
(70,6)(t

G)
(10,0)

(26,3)
G)

(420,6)
G)

(s,7)(36,5)
96, I

36
37
38
39
40
41(l

179,4
(274,61
(4es,s)
389,3)

(34,0)
74,3

(r 0e,3)

(34,0)
74,3

(1 09,3)

(r

wirtBchaft liche Beratung

bürog
(J

(-)

(ro0,0)
92,3

(100,0)

6) Summe der dargeslollton Koston ohne kalkulaloriecho Kosten, aber' elnechließlich dee Mletwertee.
7'l Aueoabsn. dio au, das Berichtelahr l99l onllallsn, und/oder AbechreF' bunäen tü; dao Jahr l99l auf rilnen käuflioh erworbenen Unlernohmens-

wort.

8) Für dle Atter.-. lnvalldität3-, Hint€rbll€benon' und Krankenvetelcherung
' där 6ürolnhab'er/innen und'der Famillenangshörlgen, auch Behräge zu

Vereorgungewarken l0r dae Kalenderlahr 1991.

- 10'l -
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5 Bürog und Geeellschaften beratender lngenieure
5.3 Beschäftigte und Personalkosten

Beschäftlgte 1) lm Durch€chnht dos Kalenderlahree

Au6zubildondo

Anzahl

Boros beratonder lngenleure (ohne

Lfd.
Nr.

o,;
o,0
o,2
0,5
o,7
1,5

(3,6)
(s,8)

(1,s)
(4,3)

o,ö

0,0
o,2
0,5
0,5
1,0

(4,3)

G}
0,3
0,3
1,0
1,0

(3,21
(s,8)

3,6
(12,3)
(23,5)

(2,0)
2,O
2,2
2,3
2,4

(2,3)
(4,3)

150000- 250000
250 000 - 500 000500000- 1Mi[.rMiil.- 2Milt.2Mill.- 5Mi[.

5 Miil. - 10 Milr.
10 Miil. - 50 Mi[.

G}
(0,1)

{-)
0.1
0,3
0.7
o,7
2,7

G}(,
G)

0,1

(0,8)
(0,4)
2,0(l,l)

(s,71
i.7,71

0,1
0,1
o,2
0,3
o,7
1,1
2,2
3,8

(r 1,0)
(23,s)

0,1
0,1
o,2
0,3
o,7
1,1
2,4
4.O

(0,3)

(0,8)
o,7
1,2
1,8

(-)
0,1

(0,1)
0,3
o,7
'1,3
2,2
3,9

(r 4,5)

G}
(0,1)
{0,1}
o,2
0,6
1,2
2,4
4,3

,3)
,4)
,6

0,1
o,2
o,7't,9
3,6I,t

(16,7)
(36,81

b,ö
0,1
0,2
0,8
1,9
3,7
9,2

l22,ol

G)
o,4
1,8
3,5
6,5

(14,0)
(36,81

o,1
0,5
1,6
3,8
9,1

(25,8)
(70,3)

:

0,.1
0,5't,6
3,6
9,2

(1 8,7)

(t
0,3.t,5
4,1
9,1

(29,3)
(70,3)

0,2
o,5
0,3
o,2
o,2
0,r
0,0
0,0(t

(-)

o,2
0,5
0,3
o,2
o,2
o,2
0,1
0,1

C}

(-)
0,3
0,0

(t
c)

1,9
3,8
9,2

(20,0)

G)
(0,0)
(0,2)
0,3
o,9
2,O
3,7

10,6

(0,6)
(1,3)
4,2

(6,9)
(21,3)
(49,0)

,0
,0
,0
,o
,1
,2
,5
,6

,0
,0
,0
,0
,0
,0
,0
,0
,o)

1,3
1,6
1,6
1,8
3,4
6,4

1 1,8
24,2

(58,9)
(140,5)

1,3
1,6
1,6
1,8
3,3
6,2

I 1,3
25,2

(54,3)

(2,8)
4,0
7,1

12,7
22.7
(6r,2)

(1 40,5)

3,6
7,6

13,2
30,5
50,4

105,3
(218,9)

(t,2)
1,7

(1,4)
2.O
3,8
6,6

12,8
27,5

(67,0)

(1,2)
(1,7)
(t,4)
2,O
3,6
6,5

12,2
30,6

(5,5)
(6,6)
14,4

(22,41
(76,0)

(1 56,7)

25 000 - 50 000 ...,
50 000 -' 80 000 ....
80 000 - 100 000 ....

100000- 250000....
250 000 - 500 000 ....500000- 1Mi[.....

1 Mi[. - 2 Mi[. ....
2 Mi[. - 5 Miil. ....
5 Mi[. - 10 Miil. ....

10 Mi[. - 50 Miil. ....

I
2
3
4
5
6
7II

10

da

Elnzel

(r

500 000 .....
r Miil. .....
2 Miil, .....
5 Miil. .....

t0 Mill. .....

25 000
50 000
80 000

1 00 000
250 000
500 000

I Miil.
2 Miil.
5 Miil.

- 50 000 .....- 80 000 ,....
- ,100 000 .....- 250000 .....

11
12
13
14't5
16
17
18
19

Sozlo

Boratondo lngenieur

0,1
0,4
0,9
1,2
1,5
1'0

c/,e)

(-)
0,1(,
0,1
0,3
o,7
1,1
2,1

(s,81

1,5
3,3
5,4

15,4
31,1
59,5

(r 26,0)

(0,4)
(1,2)
4,0

(8,6)
(2s,71
(76,3)

1,0
2,O
4,1
9,4
9,7

21,6
(4s,7)

c)
0,0

(0,2)
o,3
0,9

0,6
1,3
2,4
4,4
8,0

23,1
(3s,3)G}

000 .....1
Milr- .-...1
Miil. .....1
Mi[. .....1
Mi[. .....1
Mi[......1
Miil. .....1

l Miil.
2 Miil.
5 Miil.

10 Miil.
25 Mi[.

500 000l Mi[.
2 Miil.
5 Mi[.

10 Miil.

25 000
50 000
80 000

100 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Miil.
5 Miil.

25 000 - 50 000
_ 50 000 - 80 000

80 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1Mi[.1Miil.- 2Mi[.2Miil.- 5Miil.

250 000
500 000

r Mi[.
2 Mi[.
s Mi[.

r0 Mi[,

250 000 - 500
500 000 - 1

20
2t
22
23
24
25
26

27
2A
29
30
3t
32
33

34
35
36
37
38
39
40
4t
42

43
44
45
46
47
48
49
50

51
52
53
54
55
56

lngenieurbüroE l0r bautechnlscho Ge3amlplanung

2
5

l0
25
50

50 000 .....
80 000 .....

100 000 .....
250 000 .....

(:)

(-)
0,1
0,6
t,5
4,3

10,7
(2s,0)

(0,2)
0,5
(0,2)
o,2

(-)

o,2
0,1

(0,2)
(0,5)
(0,2)
o,2
o,2,:

(0,4)
(0,1)

G)
(-)
(-)

,0)
,0
,0)
,0
,1
,2
,4
,6
,8)

(r
1

(r
1

I
1
1
,|

(l

(1,0)
(1,0)
(1,0)
1,o
1,0
1,0
1,0
1,O

(2,0)
(2,1)
2,6

(2,71
(2,0)
(4,0)

dar1,

Elnzel

Sozie

0,6
1,6
4,3
2,O

(r
(1

1

(3,21
(17,31
(re,7)

- 5(}0000 .....1- | Miil. ..-..1- 2 Mi[. .....1- 5 Mi[, .....1- 10 Miil. .....1- 50 Mi[. .....1

lI tctiiTffi 
" 

rech nerso E r g obnte.
1) UmfaBt all€ lm Untornehmen tätigen Pereonen

2) Z.B. Tochnlkor/innon.

lnsge6amt B0rolnhaber/
lnnen

ohne Entgett
mithelfende

Familien-
angehörige

angeslsllto
lngeniou(ey
innen, Arohl.

tekl(en)/innen

eonBtigo
Mitarbeitar/

innen mit Fach-
auebildung 2)

I kautmennu"tr""
lBorooereonal und
I eonetlge
J Beschättigte

Elnnahmon/Umsätzo
von .., ble

unlor... OM
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Lfd.
Nr.

nach Einnahmon- bzw. Umsatzgrößenklassen *)
1991 je Btrro bzw. Gesellschaft

Frslo Mitarboitor/
lnnen, die nicht

'lm Angeoteltten-
verhältnle elanden

Beratendo lngenleurgeeellschaft en)

1,8
2,1
2,6
9,0

18,2
42,O
72,3

143,0
(576,0)
(235,4)

1

2
3
4
5
6
7II

10

1

1

t
1

I
1

1

II

12,21
14,0
30,0
66,7

179,6
(748,0)
(23s,4)

9,5
5,1
1,1
4,9
7,2
7,3
0,5.
6,8
5,4)
5,51

17,7-

4,O
4,3
7,1
4,7
6,3

(4,9)
(10,7)

fi,;-
4,O
4,4
7,2
5,0
6,3

(7,21

c)
2,1
6,4
4,2
6,1
(3,6)

(10,7)

3,s
12,O
4,3
5,0

14,7
21,6

122,51

(:)

(,
3,8
4,6
4,2
5,2
3,6
(3,7)

G}
G)
(-)

3,8
4,9
5,0
5,5
4,6

(0,s)
(1 2,1)

4,6
(1,21
(3,4)

lt2,7l

100,0
82,3

100,0
96,0
95,7
92,9
95,3
93,7

(s5,1).
(89,3)

100,0
82,3

100,0
96,0

(r 00,0)
97,9
93,6
95,8
93,9
(s6,4)
(89,3)

96,5
88,0
95,7
95,0
85,3
78,4
(77,5)

(-)
100,0
(r0o,o)

96,2
95,4
93,8
94,8
96,4
(96,3)

c)
( l0o,o)
(100,0)

96,2
95,1
95,0
94,5
95,4

(99, r )
(87,s)
95,4
(e8,8)
(s6,6)
(87,3)

0,1
0,4
0,0
2,6

13,3
39,3
83,3

204,8
1492,71
365,0)

1,0
2,8
5,7

17,8
77,3

226,5
505,6

.1 221,5
(3 208,8)
(8 830,3) (r

0,3
0,4
o,6
0,6
0,8
1,1
1,4
2,O
(5,o!
{3,s}

0,3
0,4
0,6
0,6
o,7
1,2
1,3
1,8

(t,7)

(0,3)
1,2
0,8
1,7
2,2
(6,7)
(3,s)

0,5
1,2
1,7
t,9
4,9
1,6
8,0)

goeellachatten

von:

b0roo

1,8
2,1
2,6
9,7

18,7
44,5
75,9

118,9
1232,01

t1
12
13
14
'15
16
17
l8
19

.20
21
22
23
24
25
26

27
2A
29
30
3l
32
33

34
35
36
37
38
39
40
4t
42

43
44
45
46
47
48
49
50

51
52
53
54
55
56

14,0
26,9

100,0
88,4

434,4
275,9
430,2)

(4,0)
1,3

t
12

9,5
't 5,.1
11,1
15,0
17,3
17,1
16,1
16,7

(16,2)

(5,6)
15,5
18,4
17,1
16,9

(14,s)
(r 5,5)

15,3
15,3
14,4
15,3
17,8
17,9

l't7,71

(-)
8,3

(1s,s)
15,1
17,7
r 7,0
16,3
15,9

(16,0)

G)
(8.3)

(r s,s)
15,4
17,8
16,5
16,1
t 6,I

(16,3)
( r 9,7)
't6,8

( I 5,4)
(16,4)
(16,s)

täten

täton

228,4
527,8

1 308,3

24,5
53,6

103,7
282,7
591,8
559,5
705,9)

(t
o,2
(t,l)
3,7

'15,5
38,8
85,9

207,6
(472,41

(-)
(0,2)
(t,1)
3,7

15,7
38,1
86,6

238,3

(r 3,8)
(42,61
84, t

(1 56,s)
(536,2)
l 538,4)

95,6
92,8
95,0
93,7
(s2,8)

(1,s)
8,6

10,3
42,9
63,7

l1 1,0
(466,7)

(4,0)
(1,3)
(t,s)
8,8

10,4
43,2
60,8

104,9

(8'4)
(41,0)
7 t,5

(r2r,r)
il622,21

(72,71

0,1
0,4
0,6
2,7

13,9
39,3
81,7

216,7
(532,s)

(1,2)
8,4

39,0
86,0

187,4
(472,61
365,0)

I
(2

t,0
2,4
5,7

17,7
80,0

229,5
506,5
296,2
283,8)

(20,8)
54,7

212,1
504,2
112,4
171,3)
830,3)

160,4
351,0
722,4
843,6
322,9
699,3
307,5)

I
(3

I
(3
(8

1
3
8

(15

(2 955,7)

(-)
(?,41
(6,7)

24,1
87,8

230,6
537,8

1 484,O

(84,7)
(21 5,9)
501 ,8(r 0r5,5)

(3 27s,3)
(9 090,8)

(1

(ohns Bsratende lngsnlourgesellschaften)

(,
2,4

.(6,7)
24,3
87,6

(0,6)
0,3
(0,5)
0,6
0,6

,3
,2
,3
r,0)

(o,6)
(0,3)
(0,5)
0,6
0,6

(r,2)
(t,t)
1,5

(t,7)
(5,3)
(3,0)

1

1

1

14

,i
unter:

büro6

,4
,1
,1

3) Ein€chlie0lich Vergütungsn an Auezubildende.

Porsonalkoston
Sozialkooton

Löhne und
Gehähor 3) ln6gesaml gos6tzlicho übrlge

furteil an den
Löhnen und
Gehähern

Honorare tor lrole
MharbEitar/innen

1 000 DM1 000 DM
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inBg6Bamt Büroinhaber/
innen

ohno Entgelt
mithelfende

Familien-
angehörige

angestolhe
lngenieu(o)/
innen, Archi-

tekt(enyinnen

Bonetige
Mitarbsiter/

innon mit Fach-
auebildung 2)

I kaulmännlechec

lBoropereonal und
I sonetige
I Beschättlgte

Einnahmen/Umsätzo
von .., bie

unter.,. DM

') Nicht hochgorschnete8 Ergebnis.
l) UmraBl alle im Unternehmen tätigen Pereonen.

5 Büroe und Gesellschaften beratender lngenieure
5.3 Beschäftigte und Personalkosten

Beechättlgte l) im Durchechnilt dee Kalenderjahree

Auezubildende

Anzahl

Bsratondo lngenleur

(0,3)
(1,6)
(1,6)
4,6
(s,4)

(25,5)

lngenleurbüroB fOr tochnischo Fachphnung

(0,2)
0,1
0,3
0,3
0,6
I,O
2,O
3,8

(8,2)

(o,21
0,1
0,3
o,2
o,7
1,0
2,2
3,9

0,5
0,9
1,8
3,8

(7,3)

(0,8)
(r,31
2,7

(3,7)
(8,5)

(24,3)
(44,0)

(0,1)
0,3
0,8

(0,8)
(3,0)
(3,71

lngenleurb0roe f0r lechnlech.

Einzel

(0,8)
0,1

r) (0,5)

2) Z.B. Techniker/innen.

Ltd.
Nr.

c)
(0,8)
(1,4)
1,9

(3,0)
(s,3)

86ralende lnganieur

(0,3)
(0,2)
0,9

(0,6)
(0,51
(1,5)
(0,3)

lngonieurbo106 lür

Elnzel

(l,2)
(2,6)
14,71

10,2
(13,6)
(46,5)

(t,3)
(4,41
(5,4)
15,0

(35,s)
(8s,2)

(:)

o,l
o,4't,6
3,7
7,9

(26,41

(:)

0,1
0,5
1,6
3,3
6,6

0,3
1,7
4,2
9,4

(29,0)

(2,o)
(2,e}
5, 1

(r 4,1 )
(33,8)
(61,7)

(1 12,o)

(:)

0,2
(2,5)
(2,s)
(8,3)

(-)
c)
(-)

(0,3)
0,4
o,3
o,2
o,2
o,2
0,'l
0,1

(-)

(0,3)
o,4
0,3
o,2
0,2
o,2
0,1
0,1

o'1-

(-)

G)
(-)

t-l
(-)
C}
c)

(0,4)
o,2
0,1

[:l
(0,3)

x
x
x
x
x
x

(1

(3,4)
(9,8)

( r 3,6)
32,0

(6 I ,9)
(r 70,5)

(t,4)
1,5
1,6
1.7
3,3
6,4

11,7
22,4

(52,41

(1 ,4)
1,5
1,6
1,7
3,3
6,2

11,1
22,1

250000. 500000...
500 000 - 1 Miil. ...

r Mi[. - 2 Mi[. ...
2 Mill. - 5 Mi[. ..,
5 MiI. - 10 Mi[. ,..

t0 Mill. - 50 Mi[. ...

1

2
3
4
5
6

7II
l0
1'l
12
13
14
15

36
37
38
39
40
41

dar

Einzel

(J

o,o
o,2
o,4
o,5
1,1
i1,81

(:)

0,0
0,2
o,4
0,4
t,4

0,1
0,3
o,7
0,9

(0,7)

(:)

G)
(0,5)
(0,7)

(-)
0,0

o,2
o,7
2,O
3,8
7,7

14,0)

C}
0,0

o,2
0,8
2,O
4,0I,l

0,3
2,3
3,5
6,2

(6,7)

(1,0)
(1,81
4,3

(e,6)
(e,s)

(21,8)
(41,0)

(t
o,2
o,2

(0,3)
(0,8)
(3,7)

50 000 .....
80 000 .....

1 00 000 .....
250 000
500 000l Mi[.

2 Milt.
5 Mi[.

000
000
000
Mi[.
Milt.
Mi[.

G)
G)

(r,0)
1,0
1,0
1,0
1,1-1,2
't,5
1,7

(2,0)

25 000 - 50 000 ....
s0 000 - 80 000 ....
80 000 - 100 000 ....'r00 000 - 250 000 ....

250 000 - 500 000 .,..
500 000 . I Milt. ....

1 Mi[. - 2 Milt. ..,.
2 Mi[. - 5 Mi[. ....
5 MiI. - r0 Mi[. ,...

,0)
,0
,0
,0
,0
,0
,0
,0

,0
,3
,I
,5
,71

2
?
2
2

(2

,0)
,0
,0
,0)
,0)
,0)

50 000
1 00 000
250 000
500 000

r Mi[.
2 Miil.

25
50
80

100
250
500

I
2

000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
Mifl. -
Miil. -

16
t7
18
19
20
21
22
23

24
25
2A
27
28

29
30
31
32
33
34
35

Sozle

3,3
7,5

12,3
22,4

(46,3)

'|

2
5
0

ooo .....1
uirr. ....1
uirr. .....1
Miil. .....1
Miil. .....1

500250 000
500 000l Mi[.

2 Mi[.
5 Mi[.

500 000
I Milt.
2 Miil.
5 Milt.

10 Mi[.
25 Mi[.
50 Miil.

250 000
500 000

I Mi[.
2 Mill.
5 Miil.

10 Mi[.
25 Miil.

(4,3)
(6,5)
13,2

(27,s)
(s2,6)

(109,3)
(197,3)

(1,5)
1,7
2,2

,t

(1
1

1

ti
(r

r00
250
500

1

2
5

(4,6)
(7,8)

(17 ,71

G}
0,1

G)

(02)
0,3
(l,0)

G)
0,1
(l,0)

(-)
0, 1

,o)
,0
,0)

,9)
,6

(3,5)

50 000. t00 000
100 000. 250 000
250 000 - 500 000

42
43
44

i --{-
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PerronalkoBtcn
Sozlalkoeten

Antell an den
Löhnen und
Gehähern

Hmor*e lür fiale
Mharbeiter/lnnenl-öhne und

Genäher 3) ln6geeamt gesolzlicho 0brlge

1 000 DMr 000 DM %

Ltd.
Nr.

nach Einnahmen- bzw. Umeatzgnößenklasson rl
1991 le Büro bzw. Gesellschaft

Frele Mltarbeiter/
lnnen, dle nichi
lm Angeeteltton-

vorhältn16 standon

geeoll6chaft6n

(134,8) (21,s)(393,71 (53,41(759,0) (10r,8)
806,3 291,7508,0) (730,1)
172,8) (2 269,4)

(ohng BEratendo lngonleurgeEellochatten)

(2,8)

1

2
3
4
5
6

7II
10
11
12
13
14
15

(1s,3)
(1e,0)
(54,e)
57,31

(3
112

(0,4)
(1,4)
(1,4)
1,8

(3,1)
(r 6,3)

(r81,0)
(2 494,r)

G) (18,0)(10,3) (r 3,6)(4,0) (r3,4)7,O 16,2(20,41 (20,8)(23,0) (r 0,6)

(7,6)

(100,0)
(8e,7)
(96,0)
93,0
(7e,6)
(77,O1

(r00,o)
100,0
100,0
96,3
96,4
92,7
95,6
91,9
(94,2)

(100,0)
100,0
100,o
96,3
96,4
92,O
95,6
91,9

s6,7
96,1
s5,6
91,9
(96,1)

(e3,9)
F6,8)
95,1
(es,3)
(95,8)
(82,1)
(85,6)

(47,21
88,1
93,8
(8r,8)
(92,3)
(95,5)

(,
t 00,0
(92,4)

(0,3)
0,5
0,5
2,3

12,3
39,9
84,5

203,6
(508,9)

(o,3)
0,5
0,5
2,3

13,3
40,0
8r,2

203,5

6,0
39,7
88,4

203,8
(409,0)

(32,6)
(47,3)
107,7

(267,8)
(638,9)

(r 547,e)
(2 160,l)

(0,9)
1,9
5,2

(49,4)
(53,s)

(190,8)

c)
,9

(.)
3,3
2,O

10,4
23,4
4l,1
76,2

167,3
(663,5)

G)
3,3
2,O

10,6
24,5
43,7
80,9

128,6

16,6
28,7
70,6

210,5
(873,7)

{3,6)
7,4

28,1
r/7,3)

(17r,6)
(72,61

(t,3)
s,2
(4,5)

(e,5)
17,1
8,0

14,6
16,7
17,3
16,5
17,3

(14,9)

(s,5)
17,1
8,O

14,8
16,8
17,2
15,8
17,2

14,6
17,7
17,2
17,5

(r 3,4)

lrz,o)
(t 4,4)
15,1

(14,1 )(16,5)
(r0,7)
( r s,s)

(40,7)
10,o
14,9

(23,5)
(2 r,sl
(18,8)

c)
r3,9

(20,0)

3,7
3,6
7,3
4,4
8,1
(s,8)

(:)

3,7
3,6
8,0
4,4
8,.t

3,3
3,9
4,4
8,1
(3,9)

(6,1)
(3,2)
4,9
(0,7)
14,21

( r 7,9)
(14,4)

(52,8)
1 1,9
a,2

(18,2)
17,71
(4,5)

G}c)
0,5
0,5
0,6
0,9
't,0
1,6
2,4

(5,8)

(-)
0,5
0,5
0,6
0,8
1,1't,4
2,3

1,2
0,8
1,9
2,5

3,0
4,2

15,6
73,e

230,9
513,7

1175,6
(3 411,3)

(2,8)
3,0
6,2

'15,7
79,3

232,2
513,0

1186,3

41,0
224,6

(1

unter:

büroo
16
l7
18
19

.20
21
22
23

24
25
26
2T
28

2,,
30'3t
32
33
34
35

rJl:31
73,0

fl r7,3)
(r34,6)
(ses,0)
068,41(r

5r 4,4
1163,7

(3 063,3)

(r 8s,0)
(329,4)
712,7(l 9o0,4)

(3 866,7)
(9 257,41

(r3 96s,7)

läten

(8,0)

geBo116chatten

baurachlicho Gutachton

bllror

wlrlschaft liche Beratung

büroe

(0,5)
(l,2)
1,5

12,41
(3,0)
(8,3)

(r0,3)

36
37
38
39
40
41

(-)

(2,21
12,t
34,8

(209,9)
(2s0,9)
017,8)

(2,71
13,8

(1 04,9)

(0,6)
0,5
0,9
fi,7)
(2,0)
(1,0)

(0,3)
0,5
(t,0)

42
43
,t4(2 r ,0)

3) Einochtre8lich VergotungEn an Arozubildende.
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einschlie0lich
UmBatz8touor

ErlaBte Büros bzw.
Gesellechaften

Erla8te Büroin-
haber/innen Io Büro bzw. Geeellechaft

le Btiroinhaber/in

Anzahl der Beschäftigten
einschließlich tätiger
(Mit-)lnhaber/innen

Anzahl

Einnahmen/Umeätzo auo oelbetändiger boruflicher Tätigkeit

ohne UmBatzotouer

6 Büros und Gosollachaften beratonder
6.1 Erfaßte Büros, erfaßte Büroinhaber/

le Beschättigten l)

1 000 DM

Büro€ beratender lngenioure (ohne

Ltd.
Nr.

147,
246,
661,
123,
t4 t,
942,
742,

I
2
3

l2

I
2
3
4
5
6
7

(r
(2
(3

(14

53
262
145
t18
72
39
12

53,0
269,O
169,0
't 56,0
1lt,o
73,0
30,0

,1
,4
,1

,1
,9
,5
,71

129,2
216,4
580,7
987,0

I 880,6
3 465,6

(rr r9s,8)

129,2
213,8
562,6
953,0

1 811,0
3 359,9

16 174,21

(3r 3,0)
68t,5

1 074,2
1 972,5
3 602,3

(12 86s,7)

(272,6)
642,7

I 102,9
I 887,5
4 284,0

28 e58,4

129,2
210,8
498,2
746,5

1 2.t9,8
r 851,5

(4 478,3)

t29,2
213,8
562,6
953,0

1 81 1,O
3 359,9
(6 r74,2)

(1 56,5)
325,9
492,9
873,5

1 200,8
(4 289,9)

98,3
218,6
415,4
721,g

1 195,1
1 893,5

(4 315,6)

129,2
r 10,3
123,1
I t4,5
1t8,4
I 15,4

(r26,9)

I
I

10
'I I
t2
l3
14

0,t - .1,0......
't,t. 3,o......
3,1 - 6,0......
6,1. 1t,0......

I 1,1 - 21,0 ......
21,1 - 4t,O ......
41,1 und mehr ...

1,1 - 3,O......
3,r - 6,0......
6,1 - 11,0......

l1,t - 2r,0......
2't,1 - 41,0......
4l,l und mehr ...

53
255
123
86
41
22

3

22
32
3l
17
I

6
16
14
24
27
3?

53,0
25s,0
123,0
86,0
4t,0
22,O

3,0

147 ,1
243,3
640,6

1 084,7
2 064,0
3 824,1

(7 038,6)

(356,5)
776,2

't 226,4
2 244,9
4 095,6

(t4 644,1)

(31o,6)
777,9

'I 255,8
2 142,8
4 828,6

3l 890,7

129,2
109,5
't 20,5
111,2
114,4
105,7

(1 0s,0)

dar

EinzEl

Sozie

l5
16
't7
18
19
20

14.0
46,0
7o,o
70,0
5t,0
27,O

(r 32,8)
't 36,7
123,0
123,6
129,7

(r 30,3)

98,3
't 06,5
10t,5
106,4
109,8
102,1

(r 1o,1)

2t
22
23
24
25
26

27
28
29
30
3t

33

34
35
öo
37
38
39

40
41
42
43
44

't ,1
3,t
6,1

1r,t
2l,l
4l,l

- 3,0....- 6,0....- 11,0...,- 21,0....- 4t,0....
und mehr

0,t - 1,0..
t,1 - 3,0..
3,t - 6,0 ..
6,t - 11,0..

1l,l - 2r,0 ..
2t,1 - 4r,0..
4l,l und mehr

3,1 - 6,0 .,
6,r - 11,0.,'il,I - zt,o .,

21,1 - 4t,0 .,
41, I und mehr

x
x
x
x
x
x

Beratonde lngonieur

(13r ,9)
133,4
123,0
r 17,0
141,2
165,6

lngsnieurbgros lür bautechniecho Ge6amtplanung

0,t -
l,l -
3,1 -
6,1 -

11,'t -
21,1 -

1,O
3,O
6,O

r t,0
2 t,0
41,0

16
84
43
34
18
11

16,0
84,0
43,0
34,0
18,0
I 1,0

98,3
2 t8,6
488,6
883,3

162?,3
3 513,7

98,3
106,5
10t,o
't 03,1
r04,3
100,9

:::il

16
a4
5l
43
27
17

7

't 6,0
84,0
60,0
54,0
40,o
29,0
19,0

112,0
248,9
555,9

1 032,0
2 014,6
3 672,4

(r 3 347,0)

98,3
2r8,6
4A8,7
906,4

't 770,5
3 230,.1

(1 1 713,8)

17,0
20,o
22,O
18,0
18,0

3

,0
,9
,7
,2
,1
,6

112
248
555
006
849
996

(557,2)
129,8)
345,6)
078,2)
775,21

s8,3
2 r8,6
488,6
883,3

1622,3
3 5.t3,7

(230,21 (104,6)(447,11 (t ls,2)(845,5) (t ls,8)(903,4) (r04,e)
14 322,s1 (l I t,5)

darunler:

Sozia

I
I
9
6
6

(489,2)
(993,6)
066,9)
7 1 0,1)
s67,5)

(2
(2

112

1 Nicht hochgerechnetes Ergebnie.
1) Umfa8t allo im Unternehmon tätigen Poroonsn.

106 -

0,1 .
t,t -
3,1 -
6,1 -

I t,'l -
2t,t -

1,o.......
3,O.......
6,0.......

1 t,0 ......,
2l ,o .......
4t,o.......

4l,l und mehr ....



lngenieure nach Beschältigtengrößenklaeeen ")
innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991

Von dsn Elnnahmsn/UmBätzen ohno Umoatz8teuer walen

aue Verträgen nach

o/o

Beratende lngenieurgeeellechaften)

Ltd.
Nr.

76,3
80,0
85,1
87,9
8t,7
83,3
(8 r ,0)

76,3
80,0
84,3
89,3
80,8
9l ,7
(86,9)

(78,8)
89, t
84,6
82,8
73,0
(81,o)

(78,5)
65,8
94,8
64,3
67,5
40,.1

23,7
r9,8
14,3
I1,3
18,1
r 5,9

(r 7,1 )

o,2
0,6
o,8
0,3
o,9
(1,2)

36,8
33,7
31,3
59,8
19,8
17,0

(84,3)

36,8
33,7
38,4
59,6
47,6

(84,3)

t)
15,3

10,2
20,1
14,7
97,1
44,4

10,2
20,1
12,O
97,1
44,4

(r 7,e)
(28,8)
(66,1)

(r24,6)
(225,41
(510,9)
220,O1

11,3
1?,3
7,7
4,5

11,7
5,5

(3,3) (r

1

2
3
4
5
6
7

unt6t:

büroe

läten

EinzelbüroB

täten

23,7
19,8
15,1
10,1
18,9

8,1
(r3,1)

121,2,
10,8
14,3
t 7,1
25,3

117 ,71

(2 r ,5)
34,2

4,8
23,0
25,1
35, I

6,O
20,2

3,8
I 1,5
6,5
5,6

(r8, r)

94,0
79,7
95,t
87,9
93,2
94, r
(8r,6)

94,O
75,7
94,7
00,5
96,2
93,9

o,2
o,7
0,7
0,4
o,2

(-)

0,5
12,7
7,5

24,9

0,1
1,r
0,6
0,3
0,3
(0,3)

0,1
1,3
0,5
o,5
o,2

I 1,3
12,9
7,3
8,1
9,8

(33,3)

12,9
7,4

(-)

6,3
15,5
8,3
7,4
2,5

(-)

6,3
15,5
2,3

1 t,8
5,6

{23,5)
(-)
(-)
(-)
(-)

(17,9)
(2e,3)

(r3,3)
(76,5)

(166,8)
(287,5)
(650,7)

(r 546,9)

(91,0)
(86,s)

(r2s,3)
1267,21
(38r,6)

(2 823,8)

(2s,8)
(26,3)
(62,8)

(r 3r,6)
(2 r 6,9)
(44 r, r)

(r 024,0)

(209,2)
(382,3)
(48s,3)

(1 1s4,7)

(64,2)
(r 08,9)
(r78,5)
(413,5)
(233,3)

8
I

10
ll
12
't3
14

(-)
e,7

(,
0,1
t,1
0,1
1,7

( t,3)

c)

7,5
17,0

(-)

15
16
17
l8
l9
20

geeellechaften

x
x
x
x
x
x

21
22
23
24
25
26

27
28
29
30
3l
32
33

34
35
36
37
38
39

40
4t
42
43
44

(ohne Boratondo lngeniaurgeeellechafton)

(-)

6,O
20,2

4,O
I 1,0
3,3
5,9

(29,8)
(26,3)
162,71

(1 r r,l)
( r 34,2)
(4 r4,8)

(63,3)(s7,0)
(86,0)
(88,4)
(e4,s)
(80,6)

(3,0)
( r 3,4)
(r r,6)

(4,s)
( r s,0)

(-)
(0,6)

(-)
(0,6)
(0,4)

( r 5,3)
c)
(')
(-)
(-)

Nachrlchtlich

Elnnahmen au6 nlchtBelbetändiger Tätlgkoll
Elgenkaphal, soweit lm

Unternehm€n gobunden,
im Durcheohnilt dEe

Kalendorlahree l€
Unlernehmen

Anteil der
Büroinhaber/innen mit

solchen Einnahmen

ie Büroinhabor/in
mit eolchon
Einnahmen

aua Vorträgon auBerhalb
des Gehungsbereichee

der HOAI

aue dem
Auelandegeechätt

1 000 DM
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x
x
x
x
x
x

1



sinBchlieBlich
Umsatzsteuer

ErfaBte B0ro€ bzw.
GeEellechaften

ErlaBlo Boroln-
haber/innen

je 8üro bzw. Gesell8chatt

Je B0roinhabe/ln

Anzahl der BescMftigten
einschließlich tätiger
(Mit-)lnhaber/innon

Anzahl

Einnahman/UmEälze au€ selbetändlger beruflichor Tätlgkoh

ohne UmBatzateuer

6 Büros und Geeellechaften beratender
6.1 Erfaßte Büros, erfaßte B0roinhaber/

lo BoochätlEten 1)

1 000 DM

Boralende lngenleur

(302,3)
(482,21
039,9)
468,9)

Ltd.
Nr

(344,4)
(s4s,5)
185,5)
674,5)
328,7

3
5
5
7

13
16

27
142
8l
69
41
20

4

,o0,
't,1 - 3,0.......
3,1 . 6,0...,...
6,1 - 11,O.......

11,1. 2.t,0.......
21,1 . 41,O....,.,
41,1 und mshr ....

(l
(1

(r
(r

x
x
x
x
x
x

14,O
25,O
45,0
46,0
33,0

(1 2s,6)
(10r,3)
(r 10,6)
(s5,2)
127,1
r60,0

lngenleurbüro6 l0r lechnleche Fachplanung

7
I
I.to

11
12
13

27,O
149,0
94,0
93,0
66,O
42.O
6,0

27,O
135,0
69,0
48,0
20,o

9,0

4
30 596,2

't 52,O
255,7
724,8

I141,9
2 159,0
4 199,0

(8 055,r)

152,0
250,5
687,4

1 105,7
2 100,8

(3 647,1)

(356,5)
939,7

1224,9
2 214,4
4 650,6

(74s,6)
(1 336,2)
1 951,6

(4 994,6)
23 169,1

(ts7,21
230,2

(805,6)
(r 418,4)

(r73,3)
(166,3)
(526,3)

3 402,9
27 787,A

' 133,6
224,7
630,2

I 003,7
1 894,3
3 689,2

(7 10s,7)

133,6
220,1
603,4
972,O

1 843,0
(3 200,7)

(313,0)
825,O

1 076,1
1 943,2
4 088,9

133,0
214,1
548,2
744,7

r 176,8
1 756,8

(4 739,8)

133,6
1 15,9
136,5
'I t5,5
1 't 9,1
125,8

(1 28, l)

dar

Elnzel

133,6
114,8
13t,3
113,4
113,0

(r06,9)

Sozlo

(134s)
164,2
't 20,3
125,2
141,8

Beratando lngenleur

(1 2s,1 )
(129,3)
104,4

(r 39,s)
163,2

lngenieurbüroe für,,

Einzel

14
15
16
17
18
19

0,1 -'t,l -
3,.t -
6,1 .

11,1 -
21,1 -

1,0...
3,0 ...
6,0 ...

11,0...
21,0 ...
41,0 ...

l,l -
3,1 -
6,'t -

1t,l -
21,1 -

3,O
6,O

I 1,o
2 t,0
41,O

7
l2
21
21.tt

8
7

13
I.il

27
135
69
48
20
I

133,6
220,1
603,4
s72,O

I 843,0
(3 200,7)

3,
6,

11,
21,
4't,

0,
t,
3,

20
21
22
23
24

25
26
27
28
29

34
35
36

6,0
1,0

x
x
x
x
x

(658,1)
(r 173,4)
1712,9

(4 3s7,5)
20 834,4

(156,5)
396,O
502,2
887,1

1 363,0

(173,1)
202,3
rr06,7)

(1 244,6)

(152,0)
(r46,0)
(464,4)

x
x
x
x
x

- 21,0.......- 4t,0.......
und mehr ....

30
3l
32
33

0,1 -
1,1 -
3,1 -
6,1 -

_ t,0 ...
3,0 ...
6,0 ...

11,0... ...i.l

7
21

6
3

3
15

5

1,0......
3,0 ......
6,0 ......

(1 73,r)
202,3

(706,7)
244,61

(r 52,0)
(r 46,0)
(464,4)

(r

7,O
21,0
6,0
3,0

3,0
15,0
5,0

(173,t)
108, I

( r 57,6)
(r43,6)

lngenleurboroe lür tochnl.ch.

Ehzol

(152,0)
(80,5)

(r05,6)
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1 Niötrt trocn-!'erechnetoo Ersebnl€.
1) Umla8t alle lm Unternehmin tätigen perBonen.

'I t,l - 3,0.........1
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Nachrichtllch

Elnnahmen aur nlcht.olbständlget Tätlgke[

furteil der
Bürolnhab€r/lnnen mlt

eolchen Elnnahmen

Je Bürolnhaber/in dee

El€€nkaphal, sowoit lm

lm
mit solch€n
Elnnahmen

Kahnderlahree le
Untern6hmen

aus Verträgen auBerhalb
Oee Geltungsberelchee

der HOAI

aug dem
AuElandogoochätt

1 000 DM

lngenieure nach Boschäftigtengrößenklaaaen'!
innen und Einnahmen bzw. Umsätze 1991

Von den Einnahmon/Umsätzen ohne UmeatzelEuer waron

aue Verträgön nach
Lfd.
Nr.

%

geeelleohatten

(100,0)
(90,6)

(100,0)
(e6,9)
96,2
53,7

(-)
(s,4)

(-)
(3,1)
2,5

19,6

lzt,2l
10,1
5,t

18,2
32,6

(5,0)
(0,s)
15,0

(37,6)
26,5

F5,21
37,1
(37,1)
(40,3)

(23,1)
142,41

x
x
x
x
x
x

(-)
(-)
(-)
(-)

1,2
26,7

x
x
x
x
x
x

(r06,7)
(6e,4)

(110,9)
(225,71
(319,5)
505,3)(r

(ohne Boralando lngenleurgeeelbchatten)

85,8 14,2
84,1 15,7
85,6 14,1
93, | 6,2
8l ,o 18,8
76,7 22,O
(83,7) (11,8)

untor:

büroe

14,2
15,3
15,0
6,7

19,5
(s,4)

o,2
0,3
0,7
o,2
1,3

(4,5)

o.2
0,4
0,8
o,3
(0,1)

(-)

11,1
9,4
6,4
3.2

10.2
9,5

(r 6,7)

25,2
15,5
35,8

9,O
17,8
17,0

(84,3)

29,2
t s,5
35,8
9,6

40,7
(-)

7,5
17,0

(12,5)
(2e,7)
(65,8)

(1 13,9)
(220,41
(s90,4)
(493,0)

(12,s)
(30,5)
(e2,3)

(100,4)
(203,4)
(409,r)

(13,3)
(85,8)

(144,8)
(230,5)
(738,7)

(-)

7
I
I

l0
11
12
13

85,8
84,5
84,0
92,4
80,3
(e4,5)

- (62,9)
(s1,2)

l l,1
10,4
8,7
6,3

15,O
(')

(28,6)
19,1

(r6,7)
h)

(61,5)
136,2

(er,5)
(r57, r)
(23e.6)
(471,8)

(2 049,7)

(10,4)
(35,7)
(t2,21

(256,3)

(20,0)
(25,41
(e4,0)

14
t5
16
17
18
1S

täten

(78,8)
89,9
94,5
8t,o
65,3

gecellechatten

{s9,4)
51,6

baulaohliche Gutachton

büros

(24,8)
62,0

(-) 20
21
22
23
24

25
26
27
28
2e

(9s,0)
(s8,3)
82,2

0,4
o,2
2,1

19,0
12,1

G)
(0,s)
2,4
(3,0)

2l ,8

t)
0,9

(-)
(0,5)

t)
(0,7)

(-)

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

(r 09,7)
(-)

30
3l
32
33

34
35
30

(-)
(43,7)

(s,1)

wlrlechatlllche B.tatung

b0roe

o6,s)
(s6,e)
(23,0)

t)
(r3,3)
(20,0)

- 109 -
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1

2
3
4
5
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Personalko6ten

SozialkootenEinnahmen/

Umeätze
ohne Um-

satzsteuer je
Büro bzw.

Geeellachaft

inogosamt Löhne und
Gohätter 1) geeetzliche übrige

Honorare
lür freie

Milarboitor/
innen

Kosten ,0r
Leistungen
Dritter 2)

ln6goaamt

Anzahl der Boechäftigten
elnochlieBlich tätigoI
(Mit-)lnhaber/innen

r 000 DM

L'd.
Nr.

6 Büros und Gssellschaften beratender
6.2 Kosten und

Mieto rüI
3)

Yo der

Büroe boratender lngenieure (ohne

0,
1,
3,
6,
l,
l,
't,

2
4

12,4
30,2
40,6
45,0
49,9
(53,2)

't 2,3
32,0
37,9
41,4
47,5

0,1
1,1
3,1
6,1

'I 1,t
21,1

- 1,0...- 3,0 ...- 6,0 ,..- I l,o ...- 21,0 ...- 41,0...
und mqhr

129,2
216,4
580,7
987,0

1 880,6
3 465,6

(1 1 195,8)

10,8
6,8
7,3
5,1
5.4
3,2

(3,5)

0,1
o,2
0,3
0,3
0,5

(0,6)

1,;
4,2
5,5
6,1
6,7
(6,6)

o,;
0,3
o,2
0,3
0,3

(0,8)

(0,6)
(0,2)
lo,2l
(0,1)
(0,8)

12,21
(5,0)
(s,6)
(s,s)
(7,21

(30,4)
(34,6)
(39,4)
(47 ,71

(2
(2
12

12,6
32,9
43,0
47,8
54,7

(64,o)

10,7
25,8
34,8
34,7
42,8

(46,0)

10,9
28,1
36,9
4'l,1
46,8

(54,6)

(4,7)
15,0
29,7
35,7
37,8

(44,6)

(38,3)
45,6
47,4
48,5
49,3
45,3

12,3
29,3
36,2
38,8
4s, l

(48,0)

(r 5,0)

o,t
o,2
0,4
o,4
0,5

(0,7)

(0,s)
0,6
0,t
o,4
0,3
1,7

10,0
6,7
6,3
5,0
5,5
2,2

(4, t)

(8,4)
12,2
5,4
5,3
4,4

(3,4)

(7,3)
12.9
5,9
6,8
5,0
3,7

(5,4)
(6,2)

1,9
2.7
2,9
3,6
5,0
4,2

(r 0,0)

1,9
2,O
3,1
3,8
4,7
5,1

(3,7)

(0,s)
1,7
2,9
5,3
3,0

(1 1,0)

(0,s)
2,O
7,7
5,5

1't,8
13, I

4,1
4,2
3,1
3,3
3,2
3,1
(3,3)

12,71
3, 1

2,6
3,0
3,0
(2,s)

da,

Elnzel

2,1
2,1
1,8
2,2
2,3
2,2

(2,e)

2,1
2,1
1.7
2,3
2,3
2,1

(3,e)

I
I

t0
il
12
l3
14

o,1
't ,l
3,t
6,'l

1t,'l
21,1
41,'l

- t,0....- 3,O....- 6,0 ....- t t,0 ..... 21,0....- 41,O....
und mshr

129,?
213,8
562,6
953,0

1 8l t,0
3 359,9

@ 174,2)

1272,61
642,7

1 102,9
r 887,5
4 244,0

28 858,4

98,3
218,6
488,6
883,3

I 622,3
3 513,7

(48s,2)
(ss3,6)
I 066,9)
710,I )
e67,5)

1,6
4,6
5,7
6,3
7,4

(8,7)

4,1
4,3
3,1
3,7
3,2
3,1

(s,71

Sozie
't,l - 3,o......
3,1 - 6,0......
6,1 - 11,0......

11,t - 2't,0......
2t,t - 41,0.,....
41,1 und mehr ...

15
l6
17
18
19
20

1 078,2
1 972,5
3 602,3

(r2 869,7)

(313,0) (5,2)
68 t ,5 17,6

34,8
4l ,7
44,1

(51,5)

(2,3)
2,4
2,t
2,2
2.2

(2,71

(,
o,2
o,2
0,2
0,5

(0,6)

(0,5)
2,4
4,9
5,8
5,9
(6,3)

(s,2)
4,0
3,2
3,O
2,6
4,9

3,8
3,9
2,9
3.4
2.6
3,4
(3,5)

2,7

3,9
5,8
3,0
5,9
5,3
2,O
{2,6)

21
22
23
24
25
26

27
28
29
30
3t
32
33

34
35
36
37
38
39

40
4'l
42
43
44

1,1 - 3,0.......
3,1 - 6,0.......
6,1 - 11,0....,..

lr,1 - 2t,0.......
2t,l - 41,o.......
4l,l und mohr ....

0,r
I ,'l
3,r

l- 6,0..
r - 11,0 ..
1- 2t,0..
| - 4t,0..
I und mohr

(43,71
51,5
54,1
55,9
56,1
53,7

(4,s)
5,4
6,6
7,O
6,5
6,7

2,O
4,6
5,8
5,8
6,9
(7,3)

2,s
2,4
1,9
4,3

2,1
't,6
'|,0
2,2
1,9
2,3

(3,2)

Beratonde lngEnleur

(2,s)
3,3

lngenieurboro. lür bautechnleche Geeamlplanung

1,0 .......
3,0 .......
6,O .......

98,3
218,6
444,7
906,4

1770,5'3 230, I
(r 1 713,8)

14,5
34,3
42,2
44,9
52,2

(s6,1)

(r 7,8)
(3s,5)
(40,4)
(45,3)
(55,7)

7.7
2,3
2.8

5,5
5,7

(e,s)

6,1 - 11,0........
1l,t - 2t,0........
2t,t - 41,0........
4l,I und mohr .....

1,0
3,0
6,0

I 1,0
2l,o
4t,o 11..1

t 4,5
37,3
44,2
47,6
55,1

2,O
5,1
6,0
6,0
7,3

o,2
o,2
0,3
0,4
0,3

3,9
5,8
3,3
5,8
4,6
2,4

7,7
2,3
2,8
3,r
5,0
6,2

3,8
3,9
2,7
3,7
2,6
3,4

2,'l
1,6
1,4
2,4
't,9
2,3

dar

Einzel 1

Sozie

3,
6,
,|,

t,
t.

2
4

(6,3)
(1,2)
(2,71

(2,s)
(1,8)
(2,0)
(2,3)
(3,1)

(3,s)
(2,3)
(2,6)
(3,3)
(3,3)

(2,71
(1,5)
(6,4)
(4,5)

( r 0,3)

2) Enlgolte oder Honorare für beauttragte Loi6tunoen. die durch
Einschaltung anderer Pereonen/lnet-itutlonen eöraätrt weraen, z.A.
Modellbau, Studion, Fachgulachton, EDV-Leietunoen durch
Rechenzontren, ohne Honorare rür rrolo MitarboiteTinnen.
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JIIEEI-FooE!'orechnetoo Ersebnie,
1) Einschließlich VerOütungen an Auszubildends.

I
2
3
4
5
o
7



Sleuern

Gowerbesteuer

Vormögonsteuer
bel körper-

echaftsteuer-
pflichtigen

Geeellechaften

Belträgo zu
Berufeorga-
nioationen

VoroiohErungs-
prämlen 5) ,ür

86ru16haft-
pllicht- und

B0roveraiche-
rung

Fremdkapital-
zin6en 6)

Miere für EDV-
Anlagen, Büro.
und Zeichenma-
schlnen u.dgl.
einEchlieBlich

Ko8ten lür
Leaeing

Kooten
für Strom,

Gae, Waeeer,
Heizung 4)

inegeBamt

lngenieure nach Beochäftigtengrößenklaasen'!
Reinertrag 1991

Miaten

Mietwert l0t
Büroräume lm

elgenen Haue

Einnahmen/Umoätze

L'd.
Nr.

Beratonde lngenieurgeeellechafl en)

t,8 0,3
t,8 0,4
0,9 0,5
0,6 0,5
0,3 0,6
o,2 0,7
(0,1) (0,3)

1,1
0,9
0,6
0,6
0,5
0,5

(0,4)

0,6
0,6
0,3
0,3
0,3
0,3

(0,2)

o,6
o,6
0,3
0,3
o,2
o,2

(0,2)

(0,4)
0,3
0,3
0,3
0,3

(0,2)

(0,s)
0,4
0,3
o,2
o,2
0,1

o,7
o,5
0,4
o,3
0,3
o,3

(0,2)

o,7
0,5
0,4
0,4
0,3
0,3

(0,4)
(0,3)
(0,4)
(0,3)
(0,2)

0,5
0,9
0,9
1,2
0,8
1,O

(0,e)

0,5
0,9
I,l
1,6
t,0
1,6

(t,8)

(0,1)
0,3
o,2
0,5
0,4

(0,8)

(1,3)
0,9
1,0
o,7
0,9
o,7

1,4
0,0
0,9
1,5
o,7
1,4

(1,1)

1,4
0,8

. 1,0
1,8
1,0
1,5

(0,5)
(0,4)
(0,3)
(l,0)
(t,0)

,8
,5
,3
,2
,2
,o

I
2
3
4
5
0
7(0,s)

untor:

büro6

untor:

büroo

1,1
0,9
0,7
0,7
0,5
0,5

(0,7)

't,8
1,5
1,3
1,2
1,2
1,1

(1,5)

0,3
0,4
0,5
0,6
0,6
0,8
(t,o)

G)
0,5
0,3
0,5
0,6

(0,2)

(0,4)

1,8
1,8
1,0
0,8
0,3
o,2

(0,8)

(0,4)
o,2
0,2
0,4
o,2
t)

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

(0,0)
0,0
0,0
0,1
0,0
0,1

(0,4)
0,8
0,6
1,4
1,0
0,6

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x

I
9

10
il
12
13
14

15
16
17
18
19
20

täten

geeellechaften

(t,8)
- 0,7

o,2 0, I
0,0 0,6
0, | 0,6
o,2 0,5

(ohne Beratonde lngenleurgesellechatten)

1,5
1,9
0,8
0,6
0,4
o,2

(0,1)

(0,5)
0,5
0,5
0,5
0,5

(0,3)

(1,0)
0,5
o,4
0,6
o,4
0,7

1,7
0,9
o,7
o,7
0,5
o,4

(0,3)

0,5
0,5

(0,4)
0,8
o,6
1,5
1,0
0,7

21
22
23
24
25
2A

2T
2A
29
30
3t
o?
33

34
35
36
37
38
39

40
4t
42
43
44

(1,4)
1,2
1,0
1,1
0,9

(0,8)

(1,8)
1,0
1,3
0,8
0,8
o.7

2,9
1,6
1,5
1,3
1,3
1,1

(o,0)

2,9
1,6
1,4
1,4
1,4
1,l

12,21
(t,3)
(1, l)
(1,2)
(0,8)

0,3
0,4
0,5
0,6
0,3
o,9
(0,3)

1,5
1,9
0,9
0,8
0,5
0,0

(0,3)
(0,1)
(0,3)
(0,6)

c)

0,3
0,4
0,4
0,6
0,3
1,1

1,7
0,9
0,7
0,7

läton

(0,8)
(o,5)
(0,5)
(0,4)
(0,3)

(0,8)
(0,4)
(0,3)
(0,4)
(0,2)

6) Soweit unternehmensbedingt, ohne Darlehenezlneen für bauliche MaB-
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3) Eln€chlieBlich Garagen, aoweit unternehmenobodingt.
4i Nur Untornohmeneantoil.
5i Ohne Prämlen lür Gebäude', Krettlahrzeug- und private Veroicherungen.

nahmen.

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x



Personalkoeten

Sozialko€ten
Einnahmen/

Umoätze
ohne Um-

eatzoteuer jg
Büro bzw.

Ge6ellechaft

inBgosamt Löhne und
Gehäher l) g6setzlichs 0brige

Honorarg
für freie

Mitarbeiter/
Innen

Kostan l0r
Lol€tungen
Dritter 2)

hegeeamt
Anzahl der Beechätligten

oin6chlieBlich tätlger
(Mit-)lnhaber/innen

1 000 DM

L'd.
Nr.

6 Büroe und GesellEchaften beratender
6.2 Kosten und

Mlote für
3)

1A dor

Beratondo lngenleur

1

2
3
4
5
6

(4,6)
(6,5)
(3,r)
(3,6)
2,5
4,4

3,8

(10,4)
(2,5)
(4,5)
(2,s)
2,1
3,0

(-)
(0,3)

(-)
(0,3)
0,4
2,O

(5,1)
(s,6)
(6,7)
(8,1)
7,1
6,6

(35,8)
(55,7)
(62,0)
(64,1)
55,8
54,8

- 3.0.........1- 6,0 ........1- 1 1,0 .........1- 21,0.........1- 4r,0........,1
und mehr ......1

t,l
3,1
6,1

11,1
2l,1
41 ,1

3,8
4,2
3,4
3,6
4,0
(2,6)

(2,71
2,4
2,6
3,2
2,4

(302,3)
(482,21

(r 039,9)
{r 468,9)
3 802,9

27 787,8

(30,7)
(49,s)
(ss,3)
(55,8)
48,3
46,2

(4,71
14,5
30,5
36,3
07,3

(43,9)
(44,21
50,7

(1,7)
(t,s)
(3,4)
(l,0)

11,21
(5,0)
(3,1)

16,0
13,0

(2,e)
1,9
3,9

7
I
9

l0
ll
1?
't3

20
2t
22
23
24

25
26
27
28
29

30
3l
32
33

34
35
36

0,
1,
3,
6,

11,
21,
41,

- t,0..- 3,0 ..- 6,0 ..- 11,O..- 21,0 ... 41,o..
und mehr

3,O
6,0

1 1,0
2't,o
41,0

0,1 -
t,l -
3,1 - ,,,:l

't 33,6
224,7
636,2

1 003,7
1 894,3
3 689,2
(7 10e,7)

3,q
5,5
6,3
6,6

(7,3)

3,3
3,6
2,7

(3,4)

1,7
2,1
1,8
2,2
2,5
2,0
12,4)

1 t,8
20,0
4 t,5
46,0
48,6
(s8,2)

10,3
24,1
35,6
39,4
41,4

(50,4)

0,1
0,1
o,4
0,3
o,7

(0,5)

1 1,0
7,9
4,7
4,9
5,9
3,9

(6,3)

,4

lngenieurboroo l0r tochnloohe Fachplanung

0,1
2,4
2,9
3,8
4,5
2,5

(4,4)

0,.1
2,5
3,5
4,1
4,3

(3,4)

(0,s)
0,3
3,3
4,6
2,4

(2,71
(10,r)

6,9
(e,0)

14,5

(0,4)
7,6

(0,8)
(8,s)

Einzol

dar

Einzel

1,7
2,1
t,8
2,3
2,8
(t ,7)

Sozie

(2,3)
2,1
2,1
2,2
2,2

Beralende lngenleur

(3,4)
(2,8)
2,4
(1,7)
3,1

1
lngenleurbüroa für -'

Elnzel

4,r
3,2

14
't5
16
17
t8
19

0,1 -
1,1 -
3,1 -
6,1 -

il,1 -
21,1 -

3,0.....
6,0.....

1'1,0 .....
2t,0 ,....
4t,0 .....

10,7
26,3
38, I
42,9

147,71

,0 133,6
220,1
603,4
972,0

1 843,0
(3 200,7)

(3 r 3,0)
825,0

1 076,1
1 943,2
4 088,9

(658, t)
lr r70,4)
t 712,9

(4 397,5)
20 834,4

(r73,1)
202,3
(706,7)

(t 244,61

.t 2,3
30,7
44,3
50,0
(56,3)

(5,2)
17,O
35,6
42,5
43,7

(49,5)
(51,0)
58,9 0,3

(o,1)
1,2

.t 1,0
7,9
6,9
4,7
6,8
(t,3)

(8,4)
16,3
5,5
5,0
5,6

(r 8,2)
4,2

(r6,6)
(5,8)

.t,5

4,2
5,7
6,7

(7,8)

o,;
o,2
0,5
0,4

(0,8)

(-)
0,1
o,2
o,2
0,6

(0,r)
(0,2)

(0,5)
2,4
4,9
5,9
5,9

(5,4)
(6,5)
7,9
(6,s)
6,6

(-)
o,2
(0,7)
(0,4)

(-)
c)

(0,3)

(4,s)
(3,s)

t,
3,
6,

11,
21,

3,
6,

11,
21,
41,

6,0 (4,21
(3,2)
3,1

(2,z',)
3,7

(s,8)
(7,0)
3,6
(2,s)
3,0

0,
't,

1,0
3,0
6,0
1,0

t,0
3,0
6,0

3,
6, .'...l

(-)
7,5

(24,9)
(20,8)

(64,1)
54,3

(57,1)
46,6

(-)
8,6

(-)
(s,1)

(30,s)

c
,0

(2,e)
3,8

(1,9)
(3,0)

(4,8)
5,5

(2,1)
(4,8)

(2,21
(3,3)
(t,3)

(5,2)
(7,21
(2,3)

(30,4)
(25,21

c)
(10,2)
(36,2)

lngonleurbüroE tor tschnlsch-

(r 52,0)
( r 46,0)
(464,4)

(-)
(1,2)
(5,4)

(14,3) (0,7)(2,e) (1,e)(4,6) (3,6)

2l
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TNictrt noEEgerechneteo Ersebnis.
I ) Einechließlich Vergütungen an Auezubildende.

EntgElte oder Honorare lür beauftragto Lebtungon, die durch
Einachaltung anderer PereoneMngtfiutbnEn erEnotriwäiäää. z.S.Modellbau, Studlon, Fachoutachton, EDV.Lolstunoen Aurctr 

-'' -
Rochenzentron, ohne Honorare lür frele MitarbeheT/hnen.



Stouem

Vorslcherung€-
prämlen 5) l0r

Berulehaft-
pllioht- und

BiJrov6relche-
,ung

Fremdkaphal-
zlneen 6)Geworbeeteuor

Vennögonst€u6r
bel körper-

schaftstEuor-
plllchtlgen

Oeeelbchafton

Belträge zu
Berulaorga-
nlsationen

Miero tür EDV-
Anlagen, Büro-
und Z6lch6nma-
echlnen u.dgtl.
elnechlie0lich

Kosten für
Leaeing

Koston
'ttir strom,
Gas, Waeee(,

Helzung 4)
inegeaamt

lngenieure nach Beechäftigtenklaasen')
Reinertrag 1991

Mletwsrt lür
Büroräume lm

elgenen Haue

Einnahmen/Umoätze

geeellechaften

Lld.
Nr.

(3,1)
t)
(-)
(1

o.2

(ohn6 Belatende lngenieurgeeellechaften)

2,0 0,1
1,7 0,3
l,o o,5
o,7 0,4
0,3 0,8
o,2 0,6
(0,4) (0,6)

unlor:

b0roe

täten

(,
0,1
0,2
0,6
0,7

baurachliche Gutacht€n

b0ro.

wlrtechattllche Boratung

b0roe

(3,0)
(2,8)
(1,1)

(r,2) (r,2)
(0,7) (0,7)
2,5 2,1

(2,3)
(1,5)
(t,2)
(1,4)
t,0
0,7

'I,6
1,5
1,2
1,1
't ,1
o,9
(1,1)

(o,2)
(0,2)
(0J)
(o,7)
1,5
0,6

(0,2)
(0,3)
(0,7)
(0,7)
1,5
0,7

(0,3)
(1,5)
(0,0)
(0,7)
0,6
0,4

(0,8)
(0,7)
(0,3)
(0,5)
0,5
0,6

1,0
0,9
0,6
0,o
0,6
0,5

(o,6)

1,0
0,9
0,6
o,7
0,6

(0,4)

(0,5)
0,3
0,5
0,6
0,5

(0,6)
(0,4)
o,7
(0,3)
0,6

(0,7)
1,0

(0,6)
(o,s)

(0,8)
(1,4)
(0,7)

(-)
(0,1)
(0,0)
(0,0)
0,0
0,1

(0,5)
(0,5)
(0,4)
(0,3)

(r,7)
(1,4)
(1,6)
(1,0)
0,6
0,8

x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

(0,0)
(0,0)
o,2

(0,0)
0,0

x
x
x
x

x
x
x

0,3
0,1

o,7
0,5
0,3
0,3
0,3
o,2
(0,2)

o,7
0,5
0,3
0,3
o,2
(0,1)

(0,4)
0,3
0,3
0,3
0,3

(0,4)
(0,2)
o,2

(0,2)
0,1

(0,5)
0,8

(0,2)
(0,6)

(0,6)
(t,0)
(0,s)

0,4
1,0
1,0
1,0
0,9
0,8

(1,1)

0,4
1,0
1,2
1,4
1.2

(1,s)

7
I
s

10
ll
't2
't3

o,l
0,3
0,5
0,5
1,0

(0,5)

g6Bellschatt6n

2,O
1,8
t,1
0,9
o,2

(0,4)

(0,4)
o,2
0,3
0,4
0,0

(-)
(0,2)

(0,1)
0,1

(o,8)
(0,1)
0,3

(0,4)
0,4

(0,7)
0,5

(0,1)
(1,7)

t)
(t ,1)

(-)

,6
,5
,3
,2
,2
,21

1

1

1

I
1

(r

14
15
16
17
18
l9

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

20
21
22
23
24

25
2A
27
2g
29

(0,1)
0,3
0,2
o,7
0,1

(1.0)
(0,7)
0,7

(1,1)
0,9

(0,1)
0,7

(0,5)
0,5

(1,4)
0,8
1,0
1,0
0,8

(1,1)
(1,4)
o,7
(0,7)
0,9

(0,8)
1,2

(0,d)
(0,8)

(0,5)
0,5

1
.:

(1,2)
1,3

(0,2)
(0,1)

x
x
x
x

x
x
x
x

(0,5)
(1,3)

30
3l
32
33

x
x
x

x
x
x

(1,7) (-) 3tl
(1,7) (1,4) 35
(r,r) (0,7) 38

o) ElnachlleBlloh Garagen, eowelt unternohmensbodlngt. 6) Sowelt untotnohmonobedlngt, ohne oarlehenazinsen for baullche Ma8-
;lü;üäffi;ffien;äniäiL- - nahmen.
si (,hnä pramfn für Gebäude., Kraftfahzeug- und prfuato Vorelcher'ungen.
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x
x
x
x
x
x
x

1

2
3
4
5
I

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x



Koslen ,ür
Krattlahrzeug-

haltung l)
Rei6eko6lon

und Speeen 2)

Kosten l0r
fachliche

Kongreaee,
Fachliteralur

u. dgl. 3)

Autwendunqen
lür klelnere

Einrlchtungs-
gagenotändo

bie zum
Einzelwort von

8OO DM

AbBchrel-
bungen aul
bewegliche

Anlagegoter 4)
mit einem

An6chalfungB-
wert von
mehr alo
8OO DM

Sonetigs
Kooten 5)

KoEten
lnsgesamt 6)

Anzahl der Boechäftigten
einschließlich tätiger
(Mit-)lnhaber/innen

Ltd
Nr.

6 Büros und GosellEchaften beratender
6.2 Kosten und

Reinerlrag

7o der Einnahmen/Umeätze

Büroe beratender lngenieure (ohne

I
?
3
4
5
6
7

6,0
5,0
3,1
2,7
1,9
2,2
(t,3)

2,4
3,5
3,7
3,0
3,5
2,O

(2,s)

I
9

10
lt
t2
't3
l4

0,r
t,1
3,1
6,1

il,1
2t,l
4t,I

0,5
o,4
0,4
o,4

(0,2)

6 t,6
52.2
37,O
25,6
22,6
10,8
(8,6)

(0,6)
o,6
0,6
0,6
o,3

(0,5)

2,3
3,9
2,1

(2,6)

5,1
5,3
4,4

(6,e)

(30,3)
5 t,0
58,7
71,0
66,4
(84,r)

(6s,7)
49,0
41,3
29,0
33,6
(15,s)

0,
1,
3,
6,
I,
t,
t,

1 - 1,0,...
I - 3,0 ....
l - 6,0 ....
l - r1,0....
| - 2t,o ....
r - 4t,0....
I und mehr

- 1,0...,.- 3,0.....- 6,0.....- t1,0.....- 2l,o .....- 4t,0 .....
und mehr ..

| - t,0.....,...1
| - 3.0.........1
| - 6.o.........1t- il:o ........1
| - 2r,0 .........1
I - 4t,0...,.....1
I und mehr ......1

1,2
1,3
0,9
1,3
1,2
1,4

(t ,8)

1,7
(1,3)

l,l
0,8
o,5
o,4
0,4
0,4

(0,4)

t,l
1,0
o,7
0,6
0,6
0,4
(0,s)

't 
,1

I,O
o,7
o,7
0,6
0,6

(0,4)

1,7
I,O
0,8
0,8
0,5
0,4

(0,s)

(0,7)
(0,s)
(0,6)
(0,3)
{0,5)

5,7
5,7
5,4
5,9
5,7
5,1

(6,4)

5,7
5,8
5,4
6,3
6,0
5,7

(3,5)

38,4
47 ,1
60,9
69,7
74,5
74,5

(85, t)

38,4
47,4
63,0
74,4
77,4
81,2

(s1,4)

(82,2)
89,1
88,9
92,5
94,0
97,r

6 t,6
52,9
39, r
30,3
25,5
25,5

( r 4,9)

dar

Einzel

Sozie

Beratonds lngenieur

(17,8)
10,9
11,'l
7,5
6,0
2,9

57,7
52,0
37,3
26,0
25,2
19,8

(12,71

.dar

Einzel

57,7
52,8
35,3
21,A
23,3
16,6

Sozie

6,0
5,O
3,0
3,0
1,8
2,3
(2.1)

(4,e)
3,2
3, 1

2,2
1,7
1,1

(0,8)
0,8

t,?
1,4
0,9
1,4
1.3

,2)
,4)
,2)

2,4
3,5
3,9
3,3
3,2
1,9

(2,l)

(5,7)
6,1
4,8
4,7
6,3
9,5

(t,5)
0,6
0,5
1,2
0,4
0,6

3,0
3,5
4,2
3,7
3,4
2,5

(2,5)

1,0
I,t
1,0
t,4
't,4
1,2

(2,11

(2,5)
(2,8)
(3,s)
(3,2)
(2,41

t,l
0,8

t5
16
t7
l8
t9
20

(4,6)
3,6
2,O
2,O
2,O

(1,2)

l,l - 3,0 .......
3,1 - 6,0.......
6,1 - il,0 .......

11,1 - 2t,O.......
2l,1 - 4t,0..,....
4l,l und mehr ....

(o,3)
o,5
0,3
o,4
0,3

(0,4)

(0,5)
0,4
0,3
o,4
0,3
0,3

1,2
0,5
0.5
0,5
0,4
o,4

(0,2)

(t,8)
2,9

(3,1)
5,7

0,9
I,O
l,o

(l,s)

2'l
22
23
24
25
26

27
28
29
30
3t
32
33

I
2
4

12,21
1,8
2,O
2,1
3,8
5,2

(5,2)
3,1
3,8
3,0
2,7
2,O

lngonieurbüro€ rür bautechnische Gosamtplanung

2
4

0,
1,
3,
6,
t,
t,

,1,

3,
6,

1t,
2't,
41,

7,5
4,8
3,7
3,2
1,7
2,7
(t,3)

42,3
47,2
62,7
74,O
74,8
80,2
(87,3)

5,9
6,0
5,5
6,4
6,3
6,5

(6,3)

5,9
6,0
5,0
7,O
6,4
6,6

(8,3)
(4,5)
(6,2)
(6,5)
(6,4)

7,534
35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

o,t -
I,l -
3,1 -
6,1 -
1,1 -
't,1 -

4,4
3,4
3,4
1,9
2,3

1,O
1,1
0,9
t,6
1,4
1,1

1,2
0,5
0,5
0,5
0,3
0,4

1,7
'I,O

0,8
0,7
0,5
0,4

3,0
3,5
4,6
4,0
3,1
2,2

42,3
47,2
64,7
78,2
76,7
83,4

6,0...
1 I,O ...
2't,o ...
4 t,o ...

(2,6)
(t,4)
(3,7)
(t,21

(47,s)
(40,1)
(28,21
127,41
(r2,s)

3) Soweit dieee nichl oretattet wurden,
4) Ohne Abschreibungen el,fKraflfahrzouge, die in den Koeten ,ür Krattfahr-

zeughaltung enthalten eind.
5) Nicht ala Nebenko6ten im Sinne der HOAI weiterberechnet.

'|

3
6

,.,,:l

:ii:1

(5,3) (l,t)
(0,s)

(0,6)
(0,4)
(0,5)

(52,1)
(s9,s)
(71,8)
(72,6)
(87, r)und mehr

Soweit
dEn Position snthalten

(0,3)
(r
(r
(2 (0,2)
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2l und

ohno Pereonalkoeten, die in der belroften-

2

und mehr ....

3,0.......
6,O .......

I I,0 .......
2t,0.......
4 I ,0 .......



Nachrlchtlich

Autwondungsn ,Ur Büloübernahme 7) Aufwendungen privaler Natur 8)

je B0roinhaber/in bzw.
Ge3ellschaft mit oolchon

Autwondungon

Anteil dor
Bürolnhaber/innen mit

eolchan Aufwendungen

,e Büroinhabor/ln
mh eolohon

Aulwendungen
lo Bürolnhaber/in

Antoil doI
Büroinhaber/innen bzw.

Geeellechatten mtt
solchen Autwendungen

r 000 DM % 1 000 DM

lngenieure nach Beschäftigtengrößenklaesen r)
Reinertrag 1991

Reinertrag

je Büro bzw.
GeeEllechaft

I 000 DM

Boralende lngenleurgeeellechatlen)

Ltd.
Nr.

unler:

büroe

läten

79,6
| 14,4
227.2
298,6
479,7
883,8

(r 668,7)

79,6
llt,6
208,1
244,O
409,2
631,6
(s30,2)

12t8,2l
333,9
445,5
573, r

1210,2
e o4a,2l

56,8
r 15,6
182,3
236,0
446,4
639,4

(r 487,5)

56,8
1t5,0
172,4
193,O
378,3
583,7

(234,s)
(398,6)
(582,71
1741,41

(r 67s;7)

79,6
il t,4
195,0
225,9
311,2
472,2

(667,s)

79,6
1 il,6
208, r
244,0
409,2
63t,6

(530,2)

(10s, r)
159,7
203,7
253,E
403,4

(682,7)

56,8
1 15,6
155,0
187,9
30t,3
374,8
(548,0)

56,8
t t5,6
172,4
193,0
378,3
583,7

(r r0,3)
(1 7s,4)
(238,4)
(247,11
(5s8,6)

1,9
1,5
4,'l
2,6
9,9
1,4

(3,3)

1,9
1,6
2,4
4,7
4,9
4,6

(33,3)

12,9

G)

6,2
14, I
9,7

85,1
15,0

106,8
(60,1)

6,2
t4,I
17,2
85,1
43,5

106,8
(60,1)

(t
4,2

8,6

(-)

(10,5)
'15,7
40,0

133,7
20,0

347,4

25,0
2,5

90,0

106.8

92,5
93,7
95,3
88,5
81,1
72,6
(46,7)

92,5
93,3
98,4
95,4
90,2
95,5

(100,0)

{ 100,0)
87,0
80,0
75,7
62,8
(40,7)

93,8
91,7

100,0
92,6
80,0
79,3
(52,6)

93,8
9l,7

100,0
94, I
83,3
90,9

13,5
17,7
2t,5
22,9
28,0
29,0

(28,0)

13,5
17 ,7
22,8
25,3
41,4
37,3

(60,2)

(r 8,3)
l7 ,4
't9,4
10,7
24,9

(1e,2)

t 2,8
r 5,5
21,3
21,9
18,1
30,4

(?2,21

I
2
3
4
5
6
7

c)
s,7

I
I

t0
il
t2
l3
14

l5
t6
17
t8
19
20

geeellechatten

(48,6)
74,6

122,3
142,2
258,7
829,5

(ohno Beratende lngenieurgeeollechaften)

x
x
x
x
x
x

( r 6,7)
31,3

7,1
12,5
3,7
9,4

21
22
23
24
25
26

27
2A
29
30
3l
32
33

25,;
4,O

to,:
106,8

G)

34
35
36
37
38
39

40
4t
42
43
44

100,0)
(eo,o)
(77,3)
(72,21
(50,0)

1,2
5,0
5,6

untol:

büroB

3,5
c)

1,;
2,3
8,8

9,'l

I t,8)
(-)
(-)
c)(,

12,4
15,5
22,O
24,3
't 9,4
37,0

tät6n

(4,8)
(-)
(-)
(,
(-)

(r 7,4)
(t7 ,71
(r 7,0)
(24,s)
(20,5)

8) Für die Ahere-, lnvalidität8-, Hinterbliebenen- und Krankenvereioherung' 
der Büroinhaber/innen und dor Familienangehörlgen, auch Beiträgo zu
Vereorgungewerken lür dae Kalendodahr I 991 .
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6) Summe der dargsstelltsn Kosten ohne kalkulatori6che Koeton, aber oin' 
echlieBlich d6. Mistworteo.

7l Äueoaben. die aul dae Borlchtolahr l99l entlallen, und/oder Abechrei'' bunäen l0l da6 Jahr l99l auf Clnen käulllch orwotben€n
Unlernehmen€wert.

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x



Ko6ton lüt
Kraftfahzeug-

haltung 1) und Spoeen 2)
Releekoglon

KoEten l0r
lachliche

Kongreeee,
Fachliteralur

u. dgl. 3)

Aufwenduneeri
,ür kloinere ,

Einrlchtunge-
gögonBtändo

ble zum
Elnzelwort von

8OO DM

Abschrel-
bungen aul
bewegliche

Anlagegüter 4)
mil oinem

An6chaftungs-
wert von
mehr ale
8OO DM

Son6tlgo
Koeten 5)

Koston
lnog6€amt 6)

Anzahl der Boechäftlgten
€insohlioBlich lätiger
(Mit-)lnhaber/innen

Lrd.
Nr.

6 Büros und Geoellschaften beratender
6.2 Kosten und

Roinortrag

% der Einnahmenrumoätzc

Borat6ndo lngsnl€ua

(6,e)I,l
3,1
6,1

1t,l
21,1

(2,?l
(t,4)
(1,8)
(1,6)
1,7
5,4

3,0 ......
6,0 ......

11,0.,....
21,O......
41,0......

1,0......
3,0 ......
6,0 ......

'I t,0 ......
2 t,0 ......
4 t,0 ......

0,
1,
3,
6,

11
21
41

5,4
4,9
2,8
2,6
1,8

(2,3)

(4,6)
2,4

(2
I

12
3

(1
2

(1
(2

(1,8)
(3,6)
1,7

(1,7)
t,1

o,
1,
3,
6,

(3,e)
(5,0)
(2,s)
12,71
2,'l
1,2

5,4
4,9
2,8
2,3
2,O
1,7

(1,8)

(5,5)
5,3
(2,3)
(2,4)

1,1
1,1
o,7
1,1
1,1
1,2

(1,3)

3,5
r3,5
2,8
3,7
1,6

(3,0)

5,5
5,7
5,4
4,0

14,71

35,6
46,8
59,4
69,3
76,1
69,7
(86,8)

3Ii,6
48,0
61,8
74,O
82,1

(78,4)

(9s,1)
95,6

(0,5)
(0,4)
(0,3)
(0,5)
0,3
o,4

t,1
0,7
o,4
0,3
0,4
0,3

(0,2)

1,1
0,8
0,4
o,4
0,4

(0,5)

(o,3)
o,4
o,3
0,3
o,3

(0,5)
(0,3)
0,4

(0,2)
0,4

(0,s)
1,2

(0,4)
(0,5)

(1,3)
(0,e)
(0,4)
(3,5)
0,3
0,4

0,8
0,9
0,6
0,6
0.7
0,4

(0,4)

(o,6)
0,5
0,5
0,5
o,2

(0,6)
(0,s)
0,6

(0,5)
0,4

,l)
1)
7',t
13

(6,
(5,2)
(6,4)

6,0
5,7

2,4

(3,
(4,

2,7

r/,5)
(6,3)
6,2

lo,2

lngonleurbüroe l0r technleche Fachphnung

l22.ol
(8,8)
(6,8)
(5,4)
6,2
t,t

08,0)
(91,2)
(s3,2)
(94,6)
93,8
98;9

64,4
53,2
40,6
30,7
23,9
30,3

(13,2)

7
I
I

l0
1l
t2
13

4l,l und mohr ...

und mehr ...

3,t - 6,0........
6,t - lt,0.....,..

1 r,1 - 21,0 .,.....,
21,1 - 4t,0 ........
41,1 und mohr ....,

14
15
l6
17
18
19

1,1
1,2
0,6
'I,3
1,3

(1,8)

2,7
3,7
3,7
3,1
3,4

(1,4)

0,1 - 1,0.......
't,1 - 3,0.......
3,t - 6,0.......
6,1- 1t,0.......

'I t,1 - 21,0 .......
2't,l - 41,0.......

o,6
0,9
0,6
0,6
0,8

(o,6)

(0,7)
1,0

(69,7)
50,6
lo,s
29,2
35,8

(30,3)
49,4
59,5
70,8
64,2

(82,4)
(87,4)
91,5

6,0
5,9
5,6
6,0
0,o

(4,6)

(3,1)
4,8
5,0
4,9
3,6

(s,e)
(3,5)
7,1

(7,o)
9,5

(4,6)
5,0

(3,5)
(4,e)

(5,4)
(4,3)
o,8)

dar

Einzel

44,4
52,0
38,2
26,0
17.S

(21,6)

Sozie

Beratende lngenleur

(r7,6)
(r2,6)

8,5
(4,s)
4,4

20
21
22
23
24

25
26
27
28
29

1,t
3,1
6,1

1t,1
21,'l

1 1,0 ........
2 l,o ........
41,0 ........

.t,9
2,3
1,4

o,7
1,0
0,8

(0,8)
o,7

3,0 ........
6,0 ........

(l,8)
2,9
2,3
4,o
1.7

(2,3)
(2,7\
2,9

(2,5)
2.4

(0,e)
2,9

(2,s)
(1,2)

12,;A)
(3,4)
(4,1)

(0,s)
,21
,7
,3)
,6

,3)
,3
,0)
,l)

lngenleurboro3 lq, ,.

Einzel

30
3l
32
33

t . 1,0........
r - 3,0........
1 . 6,0........
1 - -11,0........ (0,s)

(0,4)

(3s,3)
47,3

(62,2)
(59,3)

(607)
52,7

(37,8)
(40,7)

12
12
(1

(44,3)
(51,4)
fil,1)

,0)
,4)
,0)

lngonlaurb0roo tür technbch-

Elnzel

(5s,7)
(48,6)
(28,e)

34 0,1 - 1,0 .........1 F,3) (2,8) (t,213s 1,1 - 3,0 ........{ (7,3) (4,71 (t,7)36 3,1 - 6,0,.......J (4,t) (3,7) (0,7)

T N'i6trt troäFöerechnetee Ersebnie.
1) Sowoit unternehmensbedingt, ohna Pereonalkoeten, die in der bolrslfen-

d6n Position onthahsn sind.
2) Einechlie8lich Taxen- und Mietwagonkoelon Bowlo VEroütuno f0r Kraft-

lahzeugkoeten der Mitarbeiter/innen, eoweit dieee nicf,t ereiattet wurden.

3)
4)

5)

Sowelt dleee nhht erstauet wurdon.
Ohne Abechreibungen auf Kratlfahzeuge, dio ln den Koeten f0r Kratllahr-
zeughahung enthahen 6ind.
Nlcht alr Nebenkoeten lm Sinne der HOAI weherberechnet.
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Nachrichtlloh

Aulwendungen prlvaler Natur 8)Autwendungen l0r B0roübernahme 7)

Anteil der
B0rolnhaber/lnnen mit

60lchen Autwondung6n

le B0roinhaber/ln
mlt solchon

Aufwendungen

lo Bürolnhab€r/in bzw.
G€oellochaft mh eolchen

Aufwendungen

Anteil dor
Büroinhaber/innen bzw.

Geeelbohatten mit
solchen Autwondung0n

- .le Bürolnhaber/in

% 1 000DMo/o 1 000 0M

lngenieure nach Boschäftigtengrößenklaesen l|
Reinertrag 1991

Relnertrag

le Büro bal,

I 000 DM

geeelleohaften

L'd.
Nr.

(66,6)
(42,3)
oo,8)
(79,7)

x
x
x
x
x
x

(40,o)
(20,0)
(14,3)

7,7
12,5

(-)
122,21
(40,0)

(162,6)
20,0

310,8

(-) x
x
x
x
x
x

1

2
3
4
5
6237,1

307,8

(ohno Beralende lngeniourg€sellschaft en)

unlet:

b0roE

tätEn

86,0
119,5
258,2
308,0
451,9

1 116,8
(e3e, r)

86,0
r 14,4
230,5
252,3
329,9
(690,2)

(218,2)
417,5
435,4
568,1

I 465,8

(267,3)
(so7,r)

E6,0
113,9
222.5
228,5
280,7
531,8

(626,1)

86,0
I14,4
230,5
252,3
329,9

(6s0,2)

(r0e,1)
200,1
203,2
259,4
488,6

16,7

(16,7)

15,0

(60,1)

43,5
t)

S16,3
96,0
93,8
85,0
80,3
66,7
(66,7)

(10o,0)
84,O
73,3
73,9
57,6

10,0
(-)

3,7
1,3
4,3

3,7
1,5
2,9

t)
8,0

(-)
9,1

7I
s

't0
1l
12
13

14,5
18,9
21,4
23,4
22,1
29,9
142.41

6,2
2,8
4,0

96,3
95,6
97,1
95,8
95,0

(100,0)

6,2
12,6
24,5

G)
3,6

8,6

14,5
19,0
22,8
26,0
24,5

(40,3)

14
15
10
17
t8
l9

20
21
22
23
24

25
26
27
28
29

19,6

(r8,3)
r7, I

20,6

geeollschetten

(1 r5,7)
(r 48,2).l45,0
(21s,5)
92t,9

baurachlicho Gutqchten

btlroa

(r05,o)
106,6

(12,5)
(-)

7,7

x
x
x
x
x

(-)
4,8

(-)
(33,3)

(10,0)
(-)

26,3
t)

420,6

(-)
5,7

(-)
(70,6)

19,8

24,9

x
x
x
x
x

34
35
36

(-)
t)
(-)

8t Filr di€ Alters-. lnvaliditäte-, Hinterbliebenen- und Krankenverelcherung' der Büroinhabärfinnen und'der Familienangehörlgen' auch Belträgs zu
Voraorgungewerken fOr da. Kalend€thhr 1991.

x
x
x
x
x

1

(1 0s,0)
106,6

(267,3)
(507,1 )

(71,4)
85,7

(r00,0)
(r00.0)

(r0o,0)
(e3,3)

(100,0)

30
3l
32
33

(10,4)
19,0

(25,e)
(20,1)

(13,0)
(16,0)
(r 9,2)

wirtechattliche Berelung

b0ros

(84;o) (84,6) ('l
izr,oi (71,o) c)(i34;2i (134,2) t)

6l Summe der daroestelltsn Kooton ohne kalkulatorleche Koelen, aber ein-- 
echlie8lich d6s Miotwertos.

zt AuäoaUen. ä'e aül dae Berlchteiaht I 991 entlallen, und/oder Abschrei-' bunäen lOi da€ Jahr 1991 auf einon käullich oruorbonen
Unt€mehmen6wort.
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x
x
x
x



insgesamt B0roinhaber/
innen

ohne Enlgett
mithellendo

Familien-
angehörige

angoBlellts
lngenieur(oy
lnnen, Archi-

tekt(en)/innen

sonollge
Mitarbeiter/

innen mit Fach-
auebildung 2)

I kaulmännlechae

lBüropereonal und
I eon8tigo
I Beechaftigte

Anzahl dor Beachättigtsn
olnschlieBlich täliger
(Mitrlnhabor/innen

6 Büroe und Gosellschaften beratender
6.3 Beschäftigte und Personalkosten

Lfd.
Nr.

Be6chäftigte 1) lm Durch6chnitt doe Kalenderjahrea

Anzahl

Auszubildends

B0roe beratender lngonieure (ohne

0,3 0,00,9 0,21,5 0,62,7 1,04,7 2,2(15,7) (4,5)

dar

Einzel

o,3
0,9
1,6
2,9
5,3

(8,3)

o,0
o,2
o,7
1,O
2,6

(4,0)

Sozie

(0,2)
1,r
1,4
2,3
4,0

(r 8,1)

Boratendo lngenieur

1

2
3
4
5
6
7

2t
22
23
24
25
26

o,;
1,2
2,6
5,0

10,2
(25,3)

,0
,0
,2
,3
,5
,9
,5)

,0
,o
,0
,0
,o
,o
,0)

c)
o,2
o,4
0,9
1,6

(4,71

(-)
o,2
0,0

G)

(-)

(2,0)
2,1
2,2
2,3
3,0

(3,o)

0,0
o,2
0,9
1,4
2,9

(6,4)

o,;
o,2
o,o

(,

't,0
1,0
1,2
1,3
1,5
1,7

12,71

27
2A
29
30
31
32
33

o,;
0,8
t,5
2,9
5,3ill:l

0,
1,
3,
6,
l,
t,
,t,

2
4

1,0 ,.......
3,0........
6,0 ........

11,0........
2r,0 ........
41,0 ........

1,0
2,O
4,7
8,6

't 5,9
30,0

(88,3)

1,0
2,O
4,7
8,6

15,8
3 t,8
(56,7)

(2,4)
5,0
8,8

16,0
27,8

(98,8)

(2,11
5,t
9,0

16, I
30,3

174,3

t,0
2,1
4,8
8,5

l6,t
31,6

( r 06,4)

o,2
o,2
0,1
0,1
0, 1

(-)

o,?
o,2
0,1
o,1
o,1

c)

0,1
't,0
2,5
5,7

1 t,0
(40,3)

3,7
7,3

16,5
102,0

0,1
'I,0
2.6
5,6

l l,5
147 ,11

1

I
1
,|

1

1

l2und mehr .....

8
I

t0
il
t2
l3
14

15
16
17
l8
19
20

1

1

1

1

1

I
(1

0,
1,
3,
6,

t1
21
41

- 1,o..,.,....- 3,O.........- 6,0.........- 't t,0 .........- 21,0.........- 4r,o.........
und mohr ......

t,l - 3,0.....,..
3,1 - 6,0........
6,1 - 11,0........'lr,t. 2r,0..,.....

21,1 - 41,0........
41,1 und mehr .....

1,1 - 3,0...
3,1 - 6,0 ...
6,r - il,o...
t,t - 21,0...l,l - 4t,0...
l,l und mohr

0,1 - 1,0...,.,
1,t - 3,0......
3,'t - 6,0 ......

. 6,1 . 11,0......
il,1- 2r,0......
2l,l - 41,0......
41,1 und mehr ...

3,t - 6,0......
6,r - 1r,o,.....

I l,r - 2't,0 ......
21,1 - 4t,O......
41,1 und mehr ...

( 17,3)
(25,8)

(r r6,3)

12,?l
(2,41
(3,0)
(3,0)

0,1
1,1
2,5
5,6

10,7
(19,0)

(0,1)
0,6
2,6
5,8

1 t,5
147,3)

11,2)
2,5

o,2
1,3
2,7
5,2

12,1
(24,3)

c)
0,8
2,1
4,6
7,7

(25,71

(0,3)
1,2
2,4
4,6
4,2

37,2

0,3
1,3
2,3
4,9

't 0,8
(33,4)

2
4

(0,2)
1,0
l,e
3,0
4,6

31,7

0,3
o,8
1,5
2,6
4,7

(r6,7)

(1,1)
(1,5)
(2,0)
(3,7)

(18,5)

(0,2)
0,1
0,4
0,9
1,0
3,3

(2,5)
(6,7)

dar ,l

Einzel

Sozie

lngenleurb0roB f 0r bautochnischo Geeamlplanung

34
35
36
37
38
39

40
41
42
4?
44

0,
't,
3,
6,
't,
I,2

1,0
'2,1
4,8
8,6

't 5,6
34,8

1,0
1,0
1,0
1,0
1,0
1,0

0,1
1,1
2,7
5,4

t 3,4

0,3
1,5
2,4
4,9

12,O

0,0
o,2
1,0
1,3
3,2

(0,4)
(1,8)
(5,t)
(8,5)

(35,2)

(0,6)
(2,11
(6,2)
(8,2)

(53,0)

0,3
o,2

(0,3)
(o,t)

(,
c)
(-)

(4,71
(8,3)

(2,1) (0,3)
(0,7)
(t,6)

2) Z.B. Techniker/innen.
3) EinechlieBllch Vergütungen an Auszublld6nde.
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]IIEGI-E6EI-!erechnaroo Eroebnis.
1) Umla8t alle im Unternehmin tätigon pereonen.

x
x
x
x
x
x

1,0
3,0
6,0

1 r,0
21,O
4l ,0



Per€onalkoglen

Sozialkosten

Löhno und
Gshäher 3) inBgs6amt goEEtzllchs übrlgo

Anteil an den
Löhnen und
Gehähern

Honorare t0r lrele
Mitarb6itor/innen

I 000 DM1 000 DM oÄ

tngenieuro nach Beschäftigtengrößenklaesen r)
1991 je Büro bzw. Gesellschaft

Frole Milarboitor/
lnnen, diE nicht
lm Ange6tollten-

verhältnis Btanden

Boralends lngenlourgoeellschaft en)

o,7

Ltd.
Nr.

0,7
0,9
t,2
1,8
t,5

(4,0)

23,1
t 49,6
343,5
727,4

I48t,6
(5 r45,7)

23,3
1 58,1
352,0
744,3

1 573,8
(3 372,3)

(r 4,6)
10.2,1
320,7
705,0

I 362,3
(5 736,8)

( r 04,3)
31qr9
523,3

3,6
25,5
57,2

I19,6
244,3
(808,6)

3,7
26,8
58,3

120,5
264,6
(s80,4)

(1,5)
18,0
54,4

I t8,4
227,2
(884,7)

(14,9)
40,7
73,8

140,7
292,1

2 439,9

4,7
24,1
54,5

108,6
229,5
(949,6)

(r 3,7)
(5 r ,0)

(120,0)
(r 61,5)

(r 037,3)

15,8
17,O
ta,7
16,4
't 6,8

(15,7)

14,0
14,7
42,6
50,7

100,8
1 10,7

(389,5)

14,0
14,3
35,5
48,0
98,7
73,2

(253,0)

6,i
4,9
5,9
4,5
6,8
(8,5)

,993
95
94

I
2
3
4
5
6
7

untor:

büroe

95,5
93,2
(s1,5)

93,8
95,5
93,3
94,8
93,5
(s2,r)

o,7
o,7
0,9
'I ,l
1,6
1,2

(2,3)

(t,e)
o,8
t,6
2,1
t,9

(4,6)

I
I

't0
11
12
13
14

6,2
4,5
6,7
5,2
6,5
(7,s)

(s,5)
t 0,1

1,9
5,9
4,7

20,5

7,3
6,0
3,9
5,1
3,5

(r 0,2)

15,9
17,0
16,6
16,2
16,8

117,21

(r0,6)
17,6

( r 00,0)
9t,8
96,4
96,5
92,8

(e r ,4)

92,7
94,0
96,1
94,9
96,5
(89,8)

(26,21
82,8
57,8

t 03,8
159,r

(435,0)

( r 9,9)
87,8
64,6

128,6
212,2

1 058,4

3,8
12.7
17,6
53,4
93,2
65,5

(306,8)

3,8
12.7
15,9
51,2
74,8
83,3

17,O
't 6,8
16,7

(r 5,4)

gessll6chatten

täton

täten

15
16.17

l8
19
20

21
22
23
24
25
26

27
28
29
30
3t
32
33

(-)
4,2
3,6
3,5
7,2
(8,6)

34
35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

(26,6)
(61,7)

(1 2s,s)
(33,0)

(347,41

(18,7)
(16,9)
( r 6,8)
(r s,2)
(r 6,8)

(20,9)
(3,0)
(3,5)
(t,8)

(r0,3)

(79,1)
(s7,0)
(s6,5)
(s8,2)
(89,7)

o,i
26,0
55,4

103,0
266,6

(t,0)
(l,7)
(l,s)
(0,7)
14,21

(0,7)
t,3
1,3
1,3
3,8

14,8

(s0,5)
89,9
98,1
94,1
95,3
79,5

9t5,l
2 |2,5

t3 065,9

(r 4,3)
13,1
14,1
15,4
13,8
18,7

17,6
16,8
16,6
15,8
't5,8

(16,9)

(ohne B6ratonde lngeniaurgo6ollechatton)

unter:

büroB

0,6
o,7
o,7
1,2
1,3
o,8

(3,e)

0,6
o,7
o,7
1,1
1,1
0,9

27,O
143,4
327,A
686,e

I 456,9
(5 622,9)

27,O
156,4
334,7
672,2

I 669,9

(73,3)
(3o r ,8)
(7r4,r)

(1 066,4)
(6 r85,1)

92,7
95,4
95,8
93,9
96,0

7,3
4,6
4,2
6,1
4,0

17,6
r6,6
't 6,6
t 5,3
16,0
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6 Büros und Geaellechaften beratender
6.3 Beschäftigte und Personalkosten

Lfd
Nr.

Beochättlgto 1) lm Durchechnitt do. Kalendoriahreo

Anzahl

Au€zublldende

Beratonde lngenleur

Sode

1,1
3,1
6,1

1r,t
2t,l
41,1

- 3,0 ,...- 6,0 ....- 11,0....- 21,O....- 4t,0....
und mehr .

- 1,0....,- 3,0.....- 6,0.....- 1 t,0 .....- 21,0 .....- 4r,0,.,..
und mehr ..

1,0....,....1
3,0 ........1
6,0.,.......1

I t,o .........1
2r,0 .........1
4l,o .........1

3,0 ......
6,0 ......

11,0......
21.O......
41,0......

12,31
(4,8)
(s,41

(r 5,4)

G)
r)
c)
,:,

(1,3)
(t,e)
(4,o)
(7,6)
14,8

10.t,0

o,1
1,0
2,4
5,6

10,5
(2s,3)

0,1
1,1
2,4
5,4

(t,21

(2,3)
(3,s)
6,8

(17,4)
72,8

(-)
0,1

(1,6)
12,71

(-)

(o,3)
(1,6)
(3,t)
(4,1)
a,7

37,7

(-)
(0,e)
(t,5)
(t,s)
4.7

29,1

lngenlourboroo r0r toohnl3che Faohphnung

dar

Einzel

(0,3)
(-)

(o,8)
(1,1)
1,5
5,9

o,ä
o,2
0,5
0,8
1,7

(2,3)

(0,3)
(0,1)
1,1

(0,5)

7
I
I

l0
1t
12
t3

0,1
t,1
3,1
6,1

11,'l
2t,1
4l, t

1,0
1,9
4,7
a,7

15,9
29,3
(ss,5)

1,0
1,0
1,2
1,3
1,6
2,1

(1,5)

o,2
o,2
0,1
0,1
o,l

c)

o,2
1,2
2,9
5,1

10,2
(17,5)

0,3
0,9
1,5
2,7
4,8

(e,0)

29,9
173.7

1,o
1,9
4,6
8,6

16,3
(2e,9)

(31,4)
127,6

1,0
t,0
1,0
1,0
1,0

(t,0)

o,2
o,2
0,1
0,3

(0,1)

14
l5
16
17
18
19

0,1 -
1,1 -
3,1 -
6,t -

il,1 -
21,1 -

o,2
1,2
3, 1

5,9
(13,8)

0,3
0,8
1,5
3,0

(5,7)

0,0
0,2
0,5
0,8

(2,21

(-)
o,2
0,4
o,7
1,2

20
21
22
23
24

25
26
27
28
29

34
35
36

t,t
3,1
6,1'II,t

2t,1

(2,41
5,o
8,9

't 5,5
2g,a

(2,0)
2,1
2,1
2.2
3,0

(-)
o,2

(0,1)
0,6
2,7
5,6

13,3

(-)
1,1
2,3
4,5
7,3

(0,2)
0,9
1,4
2,3
4,1

3,t - 6,0......
6,t- 1t,0......

11,.t - 21,O......
2't,1 - 4t,0.,....
4l,l und mohr ...

(5,3)
(s,1)
16,4

(,
(J

(:)

x
x
x
x
x

(-)
(0,3)
(0,4)

(1,1)
(1,6)
3,4

(3,6)
27,7

(-)
0,4
(t,4)
(3,3)

(:)

(-)
(0,7)

(-)
(0,1)

G)

t)
(0,3)
(0,e)

(-)
0,1

(0,5)
(t,0)

(-)
(o,l)
(o,8)

(-)
o,3
(,
(,

(t,3)
12,71
5,1

(e,s)
26,0

Beratende lngenieur

lngsnlouöüros f0r

Elnzel

lngenl€urb0rot lür techniech-

Elnzel

,030
31
32
33

0,

3,

0,1 -
'1,1 -
3,.t -
6,1 -

(4,5)
(8,7)

(1,0)
1,93,0 ......

0,0 ......
I 1.0 ......

,0)
,0
,0)
,0)

(1
1

(l
(1

't,0.......
3,0 .......
6,0 .......

l-IliEEiloc-h-le rech n atoa Eroe bnis.
l) Umfaßt alle lm Unternehmsn tätlgen Pereonen.

,0)
,8)
,4)

(r
(r
(4

,0)
,0)
,o)

(r
(l
(l

(0,1)
(r,3)

2) Z.B, Techniker/lnnen.
3) ElnechlieBllch Vorg0tungen an Auezublldende,

lnBgeBamt Bürolnhaber/
lnnen

ohne Entgelt
mithelfonde

Famllien-
angehörige

angeelelhe
Ingenleu(e)/
innen, Archl-
teH(en/innen

I kaulmännlechec

JBüropereonal und
I eonotige
I Beschäftlgte

eonetlgo
Mitarbelter/

innen mit Fach-
auebildung 2)

Anzahl der BEechättlglen
einBchlieBlich lätiger
(Mit-)lnhaber/innen
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2
3
4
5
6

x
x
x
x
x
x

1;l



Porsonalkosten
Sozlalko3ten Honoraro f0t rrola

Mltarbolter/innen
lnegesamt gosetzlicho übrlgo

Anteil an don
Löhnen und
Gehättern

Löhno und
Gohälter 3)

1 000 DMoÄ1 000 DM

lngenieuro nach Beechäftigtengrößenklaosen J
1991 je B0ro bzw. Gesellschaft

Frele Mitarbeiler/
lnnsn, dio nlcht
lm Angesteltton-

verhähenl6 otanden

geeelhchaften

(0,7)
(0,8)
(1,0)
(t,0)
2,5

10,o

(ohne Beratenda lngenieurgeeellechaften)

Lfd
Nr.

(e2,7) (15,5)
(240,5) (28,01
(575,21 (6s,3)
(81s,0) l122,el

(r6,7)
(r 1,6)
(12,0)
(15,0)
15,4
18,6

G)
(4,3)

c)
(3,8)
5,3

23,4

(r00,o)
(s5,7)

(1 00,0)
(s6,2)
94,7

(31,5)
lt2,2l
(46,6)
(36,5)
77,9

1 043,9

1

2
3
4
5
6

unter:

büroe

0,8
o,7
'I,0
1,2
2,3
2,o
(4,0)

4,4
3,6
7,O
4,6
8,9
(6,7)

7
8
I

10
11
12
13

14
l5
,16
17
18
l9

I 836,9
t2 830,6

23,0
153,0
357,3
747,0

1525,4
(3 584,7)

23,5
158,8
370,1
790,3

(r 527,3)

(r4,6)
119,8
328, I
705,8

1 523,7

(28s,t)
(519,1)
867,8

(2 511,O)
I m9,3

283,1
2 38t,8

3,4
25,4
58,9

124.5
268,5.
(552,8)

(1,5)
20,3
55,2

'119,1

263,0

(36,4)
(78,7)

76,6

95,6
96,4
93,0
95,4
9t,l
(s3,3)

95,5
96,4
91,9
94,5
(er,2)

(1o0,0)
96,2
96,0
96,4
90,9

96,3

14,7
16,6
16,5
16,7
17,6

(r s,4)

't 4,9
16,6
16,4
16,5

(18,0)

(10,6)
16,9
10,8
16,9
17,3

14,0
17,8
55,3
49,6

111,0
144,6

(450,8)

14,6
17,4
41,6
45,3

125,3
(42,8)

0,8
o,7
1,0
I ,.1

2,3
(1,2)

4,5
3,6
8,1
5,5
(8,8)

(-)
3,E

3,;
26,3
60,5

130,2
(275,2)

lälon

b0roe

(t,e)

(1,5)
(1,6)
1,2

{3,1)
7,5

o,0
1,6
2,3
2,5

20
21
22
23
24

25
26
27
28
29

ea,2l
134.2

2,6)
5,21
6,2
2,21
6,6

30
3t
32
33

34
35
36

(')
15,4

122,31
(20,7)

(-)
(12,9)
( r 8,6)

(-)
18,5

(1 r,7)
(10,2)

(-)
(-)

(4,8)

(,
(1,7)

(26,4)

(0,s)
0,6
(1,3)
(1,7)

4,0
3,6
9,1

59,4
97,3

227,9

(64,5)
(82,0)
62,2

(r28,0)
625,8

(3r,6)
8,5

(1 17,3)
(71,6)

121,71
(4,3)

lzt,2l

geeellechaften

(e7,8)
(e6,5)

(2,21
(3,5)
3,7
(0,7)
15,2

(1
(r
I140,5

(306,3)
1 6t0,7

(ss,3)
84,8

baulachliche Gtitachton

büroe

(-)
15,1

(r75,8)
(25s,4)

wirtschatillche Berelung

(o,7) c)(0,5) (13,2)
(r,o) (14 1,8)

(-)
2,3

(3s,2)
(53,8)

(-)
03,5
(88,3)
(8e,8)

c)
(100,0)

(s5,2)

1
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Formblatt I

Betriebsvergleich für Ihre Rechtsanwaltspraxis
Einzetpraxis tr Sozietät tr
mit Notarist tr ohne ltotariat t]

Rechtsform :

Ui rtschaftszreig:

2. Praxlsgrößenktasse
.:

NOSTENVERGLEICE
von DH

1.

?.1

2.2

3.

4.

5.

6,

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

Löhne u. Gehälter

Soziatkosten - gesetztiche

sozislkosten - übrige

Honorare f. f reie r,li tarbei ter/innen
Hiete/Leasing (einscht. lilietHert)
Kosten für Strom, Gas, Ilasser, Heizung

Beiträge zu Eerufsorganisationen

Vers i cherungsprämi en

t rerdkapi tat z i nsen

Kosten für Kraf tfohrzeughaltung

Reisekosten und Spesen

Kosten für tgrt- u. [teiterbildung
Geringuert i ge lri rtschaf tsgüter
Abschreibungen auf Antagen

Sonstige Kosten

KENNZII'FERN
Gesamteinnahmen aus
setbst.beruft.Tätig-
keit je Praxis (o.ust)

1.1 ' aus RechtsanHalts-
prax i s

1.? - aus l,lotariat

2. Gesamtei nnahmen- je Praxisinhaber/in
Tabelte 1.1

Gesamtei nnahmen
- je Beschäftigten

Kosten insgesamt
(Prozentsatz aus Tabette 1.2
mot Gesamteinnahmenje Praxis geteilt
durch 100)

aus

I
I

I
I

I

I

I

I

I
I

l
3.

4

5

6

7

Reinertrag
je Praxis

Rei nertrag
je Prexisinhaber/in

Personalkosten je
Beschäf t i gten
(Löhne, Gehälter und
Soziatkosten getei It
durch Anzaht der Be-
schäf t i gten)

Tebette 1.2

aus

aus
I
I
I

I
I
I

I

I

I

I

-122-

Lfd,
ll r.

Kostenarten
aus Tabel,te 1.2

D imen-
si on

' Durchschni ttsrert
der Kostenstruktur-

statistik
Uert lhrer

Prax i s
aus der lJberschuß-

Rechnung

Di fferenz
Pos. / neg.

s14

I
d

e

r

n

n

a

h

m

e

n

Dtl

,A

z

Dtl

Dl,l

D1,{

Dltl

Dtl

DH

Tabel,te 1.3



forrnblatt 2

BetriebsvergleLch f,ür fhr unternehmen
Rechtsform :

llirtschaftszueig :

Personatkosten je
Eeschäft i gten
(Lähne, Gehlitter und
Sozialkosten getei It
durch Anzaht der Be-
schäft i gten)

E inzetpraxi s

WP

tI
n

tl
tr

n
tr

soz I etät

vBP

Geset tschaft

stB uStBv

Umsätze/ bis untervon Dlil3. Unternehmensgrößenktasse

KOSTENVERGIJEICC

1.

2.1

2.?

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Lühne u. cehätter
Soziatkosten - gesetztiche

Soziatkosten. übrige

Honorare f. f rei e ll i tarbei ter/ i ryren

l,liete/Leasing (einscht. l,lietHert)

Kosten für Strom, Gas, tlasser, Heizung

Steuern

Beiträge zu Eerufsorganisationen

Vers icherungsprämi en

trefldkapi ta I zinsen

Kosten füi Kraftfahrzeughattung

Reisekosten und Spesen

Kosten filr fort- u. Lleiterbildung
Geri ngrert i ge tJi rtschaf tsgüter
Abschreibmgen auf Anlagen

Sonstige Kosten

KENNZIFAERN
Gesamteimahmn/
-tnsätze (o.Ust)
-je Unternehmen

-Je tätige(r) lnhaber/in
aus
Tabette 2.1

-je Beschäftigten

Kosten insqesamt
(Prozentsatz aus Tabette 2.2
mat Gesamteinnahmen/
-uEätze je Unternehmen
geteitt durch 100)

Reinertrag 'l
- je Unternehmen I aus

I rauette 2.2- je tätige(r) lnhaber/in J

I

2

I

I

I

I

J

I
I

I

I

l

4
auE
Tabette 2.3

Lfd.
llr.

Kostensrten
aus Tabetle 2.2

Dimen-
si on

Durchschnl ttsuert
der Kostenstruktur-

statistik
tert lhres Unternehmens

aus der 0berschuB-
bzr. Geulnn- u. Vertust-

Rechnung

D i fferenz
pos. / neg.

t bis 15

I
d
e
r
E
i
n
n
a
h
m
e
n

I

Dt{

Dl,l

Dtr

Dt4

Dlil

0tl

OH

1

-123-



Formblatt 3

Betriebsvergleich für Ihr Architekturbilro

2.

Rechtsform :

t i rtschaftszuei g

3. Unternehrnesgrößenktasse

KOSTENVERGLEICE

Einzetbtlro t] sozietät

Architekt tr Innenarchitekt
( Hochbau)

aus Tabetle
3.1 bzu.4.l

aus Tabette
3.2 bzu. 4.2

aus
Tabette 3.3
bzu.4.3

tr Gesettschaft tr
t] carten- und tr

Lardschaftsarch i tekt

2.1

?.2

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

Löhne u, cehätter

Sozialkosten - gesetzI iche

Soziatkosten - übrige

Honorare f. f rei e }li tarbei ter/ innen

Kosten für Leistungen Dritter
l{iete/Leasing (einscht. }lietxert)
Kosten für Strom, Gas, lrasser, Heizung

Steuern

Bei träge zu Eerufsorganisationen

Vers i cherungsprämi en

FrefldkEpitatzinsen

Kosten für Kraf tfahrzeughaltung

Reisekosten und spesen i , ,:-
Kosten für tort- urd tleiterbitdung
Geringuert i ge Ui rtschaf tsgüter
Abschreibungen auf Anlagen

Sonstige Kosten

TENNZIFFERN

thnsät zel bis unter Dr,lvon
F i mahmh

Beschäftigte von bis unter

Gesamtei nnahmen/
-unsätze (o.Ust)
-je Unternehmen

- je tätige(r) lnhaber/in
-je Beschäftigten

- je tätige(r) Inhaber/in

Personetkosten Je
Beschäft i gten
(Löhne, Gehätter urd
Soziatkosten getei tt
durch Anzaht der
Beschäf t i gten)

1

I

2.

3

1

Kosten(Prozentsatz aus Iabetle 3.2 bzu. 4.?
ma[ Gesamteinnahmen/
-ullsätze je Unternehmen
geteitt durch 100)

Rei nertrag
-je Unternehmen

I
I

I

J

I
I

I

I

I

Lfd.
ilr.

Xostenarten
aus Tabette 3.2 oder 4.2

Dimen-
si on

Durchschni ttssert
der Kostenstruktur-

statistik
llert Ihres

Büros
aus der E-A-Rechnung

D i fferenz
pos. / neg.

1

d
er
E
i
n
n
a
h
m
e
n

I

Dl,l

Dl,l

Dt{

Dl,l

Drl

Dil

Dtl
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Formblatt 4

Betriebsvergleich fär Ihr Ingenieurunternehueu
E inzetHiro

Bautechn.
Gesamtptg.

tr sozietät fl Gesettschaf t tr
tr Tech. fachptg. l-l Baufachl. Gutachten I fechn.-rirtsch. Beratung n

Umsätze/ bis unter DHvon
Finmhmn

t e von

1. Rechtsform :

2. tlirtschaftszseig

3. lrnternehlEnsgrößenktasse

ßO!ITENVERGLEfCE

Lfd.
],1r.

Kostenarten
aus Tabetle 5.2 oder 6.2

D irEn-
sion

0urchschni ttsHert
der Kostenstruktur-

statistik
trert lhres unternehmens

aus der E'A' bzu.
Gerinn- u. veriust-

Rechnung

D i fferenz
pos. / neg

1 s

1.

2.1

2.2

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

Löhne u. Gehätter

soziatkosten - gesetzt iche

soziatkosten'übri9e
llonorar€ f. f reie l{i tarbei ter/imen
fosten für Leistungen Dritter
l{iete/Leasing (einscht. ilietxert)
Kosten ftlr Strom, Ges, lrasser, Helzung

Steuern

Beiträge zu Berufsorganisationen

Vers i cherwtgsprämi en

Frerdkapitalzinsen
Kosten für Kraf tf ahrzeughattung

Reisekosten und spesen

Kosten filr tort- und tleiterbitdung

Ger ingrert ige tJi rtschaf tsgüter

Abschreihmgen auf Antagen

sonstige Kosten

ßENNZIFFERN
Gesamtei nnahmn, -unsätze
(o.Ust)'
-je Unternehmen

I

- je täti9e(r) Ir*raber/in

Personatkosten je
Beschäft i gten
(Löhne, Gehätter und
Soziatkosten getei tt
durch Anzaht der Be'
schäft i gten)

I

I

I

I

J

aus
Tabette 5.1
bzn. 6.1

aus
Iabetle 5.3

-je Beschäftigten

Kosten insoesamt(piozentCa[z aus Tabet[e 5.2 bzu. 6.2
mal Gesamteirmahmen/
-ußätze Je Unternehmn
geteitt durch 100)

Reinertrag I- je unternehmen I aus
I tabette 5.2

- je tätige(r) tntraber/in J bzH. 6.2

I
I

I

I

l
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IHRE KENNUMMER +
lm Schriftwechssl slels angebbn

Kostenstrukturstatistik 1 gg1
Rechtsanwälte und Notare

Statistisches Bundesamt
-vtc13-
Postlach 55 28

6200 Wiesbaden 1

Telelonisch erreichen Sis uns am besten in dsr Zeil von

unter der Durch vaht (06 1 1) ZS 25 23 und 75 26 26

-1

@)
(Mo.-Do.)
(Fr.)

L _.1

Rücksendung an:
T

8.30-15.30 Uhr
8.30.14.30 Uhr

' 
zweck, Art und umfang der Erhelung, .lqgltsglu-n{lagen, Gehelmhaltung, Hllfsmerkmote, Trennen und Löschen sowieAdreßdatet siehe Ertäuterungen, die gesrähoteit uqstrhJ6üigäü"rdrü;i;';i;ä:'

O Hinweise ,ür dle Ausfüllung: 
. - .Berichtsjahr ist daö Kalenderjahr 1991 - (siehe Erläuterungen). -wenn keine Ansabe in Beträchl kommt, 6itten wir nei aei'Jnrdpiäciräiäen Fäiiion einen strich (-) einzuserzen. - B€i den mir ogekonnzeichneten Positionen bine die beigofügten ertauierüngän iijm Eiüe'or-näsvordruck beachten.o Rücksendung: Bitte senden Sie einen ,qusgefüllten Erhebungsvordruck tnnerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische

f,Yifli,iül;,?8,"5i["fi.n*"'druck isr tür die Benutzuns von-Fensiäib;ieiü;;;litäsen ueieiiJräiääiäüiä,r] Das zweire Exemprar isr

nichl

l. Allgemelne Fragen
1, Kennzelchnung der Praxis

Zutreffendes
bitte

I ankrouzen

02

03

o4

05

06

07

08

09

10

11

1.1

'1.2

1.3

1.4

is

Sozietät überörtliche

Überörlliche Sozietät el
Überörtliche Sozietät mit Büros in den alten und neuen Bundesländern

2. Ausgeübte Tätlgkeit
2.1 alsBechtsanwaltlanwältin

2.2 als Rechtsanwalt/-anwältin und Notar/in

2.3 als Fachanwalt/-anwältin lür Steuerrecht

2.4-

2.5

2.6

als Fachanwalt/-anwältin lür Arbeitsrecht

als FachanwalU-anwältin,ür Sozialrecht

als FachanwalU-anwältin lür

3, Tätlge Personen
im Durchschnitt des Kalenderlahres 1991 @
3.1 Praxisinhaber/innen

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

Ohne mithellende Famil

Ite un

Referenda

und

Auszubildende

Summe 1 bls

Außerdem:

Freie Mitarbeiter/innen, die nicht im AngestetH€nvelhältnis slanden

4

6 7 I 10

1

2

3

4

1

2

3

4

5

6

Anzahl

3.8
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Bemerkungen (besondere Hinweis€, falls außergewöhnliche

Verhältnisse die Angaben beeintlußt haben)

ll. Einnahmen lm Kalenderjahr 1991

1. Elnnahmen aus selbständlger beru,licher Tätigkeit (brutto)

1'1 elnschlleßlich Umsatzsteuer

1.2 ohne Umsatzsteuer

2. Aulgllederung der Elnnahmen ohne Umsatzsteuer@

2.1 Einnahmen aus der als Rechtsanwalt

2.2 Einnahmen aus der als Notar

Summe I und

3.

-2-

solern sis

In vollen DM

13

14

o/o

15

16

17

als

1.1.1 Gehälter für die unter 1.3.3

und 18

19

20

lll. Kosten im Kalenderjahr 1991

soweit sio die selbständige Tatigkeil betreflen.
Als Koston geben Sie bitte die aul die Kanzlei bezogenen Betriebsausgaben an,
die lt. steueilicher Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Aulwendungen lür
prlvate Zwecke dürlen nlcht mit aulgelührt werden,
bie Kosten sind ohne UmsatzsteuerJdie als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben

Personalkosten
'1.1 Löhne und Gehälter einschließlich Vergütungen an Auszubildende @

(Bar- und Sachbezüge brutto, d. h. vor Abzug von Sleuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
aber ohne Arbeitgeberanteile, die nachstehend unter 1.2.1 aufzulühren sind) ln vollen DM

1.1.2 Löhne und Gehälter tür äie unter 1.3.4 bis 3.6

1.2 Sozialkosten
1.2.1

Sozialversicheru
für die

't.2.2

Personen

che

Personen

Renten- und Arbeitslosen- 21

22

232. Honorare ,ür freie Mltarbeiter/innen

-127-
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'in vollen DM

3, Mieten
3.1 Mieie für Praxisräume sowie für Garagen, soweit praxisbedingt @

3.2

24

25

3.3 Miete für EDv-Anlagen, Büromaschinen, Kopiergeräte und dgl.,
einschließlich Kosten für Leasing 26

4. Kosten lür Strom, Gas, Wasser, Helzung (nur Praxisanteil) 27

5. Beiträge zu Berufsorganlsatlonen 28

6.

29

7. Fremdkapltalzlnsen, soweit @ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen 30

nachrichtlich: Darlehenszinsen lür bauliche Maßnahmen

8. Koslen lür Kraltlahrzeughaltung, soweit praxisb€dingt, @ohne personalkosten

31

32

I ich Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergütung tür Kraft- 33

10. Kosten lür wlssenschaftllche Kongresse, Fachllteratur und dgl.,
soweil diese nicht erslattet wurden - 34

-128-
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in volten DM

35
11. Anschallung klelnerer Einrichtungsgegenstände bis zum Elnzelwert von 800 DM

12. Abschrei[ungen aul bewegliche
800 DM, fu)ohne Abschreibungen

Anlagegüter mit einem Anschatfungswert von mehr als
auf Kraftlahrzeuqe 36

13. Sonstlge Kosten, soweit vorstehend nicht erfaßt, z. B. Büromaterial, Postgebühren, Reparaturen
EDv-Kolsten (nur iremde Leistungen) wie z. B. Kosten tür Arbeiten durch Rechenzentren (auch
JURIS u. ä., aber ohne Miete, siehe lll. 3.3)

Kraltfahrzeugen (siehe lll. 8), Einkommen-
dql, für prlvate Zwecke 37

3814. Summe (1 bis 13)

15, Nachrichtlich

15.1 Aulwendungen lür Praxisübernahme (Ausgaben, die auf das
Kalenderjahi 1991 entfallen, und/oder Abschreibungen | |
lür das Jähr 1991 aut einen käullich erworbenen Praxiswert) I I

15.2 Autwendungen
bliebenen- und
und der Fam
einrichtu der

Natur für

auch

inler-

39

40und Notare
zu Versorgungs-
für das Jahr 1991
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Statistisches Bundesamt
Postlach 55 28

6200 Wiesbaden 1

Kostenstrukturstatistik 1 gg1

Rechtsanwälte und Notare
Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

o

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden in vierjährlichem Turnus
auf fieiwilliger und repräseätativer Grundlage 'durchgelührt. lhre
Ergebnisse dienen der Berechnung der Entsfuhung det Sozialpro-
dukts, der berurspolitischen Arbeit von Verbänden und Kamniern
und nicht zuletzt den Praxen selbst lür Betriebsvergleiche, die
Ansalzpunkte für Rationalisierungs- und Verbesserungsmaßnah-
men erkennen lassen.

Bec htsg ru n d lage n
Gesetz über Kostenstrukturstatistik (KostrukStatG) in der im Bun-
desgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, verölfenflichten
bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch § I3 Abs. 1 des
Gesetzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S. 2779) in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatl
stikgesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565),
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezember 1990
(BGBt. I S. 2837).
Die Erleilung der Auskunft ist freiwillig gemäß § 5 Abs. 1 KoStruk-
StatG in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStarG.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangatlen werden nach § 16 BStatG geheim-
gehalten.

Hillsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei
Name und Anschrift der Praxis bzw. Name des lnhabers/der
lnhaberin der Praxis sind Hilfsmerkmale, die lediglich der techni-
schen Durchführung der Erhebung dienen. Sie weiden zur Sicher-
stellung der Trennungs- und Löschungsvorschriften auf dem Erhe-
bungsvordruck selbst nicht angeführt, so daß die gemachten
Angaben nicht mehr unmtttelbar der Praxis zugeordniet werden
können. Die verwendete Kenn-Numnrer dient dei Unterscheidung
der Praxen. Sie besteht lediglich aus einer laufenden frei vergebei
nen.Nummer, die nach A6schluß der Plausibilitätsprüfun! ge-
löscht wird.
Name und Anschrift der Praxis bzw. des lrrhabers/der lnhaberin
der Praxis werden zusammen mit dem entsprechenden Wirt-
schaftszweig zur Führung der gemäß § 13 BStatG vorqesehenen
Adreßdatei verwendet, Sie dient ausschließlich statisiikinternen
Zwecken.

Berichtskreis
Die Erhebung wendet sich an alle Rechtsanwaltspraxen mit und
ohne Notariat. Neben Einzelpraxen gelten auch Sozietälen als
Erhebungsei n heit.

Sollten lhre Geschäftsunterlagen lür die Beantwortung einzelner
Fragen nicht ausreichen, genügen sorglältige Schätzüngen.

Ausf ü llungsh inweise
Sind die .zur Beantwortung der einzelnen Fragen notwendigen
Daten nicht unmittelbar der Buchführung oder sbnstigen Unteila-
gen zu enlrrehmen, genügen sorglällige Schätzungen.
Die folgenden llinweise zrr einzelhen Punkten des Erhebungsvor-
drucks sollen die Ausfüllung erleichtern.

ln einer Sozietät bzw. überörtlichen Sozietät zusanlmenarbetten-
de Berufsangehörige tüllen für die Sozietät nur einen Erhebungs-
vordruck aus,

Nur bei gleichzeitiger Führung einer Eiozelpraxis ist lnsoweit ein
besonderer Erhetrungsvordruck auszufüllen: ln einer praxisge-
meinschalt zusammenarbeitende Berufsangehörige füllen leäerfür sich einen eigenen Erhebungsvordruck aIrs.

@ Der Jahresdurchschnitt errechnet sich aus der Anzahl der Voll-
zeittätigen an den Monatsenden geteilt durch zwölt. personen, die
1991 den Grundwehr- oder Ziviklienst ableisteten, sind für diese
Zeit nicht mitzuzählen.

Als Vollzeittätige gelten Personen, die während der volten, in der
befragten Praxis üblichen Arbeitszeit tätig waren. Zu den Teilzeit-
tätigen.rechnen Personen, die stundenweise, halbtags oder nur
an bestimmten Tagen_tätig waren. Sie sollen auf Völlzeittätlge
umgerechnet werden. Für die Umrechnung können z. B. die gelEi-
steten bzw. bezahlten Arbeitsstunden herängezogen werdenl

@ ln der.Kanzlei tätige Familienangehörige, die tn einem vertragll-- chen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis standen, sj-ncl
nach Art der Tätigkeit in dle Zeilen 1.3.3 bis 3.6 einzutragen.

@ Unter.tl. 2.1 und.Z.2 srnd leweils die vereinnahmten geselzlichen- Gebühren und Honorare'einschließlich Tages-, übErnachtungs-
und Abwesenheitsgeld anzugeben.
Nicht anzugeben sind ,,Durchlaufende Posten", die im Namen und
für Rechnung eines anderen vereinnahmt und verausgabt wurden
(§ 10 Abs. 1 USIG), z. ts. Vorschüsse des Mandanten a-uf Gerichts-
kosten, auch Streitsummen oder Hypothekengelder, die für den
Mandanten vereinnahmt oder an diesen weitergeleitet wurden.

@ Oie oen Arbeitnehme(n) / innen gewährten Sachbezüge sind mitdem Wert einzusetzen, der dem Lohnsteuerabzug zugrunde ge-
legt wurde. Die als Spesenersatz anzusehenden Velgiitüngen si-nd
unter lll. 9 mit anzu§eben.

@ Oie üOrigen Sozialkqsten für die unter l. 3.3 bis 3.6 aulgeführten- Personen sind hier nur anzugeben, soweit sie steuerlic-h als Be-
triebsausgaben zugelassen sind. Hierzu rechnen u. a.
Fahrtkostenersatz und -zuschüsse für Fahrten zu und von der
Arbeitsstätte,
Wegezeitentschädigungen,
Kosten für zusätzliche Alters-, lnvaliditäts- und Hinterbliebenen.
versicherungen und dgl.
Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen,
Unterstützungen in Notfällen,
Beiträge zum Einkauf von Arbeitnehme(n)/innen im Unfall-, Le-
bens- und Altersversicherungen,
lrerwillige Aufwendungen für Unfallverhütung,
Kosten für Unterbringung und Wohnung des Personals, Mietbeihil-
fen und dgl.

Hierzu zählen nicht Beiträge zur Lebens-, Alters-, Krankenversi-
cherung und dgl, des Praxisinhabers für sich und seine Familie.

@ es rst die Miete ernzusetzen, für die Bereitstellung und Nutzung- der_ gemieteten Praxisräume und Garagen auf das Jahr 199i
entfiel. Miete für Räume, die nicht praxisdezogen benutzt wurden,
darf hier nicht elngerechnet werden.
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@ Der Mietwert richtet sich nach der üblichen Miete für Räume
in gleichem Umlang und gleicher Lage.
Stößt die Angabe des Mietwerles auf Schwierigkeiten, so sind
die Kosten des elgenen Grundstücks und Gebäudes, soweil
sie auf die Praxis entlallen, hier nur in einer Summe anzuge'
ben. Zu diesen Kosten zählen: Abschreibungen, lnstandhal'
lunqskosten, Prämien für Gebäudeversicherung, Grundsteuer,
Ge5ühren uÄd Beiträge für Gebäude, Hypothek-en- und Grund-
schuldzinsen (ohne Tilgungsbeträge).

(O Z, den Fremdkapitalzinsen, die nicht mit Zinserträgen zu
- saldieren sind, gehören alle betrlebllchen Schuldzinsen ein'

schließlich Diskonl (ohne Wechselspgsen) und Provisionen tür
Bankkredito (insbesonders Kredit-, Uberziehungs' und Kredit'
bereitstellungbprovisionen) sowie Zinsen für Lielerantenkredite.
Bankspesen'(i, B. Kontc;lührungsgebühren, Provisionen aus
dem Zählung§verkehr) sind dagegen unter lll.13 anzugeben.

Fremdkapitalzinsen autgrund reiner Finanzgeschälte sollen
ebenfalls nicht enthalten sein.

(D Zu den praxlsbedinglen Kosten ,ür Kratttahrzeughaltung
- zählen anteillg Klz-Steuer, Haflpllicht-, Kasko-, lnsassenun-

fall- und Rechisschutzversicherung, Abschreibungen auf das
Krafttahrzeug, Reparatur- und lnslandhaltungskosten, Kraft-
stoff- und sohstige laufende Betriebskosten. Liegen Leasing'
verträge lür Kraltlahrzeuge vor, gehören auch die antelllgen
Mietraten (Leasing-Raten) zu den praxisbedingten Koston für
Kratttahrzeughaltung.

(D t-tier bitte gegebenenfalls auch die Abschreibungen gemäß
- Berlinlördeiungsgesetz und gemäß Zonenrandförderungsge-

setz angeben.
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Wirtschaftsprüfer, vereidigte Buchprüfer,
Steuerberater und Steuerbevollmächtigte

Rücksendung an:
f -.l

@)
Statistisches Bundesamt
-vtc13-
Postfach 55 28

6200 Wiesbaden 1

Telelonisch erreichen Sis uns am beston in der Zeit von
8.30-15.30 Uhr
8.30-14.30 Uhr

(Mo.-Oo.)
(F,.)

unter der Durchwahl (06 1 1 ) 75 25 23 und 75 26 26

t_ _t

O 4weckl Arl und Umlang der Erhebung, .lqgltsgquldlagen, Gehelmhaltung, Hitfsmerkmale, Trennen und Löschen sowieAdreßdatei siehe Erläuterungen, die Bestähdteil des-Erhebuigsüororucks sina.
O Hinweise lür die Auslüllung: - Berichtsjahr ist das Kalenderlahr 1991 - (siehe Erläuterunoen). _

Y^,"_lll_ull-"-41^gabe in.Beträcht kommt, bitten wir bei..der entdprechen{en Fosition etnän-sriicü'1-; einrrserzen. - Bei den mit oget(ennzeichneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungbn zum Erhebungsvordruck beachtön.'
O !ücksendun-g: Bltte senden Sie einen .qusgerüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische

Puliflr"".flXl""o;t"§lLuji"n.r"'druck 
ist rür d'le Benutzuns von-Fensrerurierumscnuge; beieii; voiädiäliiärr."öäl iri"iäeiläärä",:i!i

nicht

5 I
5 6 7 9 10

Zulrellendes

ankreuzen

Sozletät
Personengese I lsc halt

lnhaber/in

Zutrelfendes

02

l. Allgemeine Fragen
1. Kennzeichnung der Praxis

Bei Gesellschaften bitte alle Anerkennungen ankreuzen I
biIs

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

Einze

Sozietät

Rechtsform bei Gesellschalten

Wirtsc

Vere

Sleuerberater/in

alt

03
o4
05

06
07

2'welche der nachstehenden berullichen ouallfikailonen der lnhaber llegen vor?
Bitte alle Qualifikationen ankreuzen I

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

08
09

10

11

12

bltte

13

14

15

16

17
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Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche

Verhältnisse di6 Angqben beeinllußt haben)

3.Tätlge Personen
lm Durchschnltt des Kalenderlahres 1991 @

3.1 Praxisinhaber/innen, Gesellschalter/innen

3.2
3.3

Ohne E mithelfende
Angestellte r/innen,
bevoll

lachliche Mitarbeiter/innen im

und

Auszubildende

Summe 1 bls

Freie Mitarbeiter/innen, die nicht im

1.1 elnschließlich Umsatzsteuer

1.2 ohne Umsatzsteuer

2. Einnahmen aus

Geschältslührer/innen

Buchprüter/innen,
ließlich

Itenverhältnis standen

Steuer-

ln vollen DM

18

19

20

21

22

23

24

25

er bei

3.4

3.5

3.6

3.7

3.8

ts

ll.Einnahmen im Kalenderiahr 1991 @

1, Elnnahmen aus selbständiger beruflicher a'?itigkeit (brutto)
(einschließlich weiterberechneter Reisekosten und Spesen)

26

27

28

Anzahl
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lll. Kosten im Kalenderjahr 1991 @

soweit sie die selbständige Tätigkeit betreffen.

Die Kosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsleuer abzugsfähig ist, anzugeben.

1. Personalkosten

1.1 Löhne und Gehälter einschließlich Vergütungen an Auszubildende @
in vollen DM

(Bar- und Sachbezüge brutto, d h, vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
aber ohne Arbeitqeberanteile die nachstehend unter 1.2.1 aufzuführen sind)

1.2 Sozialkosten
'I .2.1 gesetzliche

(Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung - Kranken-, Benten- und Arbeitslosen-
versicherunq - sowie Beiträge für die gesetzliche Unfallversicherung)

1.2.2 übriqe O

2. Honorare lür freie Mitarbelter/innen

3. Mieten
3.1 Miete [ür Praxisräume sowie lür Garagen, soweit praxisbed ingt @
3.2 Mielwert für Praxisräume im eigenen Haus (auch Garagen, soweit

dieser nicht zu ermitleln lst, Kosten des eigenen Grundstücks und
praxisbedingt) @ oder, fatls
Gebäudes (einschließlich

Garage), soweit sie auf die Praxis entfallen, ohne Kosten für Strom, Gas, Wasser, Heizunq

29

30

31

32

33

34

35

36

37

3B

39

3.3 Miete lür EDV.Anlagen, Büromaschinen, Kopiergeräte und dgl
einschließlich Kosten lür Leasing

4. Koslen lür Strom, Gas, Wasser, Helzung (nur Praxisanteil)

5. Steuern

5.1 Gewerbesteuer

5.2 Ve er bei Gesellschalten

6. Beiträge zu Berufsorganisationen

7. V_ersicherungsprämien lür Berulshaltpflicht- und praxisversicherung
(Feuer-, Diebstahlverslcherung usw.),
ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeuq- und private Versicherungen 40

ohne Darlehenszinsen für bauliche Ma8nahmen8. Fremdkapita lzinsen, soweit praxi sbedingt, @ 41
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9. Kosten für Kraltla

in vollen DM

42
, soweit praxisbedingt, @ohne Personalkosten

10. Relsekosten und Spesen (elnschließllch Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergütung für 43
Krafllahrzeug kösten der Mitarbeiter/innen)

11. Kosten für wlssenschaltllche Kongresse, Fortbitdungskurse, Fachliteratur und dgl',
soweit diese nicht erstattet wurden 44

45
1 2. Anschallung kleinerer Elnrichtunqsqegenstände bis zum Einzelwert von 800 DM

13. Abschreibungen
800 DM, @ ohne

auf bewegliche Anlagegüter mlt einem Anschaffungswert von mehr als
auI Kraftlahrzeuqe 46Abschreib

14. Sonstige Kosten, soweit vorstehend nicht erfaßt, z. B. Büromaterial, Postgebühren, Reparaluren,
EDV-Kosten - nur tremde Leistungen wie z. B. Kosten frlir Arbeiten durch Rechenzentren,

ne Miete siehe lll

darunter: lür die Le n der DATEV
48

47

49

Nicht anzugeben sind
Kosten für Reparaturen an Gebäuden (siehe lll. 3.2), an Kraftfahrzeugen (siehe lll. 9), Einkommen-
und Körperschaftsteuer, Versicherungsbeiträge sowie Postgebühren und dgl. lür private Zwecke

15. Summe (1 bls 14)

16. Nachrichtlich
16.1 Aulwendungen lür Praxlsübernahme (Ausgaben, die auf das

Berichtsiahr 1991 entfallen, und/oder Abschreibungen Iür das
Jahr 1991 auf einen käullich erworbenen Unternehmenswert) 50

16.2 Aulwendungen prlvater Natur für die Alters-, lnvaliditäts', Hinter'
bliebenen- und Krankenversicherung der Praxisinhaber/innen und
der Familienangehörigen, auch Beiträge zu den Versorgungs-
werken lür das Jahrt991.
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Statlstisches Bundesamt
Postfach 55 28

6200 Wiesbaden 1

Zweck, Art und Umlang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden in vieriährlichem Turnus
auf freiwilliger und repräsentativer Grundlage durchgeführt. lhre
Ergebnisse dienen der Berechnung der Entstehung des Sozialpro-
dukts, der berulspolitischen Arbeit von Verbänden und Kammern
und nicht zuletzt den Unternehmen selbst lür Betriebsvergleiche,
die Ansatzpunkte für Rationalisierungs- und Verbesserungsmaß-
nahmen erkennen lassen.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über Kostenstrukturstatistik (KostrukStatG) in der im Bun-
desgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, v€röffenilichten
bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch s lg Abs. 1 des
Gesetzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S. 2779) in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik lür Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz.BStatG) vom22. Januar 1987 (BGB|. I S.462, 565),
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom i7. Dezember 1990
(BGB|. r S. 2837).
Die Erteilung der Auskunft ist freiwillig gemäß s 5 Abs. 1 Kostruk.
Statc in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz I Bstatc.

Gehelmhaltung
Dio erhobenen Einzelangaben werden nach s 16 BStätG geheim-
gehalten.

Hillsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatel
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. Name des lnha-
bers/der lnhaberin des Unternehmens sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchführung dor Erhebung dienen. Sie
werden zur Sicherstellung der Trennungs- und Löschungsvor-
schriften aul dem Erhebungsvordruck selbst nicht angeführt, so
daß die gemachlen Angaben nicht mehr unmittelbar dem Unter-
nehmen zugeordnet werden können. Die verwendete Kenn-Num-
mer dient der Unlerscheidung der Unternehmen. Sie besteht
lediglich aus einer lautenden frei vergebenen Nummer, die nach
Abschluß der Plausibilitätsprüfung gelöscht wird.
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. des lnhabers/der
lnhaberin des Unternehmens werden zusammen mit dem entspre-
chenden Wirtschaltszweig zur Führung der gemäß s tg BStatG
vorgesehenen Adreßdatei verwendet. Sie dient ausschließlich sta-
tistikintsrnen Zwecken.

Berlchtskreis
Die Erhebung erstreckt sich auf Büros von Wirtschattsprüfern,
vereidigten Buchprüfern, Steuerberatorn und Steuerbevollmäch-
tigten sowie auf Wirtschaftsprülungs-, Buchprüfungs-, Sleuerbera-
tungs- und Doppelgesellschaften, die im Kalenderiahr 1991 tätig
waren.

Ausf ü llungshlnwelse
Sind die zur Beantwortung der einzelnen Fragen notwendigen
Daten nicht unmittelbar der Buchführung oder sonstigen Unterla-
gen zu entnehmen, genügen sorglälfige Schätzungen.
Die folgenden Hinweise zu einzelnen punkten des Erhebungsvor-
drucks sollen die Ausfüllung erleichtern.

Kostenstrukturstatistik 1 ggl
Wirtschaftsprüfer, vereidigte Buchprüfer,
Steuerberater und Steuerbevollmächtigte

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

@ ln einer Sozietät zusammenarbeitendo Berulsangehörige tüll6n lür
die Sozietät nur einen Erhebungsvordruck aus. Entsprechendes
gilt für dio Berufsausübung in Gesellschaftsform. Nur bei gleich-
zeitiger Führung einer Einzelpraxis ist lnsoweit ein besonderer
Erhebungsvordruck auszufüllen. ln einer Bürogemeinschalt zu-
sammenarbeitende Berulsangehörige füllen jeder für sich einen
eigenen Erhebungsvordruck aus.

@ Der Jahresdurchschnltt errechnet sich aus der Anzahl der Voll-
zeittätigen an den Monatsenden geteilt durch zwölf. personen, die
1991 den Grundwehr- oder Zivildienst ableisteten, sind lür diese
Zeit nlcht mitzuzählen.
Als Vollzeittätige gelten Personen, die während der vollen, in der
belragten Praxis üblichen Arbeitszeit tätig waren. Zu den Teilzelt-
tätlgen rechnen Personen, die stundenweise, halbtags oder nur
an bestimmten Tagen tätig waren. Sie solten auf Vollzeittätige
umgsrechnet werden. Für die Umrechnung können z. B. die
geleisteten bzw. bezahlten Arbeitsstunden herangezogen w€rden.

@ tn Oer Praxis tätige Familienangehörige, die in einem vertrsgli-
chen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis standen, sind
nach der Art der Tätigkeit in die Zeilen l: 3.3 bis 3.6 einzutragen.

@ Bilanzierende Unternehmen geben hier bitte die Gesamtleistung
an, d. h. Umsatzerlöse plus/minus Bestandsveränderungen an
untertigen Leistungen. Als auBerordenilich und betriebsfremd an-
zusehende Erträge bitte nlcht in dis Gesamileistung einrechnen.
Zu den Einnahmen/Umsätzen zählen alle aul die Einzelpraxis,
Sozietät oder Gesellschatt bezogenen Beträge, unabhängig von
der beruflichen Qualifikation der die Leistung erbringenden per-
son,

@ lnhaber/innen von Unternehmen, die den Gewinn gem. § 4 Abs. 3
Einkommensteuergesetz ermiileln, geben bitte als Kosten die auf
das Unternehmen bezogenen Betriebsausgaben des Kalenderjah-
res 1991 an, die bei steuerlicher Gewlnnermitilung abzugsfähig
sind. Aufwendungen lür private Zwecke dürlen nicht €nthallen
sein.
Bilanzierende Unternehmen geben bittÖ die auf das Kalenderiahr
1991 ent,allenden Kosten ohne Berücksichtigung der Zahlungs-
vorgänge an. Nachzahlungen und Vorauszahlungen dürfen daher
in den Zahlenangaben nicht enthalten sein. Als außerordentlich
und als betriebsfremd anzusehende Aufwendungen dürfen nicht
mit aufgeführt werden.

@ Oie Oen Arbeitnehme(n)/innen gewährten Sachbezüge sind mit
dem Wert einzusetzen, der dem Lohnsteuerabzug zugrunde ge-
legt wurde. Die als Spesenersatz anzusehenden Vergütungen sind
unter lll. 10 mit anzugeben.
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@ Die üurlgen Sozlalkosten lür die unler l. 3.3 bis 3.6 aufge-
lührten Personen sind hier nur anzugeben, soweit sie steuer-
lich als Betriebsausgaben zugelassen sind. Hierzu rechnen u. a.
Fahrtkostenersalz und -zuschüsse für Fahrten zu und von der
Arbeitsstätte,
Wegezeitentschädigungen,
Kosten für zusätzliche Alters-, lnvalititäts- und Hinterbliebe-
nenversicherungen und dgl.,
Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen,
Unterstützungen in Notfällen,
Beiträge zum Einkaul von Arbeitnehme(n)/innen in Unfall-,
Lebens- und Altersversicherungen,' 
lreiwillige Aufwendungen für Unlallverhütung,
Kosten lür Unlerbringung und Wohngng des Personals, Miet-
beihilfen und dgl.
Hierzu zählen nicht Boitläge zur Lebens-, Alters-, Krankenver'
sicherung und dgl. des Praxisinhabers lür sich und seine
Familie.

sie aul die Praxis €nlfallen, hier nur in ein€r Summe anzuge-
ben. Zu diesen Kosten zählen: Abschreibungen, lnstandhal-
tungskost€n, Prämien für Gebäudeversicherung, Grundsteuer,
Gebühren und Beiträge für Gebäude, Hypotheken- und Grund-
schuldzinsen (ohne Tilgungsbeträge).

@ zu oen Fremdkapitalzinsen, die nicht mit Zinsorträgen zu
saldieren sind, gehören alle betrleblichen Schuldzinsen ein-
schließlich Diskont (ohne Wechselspesen) und Provisionen lür
Bankkredite (insbesondere Kredit-, Überziehungs- und Kredit-
be16itstellungsprovisionen) sowie Zinsen rür Lieferantenkredi-
te.
Bankspesen (2. B. Kontoführungsgebühren, Provisionen aus
dem Zahlungsverkehr) sind dagegen unter lll. 14 anzugeben.
Fromdkapitalzinsen aufgrund reiner Finanzgeschälte sollen
ebenfalls nicht enthalten sein.

@ Zu den praxlsbedingten Kosten lüI Kraltlahrzeughaltung
zählen anteillg Kfz-Steuer, Hallpflicht-, Kasko-, lnsassenun-
lall- und Rechtsschutzversicherung, Abschreibungen auf das
Kraftfahrzeug, Reparatur- und lnstandhaltungskosten, Kraft-
stofr- und sonstige laufende Eetriebskosten. Liegen Leasing'
verträg€ lür Kraltfahrzeuge vor, gehören auch die antelligen
Mietraten (Leasing-Raten) zu den praxisbedingten Kosten lür
Kraf tlahrzeughaltung.

@ es ist die Mlete einzusetzen, die lür die Boreitstellung und
Nutzung der gemieteton Praxisräume und Garagen auf das
Jahr 1991 entliel. Miele für Räume, die nicht praxisbezogen
benutzt wurden, darl hier nlcht eingerechnet werden,

@ Der Mletwert richtet sich nach der üblichen Miete für Räume
in gleichem Umfang und gleicher Lage.
Stößt di€ Angabe des Mietwertes auf Schwierigkeiten, so sind
die Kosten des elgenen Grundstücks und Gebäudes, soweit

@ nier bitto gegebenenfalls auch die Abschreibungen gemäß
Berlinförderungsgesetz und gemäß Zonenrandförderungsg€'
s€tz angeben.
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Kostenstrukturstatistik 1 991
Architekten

Rücksendung an
T -1

@)
Statistisches Bundesamt
-vtc13-
Postfach 55 28

6200 Wiesbaden 1

Telefonisch orreichen Sie uns am besten in der Zeit von
8.30-1 5.30 Uhr (Mo.-Do.)
8.30-14.30 Uht (Fr.)
unter der Ourchwahl (06 1 1 ) 75 25 23 und 75 26 26

L J

O ?weck! Art und Umlang der Erhebung, Fechtsgrundlagen, Geheimhaltung, Hitlsmerkmale, Trennen und Löschen sowieAdreßdatei siehe Erläuterungen, die Bestandteil de§ Erhebungsvordrucks sind.
O Hinweise lür die Ausfüllung:--. Berichtsjahr ist das Kalenderiahr 1991 - (siehe Erläuterungen). -Wenn keine Angabe in,Betracht kommt, bitten wir bei _der entsprechenden Pbsition elnen StrTch'(-) einzusetzen. - Bei den mit Ogekennzeichneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen zum Erhebungsvordruck beachieri.
O Rücksendung: Bitte senden Sie einen ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische

Bundesamt. Der Erhebungsvordruck ist für die Benulzung von-Fensterbriefumschlägen bereits voradressiert. Das zwelte eierüpiäiisifür lhre Akten bestimmt.

l. Allgemeine Fragen
1. Kennzeichnung des Büros

1 .1 Einzelbüro

6

7 I 10
(Bitte nicht suslüllen)

Zulrsllsndes

ankrauzen
blile

02

04

05

06

07

08

09

10

11

03

1.2 Sozietät/Partnerschalt O

1.3 schaft B. Gmb

2. Ausgeübte Tätigkeit
Bei Komblnatlonen zu 2.1 bis 2.4 bitte außerdem den
wirlschaltlichen Schwerpunkt unterstreichen

2.1 Architekt/in für Hochbau

2.2 lnnenarchitekt/in

2.3 Garten- und Landschaftsarchitekt/in

2,4 Architekt/in für Stadt-, Orts-, ional- und Landesplan

3. Ttitige Personen
im Durchschnitt des Kalenderiahres 1991 @

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

Büroinh

Ohne

Ite nen

Son Mitarbeiter/i mit Fachausbildu B. Techn.

al und

Auszubildende

Summe

Außerdem:

3.8 Freie Mitarbeiter/innen, die nicht im Angestelltenverhältnis standen

1

2

3

1

2

3

4

Anzahl

12
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Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche
Verhältnisse die Angaben beeinrlußt haben)

l!. Posten des Jahresabschlusses

Eigenkapital, soweit im Unternehmen gebunden
im Durchschnitt des Kal€nderiahres @

in vollen DM

13

lll. Einnahmen lm Kalenderjahr 1991 O
1. Einnahmen aus selbständlger berullicher'Eitigkeit (brutto)

(Honoraro lür Planungs- und Bauüberwachungsleislungen
[örtliche Bauaufsichll, Beratungen, Gulachten, Schätzungen,
Wertermittlungen sowie Honorare lür städtebauliche und landschalts-
planerische Leistungen, Preise aus Wettbewerben)

1.1 elnschlleßlich Umsatzsteuer

1.2 ohne Umsatzsteuer

2. Einnahmen aus nlchtselbständiger Tiitigkelt (brutto)

14

15

16

tV. Kosten im Kalenderiahr 1991 @

soweit sie die selbständige ?itigkeit betrellen.
Als Kosten geben Sie bitte die auf das Architekturbüro bezogenen Betriebsausgaben an, die
It. steuerlicher Gewinnermittlung abzugslähig sind. Aulwendungen ,ür prlvate Zwecke dürlen
nicht mit aulgeführt werden.

Die Kosten sind ohne Umsalzsleuer, die als Vorsteuer abzugslähig ist, anzugeben.

1. Personalkosten

1.1 Löhne und Gehälter einschlleßlich Vergütungen an Auszubildende @
(Bar. und Sachbezüge brutlo, d. h. vor Abzug von Steuern und Sozialversichorungsbeiträgen,

ln vollen DM

aber ohne Arbeitgeberantelle die nachstehend unter 1.2.1 aulzulühren sind)

1.2 Sozialkosten
1 .2.1 gesetzliche

(Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung - Kranken-, Rent€n' und Arbeitslosen'

- sowte lür die Unfallve

1.2.2

't7

18

19

20

21

2. Honorare lür lrele Mitarbelter/lnnen

Milarbeiter/in

3. Kosten für Lelstungen Dritter, Entgelto oder Honorare ,ür beaultragte Leistungen, die durch Ein-
schaltung anderer Personen/lnstitutionen erbracht werden, z. B. Modellbau, (ohne Honorare lür lreie
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ln vollen DM
4. Mleten

4.1 Miete lür Büroräume sowie lür soweit bü

4.2 Mietwert lür Büroräume im eigenen Haus (auch Garagen, soweit bürobedingt) @ oder, falls
dieser nicht zu ermitteln ist, Kosten des elgenen Grundstücks und Gebäudes (einschlieBlich

22

23Garage), soweit sie aul das Büro entlallen, ohne Koslen ,ür Strom , Gas, Wasser, Heizung

4.3 Miete für EDV-Anlagen, Telelonanlagen, Telefax, Büro- und Zeichenmaschinen und dgl.,
einschließlich Koslen lür 24

255. Kosten für Strom, Gas, Wasser, Helzunq (nur Büroanteil)

6. Steuern
6.1 Gewerbesteuer

6.2 uer bei kö

7. Beiträqe zu Berulsorqanisationen

Unternehmen

26

27

28

8. Versicherungsprämien für Berufshaftpflicht- und Büroversicherung
(Feuer-, Diebstahlversicherung usw.),

29ohne Prämien für Gebäude-, Kraftfahrzeug- und private Versicheru ngen

9. Fremdkapitalzinsen, soweit bürobedingt, @ ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen

10. Kosten tür Kralttahrzeughaltung, soweit bürobedinqt, @ ohne Personalkosten

30

31

11. Relsekosten und Spesen (einschließllch Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergütung für Kraft-
fahrzeuqkosten der Mitarbeite r/innen), soweit diese nicht erstattet wurden 32

12. Kosten tür tachliche Konq resse, Fachliteratur und dgl., soweit diese nicht erstattet wurden 33

13. Anschalfung klelnerer Einrichlunqsqeqenstände bis zum Einzelwert von 8OO DM 34

14 Abschreibungen
800 DM, @ ohne

Anschaffungswert von mehr als 35

15. Sonstige Kosten, soweit vorslehend nicht erfaßt und nicht als Nebenkosten im Sinne der HOAI
weilerberechnet, z. B. Büro- und Zeichenmaterial, Postgebühren, Reparaturen, Katastergebühren,
Lizenzgebühren, Verwaltungsgebühren, Vervielfältigungen, Kosten lür Steuer- und Rechtsberatung,
Repräsentationskosten, Finanz- und Betriebsbuchhaltung durch Dritte
Nicht anzugeben sind
Kosten lür Reparaturen
und Körperschaltsteuer,

an Gebäuden (siehe lV. 4.2), an Kraft[ahrzeugen (siehe lV. 1O), Einkommen-
Versicherungsbeiträge sowie Postgebühren und dgl. lür private Zwecke 36

16. Summe (1 bis 15) 37

Nachrichtlich
17.1 Aurwendungen tür Büroübernahmo (Ausgaben, die aul das

Berichtsjahr 1991 entfallen, und/oder Abschreibungen
für das Jahr 1991 auf einen käullich erworbenen tJnternehmenswert) 38

17

r 1991 39

17.2 Aufwendungen privater Natur lür die Alters-, lnvaliditäts-, Hinter-
bliebenen. und Krankenversicherung der Büroinhaber/innen

zu Versorgungsein-
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Kostenstrukturstatistik 1 991
Architekten

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck
Zweck, Art und Umlang der Erhebung
Oie Kostenstrukturerhebungen werden in vierjährlichem Turnus auf
freiwilliger und repräsentativer Grundlage durchgeführt. lhre Ergeb-
nisse dienen der Berechnung der Entstehung des Sozialprodukls,
der berulspolitischen Arbeit von Verbänden und Kammern und nicht
zuletzt den- Unternehmen selbst für Betriebsvergleiche, die Ansatz-
punkte lür Hationalisierungs- und Verbesserungsmaßnahmen erken'
nen lassen.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über Kostenstruklurstatistik (KoSUukStatG) in der im Bundes-
geselzblatt Teil llt, Gliederungsnummer 7Q8-3, verölfentlichten berei-
nigten Fassung, zuletzt geändert durch § 13 Abs. 1 des Gesetzes
voh 6. November 1975 (BGBI. I S. 2779) in Verbindung mit dem
Geselz über die Statistik lür Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz

- BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), geänden
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBI. I S.
2837). Die Erteilunq der Auskunft ist lreiwillig gemäB §5 Abs. 1

KoStiukStatG in Veibindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG.

Gehelmhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheimge'
halten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, AdreBdatei
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. Name des lnhabers des
Unternehmens sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen
Durchlührung der Erhebung dienen. Sie werden zur Sicherstellung
der Trennun§s- und Löschungsvorschriften auf dem Erhebungsvor-
druck selbsthicht angeführt, so daß die gemachten Angaben nicht
mehr unmittelbar dem Unternehmen zugeordnet werden können. Die
verwendete Kennummer dient der Unterscheidung der Unterneh-
men. Sie besteht lediglich aus einer laufenden frei vergebenen
Nummer, die nach Absöhluß der Plausibilitätsprüfung gelöscht wird.
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. des lnhabers des
Unternehmens werden zusammen mit dem entsprechenden Wirt-
schaftszweig zur Führung der gemäß § 13 BStatG vorgesehenen
AdreßdateiVerwendet. Sie dient ausschließlich statistikinternen
Zw6cken.

Berlchtskrels
Die Erhebung erstreckt sich aul Büros/Unternehmen von Archi-
tekt(en)/innen, die im Kalenderiahr 1991 tätig waren.

Ausf üllungshlnwelse
Sind die zur Beantwortung der einzelnen Frag€n notwgndigen Daten
nicht unmittelbar der Buihführung oder sonstigen Unterlagen zu
entnehmen, genügen sorgtältige Schätzungen.
Die lolgendeh Hinweise 2u einzelnen Punkten des Erhebungsvor-
drucks sollen die Ausfüllung erleichtern.

6) ln einer SozietäVPartnerschalt 2usammenarbeitende Berufsange'
- hörige füllen lür die Sozietät nur einen Erhebungsvordruck aus.

Entsbrechendes oilt für die Berufsausübunq in Gesellschattsform.
Nur bei gleichzeitiger Führung eines Einze-hüros ist lnsoweit ein
besonderer ErhebungsvordruCk auszufüllen. ln einer Bürogemein'
schaft zusammenarbäitende Berufsangehörige lüllen ieder lür sich
einen eigenen Erhebungsvordruck aus.

(2) Der Jahresdurchschnitt errechnet sich aus der Anzahl der Vollzeittä-
- liqen an den Monatsenden geteilt durch zwölf. Personen, die 1991

dön Grundwehr- oder Zivildie-nst ableisteten, sind lür dieso Zeit nlcht
mitzuzählen.
Als Vollzelttätlge gelten Personen, die während der vollen, in dem
befraqten BüroTUnlernehmen üblichen Arbeitszeit tätig waren. Zu
den Tellzeittätigen rechnen Personen, die stundenweise, halbtags
oder nur an besämmten Tagen tätig waren. Sie sollen aul Vollzeittäti'
ge umgerechnet werden. Für dio Umrechnung können z. B. die
§eleisteten bzw. bezahlten Arbeitsstunden herangezogen werden.

(C) lm eiqenen Büro/Unternehmen tätige Familienangehörige, die in
- einem vertragllchen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis

standen, sind-nach der Art der Tätigkeit in die Zeilen 1.3.3 bis 3.6
einzutragen.

CO Der Durchschnitt des Eigenkapitals ergibt sich aus Jahresanfangs'
- plus Jahresendbestand ah Eigenkapitalgeteilt durch zwei.

Bei Elnzelbüros ist der Jahresanlangs- und Jahresendbestand an
Eigenkapital dom Kapltalkonto zu entnehmen, worüber ggf. beste'
hehde Einlage- und Privatkonten abgeschlossen werden.
Bei Sozletäten und Personengesellschaften ergibt sich der Jahres-
anlangs- und Jahresendbestand des Eigenkapitals jeweils aus der
Additiön der entsprechenden Bestände, clie in den einzelnen für.die

jeweiligen Partner bestehenden Kapltalkonlen ausgewiesen sind.
Ggl. genügt eine sorglältige Schälzung.

CO Bilanzierende Unternehmen geben hier bitte die Gesamtleistung an,
- d. h. Umsatzerlöse plus/minus Bestandsveränderungen an unfertigen

Leistungen. Als außerordentlich und betriebslremd anzusehende
Erträqe bitte nlcht in die Gesamtleistung einrechnen.
Zu dän Einnahmen/Umsätzen zählen alie aul das Einzelbüro, Sozie-
tät oder Ges€llschaft bezogenen Beträge, unabhängig von der berul-
lichen Qualilikation der die Leistung erbringenden Person.

(O lnhaber/innen von Unternehmen, die den Gewinn gemäß §4 Abs. 3
- Einkommensteuergeselz ermineln, geben bine als Kosten die aul das

Büro/Unternehmen bezogenen Betiiebsausgaben des Kalenderiah'
res 1991 an, die bei steuerlicher Gewinnermittlung abzugsfähig sind.
Aufwendungen für private Zwecke dürlen nicht enthalten sein.
Bilanzierentie Unternehmen geben bitte die auf das Kalenderjahr
1991 entfallenden Kosten ohne Berücksichtigung der Zahlungsvor-
gängo an. Nachzahlungen und Vorauszahlungen dürlen daher in den
Zahlenangaben nicht -enthalten sein. Als außerordentlich und als
betriebsfremd anzusehends Autwendungen dürlen nicht mit aulge'
führt w€rden.

O Die den Arbeitnehme(n)/innen gewährten Sachbezüge sind mit dem
- Wert einzusetzen, der döm Lohnsteuerabzug zugrunde gelegt wurde'

Die als Spesenersatz anzusehenden Vergütungen sind unter |V.11
mit anzugeben.

(6) Die übrioen Sozialkosten lür die unter 1.3.3 bis 3.6 aulqelührten
- Personed'sind hier nur anzugeben, soweit sie steuerlich als-Betriebs-

ausgaben zugelassen sind. Hierzu rechngn u. a.

- Fahrtkostenersatz und -zuschüsse für Fahrten zu und von der
Arbeitsstätte,

- Wegezeitentschädigungen,
- Kosten lür zusätzlicho Alters-, lnvaliditäts- und Hinterbliebenenver'

sicherungen und dgl.,
- Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen,
- Unterstützungen in Notlällen,
- Beiträge zum Einkauf von Arbeitnehme(n)/innen in Unfall', Le'

bens- und Altersversicherungen,
- freiwiliige Autwendungen lür Unfallverhütung,
- Kosten für Unterblingung und Wohnung des Personals, Mietbeihil'

fen und dgl.
Hierzu zählen nlcht Beiträqe zur Lebens-, Allers-, Krankenversiche'
rung und dgl. des Büroinhabers für sich und seine Familie. Diose sind
unter Pos. lV. 17.2 anzugeben.

(O es ist die Mlete einzusetzen, dio für die Bereitstellung und Nutzung
- der gemieteten Räume und Garagen aul das Jahr 1991 entfiel. Miete

lür Häume, die nicht bürobezogön benulzt wurden, darf hier nlcht
eingerechnet werden.

6D Der Mietwert richtet sich nach der üblichen Miete für Räume in" qleichem Umfang und gleicher Lage.
§tößt die Rngauä oes i4ietwertes-auf Schwierigkeiten, so sind die
Kosten des eTqenen Grundstücks und Gebäudes, soweit sie aut das
Büro/Unternelimen entfallen, hier nur in einer Summe anzugeben.
Zu diesen Kosten zählen: Abschreibungen, lnstandhaltungskosten,
Prämien für Gebäudeversicherung, Grundsleuer, Gebühren und Bei'
träge für Gebäude, Hypotheken- und Grundschuldzinsen (ohne Til-
gungsbeträge).

6T) Zu den Fremdkapltalzlnsen, die nicht mit Zinserträgen zu saldieren
- sind. oehören allä betriebllchen Schuldzinsen einschließlich Diskont

(ohn'e-Wechselsoesen) und Provisionen für Bankkredite (insbesonde'
ie Kredit-, Überziehunös- und Kreditbereitstellungsprovisionen) sowie
Zinsen für Lieferantenkredite.
Bankspesen (2. B. Kontolührungsgebühren, Provisionen aus dem
Zahludgsverköho sind dagegen unter |V.15 anzugoben. Fremdkapi-
talzinsen aulgrurid reiner Finanzgeschäft6 sollen ebenfalls nicht ent'
halten sein.

@ Zu den Kosten für zählen an-
Kasko-, ünd Bechts-

tur- und
Betriebskosten.
hören auch die
dingten Kosten für

63) nler bitt€ gegebenenlalls auch die Abschreibungen gemäß Berlinför-
- derungsgeselz und gemäß Zonenrandlörderungsgesetz angoben.
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Bücksendung an:

Telolonisch erreichen Sie uns am bosten in d6r Zeit von

unlor dor Durch,,/ahl (06 1 1 ) 75 25 23 und 75 26 26

r -1

@)
(Mo..Do.)
(Fr.)

L J

8,30-15.30 Uh,
8.30-14.30 Uhr

' 
zweck, Art und umlang der Erhebung, .!q9Itsg1u.n{tagen, Gehelmhaltung, Hllfsmerkmate, Trennen und Löschen sowieAdre0datet siehe Ertäuterungen, die Bestähdteit deierhebui!süordrü;6';iil.

O Hinwelse lür dle Ausfüllung: - ,Berichtqlqhr ist das Kalenderlahr 1991 - (siehe Erläuterungen). -wenn keine Angab-e in Beträcht kommt, 6itten wir bei..der entiprecnänäen Fäition elneä §riüä'1-) einzuserzen. - Bei den mit ogekennzeichneten Positionen bitte die beigelügten Erläuterungän zum Eiüe'Oüngsvordruik uääiritän.' - "--'
o Rücksendung: Bitte senden Si€ elnen .qusgefüllten. Erhebungsvordruck lnnerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische

PrYiflä'ffiI;P;!§i}."r?i"n*rdruck ist rür d'ie Benurzuns von-Fensioiüieiüffi;hräs;; ü","ii;;äääiäüiä,ti.'oä! üi"iäeiääälä,-ili

nichl

l. Allgemeine Fragen
l.Kennzelchnung des Büros

1.1 Einzelbüro/Einzelunternehmen

Zutreflondes biilo ankreuzen

02

03

o4

1.2 Sozietät/BGB-Gesellschalt

1.3

1.4 llschaft

2. Ausgeübte Tätlgkelt
Bei Kombinatlonen zu 2.1 bis 2.4 bitte außerdem den wlrlschaltllchen Schwerpunkt unterstreichen
2.1

2.2

2.3

2.4

Bautechnische Hochbau/Tiefbau

Technische

Baufachliche Gutachten

Technisch-wirtschaltliche

3.Tdtige Personen
lm Durchschnltt des Kalenderiahres 1991 @
3.1 Büroinhaber/innen

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

Ohne

Kaulmännisches

Auszubildende

Summe 1bis3

mithelfendo Familie

llte I

Mitarbeiter/innen mit B. Techniker/in

Arc

und

05

06

07

08

09

10

11

Außerdem:

Angestelltenverhältn is standen

7

5 7 8 10

1

2

3

4

I

2

3

4

Anzahl

3.8 Freie Mitarbeiter/innen, die nicht im 12
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-2-Bemerkungen (besondere Hinweise, lalls außergewöhnliche

Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben)

ll. Posten des Jahresabschlusses ln vollen DM

Eigenkapital, soweit im Unternehmen gebunden,
im Durchschnitt des Kalenderiahres (r) 13

lll. Einnahmen im Kalenderjahr 1991

1 . Einnahmen aus selbständiger beruf licher l:itigkeit (brutlo) @
(Honorare für Planungs- und Bauüberwachungsleistungen [örtliche Bauaulsichtl,
Beralungen, Gutachten, Schätzungen, Wertermittlungen sowie Honorare für
städtebauliche und landschaltsplanerische Loistungon, Preise aus Wettbewerben)

2. Aulgllederung des vorstehenden Gesamtbetrages zu 1.2 ohne Umsatzsteuer
Fall§ keine ausreichenden Aufzeichnungen vorliegen, genügt sorgfältige Schätzung, notfalls in o/o

1.1 einschlleßlich Umsatzstouer

1.2 ohne Umsatzsteuer

2.1 Einnahmen/Umsätze aus

2.2 Einnah
Geltu

2.3 Einnahmen/Umsätze aus dem

14

15

16

17

18

nach HOAI

außerhalb des

193. Einnahmen aus nlchtselbständiger Tritlgkeit

o/o DM

lV. Kosten lm Kalenderjahr 1991@
soweit sie die selbständlge Tätigkeit betreflen

Die Kosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugslähig ist, anzugeben,

1. Personalkosten
1.1 Löhne und Gehälter einichließlich Vergütungen an Auszubildende @

ln vollen DM

(Bar- und Sachbezüge brutto,
aber ohne Arbeitgeberanteile,

d. h. vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
die nachstehend unter 1.2.1 aulzuführen sind)

1.2 Sozialkosten
1 .2.1 gesetzliche. (Arbeitgeberanteile zur

- sowie Be für die
Kranken-, Renten- und Arbeitslosen-

Unfal

20

2'l

22

23

24

versicheru

1.2.2

2. Honorare für freie Mitarbeiter/innen

3. Kosten tür Leistu
Ei

tachten,

die durch
Fach-, z.B.

durch Rechenzentren (ohne Honorare für frele
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ln vollen DM

4, Mleten
4.1 Miet6 für Büroräume sowie Garagen, soweit bürobedingt @

4.2

25

26

4.3 Miete für EDv-Anlagen, I

einschließlich Kosten lür
Büro- und Zeichenmaschinen und

27

285. Kosten lür Strom, Gas, Wasser , Helzung (nur Büroanteil)

6. Steuern
6.1 Gewerbesteuer

6.2 Vermögensteuer bei körperschaftsteuerpllichtigen Gesellschaften

29

30

7. Beiträqe zu Berulsorganisalionen 31

8

32

9. Fremdkapltalzlnsen, soweit bü robedingt, @ohne Darlehenszinsen für bauliche Maßnahmen 33

10. Kosten ,ür Kraftfahrzeughaltung, soweit bürobedingt, @ ohne personalkosten 34

11 Taxen- und Mietwagenkosten sowie Vergülung für Kraft- 35

12. Kosten tür fachllche Kongresse, Fachllteratur und dql., soweit diese nicht 36erstattet wurden

-144-
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13. Anechallung klelnerer

Q,-

ln vollen DM

s7ble zum Elnzelwort von E00 DM

14. AbEchr€lEungen
800 DM. (Dohne

aut Anlagegilter mlt olnem Anechaltungsworl von mshr als
aul Kraftlahrzeuqe

38

is. Sonstloo Kosten. soweit vorst€hend nicht erfa0t und nlcht als Neb€nkosten lm Sinne dor HOAI-- 
wäiiäiUäeCtrnei, '2. B. Bilro- und Zeichenmaterial, Postgebühren, Roparaturen, Katastergebühren,
Lizenzgebühren, Verwaltungsgebühre-n, Veni,iellättlgungän,. Kogtolt .liiI Steuer- und Rechtsberatung,
Repräsäntatlonskosten, Flnän2. und B€trlebsbuchhaltung durch Drltte

sind
für 4.2),

sowie
tv. Ian Gebäuden tv, an 39

und ren ünd Zwecke

40
16. Summe (1 blB 15)

17. Nachrlchtllch

17.1 die auf das

17.2

und der
werken für das

Natur lür

auch
1991

lnvaliditäts-, Hinter-

Versorgungs-

41

42
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Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden in vierjährlichem Turnus
auf freiwilliger und repräsentativer Grundlage durchgetührt. lhre
Ergebnisse dienen der Berechnung der Entstehung des Sozialpro-
dukts, der berufspolitischen Arbeit von Verbänden und Kammern
und nicht zuletzt den Unternehmen selbst lür Betriebsvergleiche,
die Ansatzpunkte für Rationalisierungs- und Verbesserungsmaß-
nahmen erkennen lassen.

Rechtsgrund lagen
Gesetz über Kostenstrukturstatistik (KostrukStatG) in der im Bun-
desgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, veröffentlichten
bereinigten Fassung, zuletzt geandert durch § 13 Abs. 1 des
Gesetzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S.2779) in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565),
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezember 1990
(BGBl. I S. 2837). Die Erteilung der Auskunft ist freiwillig gemäß
§ 5 Abs. 1 KoSlrukStatG in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1

BStatc.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheim-
gehalten.

Hiltsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei
Name und Anschrilt des Unlernehmens bzw. Name des lnha-
berslder lnhaberin des Unternehmens sind llillsrnerkmale, clie
lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden zur Sicherstellung der Trennungs- und Löschungsvor-
schriften auf dem Erhebungsvordruck selbst nicht angeführt, so
daß die gemachten Angaben nicht mehr unmittelbar dem Unter-
nehmen zugeordnet werden können. Die verwendete l(enn-Num-
mer dient der Unterscheldung der Unternehmen, Sie besteht
lediglich aus einer laufenden frei vergebenen Nummer, die nach
Abschluß der Plausibilitätsprüfung gelöscht wird.
Name und Anschrift des [Jnternehmens bzw. des lnhabers/der
lnhaberin des Unternehtnens werden zusammen mit dem entspre-
chenden Wirtschaflszweig zur Führung der gemäß § 13 BStatG
vorgesehenen Adreßdatei verwendet. Sie dient ausschließlich sta-
tistikinternen Zwecken.

Berichtskreis
Die Erhebung wendet sich grundsätzlich an das Gesamtunter-
nehmen einschließlich aller Nebenbetriebe (Arbeitsstätten). Als
Gesamtunternehmen gilt die kleinste rechtlich selbständige Ein-
heit (unabhängig von erner evtl. Zugehörigkeit zu Konzernen,
Organschaf ten),

Sollten lhre Geschäftsunterlagen
Fragen nicht ausrerchen, genügen

für die Beantworlung einzelner
sorgfältige Schätzungen.

Ausf ü llungshinweise
Sind die zur Beantwortung der ernzelnen Fragen notwendigen
Daten nicht unmittelbar der Buchführung oder sonstigen Unterla-
gen zu enlnehmen, genügen sorgfältige Schätzungen.
Die lolgenden Hinweise zu einzelhen Punkten des Erhebu
drucks sollen die Ausfüllung erleichtern.

C2) Der Jahresdurchschnitt errechnet sich aus der Anzahl der Votl-- zeittätigen an den Monalsenden geteilt durch zwölf. Personen, die
1991 den Grundwehr- oder Zivildienst ableisteten, sind für diese
Zeit nicht mitzuzählen.

Als Vollzeittätige gelten Personen, die während der vollen, in der
belragten Praxis üblichen Arbeitszelt tätig waren. Zu den Teilzeit-
tätigen rechnen Personen, die stundenweise, halbtags oder nur
an bestimmten Tagen tätig waren. Sie sollen auf Vollzeittätige
umgerechnet werden. Für die Umrechnung können z. B. die gelei-
steten bzw. bezahlten Arbeitsstunden herangezogen werden.

@ lm eigenen Büro tätige Familienangehörige, die in einem vertrag-- lichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis standen, sind
nach der Art der Tätigkeit in die Zeilen 1.3.3 bis 3.6 einzusetzen,

@ Der Durchschnitt des Eigenkapitals ergibt sich aus Jahresan-
langs- plus Jahresendbestand an Eigenkapital geteilt durch zwei.
Bei Einzelbüros ist der Jahresanlangs- und Jahresendbestand an
Eigenkapital dem Kapitalkonto zu entnehmen, worüber ggf. be-
stehende Einlage- und Privatkonten abgeschlossen werden.
Bei Sozletäten/BGB-Gesellschaften und Personengesellschal-
ten ergibt sich der Jahresanfangs- und Jahresendbestand des
Eigenkapitals jeweils aus der Addition der entsprechenden Be-
stände, die in den einzelnen für die jeweiligen Partner bestehen-
den Kapitalkonten ausgewiesen sind.

Bei Kapilalgesellschaften umlaßt das Eigenkapital das in der
Eröffnungs- oder Schlußbilanz nachgewiesene Grund, bzw.
Stammkapital sowie die anderen Passivposten mit Eigenkapital.
charakter wre z. B. die (offenen und stillen) Rücklagen.
Ggf. sind ein Gewinnvortrag des Vorjahres und ein Jahresgewinn
zu addieren sowie ein Verlustvortrag des Vorlahres, ein Verlust
sowie ausstehende Einlagen auf das ausgewiesene Grund- bzw.
Stamnrkapital zu subtrahieren.
Ggf. genügt eine sorgfältige Schätzung.

@ Bilanzierende Unternehmen geben hier bitte die Gesamileistung
an, d. h. Umsatzerlöse plus/minus Bestandsveränderungen an
unfertigen Leistungen. Als außerordentlich oder belriebsfremd an-
zusehende Erträge bttte nicht in die Gesamtleistung einrechnen.
Zu den Einnahmen/Umsätzen zählen auch solche äus Verträgen
nach den Richtlinien lür die Durchführung von Bauaufgaben äesq/ndes im Zuständigkeilsbereich der Finanzbauverwaltungen
(RBBau) nagh den Vorschriften der Landesarbeitsgemeinschaft
Wasser (LAWA) oder aulgrund kommunaler Vertragsmuster.

CO hl,er., zählen auch Einnahmen/Umsätze nach der Gebührenord-- nung für Prüfung u. a.

@ tnnaber/innen von Unternehmen, die den Gewinn gemäß § 4 Abs.
3 Einkommensteuergesetz ermitteln, geben bitte als Kosten die
auf das Unternehmen bezogenen Betriebsausgaben des Kalen-
derjahres 1991 an, die bei steuerlicher Gewinnermittlung abzugs-
fähig sind. Aufwendungen für private Zwecke dürfen nicht enthäl-
ten sein.
Bilanzierende Unlernehmen geben bitte die auf das Kalenderiahr
1991 entfallenen Kosten ohne Berücksichtigung der Zahlungsvor.
gänge an Nachzahlungen und Vorauszahlungen dürfen daher in
den Zahlenangaben nicht enthalten sein. Als äußerordenilich und
als betriebsfremd anzusehende Aufwendungen dürfen nicht mit
aufgeführt werden.

ngsvor-

fi) ln einer Sozietät/BGB-Gesellschaft zusammenarbeitende Beruls-- angehörige fiillen für die Sozietät/BGB-Gesellschaft nur einen
Erhebungsvordruck aus. Entsprechendes gilt für die Berulsaus-
übung in Gesellschaftsform. Nur bei gleichzeitiger Führung eines
Einzelbtiros ist insoweit ein besondeier Erhebüngsvordruök aus-
zu{üllen. ln einer Bürogemeinschaft zusammenarbeitende Berufs-
angehörige füllen ieder für sich einen eigenen Erhebungsvordruck
aus.
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@ Oie Aen Arbeitnehme(n)/innen gewährten Sachbezüge sind- mit dem Wert einzusetzen, der dem Lohnsteuerabzug zugrun-
de gelegt wurde. Die als Spesenersatz anzusehenden Vergü-
tungen sind unter lV. 1 1 mit anzugeben.

@ Die übrlgen Sozlalkosten für die unter 1.3.3 bis 3.6 aufgeführ-
len Personen sind hier nur anzugeben, soweit sie steuerlich
als Betriebsausgaben zugelassen sind. Hierzu rechnen u. a.
Fahrtkoslenersatz und -zuschüsse lür Fahrten zu und von der
Arbeitsstätto,
Wegezeitontschädigungen,

Kosten lür zusätzliche Alters-, lnvaliditäts- und Hinterbliebe-
nenversicherungen und dgl.,

Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen,

Unterstützungen in Nottällen,

Beiträge zum Einkauf von Arbeitnehme(n)/innen in Unfall-,
Lebens- und Altersversicherungen,

lreiwillige Aulwendungen lür Unfallverhütung,

Kosten für Unterbringung und Wohnung des Personals, Miet-
beihilfon und dgl.

Hierzu zählen nicht Beiträge zur Lebens-, Alters-, Krankenver
sicherung und dgl. des Büroinhabers für sich und seine Fami-
lie.

6D Es lst di6 Miete einzusetzen, die lür die Bereitstellung und
- Nutzung der gemieteten Büroräume und Garagen auf das

Jah||991 entfiel. Miete lür Fläume, die nicht bürobezogen
benutzt wurden, darf hier nlcht eingerechnet werden.

6D Der Mletwert richtet sich nach der üblichen Miete lür Räume- in gleichem Umfang und gleicher Lage.
StöBt die Angabe des Mietwertes auf Schwierigkeiten, so sind
die Kosten des eigenen Grundstücks und Gebäudes, soweit
sie auf das Büro entfallen, hier nur in einer Summe anzuge-
ben. Zu diesen Kosten zählen: Abschreibungen, lnstandhal-
tungskosten, Prämien für Gebäudeversicherung, Grundsteuer,
Gebühren und Beiträge für Gebäude, Hypotheken- und Grund-
schuldzinsen (ohne Tilgungsbeträge).

@ Zu den Fremdkapitalzinsen, die nichl mrt Zinserträgen zu- saldieren sind, gehören alle.betrlebllchen Schuldzinsen ein-
schließlich Diskont (ohne Wechselsp.esen) und Provisionen lür
Bankkredite (insbesondere Kredit-, Uberziehungs- und Kredit-
bereitstellungsprovisionen) sowie Zinsen lür Lielerantenkredi-
te.
Bankspesen (2.B. Kontoführungsgebühren, Provisionen aus
dem Zahlungsverkehr) sind dagegen unter lV. 15 anzugeben.
Fremdkapitalzinsen aufgrund reiner Finanzgeschäfte sollen
ebenlalls nicht enthalten sein.

(D Zu den bürobedingten Kosten für Kraftlahrzeughaltung (ggl.
- vom Finanzamt anerkannl) zählen antellig Kfz-Steuer, Haft-

pflicht-, Kasko-, lnsassenunfall- und Rechtsschutzversiche-
rung, Abschreibungen aut das Kraltlahrzeug, Reparatur- und
lnstandhaltungskosten, Kraftstofl- und sonstige laulende Be-
triebskosten, Liegen Leaslngverlräge für Kraftfahrzeuge vor,
gehören auch die antelligen Mietraten (Leasing-Raten) zu den
bürobedingten Kosten f ür Kraltlahrzeughaltung.

6E nier bitte gegebenenlalls auch die Abschreibungen gemäß
- Berlinförderungsgesetz und gemäß Zonenrandförderungsge-

setz angeben.
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Gesetz über Kostenstrukturstatistik
(KoStrukStatG)
Vom 12. Hai 1959

(BGBI. fII Gliederungs-Nr. 7OB_3)

Dcr Bundcstag hat das folgcnde Gcactz be-
gchlossen:

§rl )
In der gewcrblichon lJlrtachaft aorlc bcl aongtl-
gcn Arbeitastättcn (mlt Ausnahne der land- und
forstnlrtachaftlichon Arbeitegtättcn) rerden bc_
ginnend nit den Jahr 1959 (1. ErhabungsJahr)
Jährlich Kostenstrukturerhebungen ala Bundes_
atatiatlk durchgeführt. Dlo Erhebungen eratracken
sich
l. lm ersten ErhebungsJahr'auf Untcrnctmen dce

produziercnden Handnerks, die nicht aufgrund
des § I Buchatabo B Ziff. I odcr Oeg s i Bucfr-
atabc A Ztff. I doe Gesctzaa übar dle Steti-
stik im Produziercnden Gewcrbe vm 6. Nov.
1975 (Eundesgesetzbl. I S. Z77g) erfaßt ner-
den, gowie auf die Unternetmen dee übrigcn
Handnerks ;

2. im zweiten Erhebungsjahr auf das Verkchre_
gewerbe und die übrigen untcr den Nurnorn I,I und 4 nicht genanntcn Arbcltaetättcn; 

.l. im dritten ErhebungsJahr auf den Gro0handel
(Einsch.ließIich Verlagswcsen) sowie des Han-
delsvertreter- und Handelsmaklcrgewcrbe;

4. im vierten Erhebungsjahr auf den Einzelhandel
sowie das Gaststätten- und geherbergungsge_
werbe.

In den folgenden Jahren niederholen aich die Er-
hebungen bei den unter den Nurmern I bis 4.be-
zeichneten Eereichen in.der gleichen Reiehenfolge.
Bei Unternehmen im Sinne des s I des Gesetzes
über eine PreseestaListik vqn l. April 1975 (Bun_
desgesetzbl. I S. 777) werden die Erhebungen alle
zwei Jahre durchgeführt

§z
Der Bundesminister für Uirtschaft kann zur Zweck
einei zei[lichen Anpasaung der Kostenstruktur_
erhebungen an andere statistische Erhebungen
durch Rechtsverordnung die Reihenfolge der Er-
hebungen bei den vier in s I bezeichneten Be-
reichen abändern.

§r(l) Dic Kostenstrukturerhcbungen nach s I er-
fassen folgende Tatbestände:

l. dsn lhrt
a) dcs stauerlichen und rlrtscheftltchcn

. tlnsatzca,
b) des l{ercnbcatandca,
c) der aclbat cratcllten Anlagen;

2. dsn lJert dcs I'larcnelngange;
l. dic Xoeton, untcrgliddert nach Koatcnartcn;
4. die beschäfttgtcn peraonen

(2) Bci Gruppen von unternetnnen und sonstlgcn Ar-
beltaetütten, bci dencn ihrer Art nach dis untcr
Absetz I bczcichneten Tatbcstsndc zur gcurtcllung
des Xoatengefügee nicht auerelchen, rcrdcn zu-
aätzlich Poatcn dor Jshrcebilanz (Anlagcn, Au0an_
etändc, Schulden) .crfragt.

(l) Au8cr den ln Absetz I und Abeatz 2 bczolch-
neten Tetbeatänden wcrden Angabcn zur Kcnnzeich-
nung dcr Art dcr Untcrnchnen und eonatlgcn Ar-
beiteetätten erhoben, dlc zu cincr zutrcffsndcn
Ecurtcilung der etatiatlschen Zuordnung crfordor-
lich eind.

§o
Die Angaben zu den in § I Abs. I und Z bezcich-
neten fatbeständen beziehcn aich Jarotla auf cin
deo ErhebungsJahr vorangegengencs KalcndarJahr
oder Geschäftajahr. r

§s(l) Die Ertellung der Auskunft durch dle Bcfrag-
ten zu den Erhebungcn nach § I tet frcirllttg to
Sinne dee § 7 Abs. 2 dea Geeetzcs ilber dle Sta-
tistik für Bundeszwecke vom I. Septerücr 195)
(Bundesgesetzbl. I S. 1rl4).
(2) Die Erhebungen xerden nlt dem Ziel durchge-
führt, von 5 vom Hundert der Gesamtzahl der lJnter_
nehmen der gewerblichen Hirtschaft und aonstiger
Arbeiteetätten (§l) für die cinzclnen trlirtschaftg-
zweige repräsentative Gesamtergebnissc zu er-
lengen.

§ 1"2)
(l) In dem in Art. I des Einigungsvcrtragce ge-
nannten Gebiet yrird die Zahl der nach § i Abs. 2
einzubeziehenden Eihebungseinhelten für dic
Jahre l99l und 1992 un zuaätzlich hilchetene 5 vm
Hundert dcr in dicgarn Gcbtct anaäaaigcn ttntcr-
nehnen nach § I Nt.l bia 4 crhöht.

I) Geändert durch § 5 des Gesotzoa vtxn l. April f975 (BGBI. I S. 777).und durch s L desGesetzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S. Z77g).
2) Eingefügt durch Art. 6 § I der statistikanpassungsverordnung vom 26. tlärz l99r (BGBI. I s. g45)
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(2) Dtcac RcActurg trttt r ll. Dczcdcr t99l
lßcr Krrft"

(r) Dcr &rndccrtntat.r 
n,i 

lJtrtacfiaft karn für
dcn Bcrclch dcc Scerl.ndcr zur Gcrlmung rcprä-
acntativcr Lendcacrgcbnlssc ln Ecnctncn nlt dcr
ßcAlcrrng dcs Srrlndtl-durch Rcchtavcrorürungcn
dcn Bcgtm, dlc Zcltfolgo und dsn thfang dcr Er-
hcbungcn emichmd vqr'dcn Uorachrlftch der §§ f
und5Abg.2rcgoln.
(2) Abaetz I gtlt fOr dtc Danr vm fikrf Jetrrcn
nach Inkrsfttrctcn dicacc Gcectzco ln Saarland
(§e ).

§z
Dic !(oatcnctrukturatrtlstlk rlrd von Stettgti-
achqr Eundceat durchgcfihrt.

§e
Dieaes Gcactz gilt nach lbßgabc dea § ll Abs. I

dcc Drtttan lbcrlctttngogcactzca vqr 4. Januar
1952 (Bund"Egcactzbl. I S. l) euch ln Lend Bcrlin.
f,cchttucrorünngcn, dlc dufgrund dlcrco Gccctzcs
crhcacn rcrdcn, goltcn Lo Land Ecrltn nrch s 14
dca Drtttcn lbcrlcltmgogcctzca.

Dlcaca Gcectz gllt ta ,1"'"r"* vqh Endc dcr
tbcrgangazclt nach Art. I dca SearvcrtregcB.vor
27. (ktobcr 1955 (Bundcsgosctzbl. II S. 1587)an.

§ro
Dicacs Gesctz tritt on fegc nach ccincr Vcrküa-
dung in Xreft.

Dlc verfeeaungsnäOigcn Rechtc dce Bundesratee
eind gerahrt.

Das vorstchende Geaetz rlrd hicmit vcrkÜndct.

Bonn,' den 12. t'lai 1959

Oer Bundespräsident
Thbbdor Heuss

Der Steflvertreter des Bundeskanzlers
Ludwig Erhard.

Der Bundesminister für Wirtschaft
Ludwig Erhard

Begrändung des Gesetzes vom 12. Mai 1959 (BTDrud<s. Nr. 770 yom 5. Januar 19591

4. AllgcDGlnct TGll

t. Dlc !cdcutung dcr X03fGn3lrullur,tlllrllI lE b'ttlGbllöGr Ü;d
- volklwlrlrölltllö'lSl0l

DIG lrotlldrG Stltlttlk lsr Bcrsldr dcr wlst.örlt |tt vorEehEltö
lut dlG tlatlrtiröc Mc$ung dcr Lclrlungca (ProduktloD. Umtrtt
urw.) lurgcrlötct. SlrtlrttLca. dic .den dalilr crtordctlldlcn Aur'
vanä und-destcB rlrutlurcllc EDtwl&lung rum GegGnsllnd habcn,
gGhörcD blrhar nldrt ruE lcrl.D E!3t.Ddt.ll dlr lils die Bsobrötung
äcr Wltudraltrobliufr ta gröEctcm Rahoca durdrgelilhrteD rmt'
lldrcn Strltttlk. Dcr Gnrod-datilr ltt hruDtslölldr darln zu lchln.
de! rldr dGr Wlrt3dlrrt3vrrlaut und du McrLtgelclrcban rnhrnd
dcr L.lrluBgln olnlaörr crEltt.lD uad rdrneller übgrsdraucn la$en
dr rnhrnd-von Slrllttlkcn 0brr dcn Autwand. Dle Antldll. da!
drmlt abcr nur TcllkcnalnitrG lib.r dlc Zuramoenhängc der Wlrt'
rdrrtt3obhul3 vcrmltt.lt vcrdcn Lönnen und dao dis trrdllloncllan
Unlrrrldrtungcn 0bcr Produlction und Urtrrtz clner Erglnzungdurdr
K.nntnlr3e -über dlc Enluld(lung d.r Ko3l€nstsuklut und det
Kostanrclrtloncu bcdilrtes, usr z.B. Mr0oahmen der Wlrtrdlrtlt'
polltlk uDd dcrcn Ncbcnwlrluogcn la einer bo(htcdrnlrlertcn uad
koglpllrlGil.n Wlrtrdratt rlötlg crkcnnGo uDd bsurtcileo zu Lön.!.n, b.rtaht töon rqlt ltngarrr Z.lt towohl bol dcr Verwrltung
wlc bcl dor Wlrtrdr!lt.

Ncbcn der Kcnntnlr dcr Kosrcn- und Prcisrol.tloneo tUr dlc ctn.
zclnen Erzeugnlstc gcwlnnl dic Bcobcötung dicser Zucamncn.
bängc lm Rabmcn von Wirttöatlssw.lgen und ganzcn Wlrt3ö.[tr.
bercidr:n euö ln dcr WilBÖrrt lmmrr nchr tp BcdcutuDg. Eln
Ubcrblldr äber dic KortGnrtruktur ln grö0crca Zuraragr':nhang dcr
Wlstrdrlttrzwcigc venBlg dea UatcrnchaGn ADh.llrpulktc ob.s
dic Eorvid(lung dcr Wirtröaltlt&ltclt la ganzen und lür dlc 8cd.u-

t-utrg dc-r clnzcincrr Korlcntatrtorca tE dc; Produktlon tn Anrchungdcr leduiköcn Eatwldrlung eu gclea. Dlc clgcncn Brlrlcbrvcr-.glcldl€ dCr WisttdrltL dle vorzugswcltc lür Llclncrc bomogeac Er.
rcugnlrgsuppcD .ufgcrtcttt wcrdcu, gcwlancn an E.dculung, uamrldr lhr Sö:ura autgrund von Kortcnstsulturttatlstlkco ln äu Gr.
.tEt3drGElr dcr Braoöc .ln]üg!! tl8t. lErb..ond.rG ,ür dl. rtlttGl.
ctlndlsdrc Acwcrbllör Wlrtrdt!rt d0rttr dabcl dle aotwcudlgr Kll.rung lhs.s SItultlon .rleldrtGrt wcrdca, dr la dlrtrm Errrlö
Süwlcrlgkcllcn h d.r G.3öttt.polttll tua Tell von drra rrlngcla.
dcn Ubcrbll& 0b.s dl. Ko.t.n3trül,tur brrr0hrcn.

Gcrtei0crt. Bedculung Irt dleren durdl KortcD.truktur3rhcbungcB
ru vcrmltlclnden Kcnntnirsen lm Hlnblldt lut dl! Bildung wlrt.
sdrattlldrcr Zurönmrnröliltlc lGemclnrarncr Morkl, Fs.lhondrtr.
ronc, tuzumcatcn lilr clnc zutreltendc BcurtalluBg dcr Lrgr dcr
deulröen Wirtsöllrrwclgc lnr Varglcldr zu danlonigcn andcrer
Länder, dlc z. T. boreiB ilbet Unlerlagcn dicrer Arl verlilggn.

Für die Berodrnung der Entrtehung der Soziolprodukti und dcr
drlür geleirtcl€n Bciträge dcr elarclncn lvltlsdroltrbcrclöo blldcn
Kortcn3truktur3trli3tlken lin Verbindung mlt dcn be3lchendcn Um-
[tzstötlrtlkenl dic widrtigste Grundlage. Dlc Beltrügc der Wlrt-
rdrlttrbcrcldrs tum Sozlalptodukt müssen durö Diltercnzbildung
rrEltlelt wetden, .lodern von dcn addiettcn. BrutloProdoLlioil.
wlrtcn lbrw, Gcraotlclrtungcnl allcr tu clncm WlstrdrrtttbGrGlö
gehörcndcn Unlrrachmcn d:r Wcrt rlter Jonlr lVoron und Dlcnrt-
[clrtungon lbgrtogcn wlrd, dh dlc Unternchmen dcr bclrcllendco
Eereldrr rilr lrutcndo Produktlooszw.d,c von rndcron Unternchoca
gekautt und lm EcrldrtJtcllraum vcrbrauöt habcn lrVorlolriungcnr
lm Sinn€ dor Sozlalprodukttberedrnungl. Dic verblclbendc Difle.
renz umta0t dlc rlVcitrdröpfung. dcs Eercldrr (I,öhn. und Gehbllcr
clnrdrlle0lidr Sozhllclrtungen, Frcmdkapitalzlnreo uad Bettleb!.
ocwlnnl. dlc vcrbraudtcbedingtco Abrörclbungan uod dle lndir:L.
tcE StGuGrn. Diesc drei Ee3tondleile verden ln der Sozlalproduku.
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bereönuag gctrcBot luEgewlcccn, da tBrt ilrcl Hllfc die üblidren
Sozlalptodultrgs0Een (Ncttosoziatprodukt zu F.kloskostco odcr
Volkreioloooen. Nettororlrlprodukt zu M!rL,tprcireD, Brutto-
sozlalpsodukt ru MörLtprcireD) gsblldet wo'rdcn.

Aur der Suuuo rler BeltrlgG der Wirlrdraltrbercldre erglbt rlö
cla zurrmraengelaEler Blld der Entrlohung der'Sozialproduktt lm
ProdulßtloBrproze8. Dic Bercdrnung ,ilhrt nlöt nur ru Aagabeo ilber
dlc Höhe uDd Entwld(lung des geraoten Sozlalprodultrr slo zelgl
vlclEebr auö die Bcdeutuag der clnzelaen WlrlrÖolbber.ldrc lE
Rahmen dcr Ganzen uad dle Uatcrrdrlsdc ln der Entwldtlung dlercr
Berclöe. SIG blGtct tcrner gcwlrre AEhllt3PuDLto -lilr Fragen der
EinkoEEen3vcrtclluDg.

Sozlalproduktr- brw. VolLrclnkomrucnszahlen und von lbnen ab-
geleitetc Produktlvllütsme0zlücm werdca lür vlele Zwede der rtaat-
lichen Wirtrdraltr-, Finönz- und Sozlalpolltlk gebrrudrt, ro z. B. filr die
laufeade Beobaötung der gcsaEtwlstsöaItliörD Entwldclung durö
dar Bundeswlrtsöartsmlnlstetlurs. die Buoderbank usw., lilr die Be-
urlellung der Auowlrkungen Enanzpolltiröer Ma§nahgrea au, den
Wirtsöalt3ablaul und als Grundlage rür Stouesvorlussdtf,Eungen
durö das BundesioaBzmlnlst€rluro, alr gerelzlldr lestgelegte Unlcr.
lage für dle Anpassung der Reoten an dio EDtwld(luog des Volls.
elnkommeos usw, durö dos Buaderarbeltsmlnlslcrlum uDd deD
Sozialbeirrt. llr Ma0stüb lür cluea Verglelö der Wlrtröatt.krall
der Bundesländer durü Bundes- uud lludcrmlnlstericD u3w, Auö
die lDternatioDaleu OrgaElJalioBen, wle der Europilsdre Wirt!üaltr.
rat (OEEC), dle MootlB-Unlou (EGKS) urd reue.dlngs die Euro.
pälsöe Wlrtröaltrgemelnsöatt (EWG). brauöen ln statkem MaEe'
Sozlalprodukts- ünd ProduktlvitttrzableD uDd !ul lhDen aulg.brute
Voraussdlätzungen rlt Untethge lilr clnen Vcrgleldr det wlttidtllt.
liöen Lage und der wirtrdraftlidreD Entwld(luDg lhrer Mitgllcds-
länder.

ll. Aulbes Eld Ad.!. dcr Xorlrulrollsntrürtll
Für die SozlalproduLtsber.drnuagen mu0 elne ausreiöende Zahl

von laulenden §trti3tikea zur Veslalgu[g thben, u.E ahtuelle. rae.
thodisdr verglelöbare und tuverlä[lga ErgcbEltrc zu crlangeu.
Aul dle BcdGutung vou Kortcnrtrultut.rhebuDgsn bt lD dicrco Zu.
sarnmenhang berelts hiagawlegca wordeu. Dic crrte uod blsbcr
einzige KortenstruL,turcrbebuDg ln dcr Naökrlagrzelt (durö9elührt
aulgrund des VotLszääluagsgctet o! 1959. BGBI. S.1I§) hlt Dlten
,ür t95o crbradrt. Der Wart der bkber lcdlgllö durÖ Forttörcl.
bung geyonnene n Ergcbntrre lrt lnzwlröeD reöt zwcltelhalt
gewordcn. Die Kortearelationen LöraeE rlö Im Laule der Zelt
ändern, weil siö die ZurtoncDsetruag der Produktloa (det Sotti'
ments usw.i, die ProduktlonsrnetbodeB, der KaPilalciDsatz urw.
ändesB und weil ridr die Praire lilr dle eiazelneD KottcDbeslönd-
teile untersdriedlidr Gntwld(eln. Mlt deE vorliegenden Gctetzcnt.
wurl sollen Kostenrtrullur€rhebungea lu rcgelmä8lgeo Turaur alr
dauernder Bertandteil der rllgeEeiDen Wlrtsdrattrstltittlk elngc-
lührt werdea. Dle Erhcbungea collcn, uD dle Wlrtsöalt ro weolg

teönl3öeD und raöliöea Erlordcroisrea aDzupar3en (l 2).

Die KoitcBstruLlurerhebungen crstrc*eD rlö rul Nadrwchungea
ober den Wert des 3teuerlidrcn und wlrttdr.ftlidlen UErsltz.t, det
Wareobestcndes und der relbslerrtellten Anlagen, äbcr den Wcrl
dcr Wrrcneingangr und uber dic Xotlen, dlc nlÖ Kollanlrlcn uD'
tGrgllcdcst weiaen ll 3 Abr. ll. rlp cut AngäbcB, dic liö eur der
Buirhaltung cntnchmen la3!co, tovie .ul dic be3dlüttigt.-n.Pca'
roncn. tn B-ercldtcn. ln dcneE el notuendlg ltt, Porten dcr Jehrcl'
blhns sur Beurtcilung det Xortcnttruktus bctcnturichca, rollcn
audr dicre crtrugt werden (l 3 Abt.2,.

DIG Xortcnrttulturcrhebungcn rollcn wlc röon ha Jrbr 1950
nadr dem PrrnrtD dcr Frclvillrglclt durdtg.lübtt vcrdca. D.r l.-b'
holtc lhlercrrc d.s WirtsÖ.tt an dcn KortcnrlsultuluntGtruöungGn
läot crno aurretöcndc Beteiligung Gtworlen. uo dcn lür notvcndig
gehaltcncn Rcprürcnlrtionsorld voß ctwa 5 vom HuDdett dcr Gc'
iamtzohl der rn I I bercldtnelen Unternehmen uDd rontugen Ar'
beitrrlirtt?n zu errctdten (C 5l

ln Anbetr.drt dcr klcinen Zahl der Jährlidr rnlrlleadcn Er'
hcbungrbogen und rm Hinblid rul dic Notw?ndigk_eit einer ciohclt'
liöGn tlärüng von Zyeileltlrtgrn, dic wcgen de, Söwi€tlglclt dcl
M.terie und ?er UotersöiedliöLait del bctriebliöen Redrnuagr'
wcrenr bei dcr Prülung dcr Erhcbungrbogen aulttelen lÖnncD, ltl
cinc zenlr.le Drilötührung det XoslenrltuklurltÄti3til, durdr dar
Stotirlrröc Bundesamt votgeteheD (l 61.

l. loorör'.r TeüZrlt
tn I t yird diG St.lirtlk engcordlch drbcl wcrdra dh Bcrolör la

lhrer höllöea Abgrcozung uad b dcr Rclhcntotgc t.rtg.lcirt, lo
dcr dlc XortenttrulturCrhcbunßGn durögctührt u.id.!. fu n-rgct.
lall rird dcr jcvclllgc Dcsijl6 aur tllo l Ja.bro ru do Erbebugca
hcrrngerogcn. Dh I Ecreidtc rcts.n rlö ro auraE&GB. dr! ioaJlhr uu J.hr clnG DögliöBt glclönloigo Arbclttvcrl.lluDg b.l d.s
erhcbcodco.Slcllo (f 6| rnlctt wird.

lra crrlen {.Jahrcr.Turnur yesdca nur dlcJGDlgG! Trlh dcr Vor.
l,chrrgcwcrbcr (l I Nr, 2l zur Korlcnrtrukturstallrtll, boilagcrogca,
die alöt durdr dic lilf 1959 vorgcrchcne b:ronderc rSlrtlrtll dcr
Kortcn und Lirluagcn lE GütcrvGrlchr nlt Kruttrahrtcug.E. Elt
BiEocEröiltcn und toit Ei.anb.hncar erla.0t wcrden.

Zoft
ln | 3 rcrden dic durdl die KortcnrtrukturcrhcbuDgcr lu crtar.

leDdea rl.lirtlrdren Tltbcrtäade lo der bcl ttlurlhö.B GGr.trGn
riblidrcn Wcire iE Rahmen lerlgelcgt,

Qie Angrben über den rtcuerlldl.l Unratz 1f 3 Abr, I Nr. I Buö.
3trbc !) vcrdGn gt'rrauöl, uar dlc Ergcbnl[G dcr aul röorlcrrcprtt€nlrllycr Barlr beruhcndca KottonrtrutturrtlustlIcD ttltHlllc der Jlhrlldrea totrlsD Uar.tzttruarrtrtltttkGD .u, Gc.al[t.
crgebri.r. bGr.ufrdrätzdr tu LöDnG8.

Dlc Angaben übcr dcn ylrtrchlltlicheD UEtrtr, tlb€, dl. Vcrladc.
rurg.E dcr E.rttnde !n .igcuen E r.ugDl.rco uad ilbcr dlo rclbrt-
crrtclltcn Anlogcn (l 3 Abt. I Nr. I BuöttAbe o blr cl dl.Eca d.zu,
dGD BruttoprodultloDtyert [bzw. dic Geraratlclrtungl zu crrcöncn.
Dcr virtsdtlltliöe Umrctz wird dcn Vcrhlllnlrten d.3 lGVGllig.B
Wirttdr.ltsb.rGlör
ulöti9. Aulröl0m

cntrprcöcad .ulgcgtlcdcst, dr
tilr dlr Xortcartruttur rigcbra.

dö Lhrtur

, Drr_Wtrcacloe.lg- [ 3 Abr..t Nr. 4 ylrd lE eltgcorhel aur tlorB tatalrtc! 
_ arhobca, lo drora d.s Mrtaslalvarürtrö brr.w.ra!.lltatt llüt dlr.It .str.gt v.sd.! L,.o!. told.tl rur wtroa.

!lrg:o.g uad VGr&r -.rulgra dir D.rtl!d. .!'n;hrtfir uv. undrrr[oattwrt. atElltclt wcrdca aut.
Di. Xortc! (f 3 Abr. I Nr.3t rordca urö Xortrurrto gcalhdrrt,r. E. !.0 Stolvorbrauö uDd-uEg.r.trtGs Hüd.is;.;, -VirUrrud
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Fachserie 2=

Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe t: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinsnder in viorlährlichem Turnus durchgoführten Er-
hebungon über die Kostonslruktur d€r Unternehmen vermitteln oin
Bild von dem Leistungsaufwand und seinerZusammensetzung. Dabei
nimmt dor Nachweis der Koston nach Kostenarton don größten Raum
ein. Weitore wichtigo Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Poston der Jahresbilanz (Sachanlagen, Beständ8, Fordorungen und
Verbindlichkeitenl sowi6 dor Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerk) auch nach Beschäft igtengrößenklas-
sen.
Reihe 1.1 r Kostenstruktur im Handwerk
Beihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandol und im Ver-
lagsgewerbe
Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern
Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel
Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe
Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschitt-
fahrt (G0terbelörderungl und der See- und Küstenschiff-
fahrt
Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Araen, Zahnärzten,
Tierärzten
Reihe 1.6.2: Kostenstruldur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchpr0fern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden Ingenieuren
Reihe1.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Reihe 1.6.4r Kostenstruktur der Design-Unternehmen und
der psychologischen Praxen
Reihe 1 : Sonderberlchte
Erstmalig worden f ür die neuen Länder und Berlin-Ost die wichtigsten
Wirtschaft szweig€ dargsstellt.
Die Ergebnisse der iährlichen Kostenstruktursrhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewarbe und bei
Untsrnehmen dor Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4: .Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlilsse von Kapatalgesellschaften
Die Eorichtorstattung erstrsckt sich auf die Jahresabschlüsso (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sollschaften. Dio Angaben in don Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand dor Pflichtveröffentlichungon
im Bundesanzoiger sowie von Goschäftsberichten dsr Unternehmen
ausgewortet und lährlich voröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das BErichtsiahr sind die ieweiligen
Vergleichszahlen für das Vorlahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für KapitalgesellschEften des Produzierenden
Goworbes vollständige Angaben aus dgn Jahresabschlüssen dsr
Unternehmen in der GliedErung nach Wirtschaftszweigen.

2.22 Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Bericht8t wird lährlich für sämtliche Aktienge§ellschaften (oinschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesollschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl dar G€ssllschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Antangs- und Endbestand €ines Jahres sowio
Zugängg und Abgänge, getrennt nach Arten. in der Gliederung nach
Wirtschsftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (orshsls für
1983) derJahresendbEstand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliedorung nach Größenklassen dos Nominalkapitals und Wirt-
schattszwsigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeigor über die Eintragungen in das Handels-
registor entnommen.

Reihe 3: Abschlllsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik dor öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternohmen erstrockt sich auf die Finanzen der stastlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichon Untornohmen,
die als Eigenbetri6be oder in rechtlich selbständiger Form gstührt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert dio Daton nach den Posten
der Bilanzen und der Gowinn- und Vorlustrochnung€n, Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das
Vorlahr gegenüborgest6llt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvennrerfahren
Über Konkurse sowie eröffneto Vergleichsverfahren wird m onat I i c h
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halblahresergebnis
und die Dozemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rochlsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmsn, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedErt. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenanerlahren
Die iährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
oröffneten und abgewickolten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschgftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen Uberblick
übor Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

E i nzelveröff entlichu ngen
Die Ergebnisss derArbeitagtättenzählung vom 25. Mal 1987 wor- 1

den in mohreren thematisch gegliodorton Heften veröffentlicht. Eine .'

Titelliste steht au, Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Klassifikation d€r Wirtschaftszlvoigo mit Erläuterungen, Ausgabe
1993

Alphabetischos Vezeichnis der B€triebs- und ähnlichen Benen-
nungon zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN -RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen. erhältlich.
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